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jer Vorftellungen des deutfchen Ge- 
ſchäftsträgers keinerlei Verſprechun- 
*r wird ii 28 ih m} gen. Man ueigt bier allgemein zu! 
Gr — wie es heißt, nicht Ur Anficht, die beutfche Megierung | 
Wiederwahl bewerben, twünfche eine definitive eitfekung ber | 
von Deutfchland zu zahlenden ı 
| Ariengentfhädigung feitens ber Alz| 
Präfiventenwanl findet im Anguft | Tiierten, mobet fie jedoch angedeutet | 
tat, bo daß 125,000,000,000 Mark 

Gold der Höchitbetrag fei, der über: | 

| haupt in Ermwäaung aezoaen werben | 

Die Dapriihen Truppen find ans dem | Tonne. Von einem Amerifaner, ver! 
Ruhrgebiet zurücgezogen worden — enge Fühlung mit der Entichänt- 
"Entente beabiichtigt alle Fluazengan- | sunastonferenz, hai, wurde verjichert, 
Ingen in Deutichland, die 60,000,000 | Deutfchland könne im Höchltfall nur) 
Mark nekofset haben, bis auf einen | 100,000,000,000 Mark Gold zahlen. | 
Hangar und eine Alugzengfabrif u Dentichland will Kartoffelreierve 


serftören. | ſchaffen. 
! 


— — — 








— | Rerlin, 7. Mat, Gelegentlich | 
Wie der Er, ner Verſammlung, welder Vertreter ! 


London, 7. Mai, 
Gange Telearaph Company aus | Tondiwirtichaitlichen Sntereffen beie| 
ie Zeitung“ zufolge die Präfiden- | wohnten, wurde der Plan, eine Re— 


Bers | der Negierumg der Städte umd der 


‚er, Präfident Ebet würde fidy nicht; Tie Yandlente find auf Orumd die 


m os | . .ıs > 2 
um eine MWiederivabl bewerben. ſes Planes gehalten, die Kartoffeln auf dem jenſeitigen Ufer des Mar— 
zu einem feſten Preiſe von 31.50 


Gntente wird deutihe Fliegeranlagen 
zerftören. 
Berlin, 6. Mai. Mie heute amie| 
ch belanunt gegeben wurde, iſt im 
(vr “la, > ont, 5 m 5 SL 
Sintlang mit ben Bedingungen be IStartoffeln pro Kopf zu ficherır und 
Friedensverirags von Verſailles Der ini MRvülferıma ber dem Schleich 
veutiche Milttärfliegerbienft aufgelöft 4 Sevoiten + ee ei ze 
sachen ä handel zu ſchützen. 
W k ii» ’ 


Der „Täglichen Rundſchau“ zu⸗ Fra— jer Arbeiterführer in Berlin. 
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Mark den Zentner zu liefern. | 
| Die Abit acht dahin, für die) 
Großſtädte und die Induſtriebezirke 
eine Wochenration von ſechs Pfund 


tet wird, ſteht England im Begriff, 








Chicago, 


Millerand machte antwortlich die⸗ Blätterwald rieſiges Aufſehen er⸗ 


regt. „Vorwärts“, das Organ der 
Sozialdemokraten, ſchreibt, dieſes 
bedeute die Warnung an die deutſche 


Arbeiterſchaft, ſich eine eigene Preffe Arbeiter ſind Duo on Lohnfor 
derungen nicht für die Tenerung 


verantwortlich. 


aufzubauen und den Bonfott über 
die bürgerliche Prefie zu verhängen. | 
Holland wartet ab. | 

Im Haag, 6. Mai. Holland wird | 
jeine Handelsbeziehungen zu Somjet | 
Rußland erjt aufnehmen, nachdem , 
die Völterliga ihre Entjeidung mit | 
Bezug auf die Wiederaufnahme der | 


abgegeben bat. So gab heute im 
Parlament der Minifter bes Aus: | 
mwärtigen, verfchiedene dieje Angeles | 
genheit betreffende fragen beantmors 
tend, befannt. 


Enltan aus Konjtantiopel fortgeidhafit. 


London, 7. Mat. In einer Mo3- | BWafdington, 7. Mai. Das Re: 
‚fauer Funtendepefche, die heute hier | fultat über Erhebungen, die von Sei- 
eintraf, wird behauptet, die engliſche ten der Brüderſchaften der Eiſenbah— 
Regierung hätte den Sultan der ner über die Preistreibereien in der 
— Yugufi|Jerve von 100,000,000 Sentnern | Türfei aus Konftantinopel nad) ameritanifchen Induſtrie angeſtellt 
ſtaltfinden. Das Biatt ſchreibt fer— Kartoffeln zu ſchaffen, gutgeheißen. Brouſſa, der alten türkiſchen Haupt- worden, wurden heute der Eiſenbahn— 

ſtadt ſüdlich von Konſtantinopel und Arbeitsbehörde unterbreitet, um ba— 


Unterhandlungen. 
Wird angeblich England mit Rußland 
anknüpfen. 
London, 7. Mai. Wie in einer 
Funkendepeſche aus Moskau Ber 


| \ u⸗ FRE RE". ., land anzutnüpfen, 
folge beabſichtigt die hieſige Eniente- Berlin, 7. Mai. Der franzöſiſche 
tommiſſion alle Fliegerhallen und Arbeiterführer Albert Thomas, iſt de 


Slegeranlagen, die mit einem Koftenz | gejtern in Verlin eingetroffen, um Carl Curzon dem ruffifchen Mini- 
aufiwand bon 60,000,000 Mark ers mit deutjchen Mrbeiterrübrern ber |fter de Meußern Ichitcherin eine Zu: 


aut wurden, zu zerflören. Daz Blati | Yirbeiterfragen zu beratſchlagen. 
!haupiet, Die Kommillion würde! gerfiner Bankoramte drohen mit Aus— 


mur einen Hangar und eine Flug-— stand. 


eugftabrit frehen laffen, bie für dei, gu 
et ; 8 ai: rnerfehr ver⸗ — 
internationalen Yliegernrfei ner geſtern ſtattgehabten Verſamm— 
begriſche Truppen aus dem Ruhege- wurde eine Streitbewegung begon— 

biet zurüdgezogen. nen, Die Banfbeamten Findigten 


Berlin. T. Mat, Wie die „Nord: | cn, fie würden am 10. Mai an den |dug auf 


»zutfche Allgemeine Zeitung“ mel: | Ausjtand geben, wenn ihnen nicht 


34, jind die bayerischen Iritppen, | Gebaltserhöhungen auf Grund ber |”. * —— er eistreibe: Tall 
die Hi im Ruhrgebiet — Teuerung zugefanden ſich britiſche Offiziere beteiligen oder ſie für die gegenwärtige Teue— 
— xxrung verantworklich zu machen, end— 
Tchitcherin erwiderte, die Sowjet giltig widerlegt. 
beißt eö, in der Denf- 
‚fen Regierung oder mit irgend fprift, „werte ber angelegte Reichtum 
leiner anderen Regierung bezüglich einen größeren Profit erhält, einen 
|der Feindfeligteiten in der Krim zu |guöheren Teil bes Rationaleintom- 
'unterhandeln, und zu foldhen Unter: | mens als früher, jo muß der Mann, 
perfönlichen Dienfte ober 
feine Arbeit hergibt, naturgemäß ben 
Mit Bezug auf die Kampffront |fleineren Teil erhalten. Die Gefahr 
im Raufafus fagte Tchitcherin, dort jfür die Zukunft Iiegt in ber MWahr- 
'pätten die Feindfeligkeiten aufgehört | fcheinlichteit, daß bie no in R.ierpe 


son Dort zuriidaezogen Ivorden, würden. 
Der preußiſche Landtag hat die Ungarn nehmen ihre Antwort nach 
Schaffung von Einwohnerwehren Hauſe. 


verfügt, die mit der Staatspolizei Paris, 7. Mai. Das Oberhaupt 
:n Verbindung ftehen werden, ‚ber ungariichen riedensdelegation 
Gas Dentihland an .Einfuhrware be; | bat die Antwort ber Tyriebenstonfe- 

nötigt, \renz auf die Einwendungen Ungarn3 


Igegen die Bedingungen des Friedens— 


Berlin, 6, Mat, In einer Dont. | s 
ee vertrags nad VBudapeft aettommen. 
‘orift wurde der Entihäadiaungs- 3 * beit 8 


kommiſſion die folgende Aufitel- 
ung an Einfuhrwaren unterbret- | 
nn ayn Na er —* .. .. -. . 4 
- en nur —— ſchlüſſig zu werden, ehe der Friedens— 
. Juli 1321 3u Ende gehende Jahr zonferenz eine Antwort zugejtellt 
zum Allermindeſten bedarf: wirb 
Lebensmittel und Bichtutter | S,, aieasemin: — — 

— — Die Liechtenſteine er ihren Fürſten 
5,500,000 Tonnen; Kunſidünger Sue Liechten mean EN 
300,000T onnen; Sohlen 2,000,000 } Fe 
Tonnen; Mineralöle 550,000 Ton: | 


gefordert ierben,. jih bezüglich 
ber endgiltigen Friedensbedingungen 


= —* ng = 
nen: Erze ımd Metalle 8,500,000 | einen Sürftentums  Liechtenftein, 


Zonnen; Solz 2,500,000 Tonnen; 
Rohtertile 500,000 Tonnen; Säute 
und Leder 150,000 Tonnen, Ber: 
ſchiedenes 1,500,000 Tonnen. 

Der Geſamtbetrag beläuft ſich 
auf 21,500,000 Tonnen int Ber: ! 
gleich zu 73,000,000 Tonnen im 
„abr 1913. 


Preniscn verfügt Ausuntzung von brach- Die Einwohner des Fürſtentums 
ltegenbem Land. beſchweren ſich darüber, daß der 


Berlin, 6. Mai. Der preußiſche Fürſt, obſchon er vielfacher Millionär 
Landtag hat eine Vorlage angenom- iſt, ſeit dem Abſchluß des Waffen— 
men. welche die Ausnutzung von ſtillſtandes ſein Volk in keiner Weiſe 
brachliegendem Land durch die Bil- unterſtützt und ununterbrochen in 

Wien gelebt hat. In Liechtenſtein 
beſtellung vorſieht. Der Zweck biefer | herrjcht großer Mangel an Lebens» 

Vorlage tft den Prozentfat der Ader- | mitteln und die Liechtenſteiner waren 
bau treibenden Bevölterung, die Nah- bereits mehrfach gezwungen, ſich um 

rung produziert, zu erhöhen. „Laut Hilfe an die Schweiz zu wenden. Die 
der Staatsverfaſſſnug“, ſagte Pre- im Lande herrſchende Erbitterung 
mierminiſter Braun, „iſt der Grund— iſt noch durch den Umſtand verſchärft 
befiger zur Kultivierung des Gelän- | worden, daf ber Fürft einen perſön— 
de2 verpflichtet, und mein er dieſes lichen Freund, Dr. Peer, zum Gou— 
nicht aus freien Stücken tut, muß er verneur des Fürſientums ernannt en. 


dung von Geſellſchaften zur Land— 


8 





dazu gezwungen werden. Angeſichts 





6,250,000 Acker ertragsfähig gemacht nicht begeiſtert. 


werden können. Neuer Vertreter Tichecho-Slowakiens 
Die Frage der Kriegsentihädigung. | für Wajbington. 


j Hrift 


t 


J 


Die ungariſche Regierung wird auf— 


zwiſchen dem früheren öſterreichiſchen 
Kronland Vorarlberg und den ſchwei⸗ 
zeriſchen Kantonen St. ———— 
Graubünden gelegen, ſind in et; = 
|&ntrüftung ob des Verhaltens ihres tenden Schritte 
Zandesherrn, und laut hier eingetrof> 
'fenen Nachrichten iſt in dem Fürſten— 
itum eine Bewegung im Gange, bie! 

auf die Asſetzung des Fürſten abzielt. 


Paris, 7. Mai. Deutſchland wird Prag, 7. Mai. Jan Maſaryk, der 


ollen. 


Regierung ſei bereit, mit ber englis | 


handlungen General Wrangel ſowie 


auch engliſche Offiziere zuzulaſſen. 


Uebereinkommen zwiſchen England | 
und Rußland bilden würden. 


Beamter des Auswärtigen Amts ver— 
ſicherte, muß der ruſſiſche Miniſter 


Sowjet Rußland Unterhandlungen 
anzuknüpfen. Bei den Noten, fügte 


ausſchließlich um ein Geſuch um Am— 
neftie für die Mannjchafien des De- 
Initinefchen Heeres mit der Drohung, 
daß, falls diefe Amneftie nicht ge= 
| währt mwürbe, die Hanbelöbeziehun- 
gen niht aufgenommen werben ipür- 


— — — 


und ei ution im Lande a 
* anferer gegenwärtigen Berarmung IR beit Koh Kekse main. r | Wird Foitipielig werden. 
fonnen hir uns ben Lurus bom unz=|ftein möchte gerne ein fchweizerifcher | Stadt pürfte der Strant Vascnle Bridge 
beiielltem Lande nicht Teiften.“ | Stanton werden, cıber bie ſchweizeri⸗ Co. große Summe bezahlen müſſen. 
Man ſchötzt, daß in Preußen ſche Regierung iſt von dieſem Plan 





| Stäbtifche Beamte befürchten, daß 
die Stadt in ihrer Klagefache mit der 
Strauß Bazcule Bridge Company 
der letzteren wegen Pateniverlegung : 
eine bedeutende Summe auszuzahlen 


gelegentlich der bevorſtehenden Bera- Votſchaftsrat der tſchecho-ſlowaki- haben wird. Die Bundesgerichte hat— 
tungen mit ben Alliterten in Epa|fden Gefandtichaft in Wafhington jen vor geraumer Zeit eine Entſchei⸗ f 
darauf beftehen, dak vorläufig mit und zeitweiliger dortiger Geſchäfts- dung zugunſten der Brückenbaugeſell— 
Bezug auf die Bezahlung der Kriegs- träger, wird nach Warſchau verſeht ſchaft abgegeben, und bereits unter 
entſchädigung keine beſtimmten jähr- werden und in J. Stepanek einen dem ehemaligen Kommiſſär für öf— 
lichen Zahlungen feſtgeſetzt werden, Nachfolger erhalten, wie amtlich be⸗ fentliche Arbeiten Frank Bennett war 


< « 


ba mindeitens noch ein Jahr dahin Tunntgegeben wird, 
gehen bürfte, ehe Deutfchland genau ! Der Kampf um Siem. 


|der Vorſchlag gemacht worden, die 


'Stabt follte dunh Zahlung einer 


toeiß, mie hoch fi feine Einnahmen! London, 7. Mat. Laut dem amt: | Summe von $527,074 die Sadje aus 
belaufen. |ichen Bericht der Somjetregierung |der Welt fhaffer/ Ein aus den Alb. 
In dieſem Sinne verftändigte vom Donnerstag, der heute Hier ein, Schtwars, Koftner und eher be: 


neue beutfche Steuergefey fer wohl! Bericht lautet: 


fich heute mwieber mit der Prozep-Anz | 
gelegeuheit, und bie Stabtpäter nei- 
'gen der Anficht zu, daß die Eurmme 





In der Nationalverfammlung zur Ans! „An der Gegend von Kiew, an ber etwas zu hoch iſt. Bevor eine defini— 


Geſetz funktionieren und was ſein Truppen zurück. 
latſächlicher Ertrag ſein würde. Die „An der Kampffront im Kauka 
Befahr des Bolſchewismus ſei in ſus wurde Temryuk von vier feind 











Urbeit ſo daß eine Hebung des all⸗ wurden.“ 






— von Deuiſchland zu bezah⸗ 











nahme gelangt, aber vorläufig wifſe Bahn am Irpen Fluß entlang, ſchlu⸗ 
man natürlich noch nicht wie das gen wir die vorrückenden feindlichen 


tünde, aber er riet entfchieven von; Berlin, 7. Mai. Der Stabl-| 
er willkürlichen Anſetzurg einer magnat Hugo Stinnes Hat die Oi durd; Mihtrauen, welches wir | mal) 
|nemeine Zeitung“ Täuflich erivorben, 

_ kuben Summe ab. unnd dieſe Tatſache hat im deutſchen Freunden entgegenbringen. 


Fine. Betriebes zu erwarten! Stinnes fanjt „Allgemeine Zeitung“. | 


tieve Entfcheidung abgeaeben wird, 
fol der Fall nochmals gründlich un— 
\terfucht werden; Fasıleute follen ber 





= |ongezogen werben, um feitzuitellen, ob 
die Summe gerechtfertigt ift. 

Deutfchland nunmehr worüber und lichen Schiffen beichoffen, die jedoc) | Stadt hatte feiner Zeit bei Brüden- 
, das Volk mache ſich ernſtlich an die durch unſer Geſchützfeuer verjagt 


Die 


bauten Patente benuht, die der obi— 
gen Firma gehörten. 





— 


ae 
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T. Mai 1920. — X S5 Uhr Ansgabe. 


Induflrie hat Schuld! 








icht, daß das Gefeh eine berart 
| Vergünftigung nur Iheaterangeftell: 
ten, Soldaten und Matrofen i 
— Uniform, Poliziſten und Feuerwehr⸗ 
ſchwärmten leuten und Kindern unter 12 Jahren 
geſtattet, und in letztem Falle auch 
nur dann, wenn auf dem Ticket aus— 
drücklich vermerkt iſt: 
12jähriges Kind.“ Da ſie unabſicht— 
lich geſündigt haben, hofften ſie, die 
Regierung bewegen zu können, einen, 
A rn — 
einen Aufichub zu erlangen. — Then: | hen und ihnen zu geftatten, «ei 
terfeiter werden in Waihingten vor. | „neues Leben mit neuen Büchern zu 
jtellig. — Einfuhr von Zollgut fteigt. | 

















Berteidigt fi, 
Hilfsjefretär Poft vom Arbeitsdeparte: 
ment vor Hausfomite für Geidhäfts: | 


figer don 75 auf 400 Prozent ge- 


Bienenhaus. 











Der Preiswucer hörte mit dem 
Maffenitillitandes 
nicht auf, wie die Denkichrift jagt 
und als Beweife fiir diefe Behaup- 
tung werden Zahlen unterbreitet, 
denen zufolge die Profite von Kor- 
porationen im Sabre 1919 um 110 
Prozent höher waren als vor dem 
‚srieg und dieies bedeute, daß die |hauptete. dev Generaleinwanderungs= | 
tommijjar Anthong Camineiti batte | ” 
Deportationspetfahren verzögert und 
lfolche Fälle zurüdaehalten, 
Nach Fonjervativer Schägung hat ihm zu ermöglichen, „nicht autori⸗ 
Anſchuldigungen gegen die Induſtrie die Profittreiberei während der ſierte und ungeſetzliche Denkſchriften“ 
Sabre 1916—191S einer aus fünf |auszuarbeiten, in denen er endailtige 
Familie im Erledigung der Fälle einpfahl, 
Herr Voft erklärte, er babe im ver= | 
Im Anſchluß an dieſe Denkſchrift ſloſſenen März der Gepflogenheit, die 
im Departement eingeriſſen war. Ca— 
Empfehlungen unterbreiten 
laſſen, ein Ende gemacht und von 
dann an perſönlich alle Akten nachge— 
prüft und die endgiltige Entſcheidung 
Beſonderen müſſen Lohnerhöhungen getroffen, was, wie er ſagte, der ein- 
zugeſtanden werden, die im Verhält. zig geſetzlich zuläſſige Weg ſei. Da⸗ 
nis zu der Erhöhung der Koſten des mals hätten unzählige Fälle im De— 
partement vorgelegen, die ſich aufge— 
2. Während der gegenwärtigen hatten, ſo daß viele Auswanderer mo— 
Kriſe und für immerdar müſſen natelang in den Gefängniſſen feſtge— 
der Produzent und der Mittelmann halten wurden. 
daran verhindert werden, daß ſie die 
Preiſe über die Erhöhung der Ko— 


Mafhington, 7. Mai. Hilfsfetretär 
Louis F. Bolt vom Mrbeitsdepartes 
heute vor dem Haus: ! 
fomite für Geichäftäregeln, um fein 
amtliches Verhalten in Deportationd 
verfahren zu rechtfertigen, 


heute im Bundesgeridt. 








| Zreiben Verſchleppungopolitit. 
So heißt es in Denkſchrift der | 
Eiſenbahner. 





Profite des Jahres 1919 über dop— 
pelt ſo hoch waren, als die der Jahre 
Beziehungen zu den Bolſchewiſten Die Tenkfrift ift der Eifenbahn-Ar: | 1912—1914. 

beitsbehärde unterbreitet worden. — 





Db ihnen das gelingen 
wird oder gelungen ijt, bleibt abzu=» 
Erfüllt aber die Regierung 
ihre Bitte, fo verliert fie nach Ans 
hieſigen Steuererhebers 


werden durch ſtatiſtiſche Erhebungen 


rn Mehr als der April- 
begründet. — Was die Gifenbahner Mehr als 60 der von der April 


arandjury in Anklagezujtand ver: 
jegten angeklihen Gejegesübertre: |mehrere Millionen Dollars. 
‚ter jtanden heute vor wem Bundes— 
ırichter Zandis, um fi) zur Anklage 
Ian äußern. Inter ihnen befanden 
Rrofitgrabicer, 
Prohibitionsafte, 
Iheaterleiter, die der Sinterziehung 
der von ihnen angeblich eingezoge- 
Inen Striegsiteuer bezi 
und andere mehr, 
Orrin 8. Earl3, 

\fönigs Anwalt, bat um eine’ zehn- 
tägige Friſt zur Einreichung einer 
Einwandſchrift. 
Richter, „iſt die Anklage ſo vorzüg— 
lich aufgeſetzt, daß Sie 10 Tage 
brauchen, um einen Fehler zu ent- auf $390,104.32. 
decken? Das kann ich nicht glauben. auf 5771,844. 36. 
Machen wirs 5 Tage“. 





Durchſchnitt 31200 gekoſtet. 


unterbreitete Lauck im Namen der 
Eiſenbahner die folgenden Forde— Den Angaben des Hilfsvorſtehers 
des hieſigen Zollamts, des Generals 
Ford gemäß, weiſen die Einnahmen 
im hieſigen Zollamt während der 
letzten vier Monate eine ſtetige Zu— 








1. Der Arbeiterſchaft im Allge— 
meinen und den Eiſenbahnen im 





Sie beliefen ſich im Jannar 1919 


durch die Forderungen der Eiſenbah— 
Sm San. 1920 


mara Meers gelegen, forigejchafft. |ner um eine ohnerhöhung zu unter 
ftügen und die Behauptung zu wiber: 
ılecen, die organifierte Arbeiterfchaft 
die gegenwärtige Teuerung 


Sebenunterhaltes jtehen, auf $351,014.85. 
auf $651,488.65. 
Sie beliefen fir; im Februm 1919 
auf $197,285.59. Im Februar 1920: 
auf $604,123.65. 
Sie beliefen ji im März 1919 
m Mär; 1920 


des Kartoffel— 


ſei für 
verantwortlich. 

In der Denkſchrift, die von W. J. 
Lauch, dem vormaligen Sekretär der ſten der Arbeit und des 
Kriegs-Arbeitsbehörde, verfaßt iſt, hinaus erhöhen. 
Unterhandlungen mit Sowjet Ruß- wird der Verſuch gemacht, darzutun, 
daß die Preisſtreiberei in der Indu— 
Laut der Mostauer Depeſche hat ſtrie die Haupturſache für die gegen— 
rebritiſche Sekretär des Aeußern därtigen hohen Preiſe iſt, und zur 
Begründung dieſer Behauptung wer- einem weiteren Profitaufſchlag dem 

zahlreiche ſtatiſtiſche Angaben Konſumenten aufbürden. 
4. Der Grundſatz eines Arbeits- 
r Auf die vielen Millionäre hinwei- lohnes 
gel, dem Befehlshaber der eberrefte jend, die dur) ben Krieg gefchaffen | deckt, # 
der ruſſiſchen Freiwilligenarmee, in worden, vertritt die Denkſchrift den legt we 


B. > ar 4 
Werint, 7. Mai. Gelegentlid) ei: i 


„Diefe Aenderungen erfolgten erit, 
ala Verhaftungen megen politifcher | 
taterialg | Veraeben erfolgten?" frug Vorfiter 





und Mittelmann! Ich verſtehe Ihre Unierſtellung 
ſehr wohl“, erwiderte Herr Poſt und 
fügte hinzu, der Bericht des Einwan— 
derungsausſchuſſes des Hauſes gäbe 
nur ein ſehr ungenaues Bild vom ſches angeklagte L. Starks Co. plai- | 
Deportierungsperfahren. Er habe in |dierte durch ihren Anwalt auf nicht- 
‚feiner Eigenfhaft als Hilfsfekretär |jchuldig.. Der Richter ſetzte ouf|maren und zwar faft ausſchließlich 
Drängen des Hilfsbundesanwalts aus England, hier eingeführt. 
auf Empfehlung Caminettis und der R. Glaß den Prozeß auf Montag mehreren 
Eiuwanderungsinſhektoren für un- über acht Tage an. Die Zuckergroß- große Mengen Perlen und ſonſtiger 
o. erhielt ei- Schmuck, desgleichen Spielſachen, die 


3. Produzent 
dürfen ihre Einkommen- und ihre 
Ueberſchußprofitſteuer nicht in ihre 
Koſten mit einrechnen und ſie mit 


Sie beliefen ſich im April 1919 
auf 4424,530.79. Im April 1920 

des Profitgrab- auf $638,110.19. 

werden hauptiſäüchlich 

Flachs, Baumwollgewebe und Wolle 











übermittelt, in welcher direkte angeführt. 


\Unterdandlungen mit General Wranz | | hunderte von Deportierungsbefehlen 


der den Lebensunterhalt 
uß angenommen und feſtge- 
= i 5 rg Pr { e rden, damit eine 
a Vorſchlag gebracht werden. Diele | Standpunkt, daß zwiſchen hohen Produktion wieder 
endet werden ſollen. fung der hieſigen Bankbeamten Unterredungen werden von England Preiſen, dem Preiswucher und ber wird un 
gewünſcht, damit im Anſchluß daran Schaffung von Millionären drei— 
definitive Unterhandlungen mit Be⸗ fache Beziehungen beſtehen und daß 
bie Einſtellung der bolſche- die Zunahme des Reichtums der Rei- 
wiſtiſchen Offenſive in der Krim chen alle Verfuche, der Arbeiterfchaft 
angetnüpft werden tönnen, am dene pie Preiftreiberei zur Laft zu legen 


noch wurden 


handlung See-Moon 
nen Aufſchub bis Montag über acht faſt 
Tage, um ihrem Anwalt Gelegen | eingeführt. 
heit zuı geben, die Antlageichrift zu |zur Zeit faft gänzlich ing Stoden ge: 
Erwähnt ſei noch, daß aus 


herbeigeführt 
d damit auch eine Förderung de 
der Produktion auf allen Gebieten 
geſichert werden kann.“ 


Herr Poſt belundete ferner, daß 
r Arbeitsſekretär laut den geſetz— 
lichen Beſtimmungen einzig und al— 
lein Deportierungsbefehle ausſtellen ſtudieren 
Die Prafidentihafis:Borwahlen, und Deportierungen verfügen kann, Schlupfloch zu finden,“ der Syme- Canada zollfrei große Mengen Kar— 

während der Einwanderungsaus- Eagle Co—, die gleichfalls in Zucker toffeln und aus Cuba eine Million 
ſchuß in ſeinem Bericht angenommen „macht“, wurden da 
habe, Caminetti ſtehe das Recht zur Tage Friſt 
Verfügung von 
ner Bankraub. 

Eaſt St. Louis, Ill. 7. Mai. Acht 
Räuber machten heute einen Ueberfall 
auf die hieſige Drovers National 
Das vollſtändige Votum Bank und erbeuteten $19,000. 
war: Wood 85,776, Johnſon 79, amte der Bank ſchoſſen auf die mit 
ihrer Beute fliehenden Räuber | 
einer der Räuber wurde erfchojjen, | Pranz 
während ein zweiter dingfeft gemacht | Snhaber des verfrachten New Sou— 
ihern Hotels, zum Aufruf gelangte, 
\erflärte ber Vertreter de Bundes: 
anwalts, daß Pranz verſchwunden 
ſei und bisher nicht habe aufgeſtö— 
bert werden können, trotzdem man Kraftwagens, geriet unter die Räder 
guten Grund zu der Annahme habe, und wurde überfahren. Es iſt ſaſt 
Im Merch Hoſpital erlag heute daß er ſich in Oklahoma aufhalte. als ein Wunder zu betrachien, daß 
wurden insgeſamt 236,802 Stim- früh der 47jährige William White, Auf ſeinen Antrag wurde die Ver— 
men abgegeben und fir General |Rr. 704 Nord Wells Str., den Ver- handlung auf unbeſtimmte Zeit ver— 
I:gungen, welche er geſtern nachmit- ſchoben. 

Itag davontrug, 
Fenſter des fünften Stockwerks des de 
der Firma Albert Pick &e Co. gehö— 
renden Lagerhauſes an der 36. Str. 
und dem Fluß 


Dieſe Einfuhr iſt aber 





Indianapolis, 
Laut den vollſtändigen, allerdings 
nur nichtamtlichen Berichten 
die Präſidentſchaftsvorwahl in In⸗ 
diana am verfloſſenen Dienstag hat 
Generalmajor Leonard Wood eint 
5,974 Stimmen 
iiber Senator Hiram W. Johnſon 


gegen nur fünf | Pfund Zuder in Tebier Zeit einge: 
ie 139 ur | Te iſt zur Einreichung der führt wurden. 

Deportierungen zu. Einwandſchrift bewilligt, 
mer noch ſuhr John Smoralewski, 
der beſchuldigt wird, als Abteilungs— 
vorſteher im Binnenſteueramt Be— 
ſtechungsgelder angenommen zu ha— 
Ze, ben. Er erhielt nur eine Gnaden- 
J bis morgen vormittag. 

der Fall Newton Roe, e. 
und Fred. Wortmann, der 





Wollte für die Mutter eintaufen. 





Vierjühriges Kindchen unter die Räder 

eines Autos geraten. 

Stolz, daß fie für ihre Murder 

zum erjtenmal nach dem Grocer ge 
hen follte, eilte geftern abend bie wier- 
jährige Florence Barzad vor dem 
elterlichen Haufe, Nr. 2892 Arder 
Une., auf den Fahrdamm. Sn ihrem 
Eifer bemerkte fie nicht das Heran: 
nahen eines bon William Rielfere 








829; Lomden 31,118; 


Springfield, IH, 7, Mai, Laut 
dem munmehr vorliegenden anıtli- 
der am 13, Mpril 
itattgehabten Bräjidentichafts-Vor- | 
wahl in Sllimois hat Gouverneur | 
Frank O. Lowden mit einer Mehr: 
heit von 80,083 Stimmen iiber Ge. | 
neral Wood gefiegt. 


werden fonnte, 
— — 


ZInm Feuſter hinaus. 





und die Sowjet Regierung habe ſich gehaltenen Rieſenprofite kapitaliſiert hen Ergebnis 
erboten, mit den dortigen verſchiede⸗ werden, um es, unter dem Vorwand, 
nen Siaaten unverzüglich Friedens- es handle ſich um gerechte Erträg— 
unterhandlungen anzuknüpfen, und niſſe des Kapitals, 
gelegentlich diefer. Unterhandlungen | diese — eye zu ——— 
em : . ‚würde die Somjet Regierung die In jaud) fernerhin jich den größeren An- 
Genf, 7. Mai. Die Bewohner des ereffen England Zn nkehna Ida am nationalen Einlommen zu 
wahrnehmen. Shlieglih gab Ichit= |fichern, felbft dann, wenn bie Arbei- 
|cherin in feiner Antwort ber Ueber: ; terfchaft, 
'zeugung Ausdrud, daß die bevorite- | Krieg verurfachte Hochſpannung ver⸗ 
henden Unterredungen die vorberei- ſchwunden iſt, ſchwer zu leiden haben 
zu einem völligen wird.“ 
Mit Bezug auf das rieſige Steigen 
des Zuckerpreiſes, das ſich nunmehr 
London, 7. Mai. Wie heute ein auf 300 Prozent heläuft, heißt es in 
der Denkfchrift, die Zunahme in den 6, St. 
Koften der Arbeit, die der Konfument 
des Auswärtigen Thitcherin die fürz= | bezahle, beliefe fi} auf nur 15 Pro: |) 
lien Noten Englands an Rußland zent. Das Ergebnis ber Preisſteige⸗ 
mißverſtanden haben, wenn er aus rung bedeutet, wie in der Denkſchrift 
denſelben den Schluß zieht, daß auf Grund der Berichte von 12 Ge⸗ 
England im Begriff ſtünde, mit ſellſchaften erklärt wurde, die über 
des in den Vereinigten 
konſumierten Zuckers pro⸗ 
der Beamte hinzu, handelte es fich duzieren, für dieſe Geſellſchaften ein 
Steigen des Profits von 811,000,000 
während der Jahre 1912—1914 auf 
'$34,000,000 während der 
'1916—1918, 

Sn der Pükelinbujtrie, wo, wie bie 
Dentirift fagt, die Profite um 300 
bi3 400 Prozent geftiegen find, fpielt |Nem NYork; 
| die Frage der Arbeiterlöhne eine fo 
Iunbedeutende Rolle, daß eine Erhö 
hung der Arbeitslöhne um 100 Pro: | 
izent die Gefamttoften des Tyleilch! 
'um meniger al3 fünf Prozent erhöhen 
würde. Die Preiserhöhungen mit laniſchen Roten Kreuzes, Pimmer 
Bezug auf das Fleifch beliefen fih:011 58 Oft Wafhingten Gtr., ift 
in den $ahren 1914—1918 auf das ‚aufgefordert worden, Nachforfchun- 
Ahtfache der Arbeitskoften und der aen nach Favel Adler, alias Golbd- 
im Jahre 1918 betrug ‚hebler, der von feinem Bruder Motul 
das 2öfache der - gefjamten Arbeit3- |Solvhedler gefucht wird, und nad 
Kari LZindner, deffen Mutter, Frau 
PBepi Lindner, dringend nad) ihm ver= 
lanat, anzujtellen. Wer irgend melche 
Yusfunit über fie zu geben vermag, 





in. Wiite vom fünften Stodiwer! aus 
| in den Fluß gefrürzt. 
Für Lowden 
ſie mit verhältnismäßig unbedeuten— 
den Verletzungen davonklam. 


An Wabaſh Ave. und 7. Straße 
wurde die 48jährige Helene Kranz, 
Nr. 6329 Stewart Ave., von einem 
gen die Poſtgeſetze vergangen zu ha- Auto überfahren und innerlich ſchwer 
Richter auf Befragen verletzt. 
⁊ zu arm ſei, um ſich die Wogenlenkers Victor Hirſch, 8240 
Ogden Ave., der Fräulein Kraz 

nach dem St. Lukas Hoſpital 
Sein Bli fiel auf den An- |Ihaffte, nahm bie Polizei Abftendg \d 

Vor der elterlichen Wohnung, Nr.“ % 
6304 ©. Woodu Str., wurde geftern ® 
nachmittag der achtjährige Rames 
Zennifon bon einem bon Eugen Hill- 
Igeath, Nr. 6640 Honore Str., ger 
Ilentien Kraftwagen überfahren und 
jauf der Stelle getötet. 
———- — — 


Eheliche Fehde. 


Wood 156,719 Stimmen. 


—— — —— —— — — — — — — — 


er aus einem Ein einbeiniger farbiger Krüppel, 


rt unter ber Anklage ſteht, ſich ge— 





Reſultate der 
Spiele waren wie folgt: 

American League. 
Cleveland 3, Chicago 2; Detroit |irs MWaffer ftürzte. 
oiton 3, Phila- | noch 
Rafhington 4, 


| ben, teilte dem 
fiel oder fprang und ; mit, daf 
Er murde zwar | Dienfte 
lebend herausgefiſcht, 
aber trotz aller Bemühungen der Saal. 
Aerzte nicht gerettet werden. 

— — ———— 


Von der Verhaftung des 


eines Anwalts zu ſichern. 


Henry Freeman. 
ſagte er zu dem Farbigen, „Sie ha— 
ben einen Anwalt, 


Für heute ſtehen die folgenden 
Spiele auf dem Programm: Cle— 
veland in Chicago; New York in 


Das Beleuhtungsiniiem 


Auf Bondausgabe bezügliches Votum Er deutete auf Freeman. Diefer, fo 
wird gerichtlich feitgejtellt werden. 


Eine offizielle Nachzählrtung ber 
bei ben legten Wahlen für und gegen | 
die Bondausgabe zur Ermeiterung | 
des ſtädtiſchen Beleuchtungsſyſtems 
abgegebenen Stimmen wurde heute 
morgen von fünf Bürgern in 
Petition verlangt, die beim Kreig3- 
gericht3fchreiber 
Für die Bondausgabe, bei der e3 fi 
um $15,000,000 hanbelte, 
und Ddagegen 
148,617; fie wurde alfo nur mit | 
3,852 Stimmen gefhlagen. Wm, ©. 
Keith, der ftädtifche Kommiffär für 
Gas und Glektrizität, der für bie N 
Bondsausgabe eifrig Propaganda |Itrafend an und fagte mit unerjhüt- 
|gemadjt hatte, gebentt fie der Bevöt- terliher Ruhe: „Was erzählen Cie 
|ferung bei den nächften Wahlen mwie- | mir da, Sie hätten feinen Anmalt. | 
der zu unterbreiten, falls fie als ab- |; Sie fünnen beruhigt fein, Vorelli ift, 
'gewiefen betrachtet werben muf. Die auch wenn Sie daran zweifeln md- 
fünf Bürger, die die Nachzählurgn 
verlangen, find Fred U. Horlod; X. 
Murphy, 3. 9. Soiplet, 3. Neroman | 
und R. Callaaghan. 


bort jteht er!“ 





unfonventionell 
zum böjen Spiel und 
verbeugte fich zuftimmenb. 

Der nädhjte der Angeklagten, 
der Landesiprace 
Staltener, behauptete gleichfalls, tei= | 
nen Anwalt zu haben. 


troit; Philadelphia in Bolton. 

National League, 
Rittsburg 3, Chicago 1; New 
Nork 2, Brooflyn 1; Ct. Zouis 6, 
Cincinnati 0; Voiton 8, Philadel- 








Kohn Herk und feine Frau Anna; 
1831 N. Elybourn Ube., fochten heute 
te nachmittag einen Streit mit Mefs 
Bei dem DVerfuch, feiner 
Frau die Kehle abzufchneiden, richtete 
Hert das Geficht der Frau übel.zw, 
Jodaß fie in das Gifterd’ Hofpital, 
1823 Elybourn WAve., gebracht wer: 
den mußte, Die Wunden bei Man« 
ne3 werden im Wlerianerhofpital bes - 


Für heute ſtehen die folgenden 
Spiele auf dem Programm: Chi— 


Opfer um, als ihn ein anderer Ita⸗ 
cago in Pittsburg; Brooklyn in 


ch liener darauf aufmerkſam machte, 
daß ſein Landsmann 
ſtanden haben müſſe, denn der Mann 
e.be, wie er yanz genau milfe, fi 
des Anwalts Francis 
| Borelli gefichert. 

Der Richter fah den Angeklagten 


Zonis; Bolton in Philadelphia, 
— — 
Bom Noten Kreuz; gefudht. 





Das Chicagoer Kapitel des Ameri- 





gen, ein Anmalt, und ein tüchtiger 


Mit Bezug auf gewiſſe Sorten 
|Tud) wird die Hälfte der im Klein» 
‚verkauf erzielten Preife, wie der Be- 
jticht jagt, von den Profiten ver= wird aebeten, da3 Roie Kreuz davon 
‚Tchlungen, während ber Arbeitslohn in Kenninis zu ſetzen. 

| atwifchen einem Vierzehntel und einem | 
Verkaufspreifes | 
‚ihmwantt, und ähnlich ſteht es auch 


ö x : \ * —— i i ännerklei— 
heute der deutſche Geſchäftsträger traf, wurden polniſche, auf Kiew vor- ſtehendes Stadtratskomite —— Bezug auf ſertige Run 


Dr. Mayer den Premiecrminifier rückende Truppen an der Linie des 
Millerand mit dem Hinzufügen, das Irpen Fluſſes zurückgeſchlagen. Der 


und Umgegend: BewäH 
Morgen wahrſcheinſic 
Keine meientlihe Aenberung iw. 


„Mus tiefiter Not....“ 


So unbarmherzig find die Gteuer- 

‚ |keamien und die Vertreter des Bun- 
— In Butte, Mont., find die Mit: | pesanmwaltg den der -Steuerhinterzie- 
r der Union der Tagelöhner an Hung verbächtigen hiefigen Iheater- 
den Streit gegangen. Sie verlangen und Wandelbildertheaterleitern auf 
eine Erhöhung des Tagelohnes von die Bude gerüdt, daf die Bedräng— 
85 auf $6 fomwie einen ahtltünbigen |ten in höchfter Not fich genötigt fa- 
Iben, vorigen Sonntag einen bevoll- 
— Zr der Nähe non Des Moines, |mächtigten Ausfhuß nah Wafhing- 
ton zu fenden, damit er dort der zu= 
ftändigen Behörde 





der Luftwärme, 
nördliche Winde, 





Sanfte norböftlihe big 


Illinois: Bewöllt und etwas un 
deite abend. Morgen wahriheinit Mar. Keine 
weientlihe Nenderung in der Luftwärme, 

Wisconſin: Teilweiſe bewöllt und etwas 





— ——— — 
Revolverduell. 





Jowa: Teilweiſe bewöllt heute aben n 
Morgen az, im wei 


Die Bolizei in Evanfton ift eifrigft | 
bemüht, Näheres über ein NRevolver- 
duell zu ermitteln, da3 aeftern abend 
dem Preismwucherer |zu Später Stunde zwifchen den S$n= 
Im ſaſſen zweier eleganter Automobile 
an der ariſtokratiſchen Ridge Avenue 
in Evanſton ausgefochtoen wurde. 
Preiſes von den Profiten verſchlun- Ueber ein Dutzend Schüſſe wurden 
gen, was dreimal ſo viel war, wie 
die Arbeitskoſten betrugen, während ‚ia 
im Jahre 1917 der Profit fich auf! Bemühungen der Polizei, au nur 
oder |eine Spur von den nächtlichen Ruhe- 
fünfmal fo viel,imie die Arbeitstoften | Hörern zu entbeden, find ohne Er- 


mittleren Zeil fübler. 
lihen Zeil etiwa3. wärmer. 


Indiana: Teilmeife bemölft heute adend” — 
Wahrſcheinlich örtliche Regenſchau— 
Nieder Michigan: Teilweiſe bewolt 
abend und morgen; keine weſentliche Aendern 
in der Luftwärme. 


Sonnenuntergang, heute: 6:35, 
Sonnenaufgang, morgen: 4:37. 
Mondaufaang: Heute abend 10:58, 


Der Temperaturftand. 
Nachitehend der Temperaturftanb. 


den amtlichen Angaben des Wetteram 
von geitern nachmittag 3 Ude an: 



















„Schuhe“, heißt es in der Dent- 
Xa., haben Bundesbeamte gelegentlich 
einer Razzia drei Deitillierapparate 
und 1800 Gallonen Mais, der aerade | Tchichte 
zu Schnaps verarbeitet werben follte, | Thenterleiter erzähle und auf Ein- 
zwei Männer | ftellung ver Verfolgung dringe. Die 
Mehrzahl der Beklagten und Ver⸗ 

— Frau Samuel Gompers, die dächtigten behauptet nämlich, wenn 
Gattin des Präſidenten der Ameri- überhaupt, dann unabſichtlich das 
can Federation of Labor, iſt im Alter Geſetz übertreten zu haben. In den 
von 69 Jahren nach langem Kran- meiſten Fällen handle es ſich darum, 
daß die Theaterleitungen, wenn ſie 
Sie war aus London gebürtig, kam Vorſiellungen zu ermäßigten Prei— 
als achtjähriges Kind mit ihren El-ſen anberaumten, nicht nur bie 
tern ind Land und war ſeit dem 


die Leidensge— 
der „böswillig“ verfolgten 


vorzügliche Gelegenheit.“ 
Jahre 1914 wurde nahezu die Hälfte 
von Konſumenten bezahlten 





beſchlagnahmt 
und eine Frau in Haft genommen. 
Autos duch den Ort jagten. 


etwa 3.5 des Gefamtpreifes 


kenlager in Waſhington geſtorben. 


5 Ubr nadm.....» 
...54 


— — — 


* Ber fein Grundeigentum ver- 
fo groß, wie die Zunahme des |faufen will, erreicht‘ chnell feinen 
t8lchnes der Grubenarbeiter I Biwedt durd eine Kleine Anzeige in | 
.. während der Profit des Grubenbe- der 


DE Zaut der Denkihrift war das 
— Bir rächen, oft erlittene Un- | Steigen der Weihkohlenpreife vier- 
ı Breife ber Eintrittskarten, fonbern 
1867 vermäblt. Außer demientiprehend .aud; bie Kriegäfteuer 


en Binerläßt drei Söhne,  Meuaöfegie. Sie wuhten angehig 


den wenigen übrigaebliebenen Arbei 
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Der arme Hans. 
Noman von Louiſe Weſtlirch. 


Neue 
Tele⸗ 
phone» 
Num⸗ 
mer 
Diver⸗ 
ſey 


PAYS TO TRADE AT 


uU 


ORTH AVE. VINE ST. 


Wolständiger Ausverkauf 


GSrocery Abteilung 


Eirc jeltene Gelegenheit, Geld zu Ipaten, 
Kommt frühzeitig, jolange die Aus: 
wahl nor vollitändig if. 


Copyright, 1920. bh the Abendpoſt Co., 
Chicago, Ill. 


(29. Fortſetzung.) 
Und Guſtav redete gegen beide an: 

J., Meine verehrliche Frau Jaſenitz, 
— Sie meinen Freund dafür ver— 
antwortlich machen wollen, daß er 

ſeinen ſchönen Hof hat einbüßen 

|müffen, denn hört nu fchon bie Welt- 
jeihichte auf. Mebrigens hat er Til 
rehtihaffen un anfländig durch bie 

Welt jefchlagen, in die Ihre Naffig- 
feit ihn reinjeftupft hat, mas nich fo 
'n leichtes Jeſchäft is wie in 'nen 
jroßen Hof reinheiraten. Ihre Pinke 
braucht er nich, Kott fei Dant! Da 
frudt er Ihnen drauf! — Ein juted 
Wort von fein Fleifh un Blut, dag 
mürbe ihn bei fein meiches Jemüte 

| berbe jefreut Haben. ber nu i3 ihm 

ja wol der Appetit dazu verjangent, 

Iu. er dankt für Badobft. Empfehl’ 

| mid). Bor meinetäwegen fönnen 

|Sie auf Yhr viele Jeld bie Kre— 
pangſe kriegen. — Pfui Deibel!“ 
| Er fhlug die Yür von draußen 
\zu. Ein Ehmall von Schimpfmör- 
tern quoll ihm nad. Durch ben 
obern offenen Türflügel faufte in 
| weitern Bogen ein Holzihuh an fei- 
ınem Kopf vorüber. 
Stumm legte er feinen Arm um 

1 Hans, ber betäubt.an der Hausmand ! 
lehnte, und zog ihn fort, Erft als fie 

\ vn Strede gegangen waren, hob er 
an: 

Bi „Sch weiß nid, ob Du jenügenb 

250 J zehört haſt, oder ob ich Dir Rapport 

J erſtatten muß?“ 

J Hans winkte abwehrend mit der 

Hand. 

4 „Das kannſte ſchon in der Bibel— 
J leſen, Hans: Der Reichtum verhärtet 
des Menihen Herz fchneller alB | 
J kochendes Waſſer ein Ei. — Denn 
A jehn wir nu mwoll ein Enbdäten weis | 
# t 
ß fhüttelte den Kopf, und 
#4 plößlich gemanı er bie Gewalt über 
m feine Glieder wieder und z30g feinen 
B Gefährten fort, weiter in das Ubend- 
A duntel hinein, in ben Nebel, der aus 
3 den Miefen ftieg und fchleierhaft um 
J die dunklen Föhren mogte, zum 
A Dorf hinaus und immer meiter, bis 

ſcharf aus dem Halbdunkel ragende 

J Kreuze in einem Buſch von Trauer—⸗ 
I weiden und kümmerlichen Zypreſſen 
J Guſtav Kahle das Ziel wieſen. Da 


— 


Ankos | Monard) oder Boulevard Brand — 81 39 
Kaffer 3 Pfund Paket zu 
JExtra fancy Gunpowder oder Japan — 


> ⸗ 

die 80c und 9c Sorten, per Pfund 
— — — — — —— * 
Oli WGroße Queen Oliven, in 20 Unzen 
iwen | Sarg: per Iar, 3de; 3 Jar zu... 
— — — — — —— ——— 


Tomaten⸗Suppe Sunbeam Brand, per 


Re 
iD, 


Birhie, 9; 3 Büchjen.. 


: ) Ausgefuchte gereinigie, 2 
Korinten Pfund Kiſten nur | 


— — — — —— ——— — 
) Eljton Brand, bejte Qualität, 


Waſchblau große Flaſchen, reg. 12e, jetzt 
Pillsbury's Bran 
Borarx Mule Team — das 1 Pfund Paket 110 


ſpeziell zu 
— 6. wr:.2)20 Mule Team  trodene 
$ Seifen Chips Chips, 2 Pfund für 
Blaue Köpfe, die beiten und billig» | tmiberftrebte er nicht mehr. 


| cc“ ) 
? Streichhölzer f ften — Nale Blue und Dest 230 | Und vor einem diefer Kreuze warf 


2 Brand — per Bafet nur ne 2 lich Hans auf die Knie. Ein großes 


J ſchwarzes Eiſenkreuz —— a 
5 J hochmütig auftagte zwiſchen den 

Pfund 1 5 e 
11 ®allonen Kannen — 


‚elenden Gebenttafeln von Kums 
J ipeziell zu nur 


I 
I 


Zwei Pakete jpeziell 


[ JJ 


Hell oder dunkel, 128 


Karo Syrup Büchie zu nur .. 
| Mazola Oil 


a, Ausgewählter präparierter Senf — 
Senf H Gallonen Krug zu 


Wizard Karpet Clean 


Größe jekt für nur .............- 


Salmon 


J merower Ziegelſtreichern, verunglück⸗ 
ten Wanberarbeitern und Kofjäthen 
J der Friedbergerſchen Arbeiterkolonie. 
J In den mit Epheu und buntenAſtern 
J geſchmückten Hügel vergrub er ſein 
J Geſicht und brach in ein wildes 
J Schluchzen aus, den Jammer des 
J aus ſeiner Herde in die Wildnis ge⸗ 
A| Robenen Haustierd, den Schrei ber 
A mißhandelten Natur, bie, mas fie 
4 mit Blut zufammengebunben hat, 
Avon Menfchenübermut auseinander- 
A geriifen fühlt. | 


Die Arme um den Grabhügel feiz! 
$1.85 


rc3 Nater3 geihlungen, meinte er 
Bde 


um Familie, Heimat und Eigentum, 
Zr 


und alle, wa3 den Menfchen ſeßhaft 
macht, zum friedſamen und befriedig⸗ 
Kan Brand, Nr. 2 Büch— 250 
ſen; 2 Büchſen für 


ten Bürger, zum Träger der Ueber— 
lieferungen der Kultur von einem 
Geſchlecht zum andern. Er konnte 
es mit ſeinem ungeſchulten Verſtand 
nicht ſagen, nicht zum Begriff for—⸗ 
men, aber mit unfehlbarem Inſtinkt 
fühlie er, daß er von Stund an nicht 
25cH} 
Gewicht; 250 
Royal Eagle, 14 Un— 23 
zen Büchſen zu Ci Gier?“ 
„Ih meik nid. 
M bloß nich weg. Ich kann nic. Geh 
B Du. Mich la! mid laß ... in mein 
' Heimat!” | 
| „Quatich,“ fngte Kahle, Tegte Tich | 
A auf einen Grabrand und ftedte ſich 
brummte Kahle. „Mein lieber 
Jung'. was ſoll'n wir eigenilich in 
‚dem Sad poll Tyinfternis?“ 

B Aber Hans 309 den Strauceln- 
‚den, Yluchenden mit fich fort über 
:Baummurzeln und durch Geftrüpp 
|imemr faht bergan dur Lichtuns 
| 


ın materiellen, fondern auch an 
ein Beitler mar. 
Dunkler fant der Ubendb nieber, 
tinfam mar ber Fsriebhof, einfam las 
gen und Steg. Lange ließ 
hle ſeinen Freund gewäh— 

Meine Zigarre an. u 

| „Siehite, auf fo 'ne Heimat, db 
a würd’ ich pfeifen!“ 

J Abermals verging eine Viertel⸗ 
J ſſunde. Da hob Kahle wieder an: 
JWiſſen möcht' ich bloß, ob wir rich⸗ 
; wos gen, in denen zwiſchen ſtachligen 
* — Nähe der Ravenswood Hoch⸗ Brombeerranken mannshohe Dolden 
—— bahnſtation über den Haufe d des roten Fingerhuts ihre Wangen 
iehenjähriger Knabe von Nraftwagen |; : . Daufen und! Mer Fingerh ng 
— ee und getötet, tötete ihn auf der Stelle. € tofte- | Nireifien, wo Rehe vor ihren Füßen 
LEE 9710 Gihbinad Str 4 be 2* viel Mühe, ihn vor der aufſptangen und aufgeſtörte Eulen 
.Eogan, 2710 Gibdingd Str., Wut der fi fchnel anfammel mit fchrillem Zifchen über fie hin- 
ein in Dienften der Bigcofity Dil Eo. | nben I 
lebender SKraftwagenführer, fuhr 


1 Großes Bafet, regt: 
' Tare 25c 


\ Holly Brand, mittelroter, 1 Pd. 
flache Büchſen, 6 Büchſen für 


Friſch gebacken — ſpez. 
2 Pfund für 


Ginger Says) 
Erbſen a Sifted Early 


’ 
> 
' 

I 
ı 
! 
I 


Rima Bohnen 


* Boulevard Brand—10c per Büdhie, 
3 Hominy | i 


er 
ZueQ 


Guftad Ra 


3 Büchſen für 
Celluloid Stürte 


MRichelieu Brand, volles 
; 4 Pfund Paket zu nur . 


ven 


6 Balete ipeziell für 
nur 


Ontmen 
} Kippered Heringe : 
Cleauſers 

Sardinen 


Ich kann man 
Delight Keen Yankee oder Sun— 
bright, 3 Büchſen für 

In Tomatos — St. Regis 


Brand, 
15 Unzen Büchſe nur 19e 


——rr——— —— — — —— — 


Seife Weiße Borax, Old Country, Rub:no- 


more Brands, 4 Stücke zu 
Für die Herſtellung von Root— 


Crowus Extrakt beer, ſogut wie irgen 


eine Qualität, die Flaſche zu 


Cider 
Bonillon Würfel 
Hip⸗b⸗lite 
Roſinen 


J 


a 
I 


das Grob an und marf fich mit 
2 einem Schrei auf ben Boden nieber. 
h „I tanıı ride. Ich kann nicht) 
men! Noch nidt, uſtad, noch 
nicht!“ 

„Ja, Hans, was willſie denn noch 
ernſthaft. „Ja, das is recht. Komm | 
mit. 

mu | Er fritt auf den Föhrenwald zu 
B om . u 414 J ‚Li 
Blech-Schachtel mit 12 Jder auf der andern Seite der Land 
a itrake fchmwarz mie eine Wand auf 
Jragte. 
„Ich bitt' um Jasbeleuchtung, 


Würfeln nur 


“ ns 


“u 


Marſhmallow Creamie, das 806 


190 
) Glas Jar nur... 22C 


oder 250 


— 3J — — — 
ö— — — —— 
Mußte jung ſterben. 


Endlich legte er ihm die Hand 
auf bie Schulter. 
„Ru tomm, Han2!“ 
Automatenhaft raffte Hans Ti 
auf, Mric feine Kleider zurecht, ſah 
2 tig auf biefem Auferftehungsader Io: | 
d 10 J gieren ſollen? Das könntſte mir we⸗ 
C 4 nigften3 fagen, Hana, damit id) mit | 
a 'n Lotterbette ausmähle.“ 
B| „Logieren?“ mieberholte Hans 
Tel Monte Brand — Seedleß 
Seeded — 15 Unzen Bafet zu 
Menfcenmenge zu befhligen, ftriden; immer weiter bergan, bi3 
dahin, mo ein Ebeltannenbidicht feine 
‚aeitetn abend ben 7 jahre altem. erftidten unteren Zeige Jo eng in» 
Bil Callahat, 1813 Carroll Gir., einander berfilgte, daß bie Freunde 


Lejet die „Sonntagpoit”. 


mit beiden Armen fi Bahn brechen 
Burfchen von ber Stirn. 


| milie auf leben un der Rummeromer 


des auf eine mülte nfel Verjchlage- 


'f 


' 


EEE — 


Abendpoft, Chicago, Freitag, den 7. Mat 1920. 


„Über die Pinke is alle. Wir bürs 
fen nich einen einzigften Nidel mehr 
für den Aufenthalt in biefem Berg: 
Ihloß verausgaben. Alfo jib Deis 
nem Herzen einen Gtoß un ung 
abang!“ 

Hand antwortete nichts. Zu 
Mittag brachte er einen Hafen, den 
er mit einer improbifiertenr Schleuber 
erleat hatte. 

Guftavs Freude mar gemischt. 
„Seit mann verfügft denn Du über 
'nen Jachtberechtigungsſchein?“ 

In Hanſens Augen blitzte ein wil— 
des Feuer. 

„SH hab’ den Hafen auf mein’ 
eigen Uder erlegt. Warum pflanzt 
ter Summeromwer da Bäume auf? 
Der ganze Wald bi3 auf ein Kleines 
Stüd i8 Schmellentiner Grund und 
Boden, Da hinten, fiehft, bei dem 
grauen Stein lauft die alte Grenze. 


mußten. Der Schweiß rann ben 

„Hans, nu nimm mir ba3 mich 
übel, Du hafl wirklich "nen Zitteriti.“ 

Aber Hans taftete, juchte in ber 
abfoluten Finfternig mit der Findig— 
feit eines Spürhundes. 

„Da8 muß bier fein. Komm man. 
Sadte! Nimm Did in acht mit das 
Brombeergeftrüpp. Sp! mu büd 
Dih un immer hinter mir an.“ 

„Schodmillionentürfen!” . . fluchte 
Kahle, der fih an einem Dorn ge- 
riffen hatte. Und dann fchrie er auf. 

„Was für 'ne Befcheerung i3 dem 
bis? Da id ja woll 'n Koch? ein 
richtiges Schlangenneft. Nu aber 
Licht!“ 

„Pſt,“ warnte Hans, „daß der 
Kummerower Jäger Dir nich hört.“ 

Kahle hatte ein Schwefelholz an— 
geſtrichen und ſah bei dem unſicheren 
Schein neugierig um ſich. Sie be— 
fanden ſich in einer kleinen Höhle, 
eigentlich nur einer Niſche, gebildet 
von der überhängenden Wand eines 
winzigen Hügels. Den niedrigen 
und engen Eingang verbarg völlig 
eine Wildnis von Brombeergerank 
und Brenneſſeln. Der Raum ſelbſt 


| 


erzählt. Born mar bie Gemeinde: 
tiefe, dad andere war Martmwalb. 
Da tonnt’ jeder Schmellentiner 
Bauer beigehen un Holz holen zum 
Bauen, zum Brennen, un Streu für 
fein Vieh und Beeren un Pilze un 
alle. Un der led, len wo 
i öhren ftehen, der hat Krifchan Tim 
ivar fo groß, daß ein Mann aufrecht — Ken Familie eigen gehört; 
darin ftehen und zmei nebeneinander | dag Stüd big zum Bach Poot fein 
auf bem Boden liegen konnten, Aber | Grofpater, un bicht bei ar war beit 
vor Näjfe und Wind rubte gefhüßt, [alten Wiltbohms ihr Ader. Un 
iver fi hier zum Schlaf Hinjtredte, | pen, bei der Buuernbefreiung, twie 
Und Kahle ergab fid. fie’3 heißen, wurd’ da ein Gatter um- 

„Wenn Du meinst. Das befte am zogen um e3 gehört’ all dem Kum: 


| 


Das hat Großvater ung Kinders ofili 


a 34 Guahlı Wabash Avenue 


Zwiſchen Madiſon und Monroe Str, 


10,000 Baar hodyjeine Schuhe für } 
Männer und Damen | 


Samstag und Samstag nnd 
nächite Woche nächite Worhe 


— bie allerneucite | 
Falfon, aus zubver⸗ he 
jäffiger Dualität „Pen Opfers 
at ganıle euer — Praunem alt, 

mit ganzledernen draun, Mb, (divar- MR 
Annenfohlen: auch kenun, Au famers 
a Calf, Ratentleder; 


dad neue Praum, | 
das jett fo belicht Cat. „Acteninten 
” Satin. Hohe und 


niedrige At aͤhe. 


Menſchen is, dab er fi einrichten | meromer, Sie fagen: dag Eigentum | 


fann.“ ee i3 heilig un fegen flimme Strafen, 

Er ſchlief auch ganz gut auf —3 fie 4 —* Aber is es 
ſandigen Boden des Lochs. Als er denn nu erſt heilig geworden? Wa— 
aber am nächſten Morgen weiter- rum is es bad früher nich geweſen, 
ziehen wollte, widerſtrebte Hans. wo ſie uns das unſrige weggenom— 
„No nich, Guſtav. Mußt denken, men haben un niemand hat danach 
ich war drei Jahr' lang von Haus,“ | gefragt?“ 

„Menſchenskind, ſei ſchon vernünf- Er ging wieber weg und Fehrte mit 


: | 
* t F u : 
= nnd pin einer Mahlzeit Kartoffeln zurüd. 


| 
„Ellen faufen wir in ein Dorf.’ 


„Un menn Der Kummerower de Koppel gerauft, wenn fie hungric 
Jäger unfer Hotel entbedt?” 2— ſie hungrig 


u ‘ , imaren. Denn mirb dba3 für uns 

„Nee,“ verficherte Hans, „ber 18 ZU | moll aud) feine Sünde fein, Guftav.“ 

dumm. ‚Er teiınt das Loch gar nid). | Der nüchterne Berliner jchüttelie 
Er muß ja ben ganzen Tag bie 
Bauern waz aufpaffen, daß fie fein’ 


we Kopf dazın 

u ; Du rebeit wie ’n Bud, Hans. 
Streu holen, un bie Kinners, daß Tie | m” : . * 

fein’ Beeren effen. Der bat kein Zeit mem Me Dir aber ermilgen, Io 
für und.” 


fliegft Du mit all Deiner Weizhert 
ins Loch!“ — 
Gie vergruben alfo ihre Habe un- u 
ter Moo5 und Sträudern, I ——— 
in einem entfernten Dorf ihre Ranz=! r 
zen boll Sped, Brot, Schnaps und 


‚metlenmweite Wald vom Kläffen ber 
Salz und verpropiantierten fi in | Dreute, dem Schmettern ber Jagd⸗ 
ihrem Erblod. Dann ftand Hans 


| 
am Wderrain, ftarrte ftundenlang 


\hörner, den lauten, frohen Stimmen 
|ber Sagdgäfte, die Herrn von Schlies 
binüber nah dem Kirchturm bon 
Ecmellentin. Hinter Geftrüpp ber- 


pens gaftlihe® Haus bevölferten. 
. am Berfted der * * 
—— über rannten flüchtende Hirſche un 
— —* a a hie | Sehe in ihrer Todesangft. Die Rü- 
taufend Saugarmen umklammerte | Den fpürten kreuz und quer babor 
feine Seele bie Heimat, mit Liebe, |Merum, aber in. ihrem Derfoigungs- 
mit Zorn, mit Entrüftung, Wie gifer auf vierbeiniges Hetzwild achte⸗ 
ein verſtörter Geiſt irrte er um das ten fie nicht bes zmeibeinigen, bas 
Stüd Land, das ehemals ihm gehört | Tl in fein Derfted gebudt lag, 
und befjen einen Zeil der Kum-| Einmal war bad Paar nahe bar 
meromer feiner Kartoffelfoppel zu- tan, entbedt zu werben. Durch das 
gefügt Hatte, während auf dem grös dichte Unterholz brach jäh ein Mann, 
heren eine Buchenfchonung ihre Fah- grau geiprentelt bad Haar, tief ge- 
Ien Stämmen erLob. beugt ber Rüden, die eine Hälfte fei- 
„G3 i8 zu ziei Drittel guter Mei- — aan — — —* 
en ion, lei ächtigen Narbe gefpalten. S 
zenboden, Suitad. Da fann eine fra ‚Mond er, felbit vers, 2. 
ämt fi ni ache ı Derblüfften, und mährend er haltig 
Be en ei Büchfe berbarg, zeichneten feine 
nehme Herrens, bamit fie da in jagen | mellerfarfen Augen aleichfam jedes 
tönnen.“ | Rertmal ber fremden Ericheinungen 
„Jemein,” ftimmte Kahle ein, aber; "Ul- . a 
— Freundichaft. Den in ber) „Dans, brummie 4 endlich, 
Stadt Geborener ließen landwiri- Hans Domerlow! — Süh, biſt Du 
ſchaftliche Sünden kali. Er —A — Dann ſpielt?! 
ſeine Muße, um in das Moos hin- 29, 10. Au ja... F 
gejtredt feine franzöfiiche Gramma=| Vadder Wittbohm, Du braudjt 
tif zu ftubieren. Denn obaleich feine , da? nid dem KRummeroiwer zu ber= 
Eriheinung bei der harten Arbeit tellen. 
alle (Sfeganz eingebüßt hatte, war | „Dem Kummeromer?!., .“ Der 
noh immer fein Lebenzziel, feine alte Mann lade Ihrill auf und mies 


⸗ 
| 


'Sehnfuht, feine fire Idee, irgendwo |auf feine gejpaltene Bade, „Sieht 


ala Kellner angeftelt zu merben.|baö?... So hat fein Sohn fi tn 
Yuh Hans fchleppte ein Buch als | mein Stammdud gefärieben. ch 


‚Abfchiebzanbe von Mutter Liebe» | will ihn das noch mal gebenten. 
traut im Ranzen mit, den Robinfon |Ree, Hand, idy verrat’ Dich nicht. Sch 
Cruſoe. 
Wogen ſeiner Entrüſtung ſich glätte- ordentlichen Menſchen ein Stromer 
ten, laſen ſie, auf einem gefällten wird. Aber ... wahr' Dich! .... 


Wenn die hochgehenden weiß wie das zugeht, daß aus einem 


Baumſtamm ſitzend, die Schickſale Ich ſag', wahr Dich!“ ... 


nen. Das ganze Buch durchflogen ſie ſtärkte der Himmel ſelbſt die Argu— 
mit Spannung, mit Begeiſterung. mente des verſtändigeren Freundes, 
Ihr augenblickliches Leben war ja 
auch eine Art Robinſonade, fremd- derben Schneeſchauer herabſandte. 

artig, wunderlich in der ſtrengen Alſo begaben ſie ſich wieder auf 
Ordnung eines modernen Stagles die Wanderſchaft. Aber Hans hielt 
und Guſtab, dem die inſtinktmäßige den Kopf beſtändig zurückgewandt 

Furcht des Proletariers vor allen „Ich ſah all das nie wieder, 


Geſetzesfallen im Blut ſieckte, ſtrebte Guſtav.“ 


es zu beenden. „er meiß?“ tröftete der, „biel- 
„Da geht nu nich länger, Hans. leicht vieripännig.“ 

Ale Ortfchaften haben mir abge» Mut3, er hoffte auf Berlin, wo er, 

Happt. Die Leute erzählen fih fhon | gefräftigt durch den langen Aufent- 

Wunder von zivei wilden Männern, |halt in frifcher Luft, arbeiten wollte 

die hier haufen follen. Nächftens | mie nie zubor, 

werben fie Treibjagb auf und verunz | 

falten.“ (leben, Hanz, ich apanafiere doch noch 
Hanz verfteifte fih. „Hier bin ih zum Garcon.“ 

geboren, hier aehör’ ich hin!” I (Fortfegung folgt.) 


r 


Helft Euren Verwandten 
und Freunden in Europn! 


Unfer MuslandsTepartment ift in der Lage, Pakete duch die Bas 
fets-Roit nadı Deutfchland, Teiterreih und allen anderen Ländern in 
Europa zu jhiden, zu unferen gewöhnlichen mäßigen Rreiien, mit einem 
nominellen SKojtenzuihlag für Rojtdienit. + 

Nur Fleifh, da3 von der Ver. Staaten Negierung infpiziert und * 
zutgeheißen ift, fann nach dem Ausland verfandt werden. Unfere Anlage & 


tt eine bon der Ver. Cinaten Regierung infpizierte Unlage. 
6 2b. gelodıtes 
für 
52.80 Schmalz in Büdie.. 52.90 
Gebt und Euren Anftrag u. wir werben für alle Einzelheiten forgen. 


10 Pid. Sped 83 90 = Pd. Salami 
. r 
10 Pid. Schinken 
ü 83. 80 Gorneb Berf für.... 53.00 
10 Rd. Galifornia 818 Pfund reines 
CS hinten für 
Die Pafetpoft beredinet zwölf Gents für das Pfund, Meniftrieren 

10c, insgefamt $1.42. — Spezielle Beftellungen in Büchfen verpadt. 
Arnold Bros. ie 

Haymarket 500 660 W. Randolph Str. 


: 


| 
| 


& 


| 


Er mar guten! 


# | 


\„Unfer Herr Xefus mit all feine $ün: | 
'gera haben fich Aehren aus ein frem= || 


ı 


| 


I 


| 


Hana zögerte noh. Endlich vers bertreißt die 


indem er fchneidenden Dftwind und |, 


| 


| 
| 


i 
I 


| 


I 


„Pak Ahtung, Du wirft eg er-|Nannar erlitt er einen Schlagan- 


| 


| 
| 


\ 


Brooklyn gekom.nen. 


I 
I 


| 


Dienft der Gemeinde gejtanden, jermannt 


Hier werden Schuh-Werte geboten, twodurd diefer Kinney 
Einführungs-Verlauf in ganz Chicago berühmt werden 
wird. Mehr als 10,000 Baar hHodhfeine, moderne Schuhe 
füc 9 und Damen, die irgendwelden wirklichen heute offerierten $10O Schuhen gleichkommen. 
Die grogartige Kinney Chuh-Kauffraft ermöglicht diefe ungewöhnlihen Werte — und der 
grobartige Kinnen Preis-Grundjas iit verantiwortlic fiir die ftetig zunehmende Popularität 
der Slinney Schuhladen, two immer fie find — 


Samstag werden die großen Mafien der Chicagoer Zamilien wie gewöhnlid) fid) den Verfanf 
bes Nugenblids zunuge machen. SKinney Dienit, immer bereit für jeden Notfall, wird darauf fehen, 
daB Euch und Eurer Familie fotortige umd zufriedenitellende Bedienung zuteil wird, 


Speziell! Speziell! 


10 bid 12 mittags, 10 Biö 12 mittans, MW 
Anabdenihube, Madchenſchuhe, 

hubſch, zuverläffig Anfle Etrapd, Bu 
unb mobern, tent oder matt, 


1 * 
cdanner 


—J 


*4 
hs 


(&ür bie „Abenbpoft”.) 


Zageönenigfeiten 
aus 


davenport uud Umgtgend. 


Davenport, Ja., 6. Mai 1020. 
Frau William Froeſchle wurde 
auch für das kommende Jahr zur 
orſteherin des Kinderheims fürf— 
das County Scott ernannt. | 
Peter Graumann beging Serhtt- | 
nord durch Erhängen. Er ftand im | 
64. Lebensjahre und war icon jert | 
längerer 3eit Ieidend, | 
Die Eoztaliiten von Tavenport | 
werden am Sonntag ein Pifnif im 
Sınmwood Park abhalten. 
Rock Island, Ill. 6. Mai 1920. 
Ser Latib Brod koftet von jet am’ 
18 Cents, fleinere Zaibe foiten 13} 
Cent3, alle Zirderwaaren 5 — 


I 
| 
mehr. 
Mai 1920. 
I 
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Jedes Oeim, das Drahtlteitung 
für efettrifhe Belenhtung Kat, 
follte ein eleftrtihes Bünrlel- 
ien defigen. 


Elektriſche Bügeleiſen 
Kleine Auzahlungen 


hringen ein elektriſches Bügeleiſen in Euer Heim, wenn Ihr ein 
Lichtrunde der Commonwealth Ediſon Company ſeid. 


Bi, \ 
—S 


| 
I 


l 


Mit der Hilfe eines elektrifchen Viügeleiiens Ivird die Arbeit be3 
Digeltage3 auf ein angenehmes Mindejtmaß herabgefegt, denn 
das eleftriiche Bügeleifen kürzt den Weg zu Bchagen u. Muße ab, 


Spart Zeit, Mühe und Zeug 


ftauft ein eleftrijches Vügeleifen heute zu den leichten Bedingum- 
gen, die jet geitellt find. Unfer Eortiment tft eines der größten 
in Chicago. Tattächlich find alle die zuberläfligen Fabrilate 
vertreten. Hier werdet Ahr ein cleftrifche3 Vügeleifen für jeden 
mögliden Gebraud) finden, 
* ——— Edison 
LECTRIC SHOP 


Fchbernal Koupons frei mit allen Einkäufen. 


Moline, Illinois, 6. 

Senefee hat nach dem letzten Zen— 
fuı8 eine Einwohnerzahl von 3375.! 
Eine Zunahme von 176 während 
der Ietten 10 Xahren. | 

Serr 9. Corbin, Seit langen Zah. 
ren Vorſteher der Induſtrie-Schule 
hat reſigniert und eine Stelle bei der 
Moline Pflug Co. angenommen. 

ee 

Um eine Orfältung in einem Tage au furleren, | 
nehme man Lazative Bromo Eninine (Zabicl- 
ten) (Laxative Bromo Quinine Tablets ) 
E3 ftillt den Huften, lindert das Ropfioeh und | 
Erlältrnge, Die Unterihrift von | 


W. Grove ( E.W.Grove) auf jeder E&ud- | 
tel, 80c. 806 | 


— —— — 


—— 
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Im Lagerhaus geluſſen 


⸗ 

Freigegeben. 

ES Diamond Epike uns 
7er eine Auswahl von 24 
Necords. Ein pradtoule 
fer, grober Phonograph. 
wie neu, Toftete $155, 
für $42. Bür 10 Jahre 
garantiert. Yu viele 
ondere Vargains. Wir 
haben ebenſalls einige 
der prachtdollſten, mo⸗ 
dernften Parlor Suites. 
Miütfen nefehen werden, 
um richtig geſchäßt zu 

J werden. Liberth Bonds 
alazeptier!?. Freie Ablieie— 
rung. Nah außerbalb 
& D 2. verfendt, — 


ma7,17,25 | 
| 


Sparen ift die Lofung. 


4 * 


* 


Re 22 2 322520 227 02 2 ; Reine Konzerte, fein freies Spiel in den 


.,% Rarls der Südfeite. | 
Derthche Kreiſe. 


Die Südbarkbehörde wird in die⸗ 
ſem Sommer zum erjten Male für! 
ee Die Venubung der Solf- und Ten-| $ 

Sheb oygan, Wis, In jo; nis Sptelpläße Gebühren berech— 

IB rt 8, 0. Inen. zyreifonzerte wird es U 
nem Heim in Shevohgan TIL EM] bon, umb iver baden will, wird 
langjähriger hochgeaciteter Bürger |; . m. — * ill, wird 
der Südfeite, Serr WilhelmZchmg (fi feinen Badeanzug, fein Sand» 

. "En s uw m „La uU —E6 f folhi ——— 3 ver 

ee 1 Feen —— — — |. u 

Qeben geſchieden. Am leßten 10. je I 0 l Rn, { „Te ge er 
(Teuerung auch für die genannte 


‚Behörde die Yolung. Wie hoch die 


fall, von dem er fi nicht wieder |“... — 
ſerwähnten Gebühren angeſetzt wer— 


1 
jet 


Wir erhalten für unfere Paleie Poftgnittung 


des Empfängers, die nad Ghienge zurüdge» 
fhidt wird, 


Sptechen Cie bei und vor oder [Kreiben Eie, 


GRIEM & MEYER -EIGEN 


160 N. LA SALLE STR. 
Zel. Main 1295, — 
ee — — 


Unterſuchung erlaubt. 
erholte. Herrr Zehms war am 6. 
Februar 1846 F derr Provinz den ſollen, wird am 19. Mai — extern Fumniture \forann 
Brandenburg, Deutichland geboren, Nhieden werben. An Lohnzulagen U uluk Yu 
An feinem Todestage find genau | a — — 31 12810 W. Harrison Str® Chicago, Ill. 
34 Nahre verflofien, fett er mit fei- _ ——— ihre Zahl um Sien den Y HIS 9 adendB, Eonntagb 104, 
ner Syamilie nah Amerifa fam. cin Bierfel verringert werden, umd ap30frfonmotint 
Brooklyn, R.I. Im Alter die Ausführung ſo mancher Ver⸗ 
von 67 Jahren iſt Emil Stephany, ſchönerungsplane iſt bis auf Wei-J a. _ 
feit vielen Jahren Sekretär umd teres verſchoben oder — h nömittel V 
Schabmeiſter der Drucmoſchinen. verlangſamt worden. Zuerſt in An- ‚ erian 
fabrik von F. Weſel Co., Brooklyn, Gen nehmen wi man die Berbreie| Boftpatet und Tradit, verſichert 
aus dem Leben geichieden, GErjferung md Derihönerung der z en 
;tammte aus Seffen-Darmitadt und | South Part Ave. und ihren Durd. | umd verzollt; ab Chicagu vder direft 
war vor über 25 Nahren nad) bruch bis zur Ogden Ave. ab Hamburg. 
sn Sandels | — Anſer Hamburget Laget iſt elabliert 
kreiſen war er als Mitglied der — Einbrecher ſprengten in der 3 6i9 4 Weoden Beitgewinn 
Manufacturers Afioctation und des |verfloffenen Nacht das Sicherheitd- | sie derienden verliert und vergeit nad 
Machinery Clubs hochgeachtet. ıgerwölbe der State Bank in Scotia, | allen Kündern (Eentihland, Ertierteim, Wöb: 
a u —7 beſtand auß res mic trilce ie a Teer 
<rootinn Samztag ugene | tert gierungsbonds und 
—* Ber ge Kriegsſparmarken, deren Wert ſoweil 
Y y 3 or 1 + 54: 4 2 3 . 3 r r ta 
— seien — 
Waſhington, D. C. Im — Präſident Wilſon hat den 
Alter von 74 Jahren hat der Rab- Kongreßabgeordneten Edmund Platt 
biner Louis Stern vom Tempel an |auß Poughteepfie, N. Y., einen Repu- 
der 8.Strake das Zeitliche gejepnet, | blitaner, als Nachfolger von Albert 
Er war 1872 aus Deutihland ein. | Strauß, der fürzlic, refignierte, zum 
gewandert und hatte 48 Sahre) im | Mitglieb des dederal u Board 
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IEIE aus 


ist uns befohlen 
| Gebäude wird niedergerifjen 


Offen abends bis nam 10 Ar. 


Vezwungen, Sonntag den ganzen Tag offen zu halten. 


Douglas 
u. Packard 
Schuhe Zu weniger als den 


Vholeſale⸗Koften 


Weltberühmte Schuhe, die verſchleudert werden, um unſere 
Regale zu räumen, ehe wir ausziehen müſſen. Kauft Schuhe 
während dieſes Verkaufs für Euren Bedarf auf Jahre hinaus, 
und kauft ſie zu Preiſen, die bedeutend niedriger ſind, als der 
Händler heute für dieſelben bezahlen muß. Händler, 
Achtung: Wir verkanfen auch an Euch — große Be— 
ſtellungen werden aber nur frühzeitig am Tage ausgeführt. 
ER TEE TER EEE 


} 2 ” ’ ‚fe ’.. 

I Sodhfeine Männerkleider zum Süoltenpreile 
520.00 Manner-Anzüge elleberzicher............ 912.00 
$25.00 Männer-Anzüge «]leberzicher 5 

5 530.00 Manner-Anzüge Ueberzieher 
$35.00 Männer-Anzüge Ueberzieher........ 
840.00 Männer-Anzüge Ueberzieher..... ee 529,75 
$50.00 Männer-Anzüge $39.75 
$75.00 Männer-Anzüge «]leberzieher 


| Unerhörte Preiſe in Ausſtattungs-Verten 


$1.50 ſeidene Socken 95€ | ern | 53.95 
4IC | Sm-ütenn...... 94.95 
e- e- Union $1.45 
Haan S196 
ann gu m... 2.95 
—— Ba 
. 
92.95 
. 34.95 
.... 99.99 
98.95 


und 
und 
und 
und 
und 
und 
und 


J zu 
7se ſeidene Haldtrachten 
J zu 
" Si. 
zu 
51. 
J zu 
J 33 Tuch-, Stroh⸗ und 
Filzhüte zu 
J 33.50 Filz- und 
I Stroh-Hüte zu 
IJ 31.225 Athletie Anion 
Suits zu | 
"52.00 Athlette Anton 
f Snits gu | 
# 53.00 Athletic Unten | 
m Euit8 zn | 
{ 
| 
| 


$1.95 
92.45 


Hemben zu 

$4 Eeide Combination 
Hemben zu 
$7.00 feidene 
Hemben gu 
$8.00 feidene 
Hemden zu ... 
$12.00 feidene 
Hemben zu .... 
$15.00 feidene 
Hemden zu 


| Schnell —Zu dem— Schnell 
| Größten Berfauf an State Str, 


„3. Congress Clothing Co. 3. 
485 5. STATESTR, sim 


in 

dieſem 
Congress und State Strasse Platz 
Geswungen, abends bis 10 Ubr offen zu halten, Sonntag den ganzen Tag. 


20cr baumwoliene Sodcken 

J zu 12c 
35c baummollene Soden 

zu 21c 

4 51.00 feidene Enden 55 

b s Ce 


Tas Ende der esiten tidjedho-floiwa- 
fifhen Nationalverfammlung. 


| Brag, im April 1920. 

Nah anderthalb Sahren eifriger 
Tätigkeit bat endlich die tihecdho-jlo- 
wafifhe Nationalverfammlung ihr 
Dafein beendet. Am 18. d. werden 
die Wahlen in da8 Abgeordneten- 
haus, am 25. d8, die Wahlen in den 
Senat der neuen Nationalverjanmm- 
lung jtattfinden, der erjten, die die- 
jen Namen verdient. Denn was fid 
bisher Nationalverfammlung nanı- 
te und Parlament fpielte, war nicht 
etiva die Berfammlung verfaffungs- 
mäßig erwählter Wolfsvertreter, 
jondern ein willkürlich zufammenge- 
ſuchter Ausſchuß der ſtſchechiſchen 
Parteien, der es für überflüſſig ge— 
halten hat, die Vertreter der ande— 
ren Volksſtämme beizuziehen. Will 
man dieſen Ausſchuß überhaupt als 
eine Volksvertretung gelten laſſen, 
ſo war er im beſten Falle eine Ver— 
tretung der Hälfte der Bevölkerung 
der tſchecho-ſlowakiſchen Republik. 
Dieſe will ein demokratiſcher Staat 
ſein, in dem alle Gewalt abgeleitet 
iſt vom Willen des Volkes. Und 
doch hat ſich die eine Hälfte heraus— 
genommen, der anderen Hälfte ih— 
ren Willen und ihre Geſetze aufzu— 


erlegen, ohne daß dieſe Gelegenheit 


gehabt hätte, ihre Intereſſen wahr— 
zunehmen und ihre Willensmei— 
nung auch nur zu äußern. Das 
oberſte Ziel war: den Staat aufzu— 
richten als einen tſchechiſchen Natio— 


Mbendpoft, Chicago, Freitäg, den 7. Mai 1920. 
Prager deutfhen Univerfität ihren 
geihichtlichen Namen und ihre Ver- 
gangenheit abgefprodhen und den hi- 
ftorifch belangreichen Teil ihres Ei. 
gentum3 Wweggenommen. Er hat 
dur) die Warenumfagiteuer und 
nodp mehr durch die Vermögensab- 
gabe tief eingegriffen in das Wirt- 
ichaftsleben, hat alle Waren ver- 
tenert und die Rapitalsbildung ge- 
hemmt. Die Aufzählung Fönnte 
nod) lange fortgefegt werden. So|; 
zahlreich und mannigfach audy die 
von der Nationalverfammlung be- 
ichloffenen Gejege find, zwei Cha- 
rafterzüge find ihnen gemeinjam: 
die Unbedenklichkeit, mit denen fie 
fi über die Empfindungen, Rechte ! 
und Sntereffen der nichttichedhiichen, 
beſonders der deutſchen Staatsbür— 
ger hinwegſetzen, und die wirtidait- 
|lije und finanzielle Teichtfertigfeit, || 
die den jungen Staat troß feiner 
reichen wirtichaftlichen Hilfsquellen 
in eine üble Finanzlage gebradıt 
und e3 in Verbindung mit dem fre- 
tentlichen Spiele, mit der Annullie- 
rung der KriegSanleihen, verjdhul- 
det hat, daß er weder im Auslande 
no; im Snlande den nötigen Kredit 
finden Tann. Der Zahl der verab- 
ihiedeten Gefege nad) hat die alte 
Nationalverfammlung eine Hödjit- 
leitung aufgeftellt. Mißt man jie 
nad) dem fadlidhen und politifchen 
Werte, jo wäre weniger mehr geive- 
en. 
"Die Saltung, weldje die deutfchen 
Nertreter in der neuen Nationalver- 


U 
N 


U 


U 
U 
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nalitaat, In Wirklichkeit ift er nicht |Tammlung allen diejen Gejeben gne- 


minder ein Nationalitätenftaat, al3 
da3 alte Dchterreich es geweſen iſt. 
| Unter den 13.8 Millionen Einwoh- 
nern, die jein Gebiet nad) den Bolf3- 
zählungen von 1910 umfaßte, wa- 
ren 6.3 Millionen Tihechen und 1.7 
Millionen SIomafen. Die Tiche- 
chen machen demnad allein 45.7, 
zufammen mit den Slowafen 58.0 
Sundertteile der Bevölkerung aus. 
Bisher find die SIowalen mit den 
Tſchechen nur durch den Bindeſtrich 
im Staatstitel verbunden. Ob ſie 
mit ihnen wirklich eine völkiſche und 
politiſche Einheit bilden, wird ſich 
erſt zeigen, wenn die Gewaltherr— 
ſchaft in der Slowakei aufgehört hat, 
die jede Regung des Volkswillens 
unterdrückt. Von der Haltung der 
Slowaken wird es dann abhängen, 
lo die Tichecho-SIowalen die Mehr- 
heit oder die auf ſich allein geſtell— 
ten Tſchechen die Minderheit im 
Staate bilden. Aber ſelbſt im erſte— 
ren Falle machen die anderen Volks— 
ſiämme 42 Hundertteile, über zwei 
| Fünftel der Staatsbevölferung, alfo 


|mehr al& genug au, um die Berüd- 


ſichtigung ihrer nationalen Anterej- 
Iien fordern und nötigenfall® er- 
zwingen zu fönneı, 

Der tſchechiſche Revolutionsaus— 
ſchuß, der ſich bisher Nationalver- 
ſammlung nannte, hat die unab— 
weislichen geiſtigen Folgerungen 
aus der nationalen Zuſammenſet— 
zung des Staates nicht gezogen. Er 
| hätte fi) darauf befehränfen müffen, 
|fofort allgemeine Volfswahlen zu 
ciner Fonstituierenden Verfammlung 
auszufchreiben und bi zu deren 
| Aufammentreten nur für das Not» 
I|mendiafte vorzuforgen. Anitatt dej- 
fen hat er fich die Rolle einer Kon- 
'itituante angemaßt. Er bat eine 
Rerfaffung, eine Wahlordnung und 
ein Spracengefeß erlafjen, die dazu 
beftimmt jind, die Herrichaft der 
Tichehhen und die Entredhtung der 
anderen Rolfsiftamme auf immer zu 
fihern. Er hat nicht nur den Deut- 
ſchen das Recht der Selbſtbeſtim— 
mung ihrer Angelegenheiten im 
Staate vorenthalten, ſondern alle 
örtlichen Minderheiten, die nicht ein 
Fünftel der Bevölkerung überſtei— 
gen, mundtot gemacht. Er hat durch 
in von imperialiſtiſchen Abſichten 
eingegebenes Wehrgeſetz der Bevöl— 


tkerung ſchwere perſönliche Laſten 


Offen am 
Dienftag, 
Donnerstag 
und Samstan 
abends. 


Dnalitäts- 
Shuhefür 
Männer, 


AWEINSTEIN 
634 W.NoRTHArE. "ne d 


Stube für Männer und junge Männer it 
wirklich eine Klaſſe für ſich ſelhft. 


Wenn Ihr einen Weinſtein-Schuh kauft und tragt, ſei es nun 
für Arbeit, Promenade oder Dreß, ſo erhaltet Ihr Komfort und 
Dauerhaftigkeit. Es iſt üblich von unſeren Kunden zu hören: „Ich 
habe dieſes Paar über ein Jahr getragen, geben Sie mir ein an— 
deres ebenſolches Paar.“ Und wißt Ihr den Grund dafür? Wäh— 
rend all dieſer ſchweren Jahre, wenn ſo viele Händler fih bemüh- 
ten, Echuhe fo billig wie nur möglich zu erlangen, hat Meinftein 
diefe Methode nicht befolgt, fondern fein Motto war: Qualität in 
eriter und Preis in zweiter Reihe. Und trogdem find unfere Preife 
bedeutend niedriger im Vergleich zur Qualität mit andern. 


Diejer Styl kommt in 
braunem Kalbleder 


98.50 


Drfords und Schuhe in feinem Calf- oder Kid - Leder, in dunklem 
Braun oder Ehwarz. Ertreme Moden für die jungen Männer — 
und fonferbative fhöne Modelle für die Männer, Marfiert zu 


s6 75839310911 512513514 


— Ein brader Diener. — Offizier: | „Kellner, noch eine Flafche Seit!“ 
„Habe ih Dir nicht geftern gejagt, | Da dacht’ ich mir, es iſt doch fchade 
daß Du mich um ſechs Uhr weden um die Flaſche Sekt, wenn ich Sie 
Teint Seht ift’3 bereits Halb fieben!* | ede, ee Sie mit berjelben fertig 
— Burige: „Bitt’ jhön, Hert Leut⸗ ſind! 


nant, als id} Sie um fechs Uhr wel» 
„Lefet die Sonntagpelt”, 


ken wollte, riefen Sie im Schlam: 


⸗ 


auferlegt und die Erholung der Fi⸗ 
nanzen auf unabſehbare Zeit hin— 


übereilte ſozialpolitiſche Geſetzge- 
bung die Arbeitsenergie und den 
Wiederaufbau der Volkswirtſchaft 
gehemmt und durch die Geſetze über 
die Beſchlagnahme des Bodens nicht 
nur die Nahrungsproduktion ge— 


fährdet, ſondern auch eine Handhabe 
| aewonnen, um rein deutihe —— 


den durch tſchechiſche Anſiedler zu 


tſchechiſieren. Er hat die geſetzlichen Tuſar beſchleunigt zu haben. 


Grundlagen geſchaffen zur Droſſe— 
lung des deutſchen Schulweſens und 
zu maſſenhaften tſchechiſchen Schul⸗ 
gründungen im geſchloſſenen deut—⸗ 
ſchen Siedlungsgebiete. Er hat der 


az 
it Yourself 


MINUS 
ARTE 
NG 


Icı8 vereitelt. Er hat dur feine 
| 


'genüber einnehmen merben, fteht feit: 
|jte werden diejelben nicht anerfen- 
Iıten, fondern die Nevifion aller Ge- 
ſetze verlangen, die ohne ihre Mit— 
wirkung zuſtandegekommen ſind. 
Das ergibt ſich ſchon aus dem We— 
ſen des Geſetzes im demokratiſchen 
Staate. Seine Verbindlichkeit be— 
ruht auf der Anerkennung derer, an 
die es ſich wendet, auf ihrer direkten 
oder indirekten Zuſtimmung. Direkt 
wird die Zuſtimmung vom Volke 
ſelbſt erteilt, etwa in der Form des 
Referendums, indirekt durch die 
Wahl ſeiner Vertreter in die geſetz— 
gebenden Körper. Die nichttſchechi— 
ſchen Volksſtämme der Tſchecho-Slo— 
wakei haben aber den Geſetzen der 
verfloſſenen Nationalverſammlung 
weder direft noch indireft zuge— 
fiimmt, denn fie waren in ihr gar 
nicht vertreten. Wa3 von diejer Na- 
tionalverfammlung angeordnet wur- 
be, ift für fie nicht Gejeß, Tondern 
Dftroi. E3 widerspricht dem Grund: 
gedanfen aller Demofratie, daß die 
eine Hälfte der Bürger die andere 
beberriche und ihr unbefragt ihren 
Willen auferlege. Zur unerträgli- 
chen Sremdherrichaft aber wird jol- 
che Willkür, ivenn jie mit roher Sand 
rührt an die heiligiten nationalen | fi 
Güter. An diejen bat fich die alte| 
Nationalverjammlung im Uebermut 
de3 vermeintlichen Eieger3 vergrif- 
fen. Das neue Parlament wird pie- 
le qutzumachen haben, was da3 alte 
verbrochen hat. 

Dazu Yaht fih die Wiener „Neue 
Preie Brefie“ unter dem Datum des 
15. April au Brag melden: Mini- 
jterpräfident Tufar hat fi heute 
vormittag nad Blana zum Bräfi- 
denten Mafaryk begeben, um laut 
Beſchluß des Miniiterrates und im 
Sinne der NRegierungserflärung, 
die in der lebten Sißung der Pra- 
ger Nationalverfammlung abgege- 
ben wurde, mitzuteilen, daß die Ne- |} 
gierung mit der Beendigung der 
Arbeiten der Nationalvderfammlung 
aud ihre Nufgabe al3 beendigt be- 
tradhte und deshalb das Kabinett 
fein Amt in die Hände des Präli- 
denten niederlege. 

Das Minifterum Tuſar wurde 
nad dem Sturze des Ministeriums 
Kramarz am 6. Suli 1919 gebildet. 
Die die tihechiichen Blätter, in Bor: | 
ausjiht des Nücdtrittes des Kabi- 
nett3 am Sclufje der Seffion der 
Nationalvderiammlung anfündigten, 
dürften die Mitglieder der Negie- 
rung mit der Fortführung der Ge- 
ichäfte bi3 nad den Neumahlen be- 
traut und das Miniiterium Qufar | 
nah den Neuwahlen refonjtruiert 
werden. Die Vorgänge in der heu- 
tigen Nadıtjitung der Prager Na- 
tionalverfjammlung, die Ihon ganz 
im Zeichen des Wahlfampfes ftand, 
icheinen den Nücdtritt des Kabinett3 
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zent an unjeren 


ipeziell zu nur 


Ueber dieſe Sitzung ſchreibt das 
erwähnte Blatt dann weiter: Die 
Seſſion der tſchechiſchen National⸗ 
verſammlung iſt heute früh um 346 
Uhr geſchloſſen worden, nachdem 
Miniſterpräſident Tuſar von der 
Tribüne aus erklärt hatte, daß zu— 
gleich mit dieſem Parlament auch 
ſeine Regierung zurücktrete. Die 
Sitzung hatte geſtern um 9 Uhr früh 
mit ſtürmiſchen Szenen begonnen. 
Als die Klerikalen die Konſtatie— 
rung des Stimmenverhältniſſes 


9 bei 12 Arminſter Rugs — 
wert bis 885.00, ſpez. zu 


9 bei 12 Wilton Rugs — 


8.3 bei 10.6 Wilton Rugs, 
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alten Preiſen. 


849.50 


—8133.50 
5121.50 
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Rabatt 


Diefe Herabfekung if in Heber: 
einftimmung mit dem allgemeinen Be= 
freben, die hohen KRoflen der Lebens: 
haltung zu vermindern, und aleidyeitig 
/ unfer Lager von Rofenbaum Qualität 
Möbeln zu verringern. Die Preife, die wir verlangen, Find fogar noh 20% 
niedriger als die früheren Rofenbaum Preife, die lets niedriger waren als 
die meiften Läden für diefe Qualität verlangen. Bommt fr 
Eure Auswahl aus diefem wundervollen Lager. 


Schlafzimmer Suites in Feinfler Aualität und Entwurf, alle in modernfter 
Ausführung. Diefe Suits gehören zu den regulären 3300 Werten oder mehr, N 
und um unfer Lager zu verringern, 
während diefes Derkaufs zum Breife 
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ühzeitig und trefft 
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Spezielle Dreſſers. — Wir haben 
eine ziemliche Anzahl derſelben an 
Hand und offerieren die 890.00 


Werte zu $64.505 


die $80.00 Werte 


zu 855.50, und die $50.00 Werte zu 


Ruas. — Eine Gelegenheit, die Sie 
nicht überfehen follten, denn diefe Rugs 
jind von prächtigen Entwürfen und Qua— 
fttät. Wir haben Rugs jehr billig verfauft, 
aber um unfer Sager zu räumen, offerie- 
ren wir Ihnen einen Rabatt von 20 Pro- 


vegulärer $45.00 


INC. 


3 Läden: 3120-3122 £incolnAve.__ 3998-5230 A. Elark Str. —Fountain Square 


| nahe Belmont 
Unfere Läden find nur am Tonnerstag und Samstag abends offen. 
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über ein untergeordnetes Geſetz klärten ſich mit Svehla ſolidariſch. | Die Hefner Mfg. Co. hat von|Maginnis zu $18,000 da3 Grund» 


verlangten, wurde ihnen zugerufen: 
„Habsburgiſche Lakaien! Ihr leiſtet 
Arbeit für Karl! Ahr wollt Ob-! 
ftruftion madhen! Wir werden eud) fifhen Sumne und des Liedes von 


|die Luſt dazu vertreiben!“ Zwiſchen der „Roten Fahne“ geſchloſſen. 
dem Abgeordneten Bechyne und dem Sahne“ geitoff 


Bu  — — 


bei 149 Fuß, zu $11,100 gaelauft 
und wird bort eine einftödige Spiel- 
mwarenfabrit bauen, und die Tranſo 


werden einfach und leicht mit 
Abforene gereinigt. Ihr Lönnt 
Eure Tapeten heil und frifch 


machen wie neu für nur 15 
Eent3 für ein Zimmer. 


Holt eine Büchfe von Eurem 
NahbarsDelorateur oder its 
gend einem Händler und feht, 
wie leicht und einfach der Bro» 
zeß iſt, wie zufriedenſtellend 
der Erfolg. 


THE ABSORENE CO. 
ST. LOUIS. 


Inem Zufammenitoß. 

Bei einer agrariichen Rorlage, 
für die fi} der Minifter des Isnnern 
Spehla bejonder3 eingefeßt Hatte, 
vereiniaten fi gegen die Nagrarier 
die beiden fozialiftifhen Gruppen 
mit den Alerifalen und warfen die 
Vorlage. Miniiter Cpehla nahm 
einen Bogen Papier und jchrieb da- 
rauf fein Demilfionsgefudh, das er 
fofort dem Minijterpräfidenten Tu- 
far überreichte. Minijterpräfident 
Zufar fagte: „Dann habe au; ich in 
der Regierung nicht zu hm!“ Die 


anberen drei agrarifhen Minifter 


— ee 


— 


EEE — — — 


— 


Abgeordneten Sramek kam es zu ei⸗ 


Vom Grundeigentumsmarkt. 


Neues Wohnviertel auf der Eüdmeit- 
| feite, — Fabrifhauten. 


William H. Britigan hat 58 Acres 
zwiſchen der Weſt 79., 83. Süd 
| Wood Str. und Sid Afhland Une. 
zu $290,000 von Fazaru3 Krinsty 
getauft, wird dad Land in Bauftel- 
len aufteilen, Bürgerfteige, Wafferz, 
Abzugstanal- und Gasleitung anle= 
gen und bie Bauftellen unter der Be- 
dingung, daß fein Haus für weniger | } 
als gebaut werben darf, ver= | ai 
faufen. Die porerwähnten Grenzitra=| . 
Ben find für Gejhäftsgebäube bes 
Kimme 0 i 


mn 


9 ent Taite tätet Na: 
n, Mäufe, Ehivab Saf- If 
„ erfäfer, —— 
Zua-Rcad Rotwder tötet Sch 
F * 0) I viert cat [ 
ven, Asafferläfer, Ranzen und 06 
‚ wiffe andere Sufelten, — 
Gebraucht bon verfchiedenen Departes 
‚ ment3 der Bundesregierung. ungieiq 
mitteln. Sicher 


Die Seſſion der Nationalver-Hattie A. Ellsworth die Liegenſchaft ſtück neben ihrer Fabrik, 38560 Kim— 
fammlung wurde mit der Abfing-|auf der Norbfeite der Carroll Ape.,| ball Abe. 199 bei 605 Fuß, gekauft 
jung ber tihediidhen und der flowa-|278 Yuß meitlich von Albany, 144 und wird bort ebenfalls eine einftöf- 
(fig: Fabrik errichten; deren Koften 


werben auf $350 veranfchlagt. 
Das fünf Läden und neun Woh- 


Envelope Co. hat von Thomas B.Inungen enthaltende Gebäude an ber 


Norbmeitede der 69. Straße und 
Wentworth Une, Grund 99 bei 133 
duß, mit $13,000 belaftet, ift zu 
541,000 von Lizzie M. Kirkpatrid 
an Murray Wolbadh, das mit $21,- 
900 belaſtete zweiſtöclige Geſchäfts— 
haus auf der Nordſeite der 68. Str., 
135 F. weſtl. von der Greenwood 
Ave. Grund 45 bei 125 Fuß, zu 


| $47,000 von Nathan Aranoff an 


Lewis Nath, ri das brei Läden und 
bier Wohpkngen enthaltende Ge- 
bäube ap der Norbaftede der Sid 
Halftet ine un ” Place, 
Srumh u * $6500 
bejäftet, zu $35,000 von Samuel 


% 


diejes Derfaufs zu nur 


821.75 


Zerſtörer der hohen Preiſe — — 


S. Rosenbaum Co. 


Sonnen Parlor Stühle und 
Schautkeljtühle. — Wir haben 300 
von diefen an Hand. 
den neueften Schattierungen und 
Muftern gepolitert und find ein 


Sie find in 


Wert; während 


— 


———— 


— 


Evanſton, Ill. 


Vz 


f 


en 


— 


ey 


worden. 
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Schiff an Harry Mandel berlauft 


Mit 850,000 Gewinn hat Charlie 
D. Clugſton das mit $55,000 bela 
ftete und unlängft von ihm zu $754 - 
000 erworbene, 27 Wohnungen ent 7 


haltende Gebäude an der Norbmeftede 


der Prairielne, und 47. Str., Grunk 


125 bei 161 FuP, an Truman € r 2 


Rapp verkauft. 


Burr U. Kenneby hat von Guflae 


Krueger die Krafttagenremife SQ 7 


bi3 6325 Broadway, Grund 50 £ 


235 Zuß, mit $12,500 belafteh,  ı 


$45,000 und von Martin %. Muller 5 
dba8 benachbarte Grunbftüd, 50 Bei? 


150 Fuß, zu $15,000 gefauft; > 


lebterem mwill er ein zmweiftödiges @e * 
bãude zum Preiſe von 855000 


richten. 


—S dis 


FSonutagpo 
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Hüte 
$3.00 weiche Bilz- 
hüte für Männer— 
in fchwarz u. grün; 
morgen zu 


52.25 


Frühiahrs Mützen 
für Knaben — aus 
reinwoll. Stoffen; 
ſpegiell markiert zu 


980 
r Männer: Ein Sparlamkeits- Ereignis 


Fingers und for 
rte Flavor 
Marſhmallow Coo— 
Fes — gerade aus 
ben Oefen — (2 
Fund an jeden 
nden) ; Pfund, 


WI statt MADıson == DEARBORN sTS, 


Abendpoft, Chicago, Tereftäg, den 7. mat 1920. 


cago bat ich in einem Imterbieto 
einer Morgenzeitung dahin geäußert, 
daß „unter dem jekigen Bunbeds- 
referbeiyftem fo etwas wie der Eins 
tritt einer Panik fogutwie unmöglich 
ift und taß die Sadjlage nichts ent- 
halt, da3 ein derartiges Gerede aud) 
nur im geringften rechtfertigen 
würde“. 

Trotz alledem lautet die Statiſtik 
von Dun über die Bankerotte 
im Monat April wenig günſtig. Die 
Zahl der Falliſſements iſt zwar klei— 
ner als im gleichen Monat des vori— 
gen Jahres, 504 gegenüber 543, der 
Umfang der Verbindlichkeiten, rund 
13 Millionen Doll., iſt aber grö— 
ßer als in irgend einem Monat ſceit 


Vorjahre betragen oder durchſchnitt 
lich 3663 Doll. gegenüber 2127 
Doll., d. h. über 50 Prozent mehr, 
was die Steigerung der Materia— 
lienpreiſe und Arbeitslöhne wieder— 
ſpiegelt. 

Die Aktienbörſe behauptete 
zu Anfang der Berichtswoche ihre 
fallende Tendenz, wenn dieſe auch in 
minder ſcharfer Weiſe zum Ausdruck 
kam. In den letzten Tagen haben 
ſich die Kurſe wieder erholt, ohne 
ihre frühere Höhe zu erreichen. Die 
Stahl-undEiſenaktien wurden durch 
die Nachricht begünſtigt, daß die Kla⸗ 
ge gegen die U. ©, Steel Corpora— 
tion wegen Verlegung des Antitruft-: 
gefeßes vor dem Oberiten Bundes-| 


[—— 


1) l 


———— 


—R 


Po 


beginnend ' 
—ein rechtzeitiger Ver. 
fauf von erftflaffigen, 
reintvollenen, echtfarbigen 
blauen Cerge » Ingügen - 
für Männer und junge 
Männer zu einer großen 
Erjparnis. Ein glüdli- 
der Einfauf von einem 
auberläjligen Sleidermas 


—— 


anne 


vrgeng 


Bil 
Er rır a X it 


$ 


einem Jahre. Befonbers unerfreulich | gericht nicht wieder verhandelt tver- 
ift jedoch die Bemerkung, daß „in ge= | den foll. Die Entjhheidung, daß die- | 
mwiljen Landesteilen cine Tendenz zu | jer Prototyp eines Trufts fein Truit 
einer Zunahme ber — bee alfo al$ Schandfled der 
Fiasfos zu beobachten ift.” Eine) amerikanischen Nechtsgefchichte beite- 
Beftätigung hat dies durch bie Hiob3- | ben. Die Oelaftien, die feit längerer 
botihaft aus Nem York erhalten, | Zeit ohne jeden jihtlihen Grund nad) 
boß Mitte der Woche das große Sei- | unten gedrüdt worden find, jtiegen 
denhaus S. Strauß & Co, ſeine plötlich am Mittwoch, Standard Oil 
Zahlungen eingeſtellt hat und die Co. of New Jerſey um 7 Punkte, 
Gläubiger einen Verwalter dafür auch das an der „Curb“ gehandelte 
eingeſeßt haben. Die Verbindlich- Merritt Oil um 3 Punkte. Die Bör— 
keiien werden auf ungefähr 3 Mil-⸗ ſenberichterſtatter wiſſen für alles 
lionen Doll. angegeben. eine Erklärung zu finden, ſo begrün— 

Der Weichenftellerjtreit|den fie das Anziehen der Delfurfe 
ift noch immer nicht tot, wie die auß| durd) die Nachricht von der Erboh- 
verfchiedenen Gegenden eingetroffe- | rung bon awei fehr ergiebigen Del- 
nen Nadhrichten erfennen Iaffen. Be- | Quellen in Teras und Merito, als 


der zu einem großen Ra⸗ 

batt — umd eine Anzahl BER 

unferer eigenen joliden EX 

: Cerge » Anzüge binzuge- FR 

Ä | fügt — alle morgen zum 
Zerfauf zu einer großen f 

Eriparnis — in drei gro⸗ 

Ben Gruppen. 


Silnge 
Rente 
werden 


Kleider fü 


Frühjahrs- Anzüge für Männer und junge Männer, in populären Faflons aus Kammgarnen, 
Kajfimeres und Cheviot3 gemadt; Coats find ganz oder ein Viertel mit Mo> $19 97 
e 


hair gefüttert; Größen 34 bis 40 — gewöhnlich zu $25.00 verfauft — 
ſpegziell für Samstag zu 
— * e 0 M .. 
rſparniſſe in Männer-Hoſen 
Für morgen offerieren wir Männer-Hoſen zu Erſparniſſen, welche ſcharfſichtigemänner auf das 
Aeuherſte intereſſieren werden — dieſelben ſind gemacht aus blauer Serge Suiting, geſtreiften 


Kammgarnen uſw. — einfache oder Cuffed Bottoms — 84 73 
— 


Größen 80 bis 46 — gut 86.00 wert — die Aus⸗ 
wahl für morgen zu nur 

FrühjahrsUeberzieher für Männer — Formfitting und 
Ioie pafiende Fafions, aus grauen und lohfarbigen Tmweeds 


entre en ene ...... 


gemadjt — Größen 33 bis zu 42 — 13 73 
. 





fpesiell marfiert für morgen zu Garantiert 


er 
Ex 


Tommy Tuder 


ben, mit ftraight augejchnittenen 


ganz gefiitterten 


len und mittleren Schattterungen 


bon dauterhaften 


$10.00, zu 


Wine ud See 


HP 7 
Ei = € 


x chen⸗Mänteln, 
wwvollener Serge 
x hübſchen Frühja 


verted Box Pleats, loſe paſſende 


oder Gürtel Mo 


— —— =. 
—— — knöpfen 


\ 
Near \ » — 
TR kn, Schulkleider für 


ſind, 


marineblau, 


Gingham, Chambrah und Linene; 


pleated und Shi 
IN F) Kragen ımd 
Kill Neftee Ef— 
a fett — Vs 

. » . 
Yi bierediger 
> oder runder 
Taſchen, wie 
illuſtriert — 


14 Jahre — 
fpeziell für m 
morgen mars 
tiert zu 


19 


7 


(&ür die „Mdenbpoft“.) 


Handel und Anduftrie. 


Eine Pflicht der Vereinigten S 
europäiſchen Zentralländer 


Lage der Kupferinduſtrie. — 

Alte und neue Streiks. — Wohnungsnot und Bautätigkeit. 

— An der Aktienbörſe. — Der „Bonus“ der Soldaten. 
25 524456 8* gehen 


| „Die Welt befindet fi tatſächlich 


am Runde nicht einer großen Kata= |; 


ftrophe, jondern einer vollfommenen ! 
Kataſtrophe“, hat Staatsſekretär 
Colby in der vorigen Woche in New 
York in einer Verfammlung erklärt 
und auf die Pfliät der Ver- 
e,nigten Staaten hingemielen, 
den bedrängten europäifchen Ländern | 


in ihrer furchtbaren Not Hilfe zu Leis | DW 


mn 


fen, Als Leiter des Staaisdepartes 
ments iit Sekretär Colby jedenfalls 
im der Lage, ji ein mahaebendes | 
Urteil über die beitebenden Verhälts | 
nilfe zu hilden. Leider ermöglicht 
die Haltung unferer Regierung e3 
den Vereinigten Staaten nicht, dieler 
„Biliht”" nachzulommen. Die Wei: 
gerung des Präjidenter, die Annahme 
des Friedensvertrages mit den Lodge— 
Vorbehalten gutzuheißen, verhindert 
eine Teilnahme an den Beratungen 
der alliierten Premierminiſter über 
die Durchführung der Friedensbedin⸗ 
gungen, beren Milderung und Ab: 
@nberung nicht nur für die beziunz | 


E Zänder, fondern für die ganze 


zw 
ie 


It eine abfolute Notwendigkeit ift. | 
lange der Verfailler Vertrag nicht 
ch einen anderen „aerechten“ Vers 
ag, um biefen Ausbrud Wilfons 
gebrauchen, erjeht ift, jchmebt über | 
ganzen Welt bie jhwarze Wolte 
hed neuen, no‘) fürchierlicheren | 
ieged. Ebenfo verhindert die ans 
ünbigte Weigerung des Präfiden: | 
bie im Senat beantragte Fries | 
Srefolution zu unterzeichnen, eine 
ieberaufnahme bed normalen Hanz 
verkehrs mit den Zentralländern, | 
eine Grunbbebingung für ihre) 
forgung mit ben dringend bend= | 
en Rohſtoffen bildet und deſſen 
Bereinigten Staaten felbit für die, 
jeberherftellung normaler DVerhälts 
e im eigenen Lande auf3 äußerfte | 
rfen. | 
Melde gewaltigen DVerlufte unfet 
d° durch die Fortſetzung dieſes 
Szuftandes“ erleidet, zeigt der 

der Berichtämoche veröffent» 

bericht ber Anaconda 


4 bis 8, gewöhnlich 


— Eine prädtige Gruppe von Müäd- 


+ Scaaen ‚Die had am Halle zugute 

zurückzuſchlagende 

Manſchetten, große Knöpfe — in 

lohfarbig, 
grau, Kopenhagen und Mijchuns 
gen — Größen 6 bis 14 Nahre — 
Werte bi3 zu $16.50, zu 


910.75 


©, 


& 


Größen 6 b. se Vro - : = 
Pinesiell in unjerer „Caih and 
e Carıy” Grocery, Flaicdhe zu 


% 21 


Anzüge für Ana- ; Extra Hofen Anzüge für Knaben; 
beide Paar Hofen find ganz ge- 
fiittert; au ftarfen und dauerhaf- 
ten Caſſimeres gemacht — Grö— 
ben 7 bis zu 16 Jahren — ge— 
möhnlich $12.50 — 

TSamdtag zu 


Hoſen, aus dunk⸗ 


Stoffen; Größen 


\ 


erabgeſeß Wünſchenuswert 


Ein gutes Sortiment bon hübihenm 
Frühjahrs-Hüten, eingefchlojient 
jind große Hüte, effeftvoll mit Blu- | 
men und Novelty Fancies garniert, EB. | 
fleine Qurbans mit Bandicleifen!t N 
an den Stronen, in nahezu fast allen’ GET en | | 
neuen Farben tie auch in jchwarz 8 

und blau; einige haben entweder 

gerade oder gerollte Sirempen au3| 

Spigen; Hüte gut $5.00 ivert; die 

Auswahl für Sams: ' 

tag speziell zu 


gut gemadht aus 
und Tweeds, in 
hrs⸗Faſſons, In⸗ 


delle, viele haben 


Vekin, 


Mäbchen, — aus 


30e 8 9 
c ragen, Zu 
au bemerken jind — die Gelchäftsmarte 
tred, mit großen [4,000 Paar Hochfeine Schuhe, Orforbe, Pumps und bie nenen 1- und 
farbigem Kid und 
um näbten Sohlen — 


Wiederum für morgen offerieren wir Kragen für Män— 
ner und Knaben in allen populären Faſſons — Größen 18 
iſt vom Fabrikanten entfernt worden — 
daher fpeziell für Samstag, 3 für 2de — 

2:Evelet Zies für 
>, Tamen, in allen Dos RER 
LE Wa 
—** | —* —* 
8 © S Coltflin, mattem * 
J Kid und Patent 
hohe und niedrige 
Abſätze, auch fran⸗ 


Colt, mit handge⸗ 
zöſiſche überzogene 


bis 18, wirkliche Z0e Werte — aber weil 
das Stück zu 
pulären Frühjahr⸗ 
. - » 
C a t 11 p 2* wendeten u. bieg⸗ 
Abſätze, gut 86.00 


ſie leichte Fehler haben, die jedoch kaum 
ůů— —— — — —— — — 
— .. 
Schußzeug für Damen 
Faſſons, aus loh⸗ 
8a famen McKab ges 
Große Corte, regulär 33c 
wert, aber meil fie 


fd 
"ae 


al3 in der Fabrit 
befHädtat begzeich⸗ 
net find, Daber 
fpeatell au 


$3.97 


u 
N 


| Fon, Der Reingewinn ift von 24,- 


& 716,073 Doll. auf 7,415,236 Doll. | 
% gefallen und ber für bie Ausfchüt: | 
& tung bon Dividenden verfügbare | 
* Ueberfhuß madı 2.14 Doll. pro‘! 
+ | Ultie gegenüber 8.92 Doll. für 1918| 
„ aus. Der Haupigrund für ben ges) 
* ringen Gdhäftsumfang ift in ber | 
& |Beihräntung der Kupferausfuhr zu 
% Tugen. Deutjhland bildete früher 
% | mit den beiten Abnehmer für Kupfer- 
% \erz und Rupfermetall, auch verarbei= 
tetes Kupfer wurde in fehr großer 
Copper Eo. für das Jahr 1919, dem | Menge nad dort ausgeführt. Geit- 


tanten, — Die Verforgung der 
mit Nohitoffen, — Ungünitige 


* 
* 
Statiſtik der Bankerotte. — 


Geſellſchaft gegen das Vorjahr umrfür Kriegezwede aufgehört hat, be 
nahezu fünfzig Milltonen Doll, ab- | findet fi die ameritanifde Kup- 
genommen haben. Gie haben jih!ferindujftrie in fehr ungünſti⸗ 
auf 100,713,409 Doll. gegenüber ger Lage. Zumteil iſt der Minen— 
— den Abſaktes eingeſtellt oder wenig⸗ 
ſtens eingeſchränkt worden. Zumteil 
8 9 beſchäftigen die Geſellſchaften ihre 
ei zu berlieren, aber troßbem müfjen 
RER S viele notgedrungen feiern. Gerade 
STATE MADISON AND:DEARBORN STS | bie amerifanifhe Arbeiterſchaft hat 
C t alſo an der Wiederherſtellung des 
er Y e & n lichen” Ländern das allergrößte Inz ı 
tereſſe. der Weiſed z 
al a | Daraus folgt logifcher Weile, da 
(Neunter Kloor, Dearborn Er.) au bie Gewährung von 
'europäifchen Zentralländer mit Roh⸗ 
ſtoffen eine Frage ift, die nicht nur 
‚die Banken und Gelbleute berührt, | 
fondern von der auch die Wohlfahrt ı 
licher Weife abhängt. Das Edgegeieh | 
‚geftattet die Bildung von Geſellſchaf⸗ 
ten für dieſen Zweck, die mit minde⸗ 
ſtens 2 Millionen kapitaliſiert ſein 
die Overſeas Securities Corporation | 
— in New York, die in voriger Woche | 
— — * die Auflegung ihrer Altien angelün⸗ 
Hübiche Tapeitry Mufter, Allover |} | dig: hat. Nach ihrem Charter iſt fie | 
Orab Effeite, für Wobnzimmer; [|| Gefamtwert von 5 Millionen Doll. 
— — 49e ermähtigt. Bernhard, Scoller & 
tag die Rolle zu. €. New York, Haben ein Syndilat 
aebildet, um für 2 Millionen Doll. 


zufolge die Gefamteinnahmen der |dem die Nachfrage für da Metall 
147,618,802 Doll, für 1918 belau: und Hüttenbetrieb infolge mangeln- 
|Urbeiter nur, um fie nicht dauernd | 
Friedenszuſtandes mit den „feinb⸗ 
Spart Geld! 

Kredit für die Verſorgung der 
der ameritanifchen Arbeiter in erheb⸗ 
müſſen. Eine ſolche Geſellſchaft iſt 
zweifarbige, Streifen, Blends und zur Seraudgabung von Aftien im| 

Gchlümte und geitreifte Bett» | 


zimmer-Topeten, höne Satın 1 Attien zu vertreiben. — 
Streifen u. andere zeitgemähe Die regelmäßigen Gefchäftsberichte 
Bettzimmer-Tapeten— 4 A _ über die Tage bon Hanbel und Indus 
ivert bis Rolle —. 14c |firie in den Vereinigten Staaten ſu⸗ 
Fre ee chen ben Verhältniffen einen möglichft 
Send für Marior. | — Be rcſigen Anſtrich zu geben. Sie gehen 
Ehzimmer oder| oder Ekzimmer, ven dem ‚richtigen Grundfaß aus, 
Korridore, 80c| wert 16c — die I1|dak der ficherfte Weg, eine Panit 
Sorten, 19 Yard zu berborzurufen, darin beſteht, daß 
Rofte zu LIC nur man eine Panik vorherfagt. Auch 
— — ter Wräfibent ber Continental and 
Commercial National Bant in Ehi- 


fonder3 ungünftig lauten Berichte 
aus Gleveland, D., wo der ganze 
Seefrachtverfehr zum Stillitand ge 
kommen iſt. Falls der Ausſtand 


noch zwei Wochen andauert, befürd)- | 


tet man, daß fämtliche induftrielle 
Anlagen dort den Betrieb einjtellen 
müffen. Auch an neuen Streiferflä- 
rungen hat e$ in der Berichtäwode 
nicht gefehlt. In Chicago ftreifen 
zur Abwechslung tpieder einmal die 
Fabrikichreiner. Auf die Sympathie 
des PRublitums dürfen diefe Aus— 
itändigen faum rechnen. Sie ber- 
langen, dab die ihnen vom 1. Juni 
an beiwilligte Zohnerhöhung von 
81.10 für die Etunde fon vom 1. 
Mai ab infraft fein foll, und um 
diefeg einen Monats willen verfriip- 
peln fie den Bau von neuen Häu— 
fern dur die Nichtanfertigung bon 
Türen, Senfterrahmen ufm. Das 
Nubliftum aber jammert- über die 
hohen Nenten und erhofft von dem 
Hausbau eine Berbilligung. 

Oh in Chicago mirklid eine 
Rohnungsnot vorhanden it, 
tvie von den Neal Eitate - Zeuten be- 
hauptet worden ift, oder ob fie fünit- 
li gefhaffen worden ift, bildet eine 
Frage, zu der die Tagesprefle fol- 
gende3 interefiante Material liefert. 
Seit Wochen haben die Hausbejiter 
ihre, vielfach geradezu underjchän- 
ten Miet3forderungen mit dem herr- 
ihenden Wohnungsmangel „be 
gründet”, Ende April, vor dem Unt« 
zugötage, waren in ganz Chicago 
nur wenig über 250 „Slat3” zu ha- 
ben; in diefer Woche find plötlic) 
1000 „Slats“ — leer geworden. 
Der Verband der Haudeigentiimer 
foll fich gezwungen gejehen haben, 
eine größere Anzahl von Wohnun- 
gen für die Vermietung frei zu ge- 
ben, weil zahlreiche Mieter fidh mei- 
gerten, au den gefündigten Woh- 
nungen auszuziehen, und e3 auf die 
gerihtlihe Hinausfegung ankom- 
men lafien wollen, bevor fie neue 
teure Wohnungen fuchen. Wenn die- 
for Aft der Selbithilfe fich tatlächlich 
fo erfolgreich eriwiejen hat, jo find 
die Mieter zu beglüdwünichen. An- 
aeblich follen in Chicago mindeitens 
2500 Apartement3 Ieer jtehen, die 
bon den Eigentümern zurüdgehal- 
ten werden, um die Mietöpreife nicht 
su drüden — troß des Gejeges ge- 
gen die Profitgeier. 

Die allgemeine Bautätig- 
feit in den Bereinigten Staaten 
ift nach einem Bericht des „U. ©. 
GSeological Survey” im vergange- 
nen Sahre fehr lebhaft gewejen, um 
den dur den Krieg verurjadhten 
Ausfall auszugleihen. Insgefamt 
wurden in 114 Städten 309,551 
Pauerlaubniffe erteilt gegenüber 


Prozent mehr. Die Gefamtbaufojten 
haben 1130.8 Millionen Doll. ge- 


‚Itroleum flieg um 8 Buntte. 


genüber 369.2 Millionen Doll. im| 


A, Schlesınger | 


644 North Ava., Chicago, Ill, 
Zelephon Lincoln 859. 


Offen jeden abenb bis 9 Uhr, 
Sonntags bis mittag. 


Vietrolas 
Grafonolas 


— Bar oder auf 
ee ee Mbzahlung. Ulte 


Bu den in Zaufh 
K genommen. Ma- 
ihinen von $35 
bis 9275 iteis 
auf Lager, Das 
größte Lager bon 
Victor und Co 
lumbia Stall» 
platten in deut⸗ 
ſcher, ſchweizeri⸗ 
ſcher, ungariſcher 
7 und ferbifder 
” Ehyrade — mie 
e aus in Böhmis 
fen Rabellen 
und ttaltenifen Opern. 
Verlangen Eie unleren freien pen 
————— pũuubtilich au 


geführt. 

Maihhinen werden in ber Etabt nah 
am felben Tage abgeliejert, Auherhalb 
ber Etadt per Exprei Go. zugelandt, 
Reparaturen von allen Macharien von 

Maihinen werben angenommen, 

Neue Einger-Nähmaihinen ftel3 auf 
Lager, Gegen Dar oder Abzahlungen. 


| ob fid) die Börfenfpefulanten dadurch 

beeinflufjen lajien. Merican Be- 
Eine 
Erklärung dafür, weshalb der Kurs 
der kubaniſchen Punta Allegre Su- 
gar Eo. in der lekten Zeit troß des 
\bohen Zudermarfte gefallen, am 
Mittwoch) aber um 3 Bunfte hinauf- 
gegangen ijt, find die findigen VBor- 
ferjchreiber aber dody fchuldig ge 
blieben. Auch Tabaf-, Chemifalien-, 
Lebers und andere Altien erfuhren 
merflide Erhöhungen. 

Un der Chbicagoer Boörfe 
richtete fi) das Hauptintereffe auf 
Libby, MeNeill & Libby, über 10,- 
000 Aktien wechſelten am Mittwoch 
allein ihren Beſitzer, der Kurs ſtieg 
auf 30,. Auch andere Schlachthaus— 
aktien waren gut gefragt. 

Die Börſen-und Bankkreiſe ſind 
über den Vorſchlag aufgebracht, den 
„Bonus“ für die Kriegsveteranen 
durch eine Beſteuerung des Geſchäfts 
mitWertpapieren aufzubringen. Für 
je 10 Dollars vom Marktwert der 
verkauften Papiere ſoll eine Steuer 
von 10 Cents erhoben werden. Auf 
nicht geringeren Widerſpruch ſtößt 
ein anderer Vorſchlag, die den Sol— 
daten zugedachte Belohnung durch 
eine allgemeine Verkaufsſteuer für 
Waren aller Art zu decken. Die letz- 
tere Steuer würde natürlich ſchließ— 
lich von dem Konſumenten bezahlt 
werden. Ob über dieſe ganze Frage 
no) vor den PBräfidentenwahlen ent- 
ihieden werden wird, erfcheint fehr 
zweifelhaft, man darf die Stimmoge- 
ber gerade jet nicht vor den Kopf 


ſtoßen. 
Merkur“. 
— — ⸗— — — 


(Sur die Abenbpoſt.) 
Heimloſe Lieblingstiere. 


Ein ſelbſt von Tierſchutzvereinen ver— 
nachläſſigtes Kapitel! 

St. Joſeph Mich. im Mai 1920. 

König Frühling hat diesmal ei— 
nen fchr verfpäteten Einzug gehal- 
ten und den armen Frühlingsdich- 
tern berziveifelt wenig zu tun zu ge- 
geben. Aber gefommen ijt er fchlie-| 
lid) doch, obgleich er beim Einrücen! 
eine nod) etwas erfrorene Naje hatte. 
Und in feinent Gefolge treffen, in 
langjam fi} vergrößernden Trupps, 
auch bereits Scharen von Sommer- 
frifhlern ein, obwohl die erite 
Sauptarmee derjelben nicht vor 
dem Rojenmond zu erwarten iit, 
und die männlichen Ferienfahrer 
meiſtens noch ſpäter kommen. | 

sn diefen Tagen der hohen Le- 
benspreife wird aud) von den Aus. 
f.üglern oft da3 Mah des Geldbeu- 
tel3 genommen, und etliche vor der 
früheren „Mitteltlafje“ mögen wohl) 
au auf die Sommerftiihe ganz 


| 173,635 im Jahre 1918, d. h. 78 verzichten, troß der vermuteten gro- 


ben Fiſche, die ein willkommener 
Beitrag zur Löſung der Nahrungs— 
frage ſein könnten, wenn ſie ſich am 


Mahlzeitstiſche ſo impoſant ausneh— 


men würden, wie auf Renomierpho— 
tographien! Indeß ſprechen die An— 
zeichen dafür, daß die Zahl der 
Sommerfriſche-Abtrünnigen im 
ganzen nicht ſo ſehr groß ſein toird, | 
mögen ihre bejjeren Hälften auch 
weniger Obſt im Anſchluß an einen 
ſolchen Ausflug einmachen, — von 


wegen der halszuſchnürenden Zu— 


ckerpreiſe. 

Doch ſollen dieſe Zeilen eigentlich 
auf einem anderen Gegenitand Io3- 
jteuern. Ich höre unjeren wachſa— 
men Dachshund anſchlagen, — ſoll⸗ 
te er mich nur an etwas erinnern 
wollen? 

Wenn von Luſt und Leid der 


echtfarbige 
reine Wolle 


laue Serge⸗Anzüge — für Männer 

und junge Männer—reine Wolle, 
rein gefärbt, der größte Wert, den Chi- 
cago in mehreren Satfons jah, zu 


y- Serge-Anzüge — für Männer 
und junge Männer—reine Wolle, 
rein gefärbt, hochfeine Urbeit, Eerge u. 


Mohairfutter; große Anzug Werte, zu... 


um Serge:Anzüge — für Männer 

und junge Männer—reine Wolle, 
rein gefärbt, alle Größen, Schlante und 
Korpulente, Seides; Gerges u. Mohairs 
futter, feinite Schneiderarbeit 


Nochmals-Für morgen- 
Paar Hofen-Amüge für Männer 


2 


und junge Männner — tabellos 


Paſſen — gute, ftarle Stoffe — die große 
2 Baar Hofen Unzug-Gelegenheit in Chis 
cago — unfere Samdtag Epezialität — 


zu nur 


Andere 2 Hofen Anzüge für Männer und junge Leute zu $50. 


den-Strümpfe Spezialität 


der Weije fehlerlos, alle neueiten Farben,tweiß, Cordovm, Champagne, grün, ſchwarz.. 


Se 


Offen 
Samstag 
abends 
bis 
um 9 Uhr 


⏑⏑⏑⏑ν—— } ! 


gsi KH 
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felbjt etliche Kojten; und unmittel- 
bar vor der Abreife gilt es ja fo 
viele andere fleine und große Dinge 
zu beforgen.... cv» muß jchon gut ge- 
ben, wen da8 Tier ohne meiteres 


bei einer benadhbarten Samilie vor-|f 
werden fann.!B 


läufig untergeb.ad 
Kaum glaublid, wie e3 Elingt, ift 
es doch Tatſache, daß mande fo 


leihtfinnig und gefühllos find, un! 


felbit ein Hundchen, deffen Gejell- 
Ihaft ihnen fhon Sahre willfom- 
men war, heimlo3 im Stich zu laf-! 
fen, nit nur wenn fie in Ferien! 
gehen, fondern jogar nur bei einem 
Vohnungs-Umzug innerhalb der- 
jelben Stadt! €3 find mir feiner- 


zeit in der Gartenſtadt verſchiedene 


traurige Fälle dieſer Art bekannt 
geworden; und noch viele mehr laſ— 
ſen ſich in Pfandſtällen und bei Ge— 
ſellſchaften, die ſich der Fürſorge 
für heimloſe verlaſſene Bellohs wid— 
men, in Erfahrung bringen. Solche 
Geſellſchaften ſind noch vor. 


Hin und wieder haben auch Nah-⸗ 


rungsforgen Manche beivogen, ih- 


ren freueiten Freund ſchnöde zuJ 


„berlieren“. Das madht die Sadıe, 


jheint mir, nicht viel beffer, zumal | 


gegenüber einem Gejchöpf, das be- 


reit it, eher mit feinem Serrn diell 
legte Krumme trodenen Brodes zuif 


teilen, als ihm zu verlaffen! Aber 
es läßt den Fall nod) trauriger aus. 
ſehen. 

Natürlich kann man von ſolchen, 
welche unter den obigen Umſtänden 
ſich keine Skrupel daraus machen, 
Sieblingstiere ohne meiteres ihrem 
Schickſal zu überlaſſen, erſt recht er⸗ 
warten, daß ſie irgend ein ferneres 
Intereſſe an Tieren nehmen, die ſie 
nur als beiläufig Ausſiattung ihrer 
Ferienwohnung zum Geſchenk er— 
halten oder ſonſtwie erlangt haben, 
— lebendiges Spielzeug für einige 
Wochen, das dann weggeworfen, in 


Milwaulkee and Armitage Aves 


Einen Block weſtlich von Weſtern Avenue. 


2 Paar Knaben-⸗Hoſen 


Mütter! Das Kleider-Problem für Eure 
Knaben kann in The Armitage gelöſt werden — 


wirkliche Werte hier in 
2 Paar Hoſen-Anzügen — 7 
ſpeziell offeriert für — 
Andere 2 Paar Hoſen Anzüge 
für Knaben, ſpeziell zu 519.75 
f Kauft Seibdenitrümpfe—fie kojten nicht viel in The Urmitage. Cam3- 


* tag jpez.— Männer:Seidenitrümpfe, in je- $1 1 daS Paar, 
» 3 Raar, 83.00 


geihneidert — feines 


537,50 


Das 
Heim 


IRMITAGE; 


der 
JOHN $. EDWARDS, Pres, 


guten 
Kleider 


— rẽsſſſſſſnne 
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Bafinge nach und von 


— 


—mit der — 


AMERICAN LINE 


New York—-Hamburg Direkt 


22, Mai 3. Juli 14. Auguſt 25. Sept. 
19. Juni 31. Juli 11. Sept. 


RED STAR LINE 


New York — Antwerpen 
15, Mai 19. 
5 


12. 


„Mongolia”, 
„Mandıinria“, 


„Finland“, 
Kroonland“, 
„Zapland“, 
„Beelan“, 


Juni 
Juni 
Juni 


24. Juli 
10. Juli 
17. Juli 
31. Juli 


WHITE STAR LINE 


New York—Soutnampton 


„Geltic“ 
„Baltic“ 
„Adriatic“ 


New York—Liverpool 


— anne 20 
26. Juni 
AA . onn.0:. er ZU 


Offices: 14. Bearborn Str., Chicago 


ms8.momifr* 


geläutet, weldhe dazu beitimmt un.) diefen Gegenitand fcheint den Schluß 
daß jeder, der eine Klage vorzubrin-| fait unausweichlich zu machen, daß 
gen hatte, fie benußen follte. Wuf|nod heute unfere Tierjhußgefege 


das Geläute hin fei feftgeftellt wor⸗ ſehr lüdenhaft find — menigitens 


den, wen das Pferd gehört hatte,|allermeiiteng — und es bor allem 
und diejer jet gezwungen worden, | verfehlt ijt, diejelben nur auf di« 
ihm Sutter und Unterjtand zu ge-Irete Mibshandlungen von Tieren 
ben biß zu feinem Ende. guszudehnen. = ? ans 

Dieſes Geſchichtchen iſt auch im haben noch ein jehr weites Arbeits. 
vorliegenden Fall bis zu einem ge-| feld vor ſich! Wer nicht human ge⸗ 


Menihenkinder in der Sommerfri-| die Welt hinausgeitoken und wahr- 
ie die Rede iit, dürfte e$ auch mit.) Icheinfich einem jammervollen Ende 
unter nit ganz ungngebradt fein,| Preißgegeben wird! Am Midhiganer 
ihlihter freundlicher Begleiter zu| Seegeitade und andermwärts gibt es 
gedenken, welche von gar nicht me-| in jeder Gaifon foldhe arme, verito- 
nigen aud) hier gewünjdt und oft| Bene Tiere zahreih, — fie werden 


fogar eigens angejchafft werden, be-|einfah als „Freiwild“ angeſehen 


‚und behandelt. Nur ganz aus 
nahmsweiſe nimmt einmal ein Tier⸗ 
freund ſich eines an. 


* 


jonder3 al3 Gefpielen für die Sin- 
|der umd gar mandhmal audh als 
| Rädhter für ein ganzes Haus, das 
pielleiht für mehrere Monate von . 
den Angehörigen de3 Ausflüglers 

bewohnt ift. Eine fleine deutiche Dichtung, die 

Natürlic, handelt e8 fic) in erfter| Im Mittelalter fpielt, erzählt, ein 
Linie um die getreuen lieben Wau-| Fierd, das alt und dienftunfähig 
maus. Mandmal fpielen aber aud)| geworden, nach vieljähriger getreuer 
Miezitens und gelegentlich no an.! Tätigfeit von feinem Seren einfach 
dere Tiere eine folhe Rolle. Und| auf die Strabe getrieben worden 
fie haben ein Recht auf Anerfennung fei, habe am Strang einer Freiglode 
ihrer Gefellichaftsdienite! 

— * —* — jet ni 
ein foldhes Tierchen aus dem Stadt- : Ian 
beim der betreffenden Familie in Kinder Schreien 
die Sommerfrifhe mitgenommen. NACH FLETCHER’S 


Das madt zu diele Umitände, a CAST.ORIA 


* 


4 - F a 


willen Grade anwendbar. Wohl be- 
trifft e8 ausschließlich Arbeitätiere; 
dab ein Hund aber nicht bloß Lieb-, 
Iingstiere, fondern aud) vielfach 
Arbeit. oder Nustier in hohem 
Grade tit, wird wohl von nieman- 
den ernitlich bezmweifelt werden. 
Auch wäre die Frage nod) der Er- 
örterung wert, ob nicht als „ 


gen Tiere ift, aud) wenn er folde 
nicht jelber hält, wird auch fehmer- 
Ih für Mitmenfhen ein warmes 


Serz haben. 
PB... 
—-— 


* Mer fein Grundeigentum ber- 


faufen will, erreicht fchnell feinen 
Nut-| Bwed durch eine Kleine Anzeige in 


tiere” auch viele Zieblingstiere an-|der „Ubendpojt”. 


erfannt werden follten, welde für 
den Befiger in der einen oder an- 
deren Hinfiht nuß- oder felbjt nur 
bergnügenbringend find, borausge- 
fett, daß fie nicht zu den gqemein- 
Thädlihen gehören. Warum follte 
niht ber Beli aller 
Tiere im meiteften Sinne 
eine gewiffe Verantwortlichfeit für 
die befannten Eigentümer in 
Thließen? Eine moralifche Berant- 
rwortung ift ja vorhanden, — aber 
men zwingt fie, wenn nicht fein Ge- 
willen e8 tut? 

Ein weiteres Nachdenken : über 


| | 


wertvollen | 


auch 
fich | Unſere Nethoden ſind abſolut ſchmerzlos 


— ——— — 


4 die SBanntoaneit. 


Zahnärzte 


Niedrigfte Preiſe. 
Unterſuchung frei. 


DR. TOPPEL 


1572 N. Halstod Str. 


nabe North Abe. 
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(78 tr billiger, 


JAMES S. 


Gin Schites Opfer. 
Geplonte Mahregeln zur Unterdrückung 
der Milzbrandiceud)e, 
Tierarat des 
glaubt 


7f 4, 
1tadtı 


— beſine 
Fountyhoſpital; er * 
den fin 
ten an ber Krankheit Seitorbenen, ein 
Angeſiellter der Chicago Surfed Hair 
GComdanh, deren Unlaae da? Gelund 
beitsamt geichloffen hat. Lehteres 
weitere Aus un 

55 — en, die Einäſch 
von Perſonen, bie 
itrenge Iſo— 
erum ig aller, die der Unitedung ver: 
dächtig ſind. gründliche Desinfizie— 
rung aller Anlagen, durch welche Ver— 


nrer ) 1 
——— DD ‚ı 


scie 


te 


. > 
118 1 
ıiLziukil, 


breitung zu fürchter iſt, und GENAUE : 5: 


nterfuhung affer aus Zänbern, in 
benen Milzbrand beiteht, 
ten Maren. 


Auch Koronet 


ſichareifen der Krantheit 


Kauft und ſpart! 


Hier iſt eine ganz ſpezielle Offerte. 
leicht paſſender Outing— Schuh zu einem niedrigen Preis, 
der Euch ſicherlich Geld ſparen wird. 
braunen oder rauchfarbigen Elchleder, 
dauerhaft beim ſtärkſten Ge— 
Der Preis für dieſen beliebten Alltags-Arbeits— 
ſchuh wäre niedrig zu 85, die Dauerhaftigkeit und den 
ezogen, 


Poſtbeſtellungen ausgeführt. 
Alle anderen Schuhe, die wir für dieſe Woche zum Ver— 
werden tatſächlich 


welche die Wahrheit 
ohne 


von ihr b 


if geſtern erwähn— 


eingeführ— 


Hoffman ſucht zu 
ermitteln, auf welche Weiſe dem Um-⸗ 
am wirk⸗ 


* 


* 
“ 


Ein ertra ftarfer, 


et 
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7* 


Aus dauerhaftem 
weich und bequem 


. 
obere 
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/hat_Makes Kirks 
AMERICAN FAMILY 


— — /heFurest and Satest(aundry Soap 


—“„99 


loben, uner⸗ 


Seife halten. 

ſpricht. 

ſie rein iſt und 
ehauptet wird. 


daß 


en ijt dev Mame Kirf 
die Harantie für 


Gute — Seife. 


aute Seife, ale neue 


Wäſche zu kaufen. 


KIRK & COMPANY 


| feßen. 


uber Ordina 
Desinftzterung 
* hnbüriten und | 
eichen berat en werden Er 
I ei‘ ıhrnır 56 
in zbrandkeime find nach Des 
ſundheitskommiſſär — Uns 
5 Yrgentınien oder au? NRup- 


“il 


4er 
{ ierpi m eit 


n miitet die Siranf beit, und 
ide bat die Curled Hair Co. 

ezogen. Wie Dr. Beder 

Sndungen nicht bon 


— 
en d DIe —* 


glich —— konſu⸗ 


Beſchein ig 3 begleit et, da 5 
Bhaar — ert worden fer; 
abe 


ferner * 
inſpeltoren es angeblich unterlaſſen, 
allen zu öffnen, und Desinfiz ie⸗ 
rung —* ſind nur auf die Außen— 
eſtreut worden. 


Kinder Schreien 
NACH FLETCHER'S 


SASTORIA 


ennesseenenet 


en 


&| 


Aue geihleppt worden. In beiden ! 


en bie hieligen Regierungs: 


Thompſons Plaltform. 


Um fie wird fich anf republ, Stants- 
fonvent der Hanptfampf drehen, 


Erflärung erlafien. 


Demokraten von Coon? County itohen bei | 
ihren Bemühungen, einen Erlah gegen | 
die Prohibition zu Stande zu bringen, 
auf große Schwierigkeiten. 


| Birgermeifter Thompfon hat in] 
‚feiner Eigenfchaft als Mitglied der, 
‚nationalen Barteileitung an die Ne- 
publifaner von Sllinois einen Muf: 
ruf erlafjen, in dem er fie dringend | 
‚darum erſucht, nächſten Montag auf) 
den Staatsfonvent in Springfield | 
alles daran zu jegen, um die bon 
den Republifanern von CooE County) 
am 26. April angenommene Prinzi⸗ 
pienerklärung zut politiſchen Grund— 


age der Republikaner des Staates 
u machen. 


| 
Die Ihompfon-Lundin- Anhänger | 

» | beitreiten nicht, daß die republifani- | 
„| Iche Delegation von Coot County 
dies al ihre Hauptarbeit auf bem 
\ 

| 


[ 
3 


——— Konvent betrachten mer: 

| de, und fie fügen hinzu, daß Thomp- 
fon Öouperneur Zomden und feinen | 
» | Parteianhängern auf dem Konvent = 
freie Hand Iaffen werde, jo lange fie 
£ | Diefes Programm unterjtügen. Ob, 
» | fie dies tun werden, ift aber fraglich, 
denn bon ihrer Seite aus wird ine | 
mer ipieder hervorgehoben, am rid)= 
tigften gehe man in der Meile Don, | 
daß der Staatsfonvent ſich bis nach 
Abhaltung des 

vertage und erſt dann eine Prinzi⸗ 


Kandidaten nominiert ſeien und der 
nationale Standpuntt der Partei ve: 


finitiv feſtgelegt ſei. 


| Die Platform der Republikaner 
bon Eoof Couniy joll aber, wenn 
möglich, der nationalen Erflärung 
‚einverleibt werben. In Verbindung 
damit wird daran erinnert, daß die 
| Ihompfonfche Yaltion am 13. April 
mit biefer forafältig ausgearbeiteten 
'Brinzipienerflärung, die für das! 
. | ganze amerifanifche Volt von größter 
| Wichtigteit ilt, von einer ungebeuren-' 
Majorität der Republifaner indof= | 
tert wurde. Sollten Lomden und | 
ſeine Anhänger fi niet damit ein=! 
|berjtanden erllären, dann erivartet | 
man in Epringfield einen heiken! 
Kampf, der mahrjcheinlih darin 
Igipfeln wird, dab dem Gouverneur 
die Stimmen der Thompſon-Delega-⸗ 
ten zum Nationalfontent entzogen 
werden. 
Thompfſons Erklärung. | 
„Der Wille der großen Pajorität | 
der Republifaner von Eoof County 
wird in der Prinzipienerflärung | 
| zum Ausdrud gebracht“, jagt Thomp: | 
Ten in feiner Befanntmadung. „Diele | 
Musi auf gejeglichem Wege bie uner= | 
träglichen Laſten zu bejeitigen, die! 
|dem amerifanifchen Volte aufgebür= | 
det wurden. Sie juht die Trebler, | 
die während ber legten vier Jahre | 
| gemacht wurden, wieder guizuimachen. | 
! 


Eie fuht den Kriegsprofitlern daS | 
| Hendmerf zu legen und die Republik! 
bor der Schande zu bewahren, in bie | 
fie geftürgt würde, wenn man den | 
Reichtum des Landes von einigen! 
| wenigen zufammenraffen fajfen wür=| = 
de. Sie fucht die Mitarbeit der Re: 
publifaner de ganzen Staates und | 
verkündet dem repusfilantiichen Nas 
Itionalfonvent, daß in unferem Bolte 
der Glaube an ein wahres Repudli- 
Ifanertum immer noch lebendig ilt, 
daß es dieſe Lehren nicht zugunſten 
der militariſtiſchen Ideen interna— 
nonaler Bankiers, der Munitions— 
fabritanten, des Stahltruſts und der 
übrigen Profitgeier aufgeben wird, 


die die blutigen Schrecken eines Krie— |: 


ges kaltblütig in bare Münze für ſich 
felbſt umprägen.“ 
Die Prohibition. 
Sn einer Alauſel der republikani— 


‚County wird auch indireti gegen Die |; 
‚nationale Prohibition Stellung ge— 
nommen, d. b. die Sadje wird damit 
'umfchrieben, da für perlünliche 
Freiheit des Volkes zingetreten wurde. 
Teutlicher drücken ſich die Demokra— 
ten aus, die in ihren auf bem 
Countnfonvent gefaßten und bem 
Staatötonvent zu ‚unterbreiienden 
Derhlüffen direft für Abichaffung 
der nationalen Prohibition ftimmen 
und verlangen, daß es ber ftaatlicyen 
'Gefeggebung überlajjen werde, ben 
Altoholaehalt für Getränte feitzu- 
Man erwartet in gewilien 
KFieiſen auf dem demolratiſchen Na: 
tionalfonvent in Can Fran acisco 
einen hitzigen Kampf : über dieſe Fra⸗ 
ge, und angeblich werden die „gemä— 
bigten Naſſen“ mindeſtens ein Drit— 
tel aller Stimmen tontrollieren um 
dadurch irgend meiche radifalen Vor- 
ihläge oder Kandidaten der „Iro ee 
'nen“ niederftimmen tönnen. Die 
Regeln auf dem demofratiiden Ta- 
tionalfonvent befagen befanntlid, 
dah eine Zmeibrittelmehrheit für bie 
"Nominierung eines Kandidaten nötig 
‚it, mährend bei den Republitanern Y 
- eine einfache Mehrheit genügt; man 
‚rechnet alfo damit, daß die „Irode= 
‚nen“ gewiſſe Zugeftänbniffe machen 
müßten. * Man barf aber nicht ver= 
geflen, daß der raditale Wafferapoitel 
‚William Sennings Brhan auf dem 
Konvent fein wird, und daß er jeine 
ganze Kraft aufbieten mird, um 
irgend melche zugunfien ber „Nafjen“ 
‚Tautende Erffärung zu verhindern. 


Trübe Ausſichten. 


| In Wafhington halt man e& im 
republitanifhen Hauptquartier fo: 
wohl mie im bemofratifchen für eine 
abgemachte. Sache, dab mit Hinficht 

auf bie —— 


pienerklärung annehme, nachdem die 


haben ſollen, 
ſechsundfünfzig Mitglieder des Aus— 
Fran-⸗ 
jeisc 
ihen Prinzipienerflärung von Cooliy 


Feiner maſſiv. Oak 
Dreſſer, Bargain, 


— 


} 
mie im PBild—ipesiell | 
suiworfen um ben Geihmad 
oonLenten zit bejriedigen, die 
sin einfaches aber prattiſches 
Stüd Möbel wünfden, | 


Henan 


Faſſon. 


Frtra ſp 


Colonial Stil — Bett ” in 
reicher Walnup- Politur 


Wetrachter das Bild und Ihr iverbdet 


Ehiffonier und der Drefjer haben 
ſiſchen Plate Spiegel, 
wie auch geräumige und 
leicht gleitende Schubla— 
den. Bett paßt 
bollkommen dazu. Ver 
laufspreis für die gan— 


ze Ausitattung....... 


re > 
7 
(19 


Period Stühle aus 
Mahagoni, Etiid 


BE 


der Veriod 


Hier 


de von se icfes 
Rdınam zus Marb entworfen | im 
und babeıt wattierte. Eige | "voller 
bon echtem Leder. Stauft mors | 
gen ein Set u, fpart Geld, | 


28 b. 
te, herabgej. Preis 


16-43 


Daiterdaft Tonftruiert und der | 
Enirourf iit in fteilt Miffions 


fumed Eichen Politur. 
wollt eö für Euer Heim. 


Stück iſt, das in diefe feine Suite eingefhloffen iit. 


Buffet Bargain 
39.88 


Kommen in fumed Eichemoli— 
tur zu dem angeführtenpPreis. 


RAR x 


42:30. Plat: | Brauner NRohrfafer | Bier Piojten Bett | 


ch Schaufeljtuhl | aus Mahagoni 


736 | 844.32 


Kortlaufender Noll über den | Kall3 Ihr wirklich eigengr— 

Stanten de3 Ceaufelftupis, | tige VBeltzimmermöbel mollt, 
Ein wirll. vernünftiger Siauf | raten wir Ihnen dieſes hüb— 
für die Por od. Eommenvpar- |,fhe abgebildete Bett zur bes 
ior, Wirklich Tomfortabel. ſichtigen. 


Br 
Po 


In beliebten 


Ihr 


der 


9 bei 12 Fuß nahtloſer Wilton Velvet 
Ihr könnt ein gut Teil Geld ſparen, falls Ihr ausHartman's ſpes. 
Preiſen an dieſen feinen Rugs Vorteil zieht. Alles neue Muſiter, 
I bei 12 Fuß nahtloje Bruſſels Rugs 
Nicht nur Teilten nabtlofe Bruffels Nugs Außerft feine Dienite, 
fondern c3 find au Wugs, die Stets aut ausfehen und das Musi 


eziell! 


m — — - m . 
9 bei 12 Fuß feinjte nahtloje. Brufjels 
Kommt morgen zu Hartman’3' trefft Eure Auswahl don eineit 
ungevöhnli aroien Eortiment feiner Mufter, und fpart Geld an 
Eurem Einlauf. Bieje Ruas find wirfligd ertra Bargains, zu.. 


36 bei 72s30llige Arminit gt Nugs 
E3 gibt Taun eine Dame in Chicago, toelde nicht b e Sröße die 
fe Werte anerfentmen würde, den wir in diefen @ ont iment Slug3 
ofierieren. Bedürst Ibr eines Aug diefer Größe, fommit ,moracı, 
a ". . ” - J 
27 bei 48-zöllige Axminſter Rugs, 
Eine der erſtaunlichſten Offerten, die wir ſeit langer Zeit 
imftande find. Gemwöhli loſten dieſe Rugs faſt das Dopvelte, au.. 


fehen, tvie hübich jedes 
Der 
beide großen franzö- 


13 


ir ein großer |  SKüchenfabinet 


Unterteil zu 


819.15 


Zovpelte Behälter u. bopbelte | 
\ Schubladen, Beine u. linter= | 
lage in reichem Goldbraun. | 

l 


Echter Mahagoni 
Tiſch Bargain 


843.72 


Genau wie im Bild, Entwuri 
in William and Mary Xos | 
tiode. 487011. Platte u. bis 
6 Fuß auszuzichen, Seht 
diefen Bargain morgen 


B Buffet iſt 
und bat 
"Ränge über 


ß c na. vie 
Spiegel in 

Oberteil. wert 
Hat leiht zu reinigende Weihe 
Holzplatte Kauft eines jeft. 


Weiden Sidway Rinderwagen 


S ha Yard; SER 


jeder Kampf gegen die Prohibition 


vollſtändig hoffnungslos iſt. 


Die Beamten der demokratiſchen 
nationalen Parteileitung haben, da 
Gouverneur Edwards von New Jer— 


ſey und Gouverneur Cor von Ohio 


lich für leichte Weine und Biere aus— 
aejproden Haben, gründliche 
angejiellt, die ergeben 
dag nur jechzehn ber 


forſchungen 


ſchuſſes für Beſchlüſſe in San 
für die „naſſe“, Klauſel ſein 
verten. Homer Gumming?, der als 
eiimeiliger Moriigender - auf 
Nation. ıltontent in der Gröffnungs- 
rede die „Note anzufchlagen hat“, ! 
wirb daher, tie e3 heißt, nicht zus! 
suniten de& „nafien“ Elements ſpre⸗ 
hen. 

‚ Und auf dem republifaniichen Na⸗ 

onalkonvent in Chicago ſoll die 
— fürs „Nafſe“ doch ſchwä- 
cher werden, als in San Francisco. 
Man glaubt, daß nur durch einen 
„naffen Landrutich“ bei den Kon— 
greßwahlen das Hau? 
ten könne, da aber nur ein Drittel 
* Senatoren im Herbſt erwähl 


wird, können die „Naften“ pe faum | 


auf einen Senat rechnen, ber ihrer 
Cade freundlich gegenüberjieht. 
— — — 


Hymen trat dazwiſchen. 


Regiernn verliert ihre Heuptzeugin im 
Frosch gegen Goniumers’ Go. 


Edward H. Irooft, der Präfident 
ber Confumers’ Padirig Co., hat! 
Etta Mae Perry geheiratet. Da die 
Gattin nicht gegen den Gatten als 
- auftreten fann, fo verliert 

durch die Regierung 


jumer3’ Bading Co., der in näcdhiter 
Woche beginnen joll. .Trooit ift des 
Mißbrauchs der Poſt 


ſich unter 
freiem Fuße. Seine ihm jetzt Ange- 
traute, damals Fräulein Bere, | 
wurde feinerzeit von Richter 
unter $10,000 Zeugenbürgſchaft ge⸗ 
ſtellt, nachdem eine Zeugin ausgeſagt 
hatte, Fıl. Berry hätte fie bejucht | 
und fich ‚bemüht, in den Befit eines | 
bon Trooft gefchriebenen Briefes zu 
gelangen, „ Frl. Berry felbit bezeugte 
vamall,- jene Zeugin, : Frl. Lewis, 


Nach⸗ 


dem | 


gewonnen wer⸗ 


t 825,000, dem Neffen 


ihre Haupt-⸗ 
zeugin in dem Prozeß gegen die Con= 


zu betrügeri= 
ſchen Zwecken angetlagt und befindet 
$30,000 Dürgicaft auf | 


Landis 


Hat volle Rolle v. 
rundenWeiden am 
Hood u. mit farb. 
Lolſter, das in völ 
liger Harmonie m 
der Farbe des Kin— 
derivagenz ift, 
Konmt in Elfen: 
bein u Baronial 
Politur. E3 iit ein 
bübicher Kinder» 
wagen, fchr Toms 
fortabel u. lommt 
zum Berfauf zu 


599.47 


verſuche, Trooſt ins Zuchthaus zu 
bringen, und fie, Frl. Berry, fei mit 
'töm verlobt. Sie war früher Kaba= 
retſängerin. Trooſts erſte Frau ließ 
ſich vor etwas mehr als einem Jahre 
ſcheiden, indem ſie Frl. Perry als 
Urſache angab, und gleich nach der 
Scheidung haben Trooſt und Frl. 
Perry, wie ſich jetzt herausſtellt, ein- 
ander geheiratet. 
— — 


Johnjions Bowmans Naniaf. 


gaten, den Anjtalten für verfrüppelte, 
und beriuiite Kinder zufallen follte 


bleibt, erhält die MWitme. 
hatte Leine Kinder, 
Der in Elf Grove am 11. März 
veritorbene Farmer Albert Frömling | 
hat teftamentarifch die Witwe, Mar: 
‚ta, zur Alleinerbin des Nac 
don 315,000 in Liegenſchaften 
83000 in Fahr habe, eingelegt. 


wohnt jegt mit den fünf Kindern 
Hinterlich $750,000. — Soll über 185 | Mt, Mrofpeci, 


Nachlaſſenſchaften abrechnen. | Der Anwalt Sofeph H. Sirona, 


Johnſton R. Bowman, der am 28. dereinſt öffentlicher Nachla ßverwal⸗ 
März in San Antonio, Ieras, ge \ter, ift heute von Radhlagrichter Hor— 
‚Niorbene Mitinhaber der Milchgroß- ner auf den nächften Mit twoch bor⸗ 
firma Bowman Co. hat, laut des im geladen worden, um anzugeben, wes— 
—— aßgericht heute von Richter De= | halb er etwa 185 bon ihm verwalt ete 
e beſtätigten Teſtaments, 720,000 | Hinterlaffenichafi eur, die zum Teil 
in — und 830,000 in — * 17 
beſih. nämlich der Heimſlätte Nr.436 hat. 
Wellington Ave., binterlaffei. Der | er — | 
Witwe, Lula, fin die Heimitätte, | KHündigi Kandidatur an. 
Kraftwagen u. f. m. und $250,000 | Gouverneur Edwards von New ZJericy | 
|außgefebt, der Schwieaermutter und| nunmehr offiziell Bewerber um de= | 
Schwägerin, Frau Ruth und Frl.) mofratiihe Bräfidentihaftsnomine- 
Marh Edelen, 4121 Cheridan Road, | tion. 
| Ssohniton U.) Nem Hort, 7. Mai. Gouverneur 
Boromen, 437 RoscoeStr., $10,000, | Edwards bon ‚ter Jerfen ift nun 
zahlreichen —— Neffen bier, in /nehr offiziell unter die Bewerber um | 
Highland Park, Nem York u. f. m. die demotratiſche Präſidentſchafts— 
Summen bon $5000 und $2500. nomination. getreten. Die Ankündi— 
Der Erblaffer verfügt, Daß, fals gung der Kandidatin 
jeine Gattin vor ihm fierden jollte, |neurs erfolgte durch jeinen Freund 


— —— —— Walter W. Vick, der gleichzeitig hier 
— — ein Kampagnehauptquartier eröffnete. 

„Gouverneur Edward beginnt 
‚feine Kampagne”, fagte Vi, „ohne | 
|iche politifche Maſchin ne hinter ſich zu 
haben und einzig und allein auf ſei⸗ 


Das Paar 


= 


S 
⸗ð 


111 
w. “Mi 


\ 
I 
' 
' 


i 
I 
j 
! 
' 


:nen Retord al3 Gouverneur von New 


Jerſey, al3 bormaliger Comptroler | 

und auf ſeinen Rekord als Geſchäfts— 

mann hin. Er hat ſich in geſchäft- 

Puritan Malt licher wie in politiſcher Hinſicht aus 

eigenen Kräften emporgearbeitet und | 

Extract fein Werdegang bietet reichlihe Be- 

— weiſe für die Sympathieen, welche 

er für die großen ‚probuftiven Mailen 
‚bes Landes heat.“ 


Johnſon fein Kandidat für Bize-⸗ 
Prafivent. 
Rajhington, 7. Mai, Senator 
Sohnfon hat perfönlicdy die bereits 
bor — Jagen bon ‚seen Kine 
Kampagneleiter, dent Reprajentan- 
ren 60. ten Rolm von Kalifornien abgege- 
07,10,12,14.17,10,21 bene Berne er würde MR fei- 


| Puritan friſch 
J gepreßtem 
Hopfen 


8 macht ein költlicheres Ge | 

| — träut. als andere Marlen. 
ir Veltebt auf Puritan, Nlle 

7 beſſeren Apotbeler baben 
* oder verſchaffen es 


Bett, Matratze, 
Springs, Kiſſen 


Es iſt 
Pfoſte 
ren Link Springs. 
gebhildete 
Verlaufspreis 


hen eines Zimmers verſchönern. Mehrere Muſter zum Verkauf zu.. 


zu — 


Tiſch koſtet nur 


— t ſehen 


ſivem Eichen Tonftriiert 
in Golden 


226-228-230-232 South Wabash Ave. . 
Branch Store 1327-29-31-33 Milwaukee Avenue 


Zweig:Laden offen Donnerstag und Samstag abends big 9 Uhr. 


PB NED MIET 


laſſes 


in 


Jahre alt ſind, nicht adgeichloffen 


des Jouver-⸗ 


599.82 


ein Cimmons 2; | 
Ctabibett, mit fanitär | 
Eümtl. ads | 
find im | eingel 
eingefchloffen. 


2,811, Ein paar ac taıt wie 
9 


it idere ebenſo 


Sachen gten Panst® 


721) Engla 


38) 


Rroiten. 


twas Vornehmes 
Schlafzimmer 
wollt, zieht 
Diejen 
gewünſchte 


Euer 

ben 

aus 
ede 


Jede 


8466 


— — 


Q 


(Holden Daf - ! 


5314 


rachtet da Bild u 1 
IL, wie Br 8» | 
der Tiſch iſt. Von maſ— 


Genau wie im Bild. 
2 


Stahl Tonjtruiert, u. 


Sold-Bronze vdex 
Emaille-Bolitur, 


\ rt und 
Eichenvpolitur. 


7, 


Diefer 


täre weiß 
lierte S 
mer, 
felbe 
ıfteuiert iſt, 
ſehr 
stig 
waren in 


nu 
im 


den 


ur 


zu — ten. 


ı 2 o . 
ber Nachlaf, abgejehen von jenen Les} yon Umitänden die republifantiche ac Wirt 


Nizeprälidentic ——* an. 
«nehmen, wiederholt. er Senator 


gende E rklarung ab: 


„Ich werde unter keinen Umſtän— 
n die republifanifce Vizepräfibent- 
Ihaftsnomination annehmen. E3 ilt 
für mich höchit erheiternd, daß die— 
‚jenigen, die mich nunmehr für Die 
Bizepräſidentſchaft in Vorſchlag 
„Bringen, gerade die Leute find, melde 


de 


ich als Präſidentſchaftstandidat no⸗ 
minieri werden kön 


nt+ta 


isil. 
| — |  — 
Polizei fam zur rechten Zeit. 


Hut friiher Tat ertappte Räuber von ı 
ihr jejtgenommen. 


Drei jugendliche Banditen beira-= 
Item heute in der Frühe, in der Hand 
jeine Schußmaffe, dein Laden Nicho: | 
laus? Zatkaropulos', 2403 W. Chicago 
Ave., und forderten ihn auf, die 
| Hänbe — lten. Der über— 

raſchte Grieche tat, wie ihm befohlen 
worden war, und mie er, an allen! 
| Sliebern zitternd, an der Wand Auf: | 
jtellung genommen hatte, nahmen bie 
Fig ehe die $10 ab, die er in! 
Ider Zafche hatte, um ji dann über | 
ben Bahlappı ırat herzumachen, Doch 
jetzt erſchien der Polizeifergeant 
1 MeNamara von der W.Chicago oe. 
auf bem Plan, nahm ben 
ı Räuvern ihre Waffen ab und brachte | 
fie, nachdem er ihnen Handfeffeln: 
Iangelegt hatte, auf die Wache. Die | 
Revolver ent brppten fih ala Kinder: 
jpielzeug. 

E53 fiellte jich ferner heraus, 

Idie beri, bie ihre Namen mit sofep | 
Jenſen, 21 Sahre alt, 5023 Nord! 
Campbell ©ir., Georg Beterfon, 26! 
Jahre, und Charles Eridjon, 22| 


Sabre alt, 2IIFM.N. Avenue Anz if 


gaben, e3 — * die James S mio, 
'2023 Coriez Str., geitern abend jpät | 
in der Nähe — Wohnung den 


Weg vertraten und ihn mit vorgehal- 


tenen „W | 
gabe feiner Barfchaft erfuchten. Auf! 
die Verſicherung —— er ſei gänz⸗ | 
lic» abgebrannt, ließen jie ihn einer, 
Weae ziehen. 

Drei mit Repvolvern Setaffnete 1 
Banbiten. tauchten heute früh. in. der 
Speifewirtichaft pon George Angelos, 
Nr. 342 Dit 39, Str., auf, zivange” 


ui- 


Sortintent von 
Parlor Rockers 


32.48 


hübſch. 
J Mat hay voni Geft alle 
von 


Irgend eine gewünſchte 
Vollſtändig mit Springs 


33 Dies iſt die populäre Ta-Be 
mit niedrigen Kopf— d Fuß 
„chilled“ Stahl konſtruiert und 


Simmons Crib 
mit Klappſeiten 


813.61 


dig mit feiten Springs. 


ven 


ein 
bi 
Tem vera⸗ 


e nung 
fi ob de3 Gebantens entſehen, daß 115 O 


liziſten verhaftet. 
ſich George Wedermann nannte und 


beiden jJ 


bob 


taljerpiftolen“ um Herau2= | E 


Th mit email- 
lierter Platte. 


5119 


im | n ft fanitäree Küdien- 


\ ti io, der ſich als eine wirklide 

mit | NXenitemlidfeit in EuremHeim 
Rohr, | erweifen wird, Zur einem fpes, 
Breis nur für morgen, 


2 adeit 


der * en 


Farbe — 


Da-Bed Faſſon von Twin Betien, 
Sie ſind aus 
ununterbrochene 


und Fuß-Stücken. 


haben 


Die berühmten Englander Link Springs ſind 


8 47 koſtenfrei mit eingeichloi 
e) * ſen. Wenn Ihr wirklich 
ett 


ur 


Yır 
Uliz 


Vorteil 
Bargains. 
Farbe. 


Period Stil 
Farnbehälter, jetzt 


97.19 


Gans b, | alu: wahl awiſch. fumed Eichen 
vollſtän-⸗ u Mahagoni Politur, Hat db, 
In | abnehmb, Metallbehälter u 
weißer * in guter Größe, 
liam and Diary ae 


s 


Eisſchrank 
hat auch die ſani— 
email⸗ 
— 
und, da der— 
wiſſenſchafti. 


iſt st 
iq 
a 


TB 


U) 


s17 .92 


und * einzigen Mi Sait, 
Kohn Lenz, Nr. 4054 Garfield Vous 
fevard, mit erhobenen Händen an ber 


| Pas nad) Abzug Der Xegate übrig | a ıb in dieſer Hinſicht * ıte die fol- Mand Aufftellung zu nehmen, und 


plünderten dann in aller Gemütörube 
die Kaffe. Shre Beute betrug ae 
nähernd $75. % 
Ehe er von einem bereitliegenbeh& 
Revolver Gebrauch machen konnte, 
wurde ein Mann, der während ber 
Abiwejenheit der Smilie in die Woh- 
bon Jacob Friedmann, Nr. 
Dit 45. Straße, eingebrungen | 
mar, aber durch jein Herumrumoren] 
die Aufmerffamteitt von Nacdbarı 
erregt hatte, von berbeigerufenen Po⸗ 
Der Häftling, der 


ſeine Adreſſe als Nr. 4318 Went⸗ 
worth Ave. angab, behauptet, nur 
durch die bitterſte Not zu der Tat 
getrieben worden zu ſein. 


— —— — 


. on ⸗ 
: Mar 


Ber fein Grumdeigentum ver⸗ 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine Kleine Anzeige ie 
der „Abend;oft 


“| 

— 
— “a 
2 


Ceſet die Sſonntagpoſt 


EEE 


Nieteola und Bolumbin 
| Spred; = Haldinen 


Bar oder Nbzahtungen. — Seh) Mu 
r nate für Bar neredinet. 
J Libertv Yonds zum  bollen Werte 
Zahlung genommen, 
„ Rieder angelangt: 
—— Necords, welhe In 
0 Teutich niht am» 
dersig au haben 
find. 
dır liegft mir! 
im Herzen.’ i 
du, Mutterl, was: 
i' träumt bab’% 7 
Aus’ 


in 


u, 


Shön if Di 
fie fommt. 
niht mchr. Mäs 
derl, rud, rud.rud,’ 
Bebüt' dich Gott, e&7 
hat nicht f 


gend, 


Zeintlicben, 4 
paurri m ——— 
iz ın tiefen Seller fig ih bier, 
Die Lorelei. Ein Lachned 
Alle dieie — Platten 91.00 | 


Alte Maſchinen in Tauſch — 
Reparaturen. ' 
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Abendpost. 


Erſchelnt täglich, ausarnommen Sonutags. 
Seraasertec: "IHE ABENDLEOST COMPANY“ 


Tubliehed daily except Sunday. 
ublieher: "TIE ABENDPOST COMPANY’ 
225 W, Washington St, 
BE TBREEBER. see“ 2 Cents 





Menjhheit, die im Sumpf des Materialismuß zu 
Grunde zu gehen- droht, erfaßt jchließlich der Ekel und 
ein gefunder Kagenjanmer, der die Umkehr verurfacht. 
Die ideellen Güter fteigen im Wert. Der Kortichritt 
der menschlichen Kultur acht eben nicht ftetig von ftatten, 
fondern erfolgt rudweife; bald ift er gar nicht wahr- 
nehmbar, bald fcheint fogar ein tatlächlidher — 
Pe BEE seinen. 5 'zı erkennen zu fein, Sin folhen Seiten gilt e8, nid) 
Ber Bo In nn Benin Gin um Gnaba- 300 rc Sehe | den (Glauben an die Menfäheit zu nerlicren, fondern 
„Sonntagpoit” allein nah Canada zenueneoonneee.. 9250 Mr ein Yayı | AUF das ihr eingeborene Gute zu vertrauen, das fich 
Vreis der Sonntagpoſt“, die einzelne Nummer ................ 5 Gents Buy oder Ipäter doc) wieder Bahn bredhen AB. Es 
— mn : & icheint, al3 ob wir gegenwärtig wieder einmal an einem 
|‘ — ——— ſolchen hochwichtigen Wendepunkt der Menſchheitsent- 
Telephon: Franklin 3900 ulinois | widlung angelangt fein. Materialismus ift ilberall 
Dice Kor Cody an nen nenn Cents | Trumpf: in der Politik, im Geſchäft, in der Geſellſchaft, 
Ab ndpost’‘ by mail, in ihe Vnited states and Canada, per year. 85.o0 in Kunſt und Wiſſenſchaft. Doch es mehren ſich die An— 
—8— "Sonnlagpont” per year... —— — — zeichen dafür, daß wir uns in greifbarer Nähe des Gip. 
ee ai, wi — EN ——— EE felmumfteg befinden, von dem au8 der Meg und wieder 
Beer | einem befferen, würdigeren Siele entgegenführt. Die 
Opfer, welche die jüngjte Periode de8 Materialismus 
von der Menfchheit gefordert hat, find erjchütternd 
groß. Nur der Gedanke, daß fie dazu dienten, uns 
wieder auf den richtigen Weg zu bringen, fonnte ein 
perföhnendes Moment bilden. 
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Entered ar Sceond Cless Matter September Ptlı 1889 at Ihe Post Oflice 
st Chicago, 1llinois, under Act of March Ird, 1879, 
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Im britiſchen Parlament kam geſtern wieder die 
iriſchamerikaniſche Frage“ zur Sprache. Ein Mit— 
glied richtete an die Vertreter der Regierung die Frage, 
ob ſie wüßten, daß in den Ver. Staaten ſchon zwei 
Millionen Pfund gezeichnet wurden für Bonds der 
„iriihen Republif”, und Aufforderungen zu weiteren 
Zeichnungen noch immer in amerikaniſchen Zeitungen 
erſcheinen und von den Gouverneuren mehrerer Staa— 
ten unterſtützt werden, und knüpfte daran die weitere 
Frage, ob es nicht eine unfreundliche Handlung ſeitens 
der Ver. Staaten ſei, derlei zu dulden. Ein anderes 
Mitglied frug, ob Herr Bonar Law, der britiſche „aus- tigen Warenvorräte herhalten, die in den europäiſchen 
wärtige” Miniſter, wiſſe, daß „dieſer geächtete“ (out- Zentralländern während der Kriegsjahre aufgefpei- 
lawed) de Valera jüngſt durch Erteilung de3 Chren- | her fein und jetzt nur auf den Augenblick warten ſol⸗ 
bürgerrechts der Stadt New Orleans geehrt wurde, len, in dem ſie ſich über unſer ganzes Land ergießen 
und was er angeſichts dieſer beabſichtigten Beleidigung können. Wenn dem wirklich ſo wäre, wenn ſich in 
ſeilens einer angeblich befreundeten“ Macht zu tun Deutſchland oder anderswo tatfählich grobe Waren- 
gedenie. | 

Herr Bonar Law verfüuhte zunädit durch 
weidhende Antworten um die fatalen Fragen berums 
zufommen, mußte aber jhlichlih doch HZarbe befennen, 
und erflärte dann, die Regierung jet nicht bereit, 
wegen der Agitation zuguniten der irifchen Republif, 
der Bondsverkäufe und Ehrungen de Valerad Bor- 
ftelungen bei der amerifanifchen Regierung zu machen; 
e8 fei „nicht immer weile”, das zu fun, wozu ein Land 
das gejeglihe Recht babe. Cr balte fi überzeugt, 
daß der befjere Zeil der öffeniliben Meinung 
Amerifas an jenen Demonitrationen zugumjten der 
iriichen Nepublif Leinen Anteil habe, und glaube, daß 
jedes, was die britiihe Regierung etwa dagegen tun 
fönne, nur zu einer Berfhlimmerung der Lage führen 
witrde, Auf die Frage, ob eine ortdauer der „bös- 
willigen“ pro-iriihen und anti-britiihen Nambagne 
richt die Freundihaftlichen Beziehungen zimtichen Eng- 
land und Amerifa zeritören würde, gab er Teime 
Antwort. 

Das war Ela, und flug waren audy die Ant- 
pworten, die er gab. Die britifhe Regierung handelt 
weite, indent fie die iriiche Agitation hierzulande ein« 
sad) unbeachtet läßt. Denn jedes Beadten märe 
unmeife, jeder Rroteft dagegen Dumm. 

Katjählih hat die hritiiche Regierung in diefer 
Frage gar feine Wahl. Wollte fie bei der amerifant- 
ichen Regierung genen die iriihe Propaganda voritellig 
werden, fo würde fie in der Tat die Sahe und Lage 
nur noch Ihlunmer madıen, dem eine ablehnende Ant- 
ivort wäre gewiß. Nede britische Voritellung gegeit die 
Sympathie-Bezeugungen für Irland würde bon der 
Mehzheit des amerifaniihen Volkes als unberedhtigt er- 
achtet und allg einigermaßen unverfhämt zurücdgemie- 
fen werden; würde aud) diejenigen Volkselemente, die 
der irifcher Frage jekt noch füihl gegenüber Ttehen, zum 
guten Teil für Irlands Sade gewinnen, 

Die biritiihe Regierung Sicht Sich der irischen 
Frage gegerrüber in recht Schwacher, Schlechter Stellung, 
„he diden3 are coming bome to rooft.” Die Un- 
ehrlichkeit, die Lüge raht fih. Die britiiche Regie 
rung fagte Sa und Amen zu den berühmten „vierzehn 
Punkten“ Woodrow Wilſons, die von der Menſchheit 
als das neue politiſche Evangelium der Völker be— 
grüßt wurden, und einer dieſer vierzehn Punkte ſtellt, 
wenn irgend einem Volke, ſo dem iriſchen, 
das unbeſchränkte Selbſtbeſtimmungsrecht, die Frei— 
heit und politiſche Unabhängigkeit in Ausſicht. Wenn 
man das in Paris und London „vergaß“, ſo bleibt 
es doch lebhaft in der Erinnerung, nicht nur des 
iriſchen, ſondern auch des amerikaniſchen Volkes, das 
zum böſen Spiel wohl gute Miene macht, es aber 
nicht billigt, und niemals billigen kann, noch wird. 

Der Gedanke an die „vierzehn Punkte“ und ihr 
Schickſal, der Gedanke an die moraliſche Niederlage, 
x den amerifaniichen Sdealeit und dem amerikaniſchen 


Die „Unti:dumping‘:Gejehporlage. 


Der Bundesfenat beikäftigt fich gegenwärtig mit 
einer Vorlege, durdy weldje angebli der Ueber— 
fchwenunmung der Vereinigten Staaten mit zu billigen 
ausländischen Waren vorgebeugt werden foll. Sie 
bezweckt, twie e3 in dem Titel heißt, „die Ermutigung 
der inländifchen Snduftrie durdy Verhinderung von 
| ausländifhem Mettbewerb unter dem Dedmantel ım- 
lauteren Wettbewerbes.” 


Zur Begründung müflen wiederum die geival- 





ferer Bundesregierung, 


bildung aeiviffer Leute, um feinen anderen Nusdrud 


nicht nur von den Rommifjionen der Alliierten, fons 
dern auch von amerifaniihher Seite an Ort umd Stelle 


geben, daß in den „feindlichen“ Ländern feine Wa- 
renlager vorhanden find, deren Zufuhr Amerifa zu 
befürdten braudt. Deutichland und ‚Deiterreich 
fchreien nad Nohftoffen, um überhaupt mit ihrer in- 
duftriellen Tätigkeit wieder beginnen zu fünnen. Da3 
follte den Befürwortern der Vorlage nicht ganz un— 
befannt fen. 


Anderes, fte will umferen ISndwitriellen gegen die aus- 
ländiihe Konfurrenz einen nody größeren Cdhuß ver— 
ihaffen, als fie unter den jetigen gollbeitimmungen 
bereit3 bejigen, einen Echut, für den die ganze Be- 
völferung bezahlen fol. Das ift ja aud verjtänd. 
lich. Menn man jahrelang da3 Geld mit Scheffeln 
eingeichaufelt hat, da wird einem diefe Veihhäftigung 
zu einer lieben, angenehmen Gewohnheit, von der 
man Fi nur umaern trennen mag. Sclichlid) ber» 
dient die große Majje der übrigen Bevölferung aber 
doh aud einige Berüdfichtigung und ihr nterejie 
verlangt die Ablehnung der Vorlage in ihrer jegigen 
Faſſung. 

Beſonders anſtößig iſt die darin enthaltene Be— 
ſtimmung, daß alle Waren, die zu niedrigeren Preiſen 
als den im Ausfahrland dafür berechneten in die Ver. 
Staaten eingeführt werden, einem Zuſchlagszoll un— 
teritellt werden follenr. Auch das jekt beftehende Ein- 
fuhrzollgefeß enthält in der fogenannten „Anti-Tum- 
ping-Rlaufel“ eine folde Beltimmung, die aber nur 
für zollpflidtiae Waren Anwendung findet, während 
zollfreie Artifel davon unberührt bleiben. Set fol- 
Ien alle, auh die fonjt zollfreien Maren mit dem 
„Nusaleichszoll” belegt werden. Das bedeutet eine 
tatlädhlihe Aufhebung der Freiliite des Zolltarifs. 

BZollfrei find in dem jetigen Tarifacjeg nament- 


_— — — — — — — — — — — 
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heren Umfang gewonnen hat oder überhaupt nicht 
begonnen worden iſt. Ihre Verzollung würde dem 
amerikaniſchen Verbraucher eine Steuer auferlegen, 
die unſerer inländiſchen Induſtrie nur geringen Vor— 
teil bringen würde. Dies könnte nur der Fall werden, 
wenn man den Einfuhrzoll hoch genug ſetzen würde, 
um die künſtliche Schaffung von Induſtriezweigen zu 


echtsgefühl in Verſailles wurde, und die Erinnerung 
an den ſchweren Vertrauenbruch, deſſen die Alliierten 
ſich, Dank dem amerikaniſchen Siege, dem deutſchen 
Bolfe gegenüber ſchuldig machen konnten — jede Er— 
innerung an all' das iſt der großen Mehrheit des 
amerikaniſchen Volkes in hohem Grade unangenehm 
und wer es daran erinnert, gar noch durch eine neue 
Rechtsbeugung und Vergewaltigung, der darf ſicher 
ſein, ſich damit ſehr unangenehm zu machen und Feinde | . 
zu ſchaffen. zung 


freiheit don Rohitoffen nur der verhältnismäßig klei— 
nen Zahl von amerifanishen Produzenten gleichar- 
|tiger Artikel zugute Tommen, während die Kabrifan- 
ten und Ichliehlich die Verbraucher höhere Preife be- 
zahlen müßten. 

Die vorliegende Frage hat mit dem Schutz der 
en Induſtriezweige, die ſich in den Vereinigten 
Staaten während des Krieges in erfreulicher Weiſe 
enttwidelt haben, wie die Teerfarbenindujtrie, die Her- 
ſtellung chemiſcher Glaswaren, die Bariuminduftrie, 
| u. a. m. nichts zu tum. Für fie ift durch befondere 
Die Menihheit gleidht heute einer Führerlofen | Zolfgefege bereits geforgt worden oder wird gejorgt 
Herde, deren Glieder ziellos nad) allen Richtungen | werden. X dent vorliegenden Gefekantrag handelt 
auseinanderiticben, da8 eine hierin, das andere dort-| 8 fich vielmehr um die Auflegung einer allgemeinen 
hin. Das Gefühl des gemeinſchaftlichen Intereſſes, neuen Steuer, die in Hinſicht auf die jetzigen Koſten 
gemeinſamer Verantwortlichkeit ſcheint ganz ver- der Lebenshaltung durchaus zu verurteilen iſt. Lei— 
ſchwunden zu ſein. Jeder ſieht nur für ſich ſelbſt der iſt wenig Ausſicht vorhauden, daß die republika— 
qus und denlt: hol' der Teufel die anderen! Höch⸗niſche Mehrheit des jetzigen Kongreſſes ſich dieſer Auf—- 
ſtens daß noch die Berufsklaſſen einigermaßen zu- faſſung anſchließen wird. 
ſammenhalten, aber nicht etwa aus Intereſſe für die 
gemeinſchaftliche Arbeit, ſondern weil ſie im Zuſam- 
menhalten eine erhöhte Möglichkeit für das Errei— 
chen perſönlicher Vorteile erblicken. Die rückſichtsloſe 
Jagd nach dem Materiellen überſchattet das Streben 
nach höheren Idealen. Aber auf jedes Extrem folgt, 
wenn der Gipfelpunktt erreicht iſt, die Reaktion. Das 
Pendel ſchwingt nicht bloß nach einer Seite, ſondern 
auch nach der entgegengeſetzten Richtung. Heute ſteht 
die Menſchheit im Zeichen des kraſſeſten Materialis- und Vürgerjcdulen 240,386 Schüler, im laufenden 
mus. Morgen ſchon mag der Umſchwung kommen, Jahre gibt es 197,748. Im Jahre 1924 werden es 
der fie die materiellen Dinge auf Koſten der ideellen nur noch 146,000 ſein. Rom 1. Oklober bis 158. 
Güter hinanſetzen läßt. Das wird geſchehen, ſobald Dezember 1919 ſtanden in Wien 6430 Todesfällen 
ihr die Einſicht kommt, daß die Jagd nach materiel. | 5588 Lebendgeburten gegenüber. 

lem Glück dem Haſchen kleiner Kinder nach der glän-! * * s 

zenden Mondicheibe gleiht. Ein rein | Hören die Raupen? — Ueber die Wahrnehmung 
Süd an fic ift ettvas nicht zu Verwirklicendes. Die |afuftiicher Eindrüde dur Aniekten war bisher Faum 
es zu befigen glauben, täufhen fich felbit und fpie- | etwas befannt. _Ucher gelegentliche Beobachtungen 
geln anderen etwas vor. Reines Glück fußt ſtets auf in dieſer Richtung teilt mun Dr. Eder in der „Ento- 


— | 


Uni Dem Gipiel des Materialismus. 
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Der ſtädtiſche Hauptausſchuß für geſundheitliche 
Jugendpflege und Ingendfürſorge in Wien veröfſent— 
licht eine Statiſtik über die Abnahme der Zahl der 
Schulkinder. In den unterſten Volksſchulklaſſen des 


35,469 Rinder, 1920 dürften nur mod) 23,000, im 
sahre 1925 nur 13,000 Stinder in die ımterjte Klaife 
eintreten. Im Oktober 1910 gab c3 in den BVolfs- 


8 berfhönen. Uber e3 fann audy ohne Iektere be- in einem Zuchtfaften etlihe 30 Raupen de3 Trauer- 
iehen, während der umgefehrte Fall nicht denkbar ift. | mantel3 (Baneiia antiopa 8.). 

Auf geitabfhhnitte, in denen der reine Materia.!die teil3 ruhenden, teil3 
fömus herrichte, folgten in der Gejdichte der Völfer | tete, mußte er fich räufpern. 
unmeigerlid VBerioden, die durd) da8 Streben nad; ide. | ten alle Raupen mit den Kö 
ellen Gütern gefenntzeichnet waren. Der Umjchrwung |bolte Eder das Experiment nochmals 
tommt gewöhnlich raih und plößlih. Das Ende des ı jelben Erfolge, 


diner Sieg bes Materiellen zu fein fcheint, Mber | deklatidien 
‚der Gieg entpuppt fi bald als ein Pyrrhusfieg. Diel Raupenköpfe hervorgerufen 


angeftelft worden find, haben über allen Zweifel er. | Yeinlichen 


. . D - 2 ns 
Sie bezwett in Wirklichkeit auch etwas ganz HUNG im Sabre 1871 die Nieder- 


yabres 1910 gab c$ 56,000 Kinder, 1919 nur nod) | niftifchen Verbrehern an der 


ibeellen Gütern. Der Bejig materieller Güter mag | mologifden Zeitichrift“ folgendes mit: Dr. Eder hielt | 


en wurde das plögliche Emporjcjnellen der | Erinnerung an bie alte gute 


Perlſchland, 


cophriabt, 1010, by Xhe 


Berlin, Bureau der „Abendpoſt“, | 
9. April 1920. 
; Am großen 
Wirfhgraben zu 


Ariranfurt a. M. 
Jerblickte Deutich- 
4 land3 größterDid)- 
ter, Goethe, das 
Licht der Welt 
Didt dabei, am 
Roßmarkt, befin— 





Idet ſich die ſoge— 

EEE, 2 nannte „Hauptiva- 
de”. -Bor ihr trippeln jest die 
Marrofaner und Senegalneger um— 
ber. Bon franzöfifhen Kugeln ge- 
troffen Tiegen in der ehemaligen 
freien Reichs. und Krönungdftadt 
Hranffurt zwölf Xote auf dem 
Cchragen und fünfundzwanzig Bür- 
ger der auten alten Stadt in deu 
Hofpitälern, al3 Schiververmwundete, 
Die Zeitungen Deutihlands fragen 
heute: „Was jagt Amerifa zu die. 
ſem neuen Gewaltſtreich Frank— 
reichs?“ Die Franzoſen gebärden 
ſich wiederum als Sieger. Ihr neue— 
ſter Sieg iſt der von Frankfurt. Mit 
Hurra und Huſſa ſind die „Sieger“ 





lager befänden, die auf die Ausfuhr nach Amerika) in Frankfurt, Hanau, Dieburg und 
harren, ſo würde ihr Erſcheinen im hiefigen Markt | Darmitadt eingezogen und niemand 
dem Rolf nicht umteillfonmen fein. Sie würden um. |!var dg, fie daran zu hindern. Und 
insbefondere Generalanmwalt | das alles, weil die deutfche Regie- 
Palmer in dem Kampf negen die hohen Koften derjrung fid) unterjtand, mit ihren 
Lebenshaltung große Silfe Ieiften Zönnen, Unglüd.} Truppen das von aufftändigen Rot- 
licherweife eriftieren diefe Vorräte mır in der Ein. | gardiften ſchwer bedrängte Ruhrge— 


biet zu fäubern. Aus reiner Nie- 


zır gebrauchen. Denn die amtlichen Erhebungen, die | dertradht verwandte man in Frank—⸗ 


furt ſtatt weißer farbige Franzoſen, 
weil man wußte, wie zuwider der 
deutſchen Bevölkerung 
dieſes afrikaniſche Geſindel iſt. 
Angeſichts der Schwierigkeiten, 
die Frankreich der deutſchen Regie— 
rung bei der Bekämpfung des Kom— 
muniſtenaufſtandes in den Weg 
legt, iſt es lehrreich, ſich daran zu 
erinnern, daß der franzöſiſchen Re— 


— — — — — 


werfung der Pariſer Kommune nur 
durch das Entgegenkommen der 
deutſchen Regierung ermöglicht wor— 
den iſt. Eine kurze Darſtellung des 
Sachverhaltes findet ſich im 3. 
Bande der „Geſammelten Schriften 
und Denkwürdigkeiten des General— 
feldmarſchalls von Moltke“ (Berlin 
1911) auf Seite 411 -12, es ſei 
daraus folgendes hervorgehoben: 
„Nachdem der Aufſtand in Paris 
ausgebrochen war und Thiers die 
noch zuverläſſig gebliebenen Regi— 
menter nach Verſailles gerufen hat— 
te, beſchränkten ſich die deutſchen 
Oberkommandos zunächſt darauf, 
innerhalb ihres Bereiches jede auf— 
rühreriſche Bewegung zu verhindern 
und alle weiteren Zuzüge von au— 
ßen nach Paris unmöglich zu ma— 
chen. Die Aufſtändiſchen ſuchten in— 
zwiſchen ihre Herrſchaft im Inne— 
ren von Paris zu befeſtigen und be— 
reiteten einen Ausfall nad) Verfail- 
le8 gegen die bon der franzöfiichen 
Nation erwählte Regierung vor. 
Dem ftanden dort die Staatäleiter, 


nn — — — 


lich Rohſtoffe gelaſſen und ſolche Fabrikate, deren Her-· gebunden durch die Beſümmungen 
ſtellung in den Vereinigten Staaten aus verſchieden- des Maffenitillitandvertrages, fait 
artigen, insbeſondere natürlichen Gründen keinen grö⸗ wehrlos gegenüber.“ 


„Indeſſen wurde von deutſcher 
Seite eine Verſtärkung bis auf 
80,000 Mann durch aus Beſancon, 
Auxerre und Cambrai heranzuzie— 
hende Truppen bereitwillig zuge— 
ſtanden, auch zu deren Transport 
durch das von deutſchen Truppen 


ermöglichen, die ſich für die Vereinigten Staaten nicht heſebte Gebiet aller Vorſchub ac- 
eignen. Andererſeits würde die Aufhebung der Holl- u m r 


„Seneral Ma Mahon ging am 
4, April mit den Regierungdtrup- 
pen gegen Baris vor und drang am 
21. in die Stadt ein. Da fid) dort 
ein adttägiger Barrifadenfampf 
entwidelte, und große Schaaren 
Flüchtiger die deutichen Linien zu 
durdhbreden drobten, jo wurde eine 
engere Berjanmtlung der III. deut- 
fhen Armee angeordnet. Vie Bor- 
poſten rückten dicht an die Tore 
heran und ſperrten den Verkehr, bis 
Ende des Monats Paris wieder in 
Händen der franzöſiſchen Regierung 
war.“ 

Den Dank für dieſe Unterſtützung, 
die der franzöſiſchen Regierung im 
Jahre 1871 von deutſcher Seite zu— 
teil geworden iſt, erntet Deutſchland 


heute dadurch, daß die frangöfifche 


Regierung der deutijhen im einer 
ganz ähnliden Situation die größ- 
ten Schivierigfeiten bereitet und mit 
heuchleriſchen Phraſen den kommu— 
Ruhr 
Derartige 
großer Zeit kön— 


indirekt Vorſchub leiſtet. 
Erinnerungen aus 
nen nicht ſchaden. 


Unterdeſſen benehmen ſich 
„Sieger von Frankfurt“ auf echt 
franzöſiſcher Manier. Mehr als 


fünf Perſonen dürfen in den Stra— 
ßen und auf den Plätzen von 
Frankfurt, Hanau, Darmſtadt oder 


Dieburg nicht zuſammenſtehen, ſonſt lebt, bei deſſen Gründung Frankreich Thaler erhöht. 


Licht- und Schattenbilder aus bewegter Zeit. 
bon Otto AMarx, Milglied der Redaklion det „Abendpoſt“. 
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wie es if. 








Abendpoſt Co., Chicago. 


bezogen. Es iſt den ſchmierigen 
Marokkanern vorbehalten geblieben, 
dort ihre Maſchinengewehre aufzu— 
pflanzen. Jahrzehnte vor dem Krieg 
bereit3 hatte man die „Hauptivache” 
in ein gemütliches Kaffeehaus umge: 
wandelt. Den behäbigen Frankfur— 
tern war das Beziehen der Wache et: 
maß ganz neues, und fein Wunder, 
vaß fie in Scharen nach der „Haupt: 
wach'“ zogen, um ſich bie pubigen 
Nigger einmal aus der Nähe anzu— 
chauen. Da forderte ein Leutnant 
in franzöſiſcher Sprache die Schau— 
luſtigen auf, auseinanderzugehen. Die 
dort ſtanden, waren Kinder, Frauen 
und Arbeiter, und bie verftanden den 
pubigen Kleinen Kerl genau fo wenig, 
wie er ihr „Frankforteriſch“ verſtan— 
den haben würde. Vielleicht haben da 
auch ein paar Leute gelacht, vielleicht 
konnten die vorderſten in dem Ge— 
dränge auch nicht zurück, ſo war alſo 
der Leutnant im Nu von den Leuten 
umringt. Es war, wie die Fran— 
zoſen zugeben, ein kleiner Leutnant, 
die Wache ſah ihn nicht mehr und 
furz entfchloffen feuerte fie im die 
Menge hinein. Zwölf Tote und 
fünfundzwanzig Beriwunbete find 
das Refultat.. Was tut nun ber 
franzöfifche Stabtfommandant von 
Srankfurt, um biefed Verbrechen zu 
entſchuldigen? Cr erläßt mit ber 
Miene der Unfchuld folgendes, für 
fich Telbft Tprechendes, Schreiben aıt 
ben PBolizeipräfibenten: 


„Der foınmandierende General bes | 
auftragt mich, Ahnen bekannt zu) 
geben, daß er äußerit unzufrieden tft 
über die Art und Weile, in ber bie 
deutſche Polizei von Frankfurt im 
Laufe des 7. April ihren Dienſt ver— 
ſehen hat. Sie hat in äußerſt un— 
genügender Weiſe Menſchenanſamm— 
lungen entgegengewirkt. ch bitte! 
Sie, für die Folge fo genaue Befehle | 
herauszugeben, daß der koınmains 
bierende General, beziw, ich, nicht ges 
nötigt find, felbjt jeden Augenblid | 
eingreifen zu müffen.. Ich muß 
Ihnen ein ſehr bedauernswertes Er— 
eignis mitteilen, das ſich heute vor— 
mittag in der Uingebung der Haupt» 
poft ereignet hat. Ein fahrender Jä— 
ger ift umgeworfen und verlegt ivor= 
ben, Karabiner und Frahrrad mwurbeıt | 
ihm entivendet. Der Tommandierenbe ! 
General der Bejegungstruppen ift! 
entihloffen, eigheiten dieſer Art 
nicht mehr zu dulden, und fie al3 be» 
ſonders ſchwere Beleidigung für bie 
Würde ber franzöfifhen Truppen 
anjehen. ch befehle Shnen, unver- 
züglich nachzuforſchen, falls Sie es 
nicht bereits getan haben, wer die 
Urheber dieſes Angriffs geweſen ſind, 
und Ihre Maßnahmen ſo zu treffen, 
daß ſowohl das Fahrrad als auch der 
Karabiner ſo ſchnell wie möglich 
herbeigeſchafft werden. Sie haben 
morgen vor 12 Uhr das Reſultat 
Ihrer Ermiitllungen mitzuteilen, ſo— 
wie die von Ihnen getroffenen Maß— 
nahmen.“ 

Frankfurt a. M., 7. April 1920. 

Denoigles. 


Der franzöſiſche Stadtlomman-⸗ 
dant ſchämt ſich nicht, zu erklären, er 
werde künftighin derartige „Feig- 
heiten“ — nicht etwa der ihm unter— 
ſtellten Nigger — nein, der Frank— 
furte: nicht dulden. 
ganze franzöfifche Komödie? Anait, 
ſchlechtes Gewiſſen der Franzoſen. 
Sie warten nur auf die Gelegenheit, 
ſich immer tiefer und länger im Her= 
zen Deutſchlands einzuniſten. Wenn 


mehr die Frankfurter „Hauptwache“ 








———— — — — 





nur die lieben Bundesbrüder mittun 


möchten! 
ben aber ſehr deutlich abgewinkt und 


an, Frankfurt und die anderen 


beſetzt bleiben. 


Vorwände finden; man wird die an 
und für ſich leicht erregbare ſüddeut— 
ſche Bebölkerung eben ſo lange rei— 
zen, bis irgend etwas Neues paſſiert. 
Ganz iſte Deutſchland aber auch nicht 
bon aller Schuld freizuſprechen. An⸗ 
|Hatt mit den Alliierten zu verhans 
‚dein, die den fogenannten FFriedens- 
‚bertiag garantierten und unterzeich- 
neten, hat die Wilhelmftrabe bisher 
immer nur mit Paris unterhanbelt. 
Nun können die Anderen wieder ihre 
Hände in Unfchuld wafchen, fich paf- 
fiv verhalten und ben Franzofen alle 
Verantiwortung überlaffen. Hoffent- 
‚lich ziehen 

Rheinlandes 
Franzofen die nötigen Konfeauenzen, 
nämlich betreff3 be3 bon den Fran 


hängigen Rheinftaates“. Sie werden 
hoffentlih durch da3 Benehmen der 
Tranzofen einen Vorgefhhmad davon 
befommen, mie herrlich e3 fich in 
leinem folhen „unabhängigen“ Staate 


\ijt machtlos, wartet und hofft, daß | 


| tel oegen die Kranlheit. 


|rung ber Ordnungen und Gejebe zu: 


|ben legt, 





zu legen. Diefer Räuberhauptmann 
de3 20. Yahrhundert3 hat wenig Ro» 
mantit in feiner Perfon und feinen 
Taten aufzumweifen. Er ift ein Kome 
munift, dem man einen Hochberrats- 
prozeß machen wollte, und ber bon 





Kapp-Putfches aus dem Gefangnis 
befreit wurbe, kurz ehe die Verbands 
fung bor dem Schmurgericht flatt- 
finden follte, 

Er ift ein ganz merfwürbiger Hei- 
liger, faum breikiajähria, fpielt fich | 
als bealiften auf, labt fich aber 
ruhig von ben von ihm gebrandfchah- 
ten Städten große Summen zur Er: 
haltung feiner „Armee* zahlen. Er 
behauptet, den größten Teil der Gel: 
der nur in Verwahrung genommen 
zu haben als Fauftpfand für bie 
Durhführung feiner Maßnahmen; 
er würd* das Geld jchon zurüdzah- 
fen, wenn toieder ruhige Tage tom: 
men. Mau fan fich gar nicht vor= 
ftellen, in welcher —* und Sorge 
eine ſolche Induſtrieſtadt wie Plauen, 
die doch der Haupifabrikaltionsort 
für Gardinen und Spitzen des gan— 
zen Kontinents war, jetzt leben muß. 
Höltz befiehlt bdie Fabrikanten und 
reichen Leute ganz einfach zu einer 
Verſammlung in ein Café, in dem 
er fie reden will. Und das Son: 
derbare ilt, daß bie Yabritanten und | 
die reichen Leute auch erſcheinen. Iſt 
alles an Ort und Stelle, dann fahren 
fünf Automobile vor und ihnen ent: 
fteigen der lirfupator und feine Leute, 
Er felbjt hat feinen Sik auf einem 
Schloffe in der Nähe aufgefchlagen, 
von dem aus er feine „Erlaffe* an 
die zitternde Bevölkerung ergehen | 
läßt. — Er verhandelt dann flunz 
denlang mit den Leuten in Plauen, | 
verlangt bon ihnen 100.000 Mark) 
pro Woche, und fie geben fie ihm 
aud, troßbem jedes Kind weih, bat 
auf feine Erareifung eine Belohnung 
von 30,000 Mark auögefekt tt, Nie: 
manb wagt e3, den Mann anzu: 
greifen. Die Behörde fenmweiat Still, 


eines Tages doch ein Netter von 
außerbald fommeı wird, 

Aber auch die fächliiche Behörbe | 
eine ungebeu:e Langmut, namentlich 
dann, wenn ſich ſolch ſtandalöſe 
Vorgänge, wie die oben erzählten, 
nicht an ihrem Sitz abſpielen. So 
weit ab vom Schuß, läßt ſich eine 
Hilfsaktion recht ſchön beſprechen 


und bedenken, während man unter 


der Geiſel der Verbrecher mit Sehn-⸗ 
ſucht der erhofflen Hilfe harri. Ein 
bischen mehr Tatkraft könnte allen 
Regierungen in deutſchen Landen gar 
nicht ſchaden. Nicht nur in den amts 
fichen Stellen ift ein Naclaffen der) 
traffen Handhabung und Durchfüh⸗ 


bemerken; auch in den Parlamenten 
zeigt ſich, daß man größeren Wert 
weniger auf die Arbeit, als aufs Res | 


die man fo. fhön am nädjjten Tag 
in ber Zeitung lefen fan, maden fo 
populär, dat; man ihrer fchwer ent> 
behren will. Man redet und rebet, 
und rebet zur TFenfter hinaus; demm 
jegt Fommt die Zeit, in ber fich die 
Parlamentarier aller Parteien betäti- 
gen müffen: der Wahltamıpf fteht 
bor der Tür. E3 wird ein ungeheus 
re3 Ringen werben. Ein Slampf um 
die Macht. Mer jet fiegt, hat fünf 


Jahre lana die Macht in Händen. | 
Wer jeht fiegt, darf fi fünf Sabre | 


lang Sicher fühlen, der Tanır feine 
Sippſchaft und Clique in alle mög- 
lihen Uemter und Würden bringen. 
Siegt die Rechte, dann fallen zu 
Hunderten und Taufenben die Leute 
der jünaften Seit wieder um minder 
fiens fünf Jahre zurjid, und fiegt bie 


|Linte, dann wird iht Einfluß fo feit 


werben, dab fchwerlih Tobald ihr 


fann. 


Erz . | 
on dien da3 Szepter entrilfen iwerbei | 


Die Fortdauer der beutfchen 


Kepublit wird ſich durch den Verlauf 


dieſer Wahl entſcheiden. 
*X * 


Am 9. Aprli 1870 wurde in einem 
gemieteten kleinen Lokal in der 


England und Italien ha⸗ Franzöſiſchen Straße in Berlin eine 
Bank gegründet, deren Name heute, 
Amerika wird wohl das gleiche tun. an ihrem fünfzigſten Geburtstag in 
Schon künden franzöſiſche Blätter aller Mund iſt. Es iſt die Deut | 2 
Ihe Banf. Shre Gründer waren 

Städte würden „nur“ drei Monate | feine Geringeren, al Dr. Georg bon 


Koh. Die Entividlung der Deut: 
chen Bank in Berlin ift ein Spiegel- 


bild der Entwidluna des beutfchen | 


Wirtſchaftslebens. 


— fiel zunächſt die Aufgabe zu, 


die durch den direkten überſeeiſchen 
deutſchen Warenverkehr 
Geldtransaktionen 
So wurde Deutſchlands Handel und 
Induſtrie wenigſtens in dieſer Be— 
ziehung unabhängig von Frankreich 
Hans England. Um das überfeeifche 
| 


bedingten 





Geſchäft aber erfolgreich zu betreiben, 
waren eigne Vertretungen ber Bank 


lan ben großen Geepläßen nötig. Bald | 


‚bon 
men, 


"rialen in Hambur und Bres 


| Yotohama errichtet. 
| 


| 
' 
feinen Genojjen in den Tagen ; 





Diefe geiftreichen Reden, | 
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umſchlag mit dem Vermerk „Für den 


KA RE E07 TR RR ER 


9. D. — Da Cie mit dem Engländer nicht | 
verheiratet waren, hattet Cie fein echt, feis | 
ten Namen zit führen; wenn Eie dieien jekt| der Ctaöt, 


aufgeben, fo fegen Cie allo einfad eine un- 


rehtlihe Handlung nicht tveiter fort. Tazu bes | laffen. 


dürfen Eie natürlih Teiner gerihtlihen Ers 
laubni3 oder dergleiden. Leacn Eie fi, wie 
es fich gehört, wieder den Namen Ihres ber» 
ftorbenen Gatten bei, 

Frau WB. Dd. — Lie deutfhen chuhnmmmern 
39 und 41 entfpreden den amerilanifhen 514 
und 7. 

N. 2, — Wenn Cie mit den Kleidern haus 
fieren wollen, bedürfen Cie einer Lizenz, die 
für die Zeit dom 1. Avril bi3 1. Juli $3.75 
Toflet; fie ilt im Burcau de3 Staoteinnehnerd 
im Naihaus zu haben. 

G. Mi. — Die Eirede bon Neo Vorl nad 
Samburg beträgt 3,620 Meilen. 

Frau R., Sam. — Ihre Annahme, baß das 
ms gelandte Etüd Erz wertvoll fei, bat fi 
als falih erwiefen, Der Cachverftändige, dem 
wir e3 übergaben, madte uns nämlich Die 
Mitteilung, daß e3 Schweielfies ift, aljo, au3 
Eifen nid Schwefet beitcht und außerdem mit 
Kohle duckhiegt ift. - Tifenbar fiammt c3 aus 
einem Noblenberawerf, 

uU. W. — Die Geſchäftsräume des Schulrats 
befinden fich nicht mehr im Tribune Gebäude 
an Dearborn und Madiſon, ſondern in dem 
Haufe Nr. 650 S. Clark Str 

GC 8. — Die Legal Aid Zociety bildet tert 
einen Steig der United ChHarities of Chicago, 
Nr. 165 KR. Michigan Abe, 

8% 3. — Tie Ehicagoer Naflenlämpfe begans 
nen am 27. Zuli vorigen Sahre3, lm 3, Aug. 
war die Nubhe völlig toieder hergelteilt. | 

3. Mit der Befchwerde über zu Hode| 
Etenern haben Eie fih an die Aifelforendbe- 
börde im dritten Stockwert des Countygebäu⸗ 
e5 zit wenden, die Nennung für das bers! 
gongene Sabre Werden Eie aber wohl under» 
lürzt bezahlen müſſen. Alles, wa3 Eie viel- 
leit erreichen fünnen, ift, dab Eie dieſes Jahr 
nicht twieder jo body, wenn nidht/nod) Höher, 
eingefhätt werben. Die befagte Behörde wird | 
in tvenigen Wochen mit ihrer Arbeit beginnen. 
Eie werden dur die „Ubendpoft” Kenntnis 


\ 


Briefkaiten. 


Anfragen mülfen den Namen und bie Adrefie des Frageftellerd Ira» 
gen. Auf Wunfch wird die Unttvort unter einer beliebigen Chiffre erteilt. 
Schriftliche Anfragen, bie fi) auf Necht3angelegenheiten beziegen, werben 
vom Kecjtsberater bed Drieflaftend, Aumwalt Fred Blotle, Zimmer 920 im 
Unity-Gcehäude, 127 N. Dearborn Str, im Brieffaften unentgeltlich be» 
antivortet. Eoldje Anfragen dürfen aber nicht au Aııwalt Blotke direkt, fone 





“ fen möglicjft Mar und furg gehalten, deutlich gefchricben und der Vrief⸗ 








> 


geihidt werden. Alle Unfragen nrüfe 


DIES rettet 


Brieffaften“ verfehen fein. 
a 


bleibt Ihnen nichts weiter Aihrig, ala einen 
Aufruf in einigen der gelefeuften Zeilungen 

— wie 3. PB, der „Gazette“, beit 
„Deraldb", ber „Matl” oder ber „News* au et» 
Hierfür würden Eie natürlid au 5% 
zahlen haben. 

E mM. — Minden bat eine Neihsbant 
bauptftelle, ferner find zu nennen die Bahert- 
ſche Hypothelenband, die Vereinsbank ſowie 
Zweigſtellen der Deutſchen und der Dresdener 
Bank. „Die Münchener Stadtanleihe dürfte un⸗ 
ſerer Auſicht nach ziemlich ſicher ſein, irgend 
—— Gewähr lönnen wir freilich nicht dafür 
geben. 


Bm. S. — dDie deuiche und Aſterreichiſche 
Schuhnummer 37 entſpricht der amerikaniſchen 
Nummer 4. 

4,2, Milwaufee Ave. — Birnen regelmäßts 
ren Paſſagierdampferberlehr zwiſchen Rew 
Vort und Hamburg hat bis jetzlnur die Ame⸗ 
rican Line, an ſie werden Sie ſich alſo wegen 
einer Stelle als Stewardeß wenden müffen. 
Ihre Chicagoer Geſfchäftsſtelle defindet fich NR 
14 N. Dearborn Str. 

F. H. Sch. — Sie meinen jedenfalls Crown 
Boint, Ind. ES ift übrigens gar nicht nötig, 
dab Eie fih dorthin begeben, bein die Heis 
ratslizenz lönnen Sie auch in Cbicago ohne 
jede Förmlichkeit erhalten, und Sie lönnen 
u dann aud glei im Countggedäube trauen 
laſſen. 

Aruold. — Es köonnen jetzt auch nad ber 
Schweiz Koftpalete im Gewicht bis zu 14 fd. 
gefhict werden. Das Porto ilt dasfelbe wie 
nah Deutfhland, das Heißt 12 Lents das 
Pfund, es iff aber außerdem eine Sonderge> 
bübr von 10 Cents zu bezahlen, Cine folde 
Gebühr, und awar im PBetrage bot 20 Cents, 
wird befanntlih auch für Ralete nah Deutichs 
öfterreich berlangt. e 

D. 9 — Da befannte Gediht „Das Riefenr 
foielgeug* ift von Adalbert bon Chamiſſo. 
W. O Einer Verfügung des Poſtamtes 
naß ſind nach Danzig beſtimmte Briefe weder 
nach Danzig, Deutſchland, noch nach Danzig, 
Polen, zu adrefficren. Die ridtige Adreffe ift 
„sece City of Danzig“. 

F. A. — Am Sabre 1913 fiel der Olterſonn⸗ 


davon erbalten, , | tan auf ben 23. März. Kr 
Stetiger Xeier. — Denn der Arzt Eie in ».% — Der Daubfer „DBaterland et 
fünf Jahren nicht dont Malariafieber zu heilen | „Lebiatdan“ nenannt, ift der größte der Welt. 





berimodte, wird der Briceifaftenredaiteur Ab: | 
nen aud Wohl nicht helfen tönnent, Unferes | 
2siffens ift Chinin Das einzige wirlſame Mit⸗ 


N, W., Gontinentat, 3 > 
drieflih eine Lifte don Neiniaunasanfllalten 
geigidt. Haben @ie fie mit erhalten? 


3.8. — 63 ift beffer, wenn Eie fih an bie | 


. — 7 —* Gerichte wenden und die Höhe der Nährgelder 
hat wie die beutiche Sentralbehörbe | von innen feftfegen Iafien. 


Durch eine gütliche | 
aubsergerichtlihe Einigung erfharen Cie wohl 
beträdtlihe Inlojiten, Ihre Yrau fönnte aber 
jederzeit meitere Forderungen an Eie ftellen. 

Dr. 9. 8., Zowa, — Tab in Ihrer Srtichaft | 
erbärmlihe Buftände berrihen, glauben wir | 
fehe gern, wir find auch aerne bereit, fo weit 
e5 in unieren Kräften frebt, bei der Reinigung 
de3 Augiasitalle3 zu helfen, auf derartige artos 


nyme Angritie, vie Cie fie borfhlagen, fünnen | 
Wir Tämpfen! Aeef“ 


wir uns aber nidt einlaflen. 
mie mit oflenem Viſier. Wenn ſich die zu— 
ſtändigen, Beamten weigern, bei heimlichen 
Grenzverſchiebungen uſw. einzuſchreiten, ſo 
wenden Sie ſich an die Gerichte, welche ſie 
dann zur Pfliqterfüllung anhalten werden. 
Das Porto für nach Ungarn zu 


wur — . ⸗ * * 
eudende Zeitungen beträgt 1 Cent für jede 
| zwei Unzen. 


Wenn Sie die Sendung wiegen, 
werden Sie alſo genau wiſſen, was Sie zu 
berablen haben. | 
Edward. — Wie Thon borigen Freitag an | 
dieſer Stelle dargelegt wurde, wiſſen wir 
nicht, wie bdiele Zigarren Leute, die nad! 
Teutfehland reifen, dort zullfret einführen bürs ! 
fen, CEine diesbezüglich ſtimmung iſt bis— 
ber nich; beröffentlicht ı h 
3.9 023. — Ob Sie Ihr 1916 nad Un 
gar gefgrdtes Geld zurüderhalten iverden, 
yatten Wir für fehr zweifelhaft. Wer weiß, | 
wohin es, während die Krieg3furie tobie, ner | 
roten il. Eine Klage gegen die hiefige Fan, 
bei welder Eie e3 lauften, hat nur dann Auss| 
fiht auf’Erfolg, wenn Sie nahautveifen bers 
mögen, daß fie e3 überhaupt nicht abfandte. 
Alter Adounent, — Ob man einen Arzt auf 
Schadenerfak verllagen lann, wenn er duxch 








au nn: A 
v Berllagen lönnen Cie ibn fon, ob Eie 
aber etwas erbalten Werben, ift cine gang alt 
dere Eade. Eie müflen nämlich nachwUſen, 


| das der Jünger Aeskulaps es aıt der nötigen 


Eoraialt fehlen Yich, das ift aber, ganz befon- 


ders für die Laien, eine febr [here Aufgabe. | 


Nie Sie Wwilfen Wird häufig zu einer Opera— 
tion gefhritten teil ſie als das letzte Mittel 
nilt, um den Patienten zu reiten. Gar man— 


ben Cie, daß der Arzt, der feine ganze Kunft 
einfegte und nad beitem Bilfen handelte, den 
Angebörinen Echadenerfaß bezahlen foltte? 
ı Frau M. — Ihre Frage war feitterzeit der 
Abteilung für Rechtsangelegenheiten übertvies 
fen worden, twelde fie dahin beanttworteie, daß 
dem Hausbefiter aus dem Niederihlagen eines 
Zahlungsurteils teinerlei Unfoiten erwadlen 
Be Sie müffern die Antwort überfehen 
haben. 
J. S. — Wir vermögen durch Ihren Brief 
| teinen flaren Einblid in die Eadhlage zu N 
| winmen und Lönnen Ihnen deshalb au nicht 
| die gewünfhte Husfunft geben. Eine rau 
erneuert eine Hhhothel auf ein Grunditüd, der 
Naent fchreibt aber nicht dem richiiaen Namen 
| de3 Mannes hinein, fondern ben früheren Nas 
men bon deffen. Gattin! Wie tft fo etwas moa» 
ih? MWahrfheinlid würde doh bie Urkunde 
! dadurch twerdlo3 werden. War irgenb welder 
| Betrug damit beabfihtigt? Cie müffen uns 
| ben Eadverhalt Harer und genauer faildern. 
8% — Vie bor dem Aricge nelaufte deuts 
fhe, öfterreihifhe und ungarifde Striegsause 
| leibe au berbrennen ift Durhaus nidt ange: 
bracht. wennſchon fie zurzeit nur geringeit 
| Wert hat. Es ift ja fehr gut möglid, dab der 
| Aurd fpäter mwicder fteiaen wird. 
| 8.8. — €3 gibt in Chicago einem beutfhen 
Fußballfiub: die „Abendpoft” bat im bernange» 
nen Herbſt häufig über ihn berichtet. Wenden 
Sie fich an Herrn C. R. Pehold, 338 
| Str., der Ihnen jede gewünſchte Auslunſt über 





Raul 3. — Die Gefamtzadl ber, Delegaten 
| ; dem am 9. näditen Monats in Chicago 
! aufammentretenden revubdlifanifgen National: 


tion 403 Stimmen nötig find. Bis jet wur 


au längerem Der: i Siemens, Hermanı Mallidy und der | den 755 Peiegaten ermäblt, wovon eima bie 
meilen wird man bald genug andere Tpätere Reichbantpräfident Rudolf | 


Hälfte 1 
verbflihtet if. Pon der anderen Hälfte ent» 
| fallen 152 auf Wood, 107 auf Johmon und 
ı80 auf Lombeır. 

| BP. 8. — CHhreiben Eie einen höflihen Brief 
an den Rolizeihef bon Montreal, Kanada, und 


4J 


fragen Sie bei ihm an, ob er Ihnen Auslunſt 


Sollten Sie hiermit leinen Erfolg haben, fo 
| 


röcritraud; bededt ift, 


und 








tiensgeſeßes ſchuldig machen. 
F— 8 


eine Operalion den Zuſtand eines Patienten | yon einen Munft an der Küdden 6 Mlonteter 
einem noch fhlimmeren geftaltete al3 aus) snoöfrfih bon Ehneidemühl una 800 Meter 


hesmal iit der fofortine Tod die Folge. Slaus | 


Nuſh 


ihn geben wird. 


fondent beträgt 984, fodaß alfo zur Nominas | 


nit für einen beftimmten Kandidaten | 


Er bält 54,282 Zonnen, bat cine Länge vor 
920 und eine Breite bon 100 Fu, _ ö 
E. — Tie amerilaniihe Militäralademie 


I > 
| befindet fih in Seit Boint, N. D., die Wlote 
— Bir haben Ihnen | tenalademie in Annapolis, Mb. 


4,6 — Ber 


„Schorf“, bon dem Yhr li 
wird fih Bei müherer 
Unterfuhune -al3 Stolonien feiner, bent bloßen 
Auge fait unfihtbarer Infelten entbuppen, bie 
fih in die Ninde und die Blätter einbohren 
das Vertrocknen des Strauces verurſa—⸗ 
. Beiläuben mit an der Luft zerfallenem 
— Beſprengen mit einer ſehr ſchwachen 
stupferfulfatlöfung, mit Tabakſud oder einer 
ſchwachen Creolinlöfung find anerfannt qute 
Mittel, um das läſtige Inſelt los zu werden. 


| Dte Kupferlulfatiöfuna (Culphate of Copper). 


auh al3 Aubferbitriollöfung befannt, darf 
nur ganz fhwad blau aciärbt fein, 

KR... — Die bier Meinen Rüchfer „Corned 
welde Cie nach Deulſchland ſchickten, 
werden vorausſichtlich ohne Weiteres zollfrei 
einnaelaffen werben. Wa3 dei Maffce abe 
trifft, fo ift die Peftimmung, dab ein Ralet, 
un Bollfreiheit zu gnenicken, nicht mehr alß 
zwei Pfund davon enthalten dürfe, aufachohen 
worden, Das beikt alfo, man Tann fchiden, 
fo viel man will, und cö ift fein Soll daranf 
au bezahlen, fo lange nicht der NTedadt atıfr 
fteigt, daß damit Handel aetrieben werden folf, 

2. S. — Nenn Eie glauben, dab Nofinen« 
mein feinen Allodor enthält, fo irren Cie fi, 
Rollten wir Ihrem Wunſche nachſommen und 
Ihnen das verlangte Nezept ſchicken, ſo wür⸗ 
den wir uns einer Uebertretung des Prohibi— 





N. E. — Zum Färben von Gelee bedient 
an ſich gewiſſer Ertralle, welche Sie um. A. 
ı der Eemrad Chemical Co., Nr. 100 W. 


vor 
Shio Ctr., bezichen lönnen. 
M, X. — Pie deutihvolniie Grenze tft, wie 


| aus Bromberg berichtet wird, bon einer 34 


biefem Ziwede ernannten KRommilfion mie folat 
feftgefett worben: a) von ber Bahr Mdelnan- 
Neumitlelwalde in Höhe bon Granoiwe bis zum 
Schnittvunkt der Provinzgrenze Voſen.Schle⸗ 
ſien mit der Bahn Rawitſch-Trachenberg. 6) 


nordoſtlich der Förllerei Küddowtal bis zu der 
15 Kilometer öſtlic von Flatow vorſpringen⸗ 
den Spitze der ehemaligen Vrovinz Voſen. — 
Es fallen daher von den Gemeinden, deren Zu— 
teilung au Deutſchland oder Volen durch den 
Friedensbertrag noch nicht endailtig beſtimmt 
war: Zu Deutſchland: Klenowe, Schönſtene, 
| Pımfai, Laffisfen, Prefhine, Boremben, Emor 
| Iof, Neurode, Wielgn, Heidau, Nuslen, Mild- 
. Au Polen: Prettmüble, Yomd, Bobre 
| ze&, Lacenoiwe, Etarfen, Babnilteih und Erbel, 
| Ehmilau, Stiffeldorf, Vrobden, Ctadtlolonie, 
Selgenau. Der Kreis Flatow, in welhem ans 
geblich gegen 15.900 Polen wohnen, iſt bei 
| Deıtfhland geblieben. 
I 208 Deiterreich e8 mit dem Bol 
I auf Liehesgaben hält, Tiek fih trok aller Des 
| mübungen nicht gerau feftftellen. Die offizielle 
| Anfündinung ift aanz allgemein gehalten und 
befaat, daß man in ganz ädnlier Meife wie 
| Teutfchland borachen. da8 hrikt alfo, alle Lie- 
| besgaben zollfrei eifaffeır werde, zuberläffine 
| Bribatrachrichten lauten aber dahin, dak frotis 
! dem auf Biaarren, Hiaaretten, Echofolade, Kafe 
!fee ufiw. ein fehr hoher Boll bejaht Werden 
mußte, 
| M. B. — Amerifaner fünnen In Derdfchland 
Grundeigentum Iaufen, fie müffen dann aber 
| einem ihrer Anneböriaen, besw, einem Net, 
ıantwalt eine foniularifh bealaubigte Rollmadt 
| fchicfen, damit er der Rauf für fie ahfchliekt. 
I & € — Ahr Pak nach Holland genügt nicht, 
‚um bie Reife ir die alte Heimat antreten zu 
!fonnen. Cie müffen ihn anfammen mit $2 an 
die „Swiß Legation, Maffinnlon, 8, €.“, 
ſchicken und dieſe ſchriftlich erſuchen, Ihnen 
eine Empfehlung an Deutſchlands Vertreter in 
Holland zu geben. Haben Sie dieſe Empfehb⸗ 
lung mit Ihrem Vak auſammen wieder zurück⸗ 
erlangt. fo fünnen Eie auch anf einem direlten 


’ 2 * *8 
Dampfer nach Hamburg fahren. 


a Kriz 
I — Wie 


| r — 9 
Beantwortete Rechtsfragen. 
| Wolfram ir. — Zie haben fein Recht, die 


| Mödel anderen Leuten al3 ben Eigentümern 
oder bom Gericht beauftragten Poumten aus, 
| auliefern. Fordern Cie durd Anihlag an die 
Zür der Modnuna die Leute auf, die Möbel 
zu entfernen, fall fie die Wohnung nit b 
ınugen umdb nicht bezahlt haben. 


I _ 8.8. — Wenn bie Leute feinen Ihriftlichen 
‚ Mietsfontraft haben, und ie Wollen ihrer 
| die Miete fteinern, fo müffen Cie ibnen das 
| Bisherige Mietsverhälinis fündigen und bann 
dein neues Ablommen mit ihnen treifen, — Die 


Der De utſchen über Ihren Verwandien zu geben vermag.Winterfenſter gehören meiner Anficht nach zum 


Hauſe und ſollten dort gelaſſen werden. 








Gelde gegen Verzinſung angenom— 
ſchafs in England bereits zu großer 
Blüle gelangt war. In Verbindung 
hiermit begann die Deutſche Bank 
|bald ein lebhaftes Diskont- und 
| Lombarbgefääft Im Yahre 1888 
betrieb die Bank lebhaft die TFinan- 
zierung von Elektrizitätswerken, ſie 


| Mart, da3 aber bereits drei Jahre 


|ber Krieg und feine Folgen bie Ents 


zu vermitteln. | men, nachdem diefe Art des Bantge- wicklung“ des internationalen Ge: 


\Tchäfts der Deutichen Bank jäh uns 
Iterbrochen. Biele Verbindungen find 
| zerfört worben; aber für die Deut: 
Ihe Bank gab es keinen Stillftand, 
| rot ber geänderten Verhältniffe hat 
fie ihre wichtigen Funktionen im 


deutfhen Wirtſchaftsleben weiter 


aber bie Beinohner des nach Gründung der Deuticen Bank |perfügte damals bereit3 über ein| ausgebaut und ift zielbeivukt und er- 
aus dem Verhalten der |TEritt fie tanıı auch zur Errihtung Grundkapital von 75 Millionen |folgreih auf ihrem tomjerbativeit 


Wege fortgefhritten. Die Deutfche 


re vnd bereits im Jahre 1871 ſpäter auf die für damalige Begriffe Bant beſchäftigte im Jahre 1808 1 
die)zofen fo eifrig propagierten „unab- | wurben Filialen in Shanghai und ſiolze Höhe von 100 Millionen Mart|255 Angeftellte, heute gebietet fie 


sn Jahre 1872| getiegen war. Im Sahre 1917 besjüber ein Angeftelltenheer von 14,400 


wurde die erfte Kapitalserhöhung | frug da3 Kapital der Deutfchen | Berfonen 


Furfprüngtie und zivar wurde das 


urjprünglid; 5 Millionen Thaler be⸗ 


tragende Kapital auf 10 Millionen 
Die ſüdamerikani— 


wird nach dreimaligem Anruf hin-|die Patenfhaft übernehmen möchte. |fchen Antereffen ber Deutichen Ban 


einfartätiht. Da liegt der ®Ber- 
gleich Frankfurts mit dem Brüſſel 
des bleichen Mörders Alba auf der 
Sand. Obſchon nicht anzunehmen 


Als er einmal gerade iſt, daß des ſpaniſchen Diktators 
freſſenden Raupen betrach— 


Landsknechte je ſo nervös geweſen 


Mit einem Schlage zud- find, wehrlofe Neugierige zu töten, 
örpern auf. Nun wieder. |anftatt fie mit ihren Lanzen zurüd- 
‚immer mit dem-|zubrängen. Vor der Hauptwache in 

t Tas Refultat blicb aud) das aleiche, 
 materiafitifchen Zeitalter8 pflegt naturgemäh von |al® Tr. Eder fi beim Räufpern, um jede Wirkung 
” Rriegen, fozialen Unruhen und Rebolutionen begleitet | ded\“dabei erzeugten Quftitromes auszuhalten, ein 
gu In, deren unmittelbare Wirkung zunädft ein boll. ——— vor den Mund hielt. Auch dur; Hän- 


Frankfurt hat ſich das Heldenſtück⸗ 
chen abgeſpielt. Hauptwache, daß ich 
nicht lache! In Wahrheit iſt die 
Frankfurter „Hauptwache“ nur u 
Geit Jahr und Tag hat fein So 


Deutfchland fol aber aud) im > 
nern nicht zur Ruhe kommen, ſeit 
Kapp und Genofjen das Signal zum 
Aufftand gegeben haben. 
namlich im Ruhrgebiet die Ruhe faft 
völlig tieberhergeftellt ift, hat im 


begannen mit einer ftarfen Sapt- 
— an der deutſch-belgi— 
ſchen La Plata Bank, aus deren 


Während Ruinen dann ſpäter die Deutſche 


Ueberſee-Bank entſtand. 
In die erſten Geburtsjahre der 


Bant 278 Millionen Mark. In faſi 
allen Gropftäbter Deutichlandz hat 
!die Deutfche Bank heute ihrefFilialen. 
|Irob ber eifrigen Pilege des rein 
deutſchen Geſchäfts, hat die Bank— 
leitung niemals den urſprünglichen 
Zweck der Geſellſchaft, nämlich die 
Förderung des Auslandgeſchäfts, 
vergeſſen. Allerdings unterhielt die 
Bank 30 Jahre lang nur eine einzige 
ausländiſche Niederlaſſung in Eu— 


ſächſiſchen Erzgebirge, im Vogtlande, Deutſchen Bank fiel die Einführung ropa, nämlich in London, und ihr 


Auguſt Höltz, ein ganz linksſtehender der deutſchen Goldwährung, die zu- folgten erſt 1909 die Filialen in 


Rabitaler, es vermocht, die Bevölke— 
rung in Angſt und Schrecken zu \wer- 
ſetzen. Dieſer moderne Räuberhaupt⸗ 
mann führt ein Schreckensregiment 
in Plauen, und trotz aller Drohun⸗ 
gen der Behörden iſt es bisher nicht 
möglich geweſen, ihm ſein Handwerl 











| mächft dem Gefhäft der Bant Ab— 
; bruch bereitete. Den dadurch erftan= 
denen Ausfall wußte die Bank aber 
durch die Einführung des Depofiten- 
geſchäfts wieder guſzumachen. Es 
wurden zum erſten/ Male von einer 
beutfchen Bank Dfpofiten in barem 
\ 







| Brüffel und Konftantinopel. Die 
\lebtere haben dazu beigetragen, das 
türfifhe Gefhäft der Deutichen 
Bank, wobei nur an die Erfolge beim 
Bau der Bagbadbahn zu erinnern if, 
befonder8 umfangreich und gewinn- 


bringend zu geflalten. Natürlich Hat 


Fr 


Charakteriftifih für die Melt» 
\ftelung der Bank ift die flereotype 
erfte Frage faft aller in Berlin an- 
Ifommenber Umerifaner: „Wo jf bie 
Deutihe Bant?“ 

m a — —— 

| Didtig für Automobiliften, 

| Rom, 6. Mai. Dr. PBaftiaci, ein 
|befannter Chemiker, hat ein Billige3 
'Serftellungsverfahren für flüffigen 
I Wafferftoff entdedt. Diejer flüffige 
Wafferitoff Fann für den Mutomo- 
bilbetrieb verwendet “ werden und 
eine Gallone genügt für eine Stredig 
bon 250 Meilen, Ferner fann dier 
fer Wafferftoff, wie der Erfindgf 
verfidert, aud) für den Betrieb voe, 
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Zofomotiven und bon Mafchirge 
von Ozeandampfern benutzt nern 


.- 





. 

T 

1 
— 
S 


—* 


North Ave. und Larrabee Str. 


Mögt Ihr beim Kanten anf 
Eriparnis oder anf ode 
Ener Angenmerk richten — 


Kauft bei Sterns 


Erfparnis and Mode — hr erhaltet Beides in 
bieiem großen „INptorun” Laden! 


+ 


Griparnis — weil Stern Onalität reine Wolle 
und gute Edjneiderarbeitet bedentet, Bei Preifen in 
ihrer jesigen Höhe Wird amfer Geben von großen 
Werten höher eingeidjätt als je zuvor, und es ift er- 
ſichtlich aus der Erſparnis von 88 bis SI5 an jedem 
Kleidungsſtück. 


Mode — weil dieſe prachtvollen Anzüge und Ueber⸗ 
zieher von den größten Entwerfern von Männer— 
fleidern in Amerifa herrühren/ 


Zufriedenftellung! — weil diejer Laden voll und 
nanz hinter jedem Nleidungsitüd ftcht, das wir ver- 
fasten. Wir find nicht zufrieden, wenn Ihr e& nicht feid. 


535 865 


_ Ein Innge bleibt ein Iunge! 


Beachtet Dies, wenn Jhr feine Kleider Fauft! 


Er mu eritens Kleider haben, die ihm gefallen — männliche Yaf- 
fon, welche die anderen Sinaben refpeftieren. Und er mu Kleider 
baben, welde ftrapaziöien Gebraud) vertragen Fünnen! Wir ver: 
faufen diefe Sorte — Maffen davon — an eine fietig twachlende Anzahl 
von denfenden, iparlamen Eltern. 


Laden am Samstag abend vfjen 


Tobesanzeige. TodeBanzeine, 
Sreunden und Delammien die traurige Nach⸗ Nordweſt Pfälzer Damenvereln. 
Fun — geliebie Gatiin und umfere, Den Beamten und Mitgliedern die traurige 
gute Nedrist, daß Schwelter 
Beceli Amik, ned, Gremerius, ; & m 
unfer neber Yruder * — nn u” rn _ ae - Johanna Fett 
dert Woibt — ift Die Beehisung findet ftatt Ei achtorben it. Die Beerdigung findet tat am 

arı 3, Mat in 42, Lebensjahre fanit | Sanıstag, den 8. Mai, — — a nn 4 —2* —— 
im Herrn entſchlaſfen iſt. Die Beerdi- JJ Trauerhauſle, 1728 N. Karlob Ave. nach der Goncordia-Ftiedhof 2 Die Mitglieder find 
nung findet ftatt am Camstag, den 8. BE Ct, Philomena Stirche, wo ein Neauiem Hoch | erfucht der verſlorb. Echwefler die letzte Ehre 
um 1:30 nadm,, vom Iraucre | am zelebriert ivird, don da nah dem Et. us] ‚. erweifen Die Beanıteit berfammeln fid 
S. Robey Etr,, nad der WI ieyb3 Gottesader, Die trauernden Hinter! \.. 12 Ubr in der Ser Po u ) 
et, Andreasss.ird;e bliebenen: um io ye in ber Nereinshalle, 
37. pynore eir., bon da amt “los Sporen; Schmik, Gatte, Sasper M., Joſeph 2. 
nach dem Coucordia-Friedboſ. J und Mahyme Kaiſer, Kinder. 
— OR IMuglied, des Philomena Zweig No, 
Carolina Weoidt, geb. Branfenflein BI €». 

Mutter. Herman, Frau Minnie Sio- Wi 

eun, Hrauı Emma Schmidt ıınd Louis 
Woidt, Geſchwiſtern. Thornton Sio- 
cum uͤnd Bernhard Schmidt, Schwä⸗ Fi 
ger. Frau Adeline und Frau Euma 
Woidt, Ehwägerinmneit, 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die 


traurige 
Rahrict, dab mein geliedier Eobn ımı 


d 
9:50 morgens, bom 


Bertha Frankenberger, Bräfidentin, 
Anna Baumgartner, Eefretärin, 
426. 0. | z — 
mibote Todesanzrige, 

; ‚Breunden und Defannten die traurige Nadh- 
riht, dak mein geliebter Gatte, umnfer lieber 
Satcr und Bruder 

William Kruſe 


‚am 7. Mai 1920 entidlafen ilr, 


TodesSanzeige. 
' Sreumden und Velannten bie traurige Nad | 
richt, daß unſere liebe Mutter, Schweiter ud 
J Großmutter . — an Montag, den 10. Mai, 1:330 nachm. vom 
Bertha Kroening, geb. Mueller Trauerhauſe, 3630 Emerald Ave., mit Nırtos 
—— Gaͤltin des verſtorb. Auguſt Kroening, am 6. nach dem Memorial Rari;sricdhof. Un tilles 
Rai aeitorben ilt. Veerdigumg am Samsian,! Veileid bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
UURHEEEEEESTICHENNEREGZERENENFNRZEUEERENEN > Un: macın.. vom Scaucrhauie. 10725 Wr. diuaufta Gruft, ged. Greiner Gattin. Hl. 
Dar a —— ſrect Ave., nach der evang. Zions-Kirche, Ege liam, Chartes, Henry, Otto, Albert, Emily 
Todes«nseige. 100. und Throop Str. von da nah Mom) und Anna Kruſe, Kinder. Frau Mary 
Freunden und Belannten die traurige | Greemivoud, Um ftilles Beileid bitten die Krueger, Schweſler. #rfa 
Nadrict, daß nıein geliehter Gatte und | traueruden Hinterbliebenen: 
unfer lieder Bater | Elisabeth Baltantine, Tohter, Kaulina Stleinte, Todesanzeige. 
ev ı N = ' I PER * 
Sant d. Mur Biete ee MIO alle ans race | iden bei ArbeitzruntesitBerein, Sch, 6. 
im Alter bon 63 Jahren und 14 Zanen Ballantine ——— un va Den Beamten und Mitgliedern die traurige 
felia im Herrn enticlaten 1. Die ' under. x Nnaſßriche daß Bruder 
Beerdigung findet ſtatt am Samstag,— 
den 8. M 2 Ubr nadm., vom Traucrte 
baufec, Hamlin de, nad der 


J 
I 
| Mobert Berlet 
' a 8 * 
Tobesanzeige. | aeltorben ift. Die Beerdigung findet ſtatt am 
evang..luth, Schevah „ Kirate, bot da | ẽ— 
| 


Beerdigung 


2351 N. < 
i Sreunden und Belannten die traurige Nadi» Camstag, ben 8. Mai, bon Ehmidts Kapelle, 
tigt, dab meine geliebte Gattin, sfere liebe! 3017 VBelmont Avde., na 
Mutter und Schweſter 
Henrietia Koliver, geb. Brandt, 
am 5. Mai tm Alter bon 53 Jahren. 11 Mon. 
jmd 24 Zagen nad längerem Leiden entfchlas | 
| fen it, Beerdigung anı Eamdtag, den 8. Mai, ! 
3 Uhr nachm., dom Trauerhaufe, 1823 Cora 
nelia Ube,, nah dem Nofebill-Friedhof, Um 
| hiicn zeitinahme bitten die trauernden Hinter: 
gen | blichencit: — 3 
Be j . | Emilie Faulhaber, ach, Nielener, 
e * — Ein, Gatte. Lillian Murran, Etta Gattin des — Kohn Vaulbaber, am 6 
Tudesdonzeige a | und Million, stinder m, Brandt don Callin des 9 Sanren 5 Mon, entihlo: 
we ante nten ste teaneins A| Semligan, Deutihland, Bruder, bofr | Mai im Nlter bon a ch BR 
Sreunden und Belannten die traurige Mi | f _—— 0000 fen ilt. Beerdigung am Montag, bein 10, Wiai, 
Kadıriat, dab unfere liebe Zocpter und | |2 Uhr nahm., hdom Heim ihrer Tochter, 25 
Saywelter J 


ch Montroſe. — Die 
Uhr in 


nah dem St. Lukos ⸗- Friedhof. Die 

trauernden Hinierbliebenen: 

Adelheid Mucelier, geb, I! 
Raul G,, Erih ©., Ada, Walter, Hcr- 
dert, Siinder. Meta Mueller, Schwie⸗ 
gertochter. dofr 


Mitglieder verſammeln ſich puntt 2 
der Vereinshalle. 

| Herman Kunfel, Rräfident. 
Kauf Nolland, Ceiretär, 


en, Gatlin, 


Todesanzeige. 


2 2544 

Todesanzeige. | Ballon Etr., nady dem Maldheim-tsriedhof, Um 

F Fremder md Belannten pie traurige Nach— | ftilles Weileid bitten die frauernden Hinter: 
* richt, daß unſer vielgeliebter Galie und Baier bliebenen: 

John Koller Frau Bertha Lemker. Frau Emma Meyers, 

| im Alter don 54 QIabren felig im Herrn ent I zöcter. Nimard, Emilie, Bertha und re 
f . 3 Pr. u vertt ⸗ Afolti 

| late iſt. e Beerdigung findet Statt am, „Erfellinder. frfa 

, gunmsiag, den 8. ai, um 8:50 morgens, bum . 
er Danfianung. 


Zrauerhaufe, 1797 Varry de, nad der &t. 
Allen Verwandten, Freunden und Nefannien 


Barbara Edjiller 
(Schivelter der derltorb. Catherine Neld) 
enifälaten ift. Beerdiguug am Cams 
tag, den 8, Mai, 8:39 morgens, bumt 
Trauerbanfe, 2110 %, Clark Eir., mac) 
ver St. Micaclssstirde, 109 Yeatien 
Socdmelfe zelebriert wird, bon da mit 
log nad den Et. Mariens&otlesader. 
Um ftifles Beileid bitten die auernden 
Hinterbliebenen. 
Richolas und Mary Schilter, Ellern. 
Veter, Zack, Joe, John, Gus, Frau | 
Emma Niefer, Frau Anna Schmitt- J. 


Do 
Di 
1 


Nlmdonfussstirde, bon da nah dem Ct. Xos 

J | fevb&-&oitesader, Um ftille Teilnahme bitten 

u, die trauerndben Hinterbliebenen: | aus für die zahireihe Zeilnabme und für bie 

Katherine Koller, ach. Rürger, Gattim, | fGönen Wumenfpenden bei bem wBerräßnis 

John Koller ir., Som; nebft Nerwandten. | nr berflorbenen unvergeßlichen 
1 1 4379— 

{mmitt und Zohm Jacoby, —— BER SENDEN. 

Du N | 

—— — — — 


— ——— 


Todesanzeige. 
Kreunden und Belannten die traurige 
Nacrict, daß meint gelichter Balte und 
unſer lieber Valer 

Edw. Fred Richter 


Martin Behm. 


Todesanzeige. 
| Ungarländiiher Nationalitäten Kranfenunter. | Nirhe unp am Grabe, 
| ftüsungsverein, Settion 3, — herzlichen Dank. 


|_ Be Peamten und Mitgliedern zur Nachricht, Martin und Johanna Behm, Eltern, 
‚dab unfer Bruder und Mitglied nebit Gefhmilierit. 


John, Kolier fr, s 
am 5. Mai fanft entihlaten ifr, Die Beamlen Zur Erinnerung 
jan unfere geliebte Mutier 


| — Mitglieder find erfucht, anı 8, Mai, unt 8 
Ube morgens, in ber Bereinsballe zu ericeis € b. Hart 
5 Vereinsballe z nfan Bond, ach, Sarta, 
ee — 4N nen, um bem beritorbenen Rruder die lekte| IM i 
Mai in feinem Heim, 6024 No, en fh Anenen Studer die legte) eftochen bo abreıt Nat 1912, 
Baulina Er. geitorden ift. Zrauere MI} Core zu erweifen,. Mit Vereinsgruß: RE — 
feier am Wiontag, 2 Uhr nader,, im | Nie Zen, Träfident. 
der deutſchen evang, El. Bauls-stiche, Sohn Fürft, Sinansielretär, 
Edgewater Ave, und RN. BE En: | 
erdigung auf dem !Nemorici Part Sr : | 
Sriebbot Die Leiche iſt in der Kapelle I Todesan zeige. 
7003 N, Llarf Eir, Um nie SEES | Erneitine Deutiher Brauen-Unterftäg.-Berein. 
+ er inter m g j i | 
me kEitien bie treueraden KHinterbli | ‚Den Beamten und Wiigliedern die fraurige 
benen: Beine | Nadrict, dab Echiwelter 
f Sipp altim, 
Gatharine Rider. ach. Sivd, | Bertha Arocnin 
Erword 5. unb George d. Ritter, DEI — 
Söhne. dia 


SEILER FENDER 


— —— — 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nag· 
daß unſer geliebter Gatte und unſer 


guter Dater 


Nohmals Allen unfes 


m 


Mu 
Tretet till zu meinem Grabe, 
Stört mi nit in meiner Nu’, 
Denft, wa3 ich gelitien babe, 
Sönnet mir die ewige Ru’. 
Sühe Ruh’ fei ewig dein, ‚ 
Bergeffen follit du niemal3 fein, 
Kube fanftl 


| Die tranernden Kinder. 
| u 


I neltorben IM, Die Peerdigung findet It | 
| Samdtag, deu 8, Mai, — ee 
Izeuerhaufe, 10725 Profpect Ave, nah Nu 
Greenwoed. — Die Beamten bverfammeln fh! 
um 1 Uhr in der Halle, 
Kate Langkavel, Bräfidentim, 
Anna Hildemann, Eefretärin. 
—— ——— 


Todesanzcıne., 


Direkte JAachr ichten aus 
Deutlchtand und Oeſterreich. 


Zeitungen von Wien, Budapeſt, Berlin, Kö— 
niasbera, Danzig, Trier, Minden, 
burg, Stanffurt, lendburg, Köln, Maades 
burg, Leipzig, Stuttaart, —— 8 Preis 

ver Nummer 106; 12 verſchiedene Zeitungen 

Jahren geſtorben iſt. Die Ooffnung Loge Ne. 60, DM. ®. für $1 yortoitch, A 

Hatt cm Camdteg, ben 8.| ‚Den Beamten und Mitgliedern die traurige! WE” Nricndfamerad 1920. Ein Sirienserzäh- 

Nachricht, daß Vrute, ler für alle ebemaligen Coldaten. 192 ei» 
Kohn Koller a Freis 35er; und Ariegs. 
of, geftorben if, Die Veerdigung finder Statt am = 

Yinterblichenen: Samstag, den 8. Mei. morgens 8:30, vom KOELLING & KLAPPENBACH 

Dorathea Verlet, Gattin. Mebert @. und Panl! Trauerbaufe, 1707 Darriı Mve., nad der Ct. i Buchhandlun 
A. werlet, Söhne. —* HSattie A. Mu ae. * — 2 dem Et, I Chicago? ventihe Buchhandlung, 

‚n ma Perlet, Tochter, 1 «Soltedader, verialberfammlung Frei 5 
und Em Ias, den 7. Mai. abmas a mamsnlung. fereb 206 West Randolph Strasse 
* 
£elet die „on J 


im Alter don 54 
Beerdigung finvet 
* —* 9:30 nadın., van Ehmidts Kapelle, 
t ve,, noch bem Montrofessrieds 

Ritte feiite Blumen, Bie trauernden 


| 
Robert Berlet | 
| 


0. 
einshatte 6158 S. Afyland de, 


EEE in Kefet Die „Fonmiagpeit‘, 


Freunden und Belannten die traurige Nach: | 
riht, dab unfere liebe Mutter und Großmutter , 


fvreben Mir hiermit unferen bersliden Dan 


Bn Kenple Laer 


"| Befonber3 bdanfen ivir Herrn Maftor Bödler | 
| für die troftreihen Worte im Saufe, in ber| 


Same | 


Nbendpoit, Chicago, Freitag, den 7. Mai 1920, 


J — — 


England verſtimmt. 


Ob der iriſchfreundlichen Stimmung, 
die in den Ver. Staaten herrſcht. 


London, 7. Mai. Das Unterhaus 
beſchäftigte ſich wieder einmal mit 
der Unterſtützung, welche der „Iri— 
ſchen Republik“ ſeitens gewiſſer 
Kreiſe in den Vereinigten. Staaten 
u Zeil wird, und Horatio Bottom- 
ley interpellierte die Negierung 
darüber, ob e3 ihr befannt fei, dat 
in bielen amerikanischen Zeitungen 
nod immer Anzeigen erfchienen, in 
denen zu Zeihnung auf Bonds für 
die fogenannte „Srifhe Republik“ 
aufgefordert würde, Zu 
Heit wollte er auch wilfen, ob die 
Regierung in diejee Sache beint 
PFräfidenten Wilfon vorftellig zu 
werden beabfichtige, 
fügte hinzu, daß foweit bereits für 


Chieago Eingverein, 


Morgen wirb in ben Räumen des Kin- 
coln Club Zubiläumsfonzert ftattfinden, 


Am morgigen Samstag ier- 
ben Fich die gaftlichen Tore des fchö- 
Inen Lincoln Club ben Bejuchern bes 
Jubiläumsfonzertes des Singvereind 
‚öffnen. €3 fteht ein hehrer Genuß 
bevor, denn ber langjährige Direktor 
und Gründer des Vereins, Herr Win, 
Boeppler, hat ein meifterhaftes Pro- 
gramm zufammengeftellt. Die herr: 
lichften, gewaltigften Chöre und gros 
ger Dratorien werben burcdh ihren 
Melodienreihtum den Zuhörer ent- 
züden und auf3 neue ben Beweis lie— 
fern, daß der Gingverein ftets nur 
| erfttlaffiges bietet und es iert ilt, 
|dom Deutfchtum warm unterftüht zu 
werben, ba ji in ihm bie beutfche 
Sangesfunft in ebeljter Form verfürs 
pert. Den unermüdlichen Anz 
ftrengungen be3 genialen Direktors 
Herren Boeppler ilt e8 gelungen, troß 
widriger Zeitjtrömungen den Verein 
ze einer Höhe zu bringen welche Jeug- 
ni3 ablegt von dem ernften Streben 
dieſes Mannes, welcher im Singver— 
ein der deutfchen Kultur ein Dentmal 
ſetzte. — Das bevorſtehende Jubi— 
läumskonzert, bei welchem auch die 
Sängerin Elſe Harthan-Arendt und 
der Violiniſt Fritz Renk mitwirken 
werden, ſollte ein Denkſtein in der 
Geſchichte des Vereins werden und 
ihm zahlreiche Freunde gewinnen, 
welche das ernſte Streben unter— 
ſtühen, indem ſie tatkräftig ihre Liebe 
beweiſen für die deutſche Kunſt, das 
deutſche Lied und für den Sing— 
verein. 


.— 


Millionen Pfund Sterling gezeich- 


„Präſident der JIriſchen Republik“ 
in den Vereinigten Staaten allge— 
mein gefeiert würde. 


die Regierung von dieſen Aufrufen 
im Jutereſſe der Bonds wiſſe, je— 
doch nicht bereit ſei, irgendwelche 
Vorſtellungen bei der Regierung 
der Vereinigten Staaten zu machen, 
da es nicht immer weiſe ſei vorzu— 
gehen, ſelbſt wenn man im Rechten 
wäre. 

Auf die Frage von Robert Bur— 
ton Chadwick, ob die Regierung 
wüßte, daß de Valera kürzlich das 
Ehrenbürgerrecht von New Orleans 
erhalten habe und ob ſie irgendwel— 
chen Proteſt hiergegen anhängig zu 
machen gedächte, bemerkte Andrew 
Bonar Law, ſeiner Anſicht nach 
ſpiegle ſich in ſolchen Kundgebun— 
gen nicht die allgemeine Stimmung 
in den Vereinigten Staaten wieder 
und durch etwaige Proteſte von Sei— 
ten Englands mürden ſeiner Anſicht 
nach die Beziehungen zwiſchen den 
beiden Ländern nur verſchlimmert 


ten 
Fam ihnen zuvor. 


| Suwelicr ingt drei Banditcit, die ihn 
überfallen wollten, in die Flucht. 
Als der Yumelier N. Winter in 
HishlandPart fi am Mittwoch 
abend allein in feinem Laden befand, 
tauchten dort zivei wenig Vertrauen 
jerwedende Burfchen auf, zogen Res 
!bolver und forderten ihn auf, die 
Hände emporzubalten. Winter Vieh; | erden. 
ſich troß feiner 60 Jahre jedoch nicht 
ins Vodehorn jagen, ſondern kam Des Mordes ſchuldig. 
den beiden unheimlichen Kunden zu- Die 16 Jahre alte Urſule Broderick der 
vor, indem er ſchleunigſt ſein Schieß⸗ Ermordung ihres Stiefvaters überführt. 
eiſen ergriff und feuerte. Die Ein-⸗ St. Louis, 7. Mai. Die 16 Jahre 
dringlinge ergriffen das Haſenpanier, aſte Urſula Broderick, die am 14. 
doch glaubt Winter, daß einer der April 1919 ihren Stiefvater Joſeph 
Kerle einen Streifſchuß erhielt. Von E. Woodlock erſchoß, iſt im Jugend— 
der Straße aus ſchoſſen die Burſchen gericht des Mordes im zweiten Grad 
in den Laden hinein, und eine Kugel | ſchuldig befunden und zu zehn Jah— 
ſtreifte Winter am Kopf. ven Zuchthaus verurteilt worden. 
| Am 20. Dezember vorigen Jahre | Die Angellagte fagte in eigenerSacde 
Iiurde in dem Laden ein Einbruch |auz und behauptete. fie habe ihren 
verübt, der den Dieben Mertfachen Stiefvater erfoffen, weil berfelbe 
im Betrage von 200 einbrachte. 
| Drei junge Burfchen murben am 
nächſten Tage auf den Verdacht hin, 
die Eindorecher geweſen zu ſein, feſt— 
genommen, doch gelang es nicht, ſie 
der Tat zu überführen; wegen Tra— 


einen berbrecheriſchen Angriff auf ſie 
verſuchte, aber die Anklage behaup— 
tete, Urſula und deren Mutter, bereit 
Prozeſſierung noch bevorſteht, hätten 
ſich zur Ermordung Woodlocks ver— 
ſchworen. 

Im Jahre 1015 hatte Urſula Bro— 
derick ihren leiblichen Vater Thomas 
F. Broderick erſchoſſen, war jedoch 


indeſſen auf die Dauer von 40 Tagen 
in die Bridewell geſchickt. Sie gaben 
ihre Namen mit Victor und Otto von den Koronersgeſchworenen von 


Eaſtle und Albert Geniry an. 
| * den, weil ſie angeblich ihre Mutter 
Vorhang fallt. vreteidigt hatte, die von Broderick ge— 


Bejahrter Schanſpieler hat ſich im Stu— prügelt wurde. 


debafer Theater erhängt. | 


Igens berborgener Waffen murben j 


Betiri, 


gleicher |!55 


Bottomley | ZE 


jeder Verantwortung entlaftet mor= 


— — — —— — — — —— — —— — — — 
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ſen werden. Es ſind hunderte von ähnlichen gleich bemer⸗ 
kenswerten Werten auf dem Floor. Kommt und ſeht ſie! 


Abzahlungs-Bedingungen nach Eurem Wunſche arrangiert 


——“ — — 


die iriſchen Bonds in Amerika zwein 


net wurden und daß de Valera der 


Andrew Bonar Law, der Wort⸗ 
führer der Regierung, gab zu, daß 


ühſche Viliam u. Mary Ehrimmer-Einrichtung, Y 


9 

Ein ſeltener — nei TEE Garnitur beſteht aus einem künſtleriſchen William and Mary 
Period Tiſch und fünf ſchönen, hierzu raſſekden Stühlen mit hoher Lehne. Fachmänniſch 
ſtruiert und prächtig finiſhed in Walnuß. Die Tiſchoberfläche iſt 48 Zoll im Umkreis in 
bis 6 Fuß dehnbar. Stühle mit Slip-Sitzen und gepolſtert in blauem Leder. Vollſtändig zu 


sehn ini 


kon⸗ 


Serühmte Pullman Vett Davenport-binrichtung-Seltener Kerl | | 


Um den auffallenden Wert diejer Garnitur zu erfennen, mit Xhr fie fchen. Der Davenport dient einem Dop- 
pelten Pıred. Anı Tage ilt er ein attraktives Rarlor-Sopha—des Nacht? öffnet c3 ich durch einen einfachen Griff 
zu einem Bett voller Größe, mit feparatem Etahl-Bettrahmen und Spring zum Schlafen. 

Jedes Stück fachmänniſch fonitruiert aus echter „Quarter fawed” Eiche, in Golden Fınifp. 5139 50 
Eite und Lehnen forgfältig gepolitert in imitt. braunem fpanifegen Leder. Drei Etüd zu... * 
— 


„Vonder“ eiserſparender 
ſanitäter Bisihranf 


526.75 


Ein tadellofer Refrigerator, vi: | 
tenichaftlich gebaut — fanitär, ges 
ruchfret nd dauerhaft. BDurechiveg. | 
tjoliert. Epeifefächer find finiihed | 
in reiner weißer Emaille. Hat 
verftellbare Draht-Fächer. Ulle | räumige Shublade und weiß email 
Teile ftünnen zwed3 Reinigung lierte linterlaae, Garantiert perfelt zu 


— | fei in fehr foezielle 
pe 75 | = F PIE TORE $13.85 
— ._wr Stel, Güscounoonnnnnncne 
werden, Spezieli-. o 2 


„Kitchen Maid“ Porzelan⸗ 
platte Küchentiſch. 


Der berühmte „Kitchen Maid“ Au— 
chentiſch mit Vorzellanplatte. Sat qe⸗ 


.. % 


anne — 
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Am Antleiveraum bes Studebater- | Hat Gonverneur von Maſſachufetts Vor- 


theater wurbe geitern abend, etiva 
leine Stunde nad) Beendigung ber 
Nachmittagsvorftellung, ber Schau⸗ 


Prozent Alkohol. 


Boſton, Maſſ. 7. Mai. Gou— 


a. 


ipieler Sam . Burton tot aufge | yermeur Coolidge hat heute die 


funden. Er Batte fih an eineriyon der Xegislatur angenommene 
Dampfröhre erhängt. Vorlage, durk melde die Seritel- 
| Burton fam aus feiner Heimalz | jung umd der Verkauf von Bier mit 
— * Ba Sch*einem Attopoigehalt von 2.75 Pıo- 
| huago, ! zent geitattet werden ſollten, mit 
nenlaufbahn zu widmen. Gute und feinem Weto belegt 

Itrübe Zeiten mußte er durchmagen. Sn der Vetobotichait heißt es: 
Anfang der 90’er Kahre fpielte er Ein Berfub, uns felbit > täu- 
Imit feiner eigenen Truppe, aber info — — 
letzter Zeit ſcheint es ihm nicht beſon— | u 
| ders gut gegangen zu fein und erig 
mußte froh fein, hie und ba in klei⸗ 
neren, meiſt humoriſtiſchen Rollen 
\Befhäftigung zu. finden. Des emi- er’s glaubt! 
igenKampfes müde machte er Schluß; Atlantic City, N. J. 7. 
in einem hinterlaſſenen Zettel gab Die Exekutive des Gerbereibeſitzer— 
er die Adreſſe eines Freundes an, der verbands der Vereinigten Staaten 
benachrichtigt werden ſollte, falls ihm 
etwas Menſchliches zuſtoße. 

— — — — 


An Gas erſtickt. 


fahren in ſich.“ 


genden Jahresverſammlung 
Verbands, die Schuhpreiſe im 
ansehe Lande hätten nunmehr ihren Höhe- 
. An Leuchtgas, welches einem ofie-|Punft erreicht und würden bon 
Inen Brenner entftrömte, erftite in |JeBt ab fallen. 3 wurde jedod 
feinem Zimmer der Herberge Nr. Dinzugefügt, ed bürfle mod drei 
1027 W. Monroe Str. der jährige | ronate währen, ebe der Konſu. 
| Vincent Flowers. Die Polizet tam | ment das Fallen der Schuhpreife 
Nnach bisher allerdines nur oberflägh | Perlpürt. 
ı licher Unterfuchung zu der Ueberzeu- * — 
gung, daß ein unglücklicher Zufall | sn Bariß it im Alter von 82 
|porlient. sahren Hortenfe Schneider geitor- 
ze beit, die gelegentlid der Urauffüh- 
rung von Offenbachs „Die fchöne 
Helena“ im Nahre 1864 die Titel- 
tolle fpielte, 


— — — 


re 


ir. G, Eridemann, 
een. Eupetlor 4819 


| 


Freitag, den 7. und Sonnabend, ben 8, mat: | 


| “ vu Yo 9 
Ä Nis=-0o- Wassa Liebesfiften 
| 


1 EREBDOR. „or02505 


vn 2 8, au Jnach drüben. 


Sonntag, den 9. Mai, Matince 2:45: „Aünft- | 
feröint“, Wbends 8:15: Beneftziadend für; e : 
Anna Forint: „Künftterbint“”, | LTchensmittel, Ipcziell für Exs 
— — RER port gepackt, ſind bei uns vorrä— 
tig. Wir verſchiffen aber auch 
Waren, die nicht bei uns gekauft 
ſind. Spezialofferile: Bacon, 12 
Pfund, 32.75. 
Kleider, Schuhe uſw. können 
beigepackt werden. 
Die gepackten Kiſten lönnen be— 
liebig ſchwer ſein. 
Verſicherung wird durch uns 
beſorgt. 
Wir laſſen vom Haus abholen 
_ 77 ng einpaden. 
uhr outer — erichiffungen jede Woche, 
| * Sachgemäſſe Beratung dur 
Lunch n. erſtklaſſige Getrünke J zeurie Haste. — 
ſorgt ſteis der Herbergsſpater: Unſere Ablieferungen ſind be— 
Conrad Mueller fannt al3 zuverläffig. 
24ayfafonfr® Ruft uns hl Tel: Branflin 4094, 


Oransatlantic 
Bakkel Co. 


164 N. La Salle Str, 


dofrfa | 


17. Mai-K: änzchen 


| verbunden mit Perloiung einer Moifrone, | 
| beranfialtet Loımn | 
y | 


| Douglas Hegen!. Ant.-Verein, Sek. 5| 


am Camdtag, den 8, Mat 1920, in * 

| Halle, 1638 R, Halfteo Etr. — Anfang 8 Ubr, 

Pen 35c, an der Kaffe d0c. WLRAGSENEEN. | 
ifr | 


Soziale Turnhalle | 


| 1651 Yelmont Ave. und Pauline Str., | 
1 Blo£ weitlih bon Lincoln Ude, 


Den beiten nelänterten 


pfel- Most 


in 15-Galtonen-Negd, Hnden Sie bei 


GEO. GRIMM 
179 ©, Gonig Binter Sur. 
tsion* apb*z 


lage zu Gnniten von Bier mit 2.75 | 


chen, gewährt herzlich wenig Ge: | 
stuung und ein Verfrud, das | 
Volk zu täufchen, birgt große Ge- ! 


Mat. | 


berichtete gelegentlid der hier ta: | 
de3 | 


I 
| = Waren — = ee, zucrden für 
— u * = den Ver- 

F ie Sand na 

S deutliche | — — 

| S Ziffern der Stadt 
frei ver— 


packt. 


| :  marfiert, 


1906-1908 Wabash . 


Avenue, nahe 20. Strasse 
1901-1911 State Str., nahe 20. Str. ( 


a 2 } 3036-3038 Linsoln Avenue 
$ £ 0 { v . 
Seht nam dem Ghitb mit dem Site. | an Fijh's Läden | Ziwiihen Sonthport und Barry Avenues. 
822-824 West 63. Strasse. ı offen Donnerstags | 


Gars halten vor der Tür, 
| * e 654-656 West North Avenue. 
Norboft-Ede Green Etraf. a, Enmstags abds. Nordoft-(te Orhard Strafe. 
Einen Bla weitlih von Halited Strafe. \ Iwel Ylors öfti von Hnlited Strafe. 
URL EG 
a I 


—* 


⏑— 
ZEN 
| messe iii 7 
I wm 
I 


Zwei Shuhwunden am Sals, 


HT TRITAE: TREE 


Raſche, gewiſſenhafte und konlante Erledigung von 


Geidauszahlungen 


—ad—- 
Bart Bezirkswache beſchäftigt.“ 


Kurz nach Mitternacht wurde näm- 


Mit und allen fonjtigen Geldangelegenheiten zugeſichert. 
lich die Polizei nad) 38. Str. md E _— e —— 

Albany Avenue gerufen, imo die) 
Beamten bei ihrer Antunft die 25: | 
jährige, Nr. 5201 Sid Sanaamıon | | 
Strafe wohnhafte Frau Emiln 
Issargates mit zwei Scukmwunden 
jam Sale an der Hintertür der 
‚Wirtihaft von Aler Dombroimsfi, 
Nr. 3101 Weit 38, Strafe, liegend 
fanden. Obgleich Frau Kargates, | 
welche von ihrem Gatten getrennt | 
|lebt, behauptet, daß fie von Sira- | 


Frau Jargates behauptet, dai fie ihr | 
| von Stänbern beigehradit wurden. | 
| Mit der Unteriuchung einer ge: | 
‚heimmtsvollen Schießerei find zur- | 
zeit Seheimpoliziiten der Briabton | 


Bir empfehlen alö gute, geivinnberfprechende Unlage billigit: 
5 Prozent Deuticye Reichsanleihe 
Dentiche Staats: und Stadt: Anleihen 


| 

| Iinfere Breife jind in allen Zällen netto, ohne jeden Koftengufchlag. 
'® 

| 

| 


Dan wende jich an das alte, deutſche Bankhaua 


|WOLLENBERGER & CO, 


u Bankgeschaeft 
| 


105 LaSalle St,. Ecke Monroe 
CHICAGO 
— — 
anzunehmen, daß der Schießerei einer Rotte älterer Bengels umringt 
ein Streit zugrunde Kegt. und gezwungen, den Mamınon| 
herauszurüden. Peter Capella ſo- Feuerwehrwagen ſowie zwei Kraft 
wie Peter Ferro, Tony Puppo, Car⸗ wagen wurden beſchädigt, als 


ßenräubern überfallen und ange— 
ſchoſſen wurde, iſt doch eine gründ— 
liche Unterſuchung eingeleitet wor⸗ 
den, und der Wirt ſowie ein ande— 
Irer Manı und ein Frauenzimmer 
Iwurden in Haft genommen. 63 ift | Non gut nee 

u + 


——@£1090 —⸗ —ñ 


Kurze Freude. 

I £ 4 

ungen Strolden ihre Diebesheute von | nel 
älteren Burfchen abgenommen, di 


Nur furze Zeit erfreuten fich fünf Gay 
ngendlidhe Taugenichtfe ihrer Beute) 
bon annähernd $SO, die fie furz zu«| 

vor dem Nr, 5479 Dordefter Ave. | 


wohnhaften Nich. Beringer ae SAST OR IA 


nommen hatten, Ihre Anführer, der! 
12jährige Peter Capella, der dent) Für Säuglinge und Kinder 
aniheinend nicht aanz nüchternen 
Manne da3 Geld aus der Tajche ge- 
zogen und bereit3 einen Fleinen Xej 
an feine Kameraden verteilt hatfe, 
wurde wenige Minuten fpäter bon 


| 

R en obendrein noch der Polizei in| bie brei Geführte zufammenftiehe 

| e Sande ımd werden fich vor dem | Der Fuermehrwagen befand fi auf 
| \fi der Unfall ereignete. Freb & 
| Carter, Nr. 621 Plymouth Court 
| ber Lenter bes einen Autos, teug Wh: 
ſchürfungen und Kopfwunden daven 


wurde in Haft genommen 


Ein Mann wurde verlegt, und ein. 


‚men Zabato und Charles Tallarito | Lafe Part Xoe. und DO. 53, Steak 


.‚Sugendrichter zu verantworten ha» | dem Wege zu einer Branbitelle, ale 


Wr 


| 
— in Bradford, Pa., hat der 7 
15 Sabre alte Zeo Kelly, weil er 


| IN GEBRAUCH SEIT MEHRALS JU JAHREN | bon Oliver Gemmelf gerüffelt wor = 


\den war, deiien zehn Monate ab” 


u 


Untemcnnte (0, GE '“ Töchtercen mit einem Tafcheite | 
von _ 2 —* erſtochen. Der Mord 
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Wir geben die Werte nnd erhalten das Geidäft 


Bye Bahart 


322 SOUTH STATE ST 


ee 


u, 
„ 
de 


Frühjahrs— 


+ * 
ih 


BEREW| 
***2** 


* * * 


* 


ns .% 
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re eteteedeeleheteeteisieletelsieleieielelelleiege lei 


Wir geben diefes Geichenf deshalb, 
um unſere Kleidnungsſtücke in die 


ren, damit Ihr ſelber die wunder— 


Kleidungsſtücken ſehen könnt. 


— — — 


— 
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Heimitätten von Chicago einzufuhr | 


vollen Werte von Noners Brothers | 


Morgen 
Samstag 

Aur einen Eaa 

200 Setz 


zur Seier unserer 


! 


+ 


Seht uniere 
Schanfeniter. 


Eröffnung! 


30 Diele vräch— 
| —* ’ tige Kombination 
| € vei. Set — — 
aus 26 Stücken von Win. A. No— 
gers echtes Nickelſilber Kombinga— 
tibor Set, an jeden Käufer eines 
Anzuges oder Ueberziehers mor— 
gen, Samstag, weggegeben. 


Frü — un fnung!! 


2 


2 F Feſte 


* 


für Männer, junge Männer, Hochſchul-Zöglinge. 


— 


—— 


— $27.50:35:$40-545-550: 


Und bedenkt, das extra 


Baar Hoien verleiht längeren Gebrauch, und jeht nebenbei die Koiten Entcs 
Anzuges init wırf die Hälfte herab, und halt ihr jtet3 gut ausichend. 


, Ron leben 
den Mopel! 
gezeichnet, v 
uni. S35 " 


2 A IP“ Mn n 
Holen⸗Au zů⸗ du 
Zireits 
Zprten von 


Hoſen⸗Anzi⸗ 
gen genom 


ir haben fochen weitere 20 
dieien wunderbaren Sets erhal» 
N sch, i : 


200 don 


welme wir vor längerer Yeit 
beitellt haben und deren Anftunit 
dee, Arrachtverhinderungen und tie 
versöneri wurde, Es sind soldıe 
Scts, wie Ihr fie im Retail 


th 


heute nicht unter 515 Fanien könnt — echte 


im. WM, 


x 


Rogers Cilberware, Wir piferi- 


ren Sie frei nur für cinen Taq, fo Iauge 


der Boriat reiht, 


um den vielen Tauien- 


den bon Sinnoen von Noners Brothers unier 


Wohlwollen 
die uns 
zuteil wurde. 


zu zeigen, 
in deu 11 


für tie Kundidait, 
Sahren bes Da? 
und Die es uns ermüglict 


hat, unſer gegenwärtiges Geſchäft auf über 


eine 
das mit großer Energie. 
guter Geſundheit. 
Freunden und ſfünfundneunzig 
Bar 
ſer, 
rer leben Freunte und Kunden gedenten, 
Die uns 

zu 
dieie Ilte Frühjahr » 
beneben, 
Sa ” etan) 
den Kunden, der einen Rogers 
Anzug oder Ueberz icher tauft, 
Geĩchent 
Wm. A. 
Set. 


Anzüge wit! Paar 
Fertig zum fofortigen T Tragen | m 


ſtellung gemachten“ Kleidungs 
ſtücke ER 


Zu unſeren Standard— 


Preiſen von 


m 


Jeder Nogers 


An die 

\ „Abenpnoft“, 
Freunde und Kunden: 
Falls Ihr jekt fein en 
Anzug oder Ueber 
her laufen in 
aebt dieſe Anzeige an 
Eure Freunde oder 
Nachbarn. Sie werden 
| Ahnen dankbar fein, 

ı Beten Dant, 


iere | von 
in der S 
dungsſtück iſt 
die wir direkt 


trägt. 


_ 


u sn 


1st-And 
and 5th 
Flcors 


RE 


d beſſer al 


— 922.50, 832,50 : 
F lleberrärfe und Gabardines 


Sur Männer, junge Lente und Jünglinge 


520, 525, $30, 535, $37.50 


Million Dollars iährlih zw bringen, 
gutem Charaktter, 

Kredit, vielen 
Dollars in 
Und jeut liebe Le— 


Euch wundern, daß wir unſe— 


gutem 


angefangen wurde, 
lann es 


geholfen haben, dieſen großen Eriolg 
erreidıen, ben Wir jest genießken? Um 
Gröffnung würdig zu 
geben wir nur für moraen, 

abiolnt irecian je 
Brothers 
ein hübſches 
— eine Kiſte mit 20 Stück von 
Rogers' NickelSilber Kombination 
Frei mit jedem Einkauf, 


Sofeis— "Master T allorng” 


ogenannten „Auf Be— 


Brothers Anzug oder Ueberzieher iſt 


Schneidern hergeſtellt, welche den höchſten Punkt 
chneiderkunſt erklommen haben. Jedes Klei— 


bei Hand gemacht, aus Wollenſtoffen, 
von der Fabrik kaufen —Euch dadurch 


den Profit des Mittelmannes erſparend, der von 
85810 bis 514 an jedem Anzug oder Ueberzieher be— 
Bedenkt, keine Zwiſchenhändler-Profite hier. 


Offen Samstag abends bis 10 Uhr. 


Zufriedenheit garantiert. 


322 SOUTH STATE STREET 


Zwiſchen Ban Buren Slraße und Jacſon Boulevard. 
Ueber eine halbe Million zufriedengeſtellter Kunden 
Deines und daß e8 dort dem Yingeflagten | handlung bis Ann Freitag. 


ee 


Abendpoft, Chicago, Freitag, den 7. Mat 1920. 


EopCoatderkant 


ir Männer und junge Männer, 


! 


— — 


D. A. H. 


Der Alten Heimat. — Deutſchamerika— 
niſche Hilfe. 

Ralph Buglio von Stantsanwalt- jur Die gegenwärtige Zeit ift für 

Ichaft in Haft genommen, | Deutſchlano die ſchwerſte ſeit Aus— 

| 534.50 |bruch des Krieges. Die Kartofſel⸗ 

Im Falle Binei. verſorgung, gewiſſermaßen der lehzte 


Idhr werdet erſtaunt ſein über dieſe Rettunasanter, mußte au auf en! 
| Anzüge, wenn Abe fie feht, denn Ahr |s 3 , B 9 


|fönnt nicht ihresgleichen für weniger als 


Hwiliger Zeuge, 


Wird vielleicht des Meineide beſchuldigt 
werden, da er widerſprechende Ausſa— 
gen machte. — Frau Etta Enright auf 
dem Zeugenſtande. 


ſchon häufig erwähnt, ſinkt 
Veilchverſorgung der Kinder 
Kranken von Tag zu Tag. Ohne 
jegliche Uebertreibung kann man da— 
| - her jagei, daß die Gejundheit des 
| 


die | 


r 


et ee | 


— 


* 
* 


* 


Volkes von einer Kataſtrophe bedroht 
wird. Die Kinderſierblichteit hat in— 
folge der Milchknappheit ganz be— 
trächtlich zugenommen, ſodaß nach 
einer Statiſtik aus jüngſter Zeit in 
Deutſchland heute üder eine Million 
Kinder krank und unterernährt ſind. 
Eine Schweizer Studienkommiſſion, 
die ſich in Veutſchland ihre Erfahe 
rungen geſammelt hat, berichtet, daß 
les bor dem Zujfammenbrudy feiner 
| "abrungSverforgung jteht. Hieraus 
‚ergibt fich von jelbit, dag nur rajche 
|und mweitzügige Hilfe Rettung brin⸗ 
gen kann. 

Wie ſchon u berichtet, ver- 
ıanftaltet Die ©. A. 9. am 16. Mai 
‚zum beiten der 
'Deutfchlands, Derterreihg und Uns | 
garns ein großes Konzert im Me— 
dina Tempel, für das ein vorzüg— 
ee Programm zujammengeneut 
(tft. - Dort jollie feiner fehlen, der jıch 
sichnete Arbeit an | noch ein füglendesHerz für die Aerm— 


jejle gegen James Binci, der be- 
Kanntlich angeflagt ift, da Automo- 
bil gelenft zu haben, von dem aus 
. | ber AUrbeiterführer Maurice Enright 
| em Abend des 3, Februar erfchofien 
(wurde, brachte heute für bie Staat3- 
| nwaltfhaft das Merhör des 21 
Sabre alten Ralph Buglio, 7950 ©. 
State Sir. 
} 
| 


** + ae erde 


| 
| 
| 
| 
| 
, Eine Ueberrafhung in dem Pro- 
| 
| 


ER 7) 
on. 


oe fe: 


» 
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Buglio war von der Staatsan— 
waltſchaft als einer ihrer wichtigſten 
Zeugen erachtet worden. 


* 


* 


4 


**** 


* 
* 


Merle 


+ 


ı Mörbern Enrights benüßt tourbe, | 
| und er hatte bald nach feiner Verhaf: | 
& | tung geitanden, daß Michael Cor: | 
* 1030, der mit „Big Tim“ Murpbn, | 
K| Vincenzo Cosmoro und Vinci des 
| Mordes angeklagt ift, am Xage der) 
= Mordtat das Auto von ihm geliehen 
“und James Vinct gezeigt hatte, mie | 
& les zu handhaben iſt. *550 finden. Aus 
%| Auch vor den Großgeſchworenen jedem Aleidungsiric, sur braucht nicht ſten ver Yrmen bewahrt hat. 
* | hatte Buglio diefelben Ausfagen ge: | alles — — bezahlt uns $1| dei Den bereits erwähnten Verkaufs⸗ 
macht, aber als er heute auf dem Zeu— oder 82 die Woche. ſlellen ſind Karten in der Buchhand— 
genſtande war, weigerte er ſich, Vinci 
als den Mann zu ibentifizieren, | 
| Der zugegen mar, alö er am AÄbend 
* 1 des 3. Februar Corrozza den Kraft- 
— tagen zur Verfügung ftellte. Ehions | 
x abgefhmäht murde ber für bie ' 
* Siaatsanwaltſchaft nachteilige Ein⸗ 
|drud, den der Vorfall bei dem Ge: | 
% |chmworenen hinterließ, daburd), daß 
den Hilfsſtaatsanwälten O'Brien — 
und Pryſtalski nach heftiger Oppo— 
ſition ſeitens der Verteidigung von 
Richter Sabath die Erlaubnis erteilt 
wurde, den Zeugen einem Kreuzver— 
hör zu unterziehen. Im Laufe die— 
ſes Verhörs gelang es den Hilfs— 
ſtaatsanwälten, die von Buglio bald 
nach ſeiner Verhaftung und auch vor) 
den Großgefchworenen gemachten | 
Ausfagen als Bemweimaterial zu un 
terbreiten.. Buglio gab zu, die er= 
mwähnten Angaben gemadt zu Beben, | 
behauptete aber, er habe fich damals 
geirrt. 
| Die ji widerſprechenden Ausja- 
| gen, die er feiner Zeit vor den Grofyr 
eſchworenen und jept vor Gericht 
| machte, mögen nod ein. Nadjpiel 
für Buglio haben, Er jet offenbar 
* fur, vor Gröffnung ter Gerichts 3. | 
ſitzung „geichult“ worden, sagte ! 
| Silfsjtaatsamvalt O'Brien * und 


IE 


a 


* a — — — 86. 


Ganzwollene Knaben-Anzüge . . . 8.95, 206 Randolph Gır., und bei dem 


Stattet un? Selretär Frank Vigerste der Groß: 


einen Beſuch ab. 


unſere Geſchäftsſtelle direkt zu ſen— 
215 N. Clart Str. nahe Lake Str. . [in 


Abends vifen bis 8 Ahr. Umeridanftelief for the German 
People. 
Zimmer 406 Nr. 189 N, Elart Sir. 


— — —— — 


Spotane verlor an Einwohner— 


ehe ee 


Ha 
* 


* 


cenzo Cosmano, der die beiden 
Schüſſe abgejenert haben joll, die 
Enriabt das Leben fojteten, Murpb 
Tommy Fusco und Tony Cifaldo 
ſien alle zur Zeit im Bureau Cor— 
ozzos geweſen. 


Wegen ungefetzlicher Operation. 
Vor Richter Brentano begann in den derflofſenen jehn; 


bie Verhandlung des Prozefies| 198 Einwohner abgenommen und hat 


bon Dr. Fred L, Orfinger, damal? | per diesjährigen Voit3zählung zufol- 
Nr. 124 Süd Baulina Straße ge 104.204 —“ sau 
wohnhaft, unter Anklage bez — Spotane iſt ſomit die erſte der 
durch Vornahme einer angeblich ) une |Stühte mit über 100,000 Einmwon: | 
gefegligen Dperation an HTaUfmern, bezüglich welcher die biesjährt: | 
Minnie Schofield, an ber diefe “ge Voltszählung einen Nüdgang 
13. März 1917 geftorben ift. init Bezug auf die Einwohnerzant | 
Die Gefhtworenen in Richter Ka- \etgesen yat. Die nächftgrößten | 
‚banaghs Gericht haben den Mulattei | Städte, bezüglich welcher ein Küd- | 


James Martin von der Anklage der | gang zu verzeichnen gewefen, ivaren 


Ermordung eines Rafjegenoffeit | spe; 1 
wire vielleicht be Meineib8 ange | Richard Jadjon entlaftet. Letzterer —— Di eb Join, Sin, be 


fhagt werden. Heute morgen nod) | hatte fich mit mehreren Genoffen vor |<; f 

babe Buglio ihm erklärt, Vinci fer der Billarbhalle des Angeklagten, an ne Ken 1910 hatte 

der Mann, der zugegen geivefen, als |der Late, nahe Lincoln Str., herum= bie Einwohnerzahl Spoianes um 

er Tarozzo den Kraftwagen zur geflegelt und war, als die —BB— Prozent ” ame 

Verfüaung ſtellte. Sobald ſein don Martin forigewieſen wurden, u Zr en 1 * 
en Pi renz. 


Waſhington, 7. Mai. ven 


fette: 


Wafhington, 7. Mai. Spofane, 
Waſhington, der Voltszählrung des 
| Jahres 1910 zufolge die 48. Stadt! 
Is den Ver, Staaten, hat, 


* 
* 


James Vinei gezeigt wurde. — 


Merten 


* 


» 
* 


er, 


Bela 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


det 
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* 
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Verhör beendet war, wurde Pırglio mit offenem Tafchenmeffer auf diejen 
in Gevahrjan genommen, eingedrungen. Martin erfchoß ihn | 
Frau Enright auf dem Zengenitand. | darauf. (lid jeiner heutigen Vernehmung 
Geitern fchon wurde die Geſchwo— Nünmt gehörig auf. dur den Senatsausſchuß, der die 
‚renenausmahl beendet und mit dem! Gieben bes Raubs, Diebitahls und | Kontroverje zmwifchen Marinefetretär | 
'Zeugenverhör begonnen. Als Erſte Einbruchs überführte Merbrecher | Daniel® und NRearabmiral Sims | 
‚wurde Frau Eita Enright, bie Mit- | wurden heute von Richter Zeman zu lunterjusht, erklärte Admiral Benſon, . 
jive beö am 3. Yebruar vor ſeiner Zuchthausſtrafe oder langjährigen | Dep Rearadmiral Sim3 bezüglich 
Wohnung 1110 Garfield Boulevard, ‚Aufenthalte in der Beiferungsanftalt |der Bebeutung jeiner Sendung nad) 
%* \erichoffenen Arbeiterführers „Mof“ iin Pontiac verurteilt. | Europa „eine übertrieben hohe Meis | 
£ | Enigdt bernommen. | Der erit 19 Jahre alte Tony Ci-⸗ nung“ gehabt habe. Hierdurch war, 
—* Etwas ſchüchtern, aber feſten priano bekannte ſich ſchuldis mit wie Admiral Benſon hinzufügte, 
J Schrities betrat Frau Enright den ‚Sam Munitello und Carlo Salve) Sims aud; veranlaßt worden, am 
# | Zeugenftanb und erzählte, wie ihr einen Raubüberfall in 3. Schman-!7. Januar den Brief an Marines 
“| Watte zu feinem Tode fam. Dielders MWirtichaft, 947 Fett North fetretär Daniels zu jchreiben, der die 
Frau war ſichtlich erregt, aber fie | Ave., verübt und dabei $450 erbeu: |aegenmärtige Unterfuchung herbei⸗ 
x veritand es, ihre Gefühle zu be- tet zu haben. Er trat als Staats- führte. Der Zeuge bezeichnete dus 
+ meiltern und die Tränen, die zu— | zeuge gegen feine Genojjen auf und | Schreiben als „ehr beflagenswert”, 
3 weilen ihre Augen zu füllen drob-|fam mit einer Zuchthausitrafe von | 
$ ten, zurüczubalten, bis fie ihre Aus-| der Dauer von 3 bis zu 20 Jahren *Riktoria Streamäla, einer ber 
= jagen gemadht hatte. | davon, während Munitello —— Frau, wurden von Ge⸗ 
'Salvo auf Lebenszeit nad Soliet gez | ſchworenen in Kreisrichter Johnſons 
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Eure Erſparniſſe ſind 
hier ſicher 


Verſteckt Euer Geld nicht irgend— 
wo im Hauſe oder tragt es nicht 
an Eurem Leibe herum. Tut es 
in eine Bank. 


Unſere Bank iſt eine der älieſten 
und ſtärkſten Banken von Chi— 
cago. Unter Regierungs⸗- und 
Staats-Inſpektion — Mitglicd 

des Federal Reſerve Syſtems. 
* 


Beginnt hier heute ein Konto, 


Kapital und Neberjhuß 
$15,000,000. 


Bankliiunden für 
Spar-Einleger 
9 vm. bis 2 nachm. 
Samstags 9 vm. bis 8 abds. 


STRENCTU 
SUCCESS 


i ILLINOIS TRUST 
& SAVINGS BANK 


La Salle « Jackson Chicago 


*, sbren Gatten babe je am 3. 
& | sehruar zum legten Male um 11) ſandt wurden. Sie hatten es auf Abteilung heute $3000 Schadenerſatz 
lebend geſehen. jeinen Prozep vor Gejchworenen anz |twegen angeblich umfittlichen Angriffs | 
$ ſagte ſie, und kurz nach 6 Uhr abends kommen laſſen und wurden innerhald gegen A. Kulick, der bei ihr die Ab⸗ 
& babe fie noch durch das Telephon mit |einer halben Stunde ſchuldig befun: ſlagszahlungen auf den Hauskauf 
Nihm geſprochen. 
Nen Kindern in der Küche“, fuhr die William Noris, Kerry Latch und hatte das Urteil im erften Prozeß, | 
‘roing Feldman, Burfchen im Alter | | 810,000, aufgehoben, 
ein Schuß vor — 
Ich eilte aus der Küche und des Großdiebſtahls ſchuldig und kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
wurben für die Dauer von 1 bis zu Zweck durch eine Kleine Anzeige in 
als ein zweiter 
Gutes ahnend, öffnete ich die —— ein Automobil. Frank Wil—⸗ = 
iahb Maurice auf feinem Auto ‘Ton, ver fi) des Einbruchs jchulbig 
* am 
& und den Oberförber eitwag zur Seite teil 1 bis 20 Jahre im —2* 
verbringen. 
J Frau Enright preßte ein kkleines 
Kruzifir, dos Allerlei Menſchen. 
* 
Gefühle Herr zu werden, aber in von ſeiner Schuldpflicht. 
ihren Augen perlten Tränen, als fie! Hermann Stolpmann, ein 44jäh- 
R ‚Gatten berichtete. Sie habe ihn 9° | Ye. verbiente mit feiner Speife- 
‚beten, ihr mitzuteilen, was ihm zu-| — 157 Norp Dearborn Str., 
3 nur noch die Worte „O, ber- |, n Tag. Seine Stiefmutter, Anna | 
£ verbringen fünnen und ſei dann it Stolpmenn, beffagte fi nun im| 
* Hilfsſtaatsanwalt ſpricht. nicht für ſeinen 72 Jahre alten Va— 
In ſeiner Eröffnungsanſprache, ter, Hermann Stolpmann, 1517 
1 jtalsfi bielt, ehe mit dem gcugen- | gehört dem Water und dejjen zimeiter ! 
zjve rhör begonnen wurde, jagte er,| Frau und war unter der Bedingung, 
x len, dal Enright von einem NAuto-;forgten, an zwei Töchter aus ber 
* mobil aus mit einem aligefänten | zweiten Ehe überfehrieben worden. 
dieſes Auto am Tage der Ermor- liams, daß ſeine Stiefmutter eine ge⸗ 
* 3 dung Enrigbts bon Michael Cor- |mefen fei, mie fie im Buche ftände, 
3 | Beil digt ijt, den Mordplan ent- laufen jei, und Richter Milliams | 
worfen zu haben, von dem Eigen-| hatte entjchieden, daß der Alte auf 
m urde. Corrozzo habe Buglio da- Das war vor vier Wochen. Heute | 
ir eine Stelle im jtädtiihen Stra-| war die Befchwerde evır neuem einges |. 
dien. Die Staat3anwaltichaft werde |vor dem fie diefes mal verhandelt 
ferner beweiſen, daß Buglio das werden follte, verſchob, da der Be— 


Uhr vormittags 
* Ich war mit mei den. erhob, zugeſprochen. Der Äppellhof 
Frau mit ihrer Erzählung fort, „als 
unſerer Wohnung von 18 bis 21 Jahren, betannten ſich * Wer ſein Grundeigentum ver-⸗ 
war im V orderzimmer angekommen, 
Schuß krachte. Nichts 10 Jahren nach Pontiac geſchickt. Sie der „Abendpoſt“. 
4 und 
—— den Kopf vornüber bekannte, ſoll laut richterlichem ur⸗ 
£ |oebengt.” EEE 
“| fie mitgebracht, fejter | 
| al ſich md verfuchte tapfer ihrer | | Uns Hermann Stolpmanns Jugend und 
* ‘über die Testen Mugenblide ihres | yiger Deuticher, 4049 Monticello 
* | geltohen fer, fagte fie, aber er her. 18 et fie unlängft verfaufte, biz 390 
& ihren Armen geftorben. I ber jozialen Fürforge, mweil er 
T die Silfsitaatsanwalt John Kry- | Xdifon Straße, forge. Diefes Haus | 
+ die Staatsanmwaltjchait werde beivei-| daß fie auf Lebenszeit für die Alten 
+1 Soiwehr erſchoſſen wurde und daß Hermann erzählte dem Richter Wil⸗ | 
‚70330, der mit „Big Tim“ Murphy |daß er jhlieglih von Haus fortge- 
timer Nalob Buglio geliehen! teine Unterftügung Anjprud habe. | 
senreinigungsdepartement verjpro- | reiht worden, und Richter Hoover, 
Auto vor Corrozzos Bureau —— nicht zugegen war, die Ver— 


Minimum herabgedrückt werden. bie! 


und| FJ 


hungernden Stinoer | 


Außer | t 


95 | lung von Stoelling & stlappenbad,, | 


| ‚ 
loge der Blattdeutjgen Vereine, 2046 | 
2%. North Une, zu haben. - 
Gaben für den Milchfond bitte au | B 
I 
! 


zahl. | 1 
| ß 


mie das g 
|Bundesgenfusamt heute betanntgab, | 5 


Jahren um | $ 
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Frankfurters 
Vergs ganz aus 
Rindfleiſch gemachte, 
von der Regierung 
inſpiziert, fünfter 
Floor (feine abge: 
liefert) reaulär 32c, 
da3 Pfund 


Te 


Postonstare 


LÜ 


STATE MADISON As» DEARBORN sts! 


Mennen's 
ZShaving Cieam 
Auf Dem Haupt⸗ 

abge⸗ 
wc» ai 
1 umven): — 
grone Tube, für 


19e 


feine 


Etwas über die Kleider: F 


Vierter Floor, State Str. 


Der Mann, welcher die Kleider-Situation ſorgfältig berückſichtigt und d 


en weiſen Entſchluß faßt, jeßt 


zu kaufen, braucht nur dieſe Anzüge zu ſehen, um überzeugt zu ſein, wie ungewöhnlich dieſe Werte find 


Feine reinwolene Anzüge Für 


Feine Frühjahrs- und Sommer-Anzüge 


der bekannteſten Wholeſal 


e⸗Schneider. Coars, 
ſich dem Hals eng anſchmiegen, natürliche S 
in der ein-, zwei- oder dreiknöpfigen Mode getragen werden 


Dinner 


für Er aus den Merfitätten 


die genau paſſen, ragen, die 
Schultern, weiche Fonts, welche 
t fünnen; voll 


und viertel-gefüttert; ein- und ziweireihie, Jchlicht und mit Gürtel im N 56 


— gemacht aus ganzwoll. 
nellen, Tweeds, Cheviots, Caſſimeres 
Worſteds. Größen 
34 bis 46. Werte bis $57.: 


für Männer 


Ssrubjabr3-lleberzieber fiir Männer, aus 


dienliden „Anit“-Stoffen, in Grin, 


Serges, Morjteds, 
und unfiniſhed 
regulär, korpulent und ſchlank, 
50, ſpeziell für Samstag 


Geſtridte Fahrie Topcoals 


F lan» 


462° 


— 


Dr 


\ 


3IDt ck 


Braun 


Grau und Seather.‘ Miichungen; eng anliegend, 
„bor pleated“ und Gürtel-Modelle, einichlieh: 


fd „button-througb form-fitting“, 
Länge Coats, in Lohfarbe und 
Orford; alle ſeidebeſetzt 
sen 34 bis 44, Werte aufiwärt? 
bis $50.00; Speziell zu 


Grö 


dreiviertel 


Reinwollene Männer-⸗Anzüge 


Ganzwollene Männer-Anzüge 
bigen Fancy Milchungen; graue, grüne 
blaue; doppelreihig, halb-gefüttert, 
weg Handarbeit;: zwei und dr ei Knöpfe. 
tel- und ſchlichte Modelle, — 
ſlaſh“ und „flap“ Taſchen. Gr. 
34423; 442.50 Werte; morgen 


Beinfleider — its aus Fabrik-Reſtern 
Qualität Anzugſtoffe 

wollener blauer Serges, fancy gemiſchter Caſſimeres 

fancy geſtreifter Worſteds, in grauen und dunklen Far— 

ben, diefer Saum für Cuffs. Gr. — gute Werte zu 


Knabenanzüge —_. 


Cheviots und Caſſimeres 
braune, und Olive Miſchungen; Slaſh Taſchen Effekt; 
tel Front Modelle; ducchiveg gut gefüttert; einſchließlich angebrochener Größe 
unſeren beſſeren Sorten für Männer ————— Größen rangieren 


don 8 * 14 Jahre; wert bis 318.00, 


— 


634 W.NORTHAYE. 


einſchließlich 
und 


gemacht; blaue, 


Offen 
Dienstag, 
Donnerstag 
und Samdötag 
abends. 
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Size“ 

Faſſon Schuhe 

für korpulente 
Damen. 


— ut 


Niedrige Schuhe 


für dieſes Frühjahr und Sommer 
ſollen alle geräumt werden. Für Pro 
menade, Dreß und den Ballſaal. 


ſchwarzem und braunem Kid. Niedrige 
oder hohe Abſätze — ſpeziell für 


56.50 


und aufwärts 
Wir oflerieren die Schöniien und neuejten Modelle, gemadt aus zu- 
verläjjigen Lederjorten ımd in eritflafiiger Arbeit — und dies be» 
deutet Danerhaftigfeit und Komfort. 


N, 
In 


Weinſtein-Schuhe ſind garantiert für 


uns verbürgt. 


Zufriedenſtellung und von 


In Schwarz, Suede oder Buck, ſchwarzem oder braunem Kid und 
braunem oder ſchwarzem Calf. Wir ſind ſicher, daß Ihr Euer be— 
ſonderes Modell finden werdet, und genau ſo ſicher ſind wir, Euch 
von 833. 00 bis $5.00 an Euren Einkäufen zu erſparen — ſpeziell 


7.50 58 59 510 S11 °12 913 


Der Laden fur unregelmäfige Gröfen von Schuhen für forpulente 

Damen und heranwachiende Mädchen. Ilnregelmanige Größen in 

Oxfords ebenfalls zu haben. In ihwarzem und brannem Kid und 
weitem Stoff, 


Kranke Leme durch nene ind Der 
Methoden behandeit 


Mein verbeijertes Eyitem überhelt 
die alte Weije, ftarle Medizin dem 
Magen auzufüßren, wa3 Häufig 
mehr fchadet, al3 gut tut, — und 
der Erfolg ijt ein fchnellerer und 
dauernder. 

Dies iſt ſpeziell bei chroniſchen 
und nervöſen Krankheiten der Fall, 
welche den verſchiedenartigen In— 
fektionen und Verunreinigungen, ge— 
wöhnlich — genannt, 
zuzuſchreiben ſind. 

Akute Zuſtände 
wenn bemerkt, behandelt werden, 
wodurch unnötige Schmerzen, Aus- 
gaben und Zeitverluft vermieden 
werden. 


Sch behandle jowohl Männer 
wie Frauen. Sr. Wiitnen 


Deine 2öjährigen Erfahrungen im ‚Einflang mit den neuzeitlichen 
Methoden fichern die beitmöglichen Nefultate in allen Fällen von diros 
nijchen, Nervens, Bluts, Hauts oder abzehrenden Strankheiten, Nheumatiss 
mus, Nierens, Lebers oder Magenleiden, rg oder irgend ein Leiden 
oder eine Echiväche der Yugen, Chren, Nafe, Lungen oder de3 Haljes. W 
Bejucht mich jebt und nehmt Euch vor, ohne Aufenthalt auf den Weg BE 
zur Geſundheit zu gelangen, k 

Preife md Bedingungen für Behandlung werben fo geitellt, dat alle, 

teldde nıeine Dienjte benötigen, Vorteil daraus ziehen können. 


Konjultation und Unterjuchung frei 
DyoOrzTor WHEIITNEIT 


Liflce-Stunden: 9 borm, biß 8 abends. 4225. State Str. 
Sonntags: 9 dborm, bi8 1 nadım. nabe Van Buren Eirafe, 


follten ſofort, 


tazmonnivion® | 


Fejet die „Sonntagvolt” 


A | Transatlantie Transporta 


{ | John 


in dunkelfar— 
braune 


durch 


Gür 


833 


vorzüglicher 


ganz— 


31.98 


meisten derielben mit ertra Holen — aus 


graue, 


Sürtel rund herum und Gür 
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Deutschland = 


Fr Oesterreich 
Hamburg-Amerika Linie 


3 Sojährige Speditiond-Erfanrung 
9 Berfand von Gaben aller Art. 
10€ u. 14c per Pfund, Verfiherung 8%, HM 
Verlanat unſere Preisliſte für ſelbſtge⸗ 
packte Kiſten von Zebens zmitteln, vor⸗ 
aüglich geeignet zum Expori. 
— 447-451 w. 18. Str. 


| American Merchants 
Shipping & Forwarding 8 


147 4. Ave, New NYork, N. 
[ un: Etm bein it — 


Werireter in Chicago. 


Koeing & Klappenbach | 
206 W. Nandolph Sir. 
Offizielle Erpebienten für nn 
American Xutberau Board for Relief ſJ 
in Europe. 
Auf Hund holca wir Ihre Riite ab, 
Erxropäifher Vertreter: 
Hamburg - Amerika - Linie 
Hamburg. 
Johannes Hedmann, Hamburg, Bremen 
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| Berfonse, melde wü uigen nanı 


Deutſchlaud 


Izu a: ells ofſerieren r unlere Einri 
um 


Päſſe, Reiſe-Erlaubnis, 
Dampſfer- u. Eiſenbahnbillette, 
| —* au Berliner Banfen 


| drigen Pre aiſen. 5 e 
| werten Geldanlage macht, 
nach Deutſch-Oeſterreich, 

| watin,Zugo-Stawwien, 


Kir Bi erweiſenGeld 
ungarn. Caecho· —* 
Ruͤn nänien u. derSchweiz 


RNotariatslanzlei 


Fachgemühe Mu ig von Urlunden, To. 


ınchteit, sta ofcaften u. 5. 1.» 
Chiffsfarten aller Linien. 
Offizielle Verfaufsitelle 
von „Food Drafts“ 


der beſte Weg sur Ki nderung ber Not Ihres 
Ungehörigen in der alten Heimat. 


Fertigui 
ufbertr üge, Eri 


Deutſche Bonds von größeren 
| Städten 


2 | 


ftet8 an Sand zum billigiten Preife, 
tion Co., Inc, 
1646 LARRABFE STR. 


Tel.: Diverſey 2567. 
W. Dietzer, Präſ. Sof, &. Beder 
—* 
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| \sJeldlendungen 


Billigſte Preiſe. 
brbſchaften .. Vollmachten 


zel.: Main 440 1. 120 7. Ya Salle Stre. 
- Offen 9-6. Sonntags 0-12. 


IE 
|K.W. KEMPF 


1519*3 


‚Kejet die Sonntaapeft“. 
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ik Dienit für Die 
Weſtſeite-Geldanleger 


Einige der Grüude, warum Geldanleger auf der Weſtſeite ihre Geſchäfte 
mit dieſer Bank tun ſollten: 
im Zentrum der Weſtſeite gelegen, 
ichbar für Jedermann. 
Wi ir haben Dienstags und 
weitere Bequemlichkeit. 
Sir offerieren Anlagen, Die 
eiaenen Gegend gefichert find, 
— Geldam age, die Ihr hier 
ı Chicagvs „großer Reitfeite 


Mir Zink 
Se ſind 


beauem er» 


' Eamädtand abends offen — eine 
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Be 
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durch Eigentum in Eurer 


de 


» 
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kauft, trägt zum Aufbau 
bei. 

— beſonders am Abend. Laßt Euch von uns 
"große Lilte don individuellen erſten Hwpothefen 
Veträgen von 81000 und aufwärts, fällig in einem bis fünf 
cr, haben ebenfalls erſte Hypothek Grundeigentums-Vonds, 
von der Inveſtors' Securities Corporation garantiert ſind, deren 
atz uns für die Weſtſeite übertragen iſt. Sie ſind ausgegeben in 
ammwerten von 8100, 3500 und $1000,. 


Lakt una End zeinen, wie wir End bedienen fönnen, 
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Wünſcht Ihr Grundeigentum zu kaufen 
oder zu verfaufen? 
Wir Fönnen End dabei behilflich ſein. 


: MADISON & KEDZIE 
| STATE BANK 


Mitglied des Federal Nejerve Shpitems. 
3131 WEST MADISON STR. CHICAGO 
Telephon Kedzie 3980. 


tien Dienstag nnd Samdtag abends von 6:30 biß 8:30. 
Im Herzen der großen Weftjeite. 
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Bevorſtehende Vergnügungen. | 


Der Douglas Gegenfeitige 
‚Unterffügungsverein, Ccltion 
|: 5, gibt am morgigen Camdtag_ in 
‚ Rleiners Halle, 1638 N. Haliteb Etr., 
ein mit Verlofung einer Maifrone vers 
bundenes Maikränzchen, zu dem er alle 
Freunde und Gönner freundlichit eins 
— Der rührige Vergnügungsaus— 

iß bat für Unterhaltung aller Art 
m ausaezeichnete Mufik, fomwte für tas 
delloſe Speiſen und Getränfe aeforat. 
Anfang 8 Uhr. Einlaßkarten einſchließ⸗ 
lich Kriegsſteuer im Vorverkauf 88c, an 
> Kaſſe 50. 


| Die Lincoln Bart Loge Mr. 
1196 O. M. P. veranſtaltet am morgi⸗ 
Igen Samstag, abends 8 Uhr, in der 
| Mozart Halle, 1536 Elybourn Ave,, thr 
14. großes Maifeit, verbunden mit 
Preisblumentanz. Es kommen Preiſe 
im Werte von über H100 zur Verteilung 
an diejenigen Tamen, tweldhe die meiiten 
Thumen erhalten. Für gute Epeifen 
amd Getranfe, wie für Unterhaltung 
aller Art iſt beſtens geſorgt. Eintritts— 
larten einſchließlich Kriegsſteuer im 
Vorverkauf 885 Cents, an der Kaſſe bo0c. 
iet am kommenden Sonntag in der 
Sogialen Turnhalle an Belmont Ave. 
ns Paulina Str. eine mit Maiträng⸗ 
chen verbundene Bunco Partt. Da der 
mit den X Vorbereitungen betraute Ver⸗ 
gnügungsausſchuß fir begchrenstverte 
PBreife, Neberrajchungen aller Art, vor» 
zügliche Mufit umd tadelloie Speifen 
und Getränke geſorgt hat, können allen 
Gäſten genußreiche Stunden garantiert 
werden. Anfang 2:30 Uhr nachmittags. 
Eintritt einſchli eßlich Garderobe 50c, 


Am Tommenden Conntag, begins 
‚end um 2 Uhr 30 nachmittags, hält die 
United American Social 
and Yid Societn in der Illinois 
Halle, 1638 N. Haljted Etr., eine 
Bunco⸗ Parth mit nachfolgenden 
Zanzfränzdıen ab, Für Nicht» Yuncos 
Epieler find Tifche, für Efatz, Euchre 
md andere Siarteniptele referiert. Tas 
stomite hat fein Möglichites getan und 
ür gute Tanzes Mujif, fchmadhafte 
Cefriſchungen und fchöne Preife geforgt, 
und ladet hiermit Wlle, Die einen ge- 
nütlichen Sonntag verleben wollen, 


| 
| 
| 
*|q 


Ter Goethe Klub 749 beranftals | 


Aivenvupoft, ShHtcago, zyrerag, ven 7. Wear IYZUV, 


Der Thüringer Damenper-» 
ein beranitaltet am Sonntag, dem 16. 
! Mai, in der unteren Lincoln Turnhalle | 
eine mit Tanz verbundene Bırnco Barth, 
‘amd Iadet zu diefer Feftlichkeit alle feine 
Freunde und Gönner freundlichit ein. 

Da der Vergnügungsausichuß für fchöne 
reife, erittlaifige Mufif und ein delis 
fates WUbendeifen gejorgt hat, fönnen 
den Gäſten a E Stunden garatts 
tiert werden. Anfang 3 Uhr nachmits 
tan3. Eintrittäfarten 35 Cent3. 


Der Unterftüßungsverein Felfens 
feit veranitaltet am Eonntag, dem 16. 
Mat, in der Eozialen Turnhalle an 
Velmont Ave. und Paulina Etr., fein 
erjtes, mit VBunco "und Kartentptel vers 
bundene® Maiträngchen und ladet zu 
diefer FFeitlichfeit alle feine Freumde und 
Gönner freundlicgit ein. Der rübrige 
Feſtausſchuß wird fic) Die größte Mühe 
geben, den Gäften einige genufßreiche 
Stumden zu bereiten. An diejem Abend 
werden auch Kandidaten im Alter von 
18 bi3 55 Jahren kojtenfrei in den Ver= 
ein aufgenommen, 

Eine Serie von bier VBunco-Zpiels 
abenden bveranjtaltet der Turnpders 
einLincolnin feiner Halle an Dis 
verſey Parkway und Sheffield Ave. für 
feine Mitglieder und Freunde, Frei 
Mitttwoche, und zivar der 5., 12. und 19. 
Mei, Totvie Tonnerätag, der 27. Mat, 
find fir da3 Epiel in Ausficht genoms 
men. Anfang an jedem der erwähnten 
Abende pımft 8 Uhr. Den Teilnehmern 
winken für das nominelle Eintrittsgeld 
von 30 Gent3 an jedem der Abende iverts 
volle Breife, aufjerden werden für dies 
jenigen, twelche in der ganzen Eerie vom 
Glück begünſtigt werden, beſondere 
Preiſe geſtiftet. 

Der Deutſch-Amerikaniſche 
Mufiler „ Sranfenunterit. 
Verein gibt am Samstag, den 22, 
Mat, in der Mozart Halle, Nr. 1536 
Clyborn Abe., ein großes Maifeit. Reber, 
der jchon eine Feitlichkeit Die,c& beliebten 
Bereins bejucht hat, weiß, dat er e3 auf 
Ar berjteht, jeine Gäjte zu unterhalten. 
Ind da zu Ddiefer Maiferer ganz befons 
dere Anstrengungen gemacht wurden, umt 
etwas Nuhergemöhnliches zu bieten, 
dürfte jeder der Gäjte, Die fiay arveifellos 
in hellen Scharen einfinden werben, auf 
feine Rechnung lommen. Ein 30 Mann 
itarfe8 Orchejter wird zum Qanze aufs 


| 


BEER Doppelte AH stamps »is „littag 2999500000000 000000@ 


Lieben Sie Süßigkeiten 


Peanut Brittle, knuſperiges Konfelt, mit 
Peanuts gefüllt, 40c Wert, Bid...1812e 
Devine Nougat Sauarcs, ein weiſßes Nuß 
Nougat, jedes Stück eingewickelt, regu⸗ 
lär 706; ſpeztiell, Pfund 50€ 
Whipped Gream Ghocolates, bitterſüßer 
Bezug, echte rahmige Füllung mit Nuß 
und achadt, Obit, umf. beiten, Pid..59e 
Milchſchokolade Squares, reine 59 
Milhfhofolade, Mund. . c 
Gemwürzte Zclin Drops, Auswahl von . 
bor3, gut Triftalliliert, Bfd......... 


Unibertreflihe Werte | 


; Wenn Ir Sinabe Sleider hraucht — ſpart Schuhe für Kinder 


—— 


WA.WIEBOLDT & CO. 


MILWAUKEE AVE. LINCOLN. SCHOOL 
2 STORE 


AT PAULINA ST. AND ASHLAND 
n Cuts, Zuits und Aleidern 


Zu Breifen, die unter den tatiächlichen 
SHerftellungsfojten stehen; ermöglicht 
durch große Ankäufe von überladenen 
Fabrikanten. 

Gruppe 1 — Geſchneiderte Suits 
aus Serge, hübſche Modelle, braidbeſetzt 
— wirkliche Werte bis zu $42.50. 

Sportmäntel aus Camel's Hair, 
Polo und Wollevelour, Werte bis 840. 

Reizende Kleider aus Taffeta, Geor— 
gette, Satin, Foulard, neue Moden— 
ſtoffe, Werte bis zu 342.50. 


72 


——— 
Gruppe? — Frühjehr-Snits ans 
Tricotine und Serge; elegante und qut 
vafjende Modelle, Werte bis $52.50 
Hübfihe Mäntel, Tportmodelle aus 
Samel’3 Hair und Polo, jehr elegant, 
Werte bis zu $50.00. 
Wundervolle Kleider 
Beorgette und Satin; Hunderte der 
seliebteiten Modelle; Werte bis au $55. 


937,50 ‚SO 


Strimpfe fir Männer zu 14: 


Wir erwarben cine beliebte Sorte a N, unb 
Faſerſeide und mercerized Seidenlisle Sommerſtrümpfe 
f. Männer, welche wir zu großen Erſparniſſen anbieten. 

Wir verpflichteten uns, 
den Namen nicht zu ver⸗ 
öffentlichen, aber Si 
werden ſie ſofort erken— 
nen. Alles ſind 
Standards, Muſter und 
Odds und Ends zum 
halben Preiſe. — Kauft 
reichlich! 

Nahtloſe faſhioned 
Männerſocken, einfach u. 
eine große Auswahl von 


hübſchen Farben u. beſtickt; Gochgefpfeif ßte nn 59e 
Sohlen, regul. $1.00 und $1.50 Werte, zur. 


Ginfarbige und ein aroßcs Sortiment von pen far- 
biger Faferfeide nahtloien Männerftrümpfen, bochges 
Ipleist, doppelte Sohlen, reguläre 59c und 68c 81 
Werte; das Paar 356c oder 4 Paare für 

Merceriz. Seidenlisle Schwarze u. faw. nahtl. 
nahtloſe — ————— baumwoll. Männerſtrüm— 
hochgeſpleißte dopp. Soh pfe, dopp. Ferſen u. Ze— 
ſchwarz u. —— g, “25 | hen, fchwarz, om 
39c Werte, zu. e | big, grau u. weiß, c 


il s5,Sis 12 Mittags: 


Muslin Slip-Over Gowns * — ‚runder Hals‘ 


— mit Seiden-BZugfehnur ı 
Größen 16 und 17, zu 


Sub— 
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aus Taffeta, 
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* 
aufs Serzlichite zu dieſem Vergnügen 


5 
1 in. Die EintritiStarten koſten eins 
ſqhließlich Kriegsſteuer im Vorverkauf 


Seife Helft 
— wen? 
Wer hilft ıft, wenn irgendivo 


Je ft! Kuaben-Anzüge mit zwei Paar Hoien, aus hübihen Miihungen, in 
Caffimere3 und Tiveeds; Röde find formsanjchliegend mit Gürteln, volle 


Siniderboder3 und beide Paare ganz gefüttert; Größen 7 bis 


fpielen. Anfang 7 Uhr abends. Eintritts- 
arten im Vorverlauf 3öc, an der Safe 
50 Eent3. 


Hungers no ift? THE GLOBE. 
ser fen det Erpreh- Frachtſendungen 
Hland, Ungarit, Telterrcid) 

GLODB E, 

cr aaı antiert für pyünftliche 
ern w? THE GLOBE., 

or derechnet die billigſten Preiſe? 
Tr GLOBE. 
Wo werden Sie in der zuvorkom⸗ 
mendſten Weiſe bedient? TII 

GL OLE 

der bo Ihre Sachen koſtenftei aus 
a rer Wohnung ab? THE GLOBE, 
Ser berednet nichts für RVerpaf- 
kuna? THE GLOBE, 

ur Beforgen jest Grprehi-Kramt- 
fendungen nah Teuifhland ımd um» 
arbe nden Landern unter abfoiuter®a- 
rantie und in — Zeit, als ie 
mals zuvor. A € are 


eine 


nach Deutſe 
uf. ? THE 


— 
Ab⸗ 


ERROR a PORT &£ 2 
UNCORRORATED/ 


181 
N. La Salle 


Strasse, 
Nahe Lale tr, 


CHICAGO. 


: 


: 


Telephon: 
FRANKLIN 
6126. 5 


* 


x 


nanz frische Rrovi fionen oder table 
Wrocerics, fpeziell berpadt für ben 

Ervort, in unferer Office faufen oder 
Shr möge Eure eiaenen bringen. 
Nenn N erhalb derZtadt wohnt, 


Wir holen Ihre Pakete ab! 


Tiien täglih von 9 Uhr morgens Bi 
7 Uhr abends. 


Telephoniert an und um weitere 
Auskunft. 


Spezialvertreter: Hans Zoder. 
552 Weſt North Ave. 


zihr auß t 
dann Ihidt Eure Eachen per Expreß 
an 15 «(franio), und Wir erben 
fie nach Sbrem Pelimmungs sort toci: 
terbejördern, ober Zhr Tönnt eine De: 
* ug Don dem, was Ahr wünfät, 
nfenden und wir fhiden Euch die 
S tech nung Yür —— ver Poſt Alt, 
ein id ansportationztofte 
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ind Rerf ch ae 
Seid und Draft verfandbt ober per 
abet nah allen Zeilen der Welt. 
Zaufende dom _4ufriedengefteliten 
Kunden bilden unfere beite Empfehl. 
Ze Spezielle Raten für Kirchen 
un® Drganifationen, 


eier iegetnteteteteteg 


ma7frfondi® 
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2 Warum? 


zahlt QDaL ii g 


— Reingewinn 
Broſchüre gratis 


Füllen Sie nachſtehenden Teil dieſer Anzeige aus und ſenden 
Sie uns denſelben ein: 


X 


ı SINGER SECURITIES CORP,, 15 Park Row Bldg., New York City | 
, Senden Sie mir Brofhüre Yojtenfrei. 


4 


Adreſſe: 


„--..........—- .....Ee se a2 21 0 10 1 100 100% 





Schiffskarten 
auf allen 


KAUFMANN 


ıo Co 
114 DR. La Salle Str,, Chicago 
Tiliale: 956 Exchange Ane., 5. Chicago 


1 Banf und 
ı Geld- 
1 wechjel 


ren heute von 8:30 Uhr 
bis 6 Uhr abends. 


Deutſche 
Geldanlagen 


Reiſepäſſe 
und Dokumente 


—226⸗ 
Ir Cdhweizer gtrauendor em 


$ Ipräch tige, 


ten ; 


tags 


1Mandolinenzsilub „Harmonie“ fein 
Ran 


1 Tickets 


35c, an der Kaſſe 40c. 


Am kommenden Eonntag geben ber 
Liedertrang und 
gemeinſames Konzert in der Conſiſtory 
born St Die beiden Vereine, die über 
Stimmen verfügen, haben in 
ernſter Hingal be geübt, um Ehre einzus 
legen. Das reichhaltige Programm ent⸗ 
hält neben Männer-⸗, Frauen⸗ un ge— 
miſchten Choren auch Geſangs⸗ und In⸗ 
ſtrumental⸗Nummern, für die erſmaf⸗ 


ge Soliſten, wie Eugen Schweizer, Va⸗ 
8 


riton, und Dr. Carl Bertſchinger, Piano 
und Ordel, verpflichtet wurden. Glanzs 
nummern tie Qurnerd Brauttwerbung, 
ı Schtveizer Siederfrang; Prolog 3. Pas 
gliacci, E. Schweiger; Du biit ein heller 
Edelſtein, mit Bianstenfeitung, Schwei⸗ 
zer Fruuenchor; Pilgerchor aus Tann— 
häuſer, DO rgelfolo, Sr. C. Bertſchinger, 
enthält das jeinſinnig zuſammengeſtellte 
Programm. Der Eintritispreis iſt 50 
Cents und für reſervierte Plätze 75 
Cenis. Eintritiskarten ſind an der 


Kaſſe ſowie bei allen Sängern zu habe... 


legeln, verbunden mit Tangzkrängchen. 
Ein rühriger, unter der Leitung der be— 
liebten Präſidentin - Lina Leyfer 
itehender Feitausihuß wird ſich be— 
mühen, den Gäſten den Aufenthalt ſo 
angenehm wie möglich zu machen. An⸗ 
| fang 3 Uhr nachmittags. Eintrittsfars 
85 Cents. 

| Am fommenden Conntag nadjmits 
4 lihr, veranjtaltet der Sithers und 


| tesjähriges Frühjahrsfongert mit Ball 
iin der Lincoln Turndalle, 
Parkwahy und Sheffield Ave. Obiger 
30 Spieler ſtarke Verein iſt überzeugr, 
daß auch dieſes Mal alle Freunde und 


Diverſey 


— die das Feſt heſuchen, voll und 


ganz auf ihre Koſten fommen werden, 


denn betreffs eines künſteriſchen Pros 


remm3 und ebenfolcher Ausführung in 
icht gu „berbietenderReife tt Durch jeis 
ion Tirigenten Hrn. Otto E. Fiſcher und 
in rühriges Komite genügend vorge— 
orgt worden, fo dab allen Teilnehmern 
in äußerſt genußreicher Tag verſpro⸗ 
hen werden kann. Es ſollte daher nie— 
ſich rechtzeitig mit 
zu 35e im Rorberfauf zu ber» 
eben, z haben bei allen Mitgliedern 
Aldine Halle, 911 


nand berjäumen, 


ınd im Vereinzlofal, 


ı IGenter Etr.; an ber Kaffe foiten fie bOc. 


Der TDamenperein Fidelia 
beranjtaltet am Conntag, dem 10. Mai, 
in Ehönhofen3 Halle an Milmaufee und 
Alhland Ave. eine mit Tanz verbundene 
Bunco =» Rarty und ladet zu Diejer 
Sejtlichkeit alle feine Freunde und Gönts 
ner freundlichit ein. Der unter ber 
Seitung der beliebten Präjidentin Elije 
Shoknecht ſtehende Vergnügungsaus— 
ſchuß wird ſich bemühen, ihnen einige 
genußreiche Stunden zu bereiten. Er 
hat für mancherlei Ueberraſchungen, 
ſchöne Preiſe, vorzügliche Muſik und 
erſtklaſſige Speiſen und Getränke ge— 
ſorgt. Anfang 2 Uhr 
Eintritt 356. 

Der Phoeni; 
ein beranitaltet am Tonnerstag, dem 
13. Mai, in den unteren Näumen der 
Lincoln Turnhalle an Tiverjeh Rarkivanı 
und Cheffield Ave. fein diesjähriges 
Kaffeekränzchen. Er redmet auf itarfe 
Reteiligung, da der unter der Leitung 
der Präjidentin Frau Elife Honer jte- 
hende Vergnügungsausſchuß ein fehr 
newähltes Programm aufgeitellt hat. 
Anfang 2 Ihr nachmittags. Eintritt 10c. 


- 


nachmittags. 


grauenber« 


Am 7. Mai feiert der Verein feinen 
| Einzug in die Halle 613 bed Freimau⸗ 
rertempelz. An dieſem Tage 
mehrere neue Mitglieder in den V 
eingeführ t werden, 


werden 
Verein 


Der Eichenſtamm⸗Kranken— 


unter tützungsv.e rein bern’ 
et am — dem 15. Mai, in 
der Halle Nr. 4480 Wentworth Ave. ein 


DerLadiesLaneParkVowl— 
‚ing EluDb veranitalter am fommenden 
| Sonntag auf der Segelbahn Nr. 630 
|Webiter Ave. fein 18. jährliches Preis- 


Der Bremer Bohltätig»)| 
leitöverein veranitaltet am 
Conntag, dem 23, Mai, in Fleiners 
Halle, Nr. 1638 N. Haljted Str., cine 
mit Maifränzcen verbundene Bunco 


| 


= | Halle au Walton Place, nahe N. Tears |Rarty, zu der er alle feine Freunde und 


Gönner freundlichit einladet. Der be: 
liebte Präfident Andre. Ehrenhul x ſteht 
an der Spitze des — 
ſcuſſes, der ſich bemühen wird, den Ber 
ſuchern einige frohe Stunden zu be— 
zeiten. Anfang 2:30 Uhr nadjmittags. 

Einen großen Stappentanz, verbunden 
mit Berloojung einer jchönen Maifrone 


genſeitigen Unterſtützungs— 
Vereins am Samstag, dem 29. Mai, 
in der Meinen Eozialen Turnhalle ber 
ginnend abends 8 Uhr. Der Eintritt bes 
trägt einjchließlich Garderobe 30c die 
Kerfon. Das Feitlomite gibt fich Die 
erdenklihite Mühe, um den Befuchern 
recht genußreiche Etunden zu bereiten. 
E3 ft aucg für gute Mufik, Speifen und 
Getränke beſtens geſorgt. An dieſem 
Abend werden Damen und Herren im 
Alter von 18 bis 52 Jahren unentgelt⸗ 
lich in den Verein aufgenommen. Der 
Verein zahlt 85 die Woche für die 
Dauer von 8 Wochen im Jahr Kran⸗ 
kengeld und 3300 Eterbegeld für einen 
Beitrag bon $1.25 den Monat. 

Die Luftigen® Bitmen geben am 
Eonntag, dem 30. Mai, in Schuliens 
Halle, 1800 N. Halfted Etr., einen 
Ball. Alle Gönner und Freunde de3 
beliebten Vereins find au Diejer Feitlich- 
feit freundlichft eingeladen. Der rühs 
rige Vergnügungsausichuß, der fchon 
jeßt eifrig mit den Vorbereitungen bes 
ichäftigt tft, wird fih bemühen, ihnen 
einige mwirflich vergnügte Stunden zu bes 
reiten. Anfang 4 Uhe nachmittag“ 
Eintrittöfarten 30 Cents, 

Am Eonntag, dem 27. Juni, beran- 
ttalten alle Geltionen des 
Douglad Geg. Unterftüts 
zungsVereins bon Chicago 
ein Bienice mit Breisfegeln im 
River Grove (TurnersBarf). An— 
fang morgen? 10 Uhr. 
arten einschließlich Garderobe 
Cents. Mehmt Grand Ave. Etrafen: | 
badn bi3 ans Ende der Linie, dann Buß 
bi zum Grove. Das Feftfomite iſt 
emſig bemüht, den Beſuchern einige ge— 
nußreiche Stunden zu bereiten und er» 
wartet, daß ſich die Mitglieder mit 
ihren Kamilien und Freunden zahlreich 
beteiligen. Fir quite Muſik ſowie Er— 
frifehungen aller Art wird beitens ges 
forgt En. 


— — Vereine. 


Am Montag, dem 10. Mai 1920, 
8 Uhr abends, findet in der Nord: | 
feite Turnhalle, 820 N. Clark Str, | 
eine wichtige Delegatenverfammlung | 
der zu ben Verbündeten Vereinen für. 
örtlide Gelbftregierung gehörigen | 
beutfchen Vereine der Norbfeite ftatt. | 
In ihr werben pie Empfehlungen für, 
die Ermählung von Mitgliedern der 
Vollzugsbehörde für den am 6. Juni) 
1920 in der Vormärts Zurnhalle, | 
12. Straße, nahe MWeltern Avenue, | 
ftattfindenden Jahreskonvent 
Vereinigten Gefellfehaften gemad) 
werben. 

a as 

Wer fein Grundeigentum ber- 
faufen will, erreicht fchnell feinen 
Ziwed durd) eine Kleine Anzeige in 
der „Abendpoft”, 


* 


| — 2 STORES =“ — — 


ſee— 


beranftaltet die Settion 7be3 Ges; % 


— Anſs 


| 
| 


Eintritts⸗ 
30 


| 


| 


der | Teben, it er d 
| fünftlerifchen Fähigkeiten in jeder 


18 Jahre; ganz ſpeziell zu 


tert, zu 


— gute dunkle Farben, 
Sorten, aus Corduroys 
und Eaflimeres, au.. 


Woobdburys Geſichts⸗ 
Cream, 2 f. 35e, Stück.. 

Palmolive Raſier— 
Cream,. 2 f. Ge, Stück. 

Armands Talcum-Pu- 
der zu 

Hughes Ideal Haarbürſte, ic 
66, $2 75 Bert — 


18c'. 


Cream 


Enter, Reiſe⸗Manicure⸗Set, 
— — 81.50 Samstag 98e 


zu 


Schärpen, die Yard zu 


Butter, jeinfte Elgin Crea- | 


— feifch aemaðt 650 | 
45c | 


ler, fein m. groß, 
tandfeifch, Dupd. 

Swifts Lincoln Kane! 
Dleomargarine — 
Rund 

Heteld berühmte frrant- 
furter 
vera Premi 

wift remium 
Sommerwurſt., —— 
Fanch gerollte Beef⸗Rip⸗ 
pen, leine Knoch 
od. Abfall, Pfd. 


Veal 


Pfund 
Pfund 
Sniders 


Catfup, 


Ritters 


5 een 


Ss 


Die dentihe Bühne, 


Zu Vaul Gehrings Benefizabend: 
„Ein toller Einfall“, 


Eine der zuverläfligiten Stüßen 
des deutſchen Enſembles, ein tüch— 
tiger und ſchätzenswerter Künſtler 
iſt Herr Paul Gehring. Immer 
pflichtgetreu, immer beſtrebt, ſeine 
beſte Kraft in ſeine Aufgabe zu 
ank ſeiner trefflichen 


ihm übertragenen Rolle am rechten 
Platze; er ſpielt ſie nicht nur, ſon— 
dern füllt ſie auch beſtens aus. 
Somit hat er zu den vielen wohl— 
gelungenen Aufführungen der nun | 
zu Ende gehenden Spielzeit, bei de- 
nen er mitwirfte, in fehr adtung3- 
wertem Mahe beigetragen und darf 


folge des Ninter3 zufchreiben. 
Geftern mar fein PBenefizabend. 
Dad Haus, meldies ausverfauft 


‚hätte fein follen, war gut bejeßt | jegt i in Berlin einen neuen Tanz, der | 


Andere Zwei Hofen-Anzüge $9.99, $12.95, $16.50, $20.00 und $25. 


Blaue Serge Knaben» Anzüge, 
Sahre, au8 guter Dualität American Woolen 
Co.'s echtfarbiger 
neueſten Modellen, Hoſen gefüt— 


Oliver Twiſt Waſch-Anzüge für Knaben; 
hübſcheſten Anzüge für die kleinen Burſchen; 
einer großen Auswahl von Farben und Kombina— 

tionen gemacht; Größen 3 bis 6 Jahre; 
Dder beſte Waſch-Anzug in Chicago zu. 


Knabenhoſen, 6 bis 16 Jahre, — 
dauerhafte 


81.59 
Toilette⸗ Artikel 


au 
Beimsiive flüff. Sham. 

poo, reguf. 60c, zu 
50€ Xanifhing 


75€ — Lux Raſier⸗ 
ſchaum zu 
Armours Enlran Tal« 
cum, 2 fir 256, Etüd.. 
€ Bahnbäriten, 2 für 
: Gtüd zu 


Bänder 


Neinfeid. brofadierte® Band; weiß, roja nnd blau; 
6 Zoll breit — für Haarfchleifen und 


Können Sie dDieje Breife für Groceries andersiun finden? 
u — — 
oder — 


vVort Roaſt, 
magere Loins — 


Beſter Schnitt 
Eirloim Cteaf, Bid 


en —* : € —— die Flaſche 190 
EHER Beide Läden offen Samstags von 8:30 vormittags bis 6 abends. 


zelleiſtungen als auch im Zuſam— 


| 
| 


| 


| 
| 


| 
| 


| 


ſich einen nicht zu unterfhätenden |; 


— — —— 
WA.WIEBOLDT &CO. 


[| Anteil an dem jhönen Gejamter- |1eberwinder der Spartafiften in die 


514.99 


8 bis 18 


Mified- und Kinderfchuhe, mahagonifarbiges oder ſchwarzes Kalbleder; 


engliſche u. breite Zehenleiſten; ganzlederne ſolide Sohlen und 64 95 
Abſätze; Größen 81 bis 11 $4.45;5 Gr. 1114 bis 2 zu. 


Oxrfords und Anfle Strap Pumps für Mifles und ei mahagoni⸗* 
farbiges und Matt Kid; ganz Glanzleder, engliſche oder breite Zehen— 
Faſſons; — die nn 8% bi3 11 zu $2-95; 83 95 
Größen 111% bis 2 ee are . 

Meiie Antle Strap Pumps f. Mif- Schuhe für Rin- 
fes und Kinder; aus feinem Tca Is— handgewendete Le— 
land; Cloth, weiß emailliert, ganzle⸗derſohlen, mit Abſätzen — Fuß⸗ 
derne Sohlen und Abſätze; alle Grö⸗form-Faſſon in allen Größen 


Ben bis 2, 52.25 W * zu 8 zu haben; 82 69 
* 


das Paar zu 33. 95 Werie, zu 


blauer Serge; Röcke in 


$12.50 


Die 
in 
‚dU.. 


51.69 


Spiel: oder Operall:Anzüge fir 
| Sinaben, alle dunklen Farben, — 


. —— 8 bis 8 $1.29 
part an „Banded 


Hübſche bandierte Matroſenhüte, ſo beliebt 
für Straßengebrauch mert $3.98 und 
54.98 — die Ausiwahl zu 

Eine Auswahl von hübichen Hüten; Band: und 
Blir mengarnierungen; Nophaarbraid- 3 48 
Ränder, verſchied. Strohſorten, ſehr hübſch 

Andere zu $2.98 und $3.98. 

Eine Auswah der neuen Sporthüten, mit Garr 

garniert und mit ErepesFacing, fowie Rokhaars 


Geflechte, neıte — .$5. 98 £ 


Hüte koſtenfrei ask: & 


Weiße Bud 


der baben 


du 


aan 


51.98 


AOh SON 


‚13c 
19c 


Monard Br. Trau. 
en: Marmalabe, Dar, 300 


Monarch Brand fanch zote | 


59 2 Gamble Ivory 

Seife Flales, das 
Palet zu T3e) 
Ned Groß Mafaroni 3e 
Brand | 


Tompeian Ruifian live ! 


Dreſſing, Flaſche 
— groſze Lagen⸗ 26€. 
25C 
3le. 


143c | 


Short Zes 


24äc, 


23ic 


reiner Tomate 


reife Zomatoe3 — 
| @üchte 


of 


{ 


od. Spaghetti, Palet, 
—— zn. 
friſch 

zu | rund r | 
New Genturn feine 15e Se alte Ernte Santos | 

** rbſen, Saale. | Reaberry Aaffee — 
MWafhington toafted Corn| Rfınd 

Crifps — da3 Ralet T3c Bastkt - jircd Gunpotwber | 

Io 


ber Englifb Vreaßs 
reines Phos⸗ 
16€; 


99 | fait Tee, Rfd. 
5 


„+ 


9 


—2 — 
% 


feigen, imvort., Rfd, 
250 
Feiner Japan 


- Rumfordd 
phate Badyulver — 
Pfundbüchſe zu 


reiner —— 


Spee, der Teppich⸗ 


Kneipp Malz, der perfekte 
| Erjag für Staffee — e 
Squires Salad⸗ 
fing, € 
Blue Ribbon Mince —6 3 
Eyed in Sauce, 
u ‚Beine — — —*8 — 103c 
aa Nüſſe Rf rand 
ir Peanut Butter, 10€ 
| port. Cautce, Flaiche, Friſch aerollites wel» 
| Kopfreis, Pf. 123e Eneray, die neuen 10 \ 
| Taroni-Reduft Waſchtablets. Palet C 
Büchfe. 5 Balele Fr... .unuuase 230 Tomato Flavor, Bü. 18336 
RHEIN 


P zalet zu 
Gampbeild Bohnen und 
Meat, 3 Palete für.. 
i if Southern 
-riginalShonn im» Sar.. 
bes Toatmeal, Pfd..... 5c 
Ereameties. —E neue Ma⸗ 
White King Squab Suppe, 


reiniger, 


menſpiel unter der Spielleitung 
von Herrn Stoye. Faſt aus jeder 
der Rollen läßt ſich etwas machen, 
und niemand verſäumte es, durch 
individuelle Ausgeſtaltung dieſe 
Gelegenheit voll auszunutzen. Herr 
Danner als eiferſüchtiger Stein— 
kopf, Herr Beniſch als vielbeſchäf— 
tigter drolliger Birnſtiel, Herr Am— 
brogio als nervöſer Muſikdirektor 
ganz vorzüglich und in den weniger 
hervortretenden, aber ſehr flott ge— 
DR die Damen SNage- 
mann, Amber, Zofint al3 Operect- 3 — 

tendiva, Brůckner als Pantoffel— Grnndeigentumsvariehen 
Ihivingerin, Maizenegger und Eife- | auf verbeflertes Ghicage Grunbeigen- 
imann, fowie die Serren amd Sie kam gu deu wiedrinften Maten geliehen. | 


gend, Haniſch, Brückner und Ster- Algemeines Bankgeinäjt 


ınau machten ji) um den Erfolg de? 
Bapitalu. $3,000,000 


Abends beftens verdient, 
Aeberſchuß arafrſonmi⸗ 


chiföfarten von Europa 


„Noske⸗Schritt“. 
Der frühere deutſche Reichswehr— 

verden jetzt im Original bei mir 
ausgeſtellt über 


foreman Bros. 
Banking 60. 


5..W.:Ee LaSole u. Walhingten Str. 


Ched:Rontos erwünfdt. 
3% Zinjen bezahlt auf 
Spareinlagen 


schiffskarten -Agentur 
Geld jendungen 


— nach — 


Deutſchland, Geſterreich, 
nadı ganz Angarn, Fund, 
ſlavien, Czechoſlovakia, 


Siebenbürgen, Bukowina 
Telegraphiſcha Geldſendungen. 


Notariats-Kanzlei. 


Voſtaufträge "en den yünftiic ande Ä 


A, Schlesinger, 
644 North — 


SHICAG 
in erfte Tür, 
A Zel. Lincoln 859, 
Sfiien jeden Abend Bis 9 Uhr und 
Eonntags Bid mittag, 


niiter Nosfe wird nicht nur als 


Seichichte übergehen — er hat aud) | 
Anivartihaft sarauf, der Bejteger | 
des Foxtrott zu werden. Man tanzt 


le a ni 


HET 


BOB 


* 


Trieſt bis Chicago, 


und bereitete dem ſympathiſchen, ſich im Sturm Bolfstümlichfeit er- || _, 
für Bajlagiere von Defter- 


Mailrä De u dem er alle jeine zahl» 
2 * waderen Künjtler eine herzliche! ohert. Er heikt „Nosfe-Schritt”. Es 


Tapeten, für Parlors und Eß— | 
zeichen Freun nde und Gönner freundlichit | 


zimmer _bafiend, „gefirnißte Gold» 
Be Tapeten; 


einladete, Der Vorbereitungsausſchuß 


Ein heilſames Rezept 


Geldier dungen rt: 


nad Deutichland, DeutjchOeſterreich. Czecho · 
—— —X Ungarn, Polen, 
Rumänien und Stalien, 


Schiffsiarten 


Eirenter nnd Motariatd-Kenzlel, 
2. toufen und berlaufen: | 
h — 


erty Bonds | 
J.v. ZINNER & CO. | wır.ıam B. Lucke 
519 @. — um u, 8287. Healing und Sewerage 


1901 Irving Park Bivd. 
107 ©. j d. 6670. 
107 &. Mipland Ave Br Bo * 


| Ihmerzen, Ehwermitt, Magenbefhiwerden,Viat- 


Hausmittel, welded mir aus Teutfhland zus 


den Mann. — Ih bin gerne bereit, 


geben. 


Charles Rogers, 
882 Enjt 168, Str, New Por, N. 9. 


| tigleit in den &liedern, — Turd ein einfaches 


getbidt wurde, wurde ich zu einem Ternaefnits 
diefes ‚teilt Iverden. 
fräftine und für alle Menfhen beilfame Nc« 
zepk Lofienfrei an nerböfe Leute belannt au 
(Rüdporto 2 Cent Etamp3 erbeten.) 


dofr Gegenfeitige 11. 


wird fi bemühen, den Gäjten einige 
wirklich genußreiche Stunden zu bereiten. | 


X war lange Jabre nerbös, litt unter Kopf: Er hat für ausgrzeichnete Mufit und | 


ritflaffige Speifen und Getränfe ge» 

orgt. Ermähnt fei auch, dab Ehrenads 

eichen an verdienjtvolle Mitglieder vers 

Eintrittöfarten foften 35 

Cent3 umd find in der vorermwähnten 

ar und bei allen Mitgliedern zu 
en 


|; 


Der Nord Chicago Deutfde 
®. beranitals 

\tet am Conntag, dem 16. Mai, fein 
|biesjähriges Stiftungsfeſt in Fleiners 
Halle, Nr. 1638 N. Halited Er. Ter 
mit den Vorbereitungen betraute Aus> 
chuß bat cin ungewöhnlich feſſelndes 
Programm aufgeſtellt, deſſen Ausfüh— 
rung bewährten Kräften anvertraut 3 
für ausgezeichnete Muſik, mancherlei 
—— — ungen m ute ae und 
änke geſo nfang ⸗ 
mittags. & t 85 Cents, 


gulärer Preis 
1 356, fpegiell, 
; die Nolle au 


5e 


\ Tapeten für 
| Bettzimmer — 
Iin Blumen-, 
Allover u. 
Streifen — 
regul. 25c, 

Rolle zu 


IC 


Tapeten, für Kiihen und Sommer: 
heime paijend, viele Hübfche Mujfter 


und Farben, reg, Preis 123 c 


15c, fpeziell, Rolle zu... 


| 


re⸗J 


| 


Dpation. U. a. war der Gejang- |ijt Fein Rundtanz, jondern eine Ab- 


I\berein „Sunger Männerdhor“ 


zu⸗ 
gegen und brachte eine neue Note in 
den herkömmlichen Aktus, 


begleitete. 

Der geſchätzte Darſteller-von ko— 
miſchen und Väterrollen trat als 
Adalbert Bender in dem bekannten 
luſtigen Schwank „Ein toller Ein— 


fall“ von Karl Laufs auf und ſtat— 


tete jenen alten 


Mitſpieler 


Pantoffelhelden 
und Möchtegern-Schwerenöter mit 
packender Komik aus. Auch ſeine 
und Mitſpielerinnen 
waren am Ehrenabend des belieb— 
ten Kollegen in beſter Spiellaune 
— 2* rk dem fo viele La 
üd einen 


„Lejet die Sonntagpoit“, im —— «oc in dm Eiche 


indem er | Schritte, bei denen die Reichswehr— 
die Gabenüberreichung mit Geſang ſoldaien. die offenbar die Väter des 


neuen Tanzes ſind, an die langen 


reich, Ungarn, Jugo⸗Sla— 
vien, Czecho-Slowakei, 
Polen. 


Rate: Ozean 888. 00 


mit Tar.... 
mit den Bampfern der früheren 


Anftro-Americana Line, jcht 
Gofulid) Line S. ©. Co. 


K.W.KEMPF, 


General Wejtern Agent, 


120 No. LaSalle Str. 
Tel. Main 4491, — Conntag8 offen 


art der neugeitlichen Gehtänge; fein Hauptquartier für alle Arten 


Sauptmerfmale find große, lange 


Beine des Reihswehrminiiterd ge- 
dadyt haben. Die Sauptfache iſt, daß 
den feinen Mädchen der Tanz aut 
gefällt und daf fie die Militariefie- 
rung der Tanzfreude mit Begeiite- 
rung mitmaden, 

Sie haben nur die eine Sorge, 
da demnädit cin Ententegeneral 
und der „Figaro“ in Paris entdeden - 
werden, Deutfchland ſei revanchelu⸗ von 9 bis 12, 
ftig geivorden, daß fogar auf den Stmadofrionmemt* 
Tanzböden jeder Abend Parade 
marfch ge würde... und dab un einmal diplomatifche Noten 


Niedrigite Preije in der Stadt, 
nlwıckeln — Druden- 


reie Infirnktion im Aufnehmen - 

ind Frertigitellung von-Bildern. 

Preisliſte auf Wunſch zugeſandt 
Etabliert 21 Jahre. 

Offen Abends und Sonntags. 


E 
F 


7 


Inn mabe Clart Om. . 


* 49 


Comeras:Kodaks 
Photographiſche — P 


Großes und vollſtändiges Lager. 


Vergrößern 


* 
— 


Lang's PhotoSupply House: 


115 North —— AB 
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Mbendpoft, Chiengo, Freitag, den 7. Mat 1920, 






































m ur ———————— a ze in Mr nt u w. } 

ß J : Mäü : ä üdchen - und Verlanfsangebote Möbel, Hausgeräte u. ſ. 
Verauügungs ·Wegweiſer. Verlaugt: Männer und Knaben Verlangt: Männer und Knaben Verlaugt: Männer und Frauen Verlangt: Frauen und Mädcheu — — —— * ——— * ch De: —— 0 20 Be 
(Anzeigen unter diefer Nubrit % das Wort.) | (Anzeigen unter diefee Rubrik 2e das Wort.) | (Anzeigen unter diefer Rubrit 2c das Mort.) |(Anaciacn unter biefer Nubrit 2c das Wort.) | (Pinzeinen unter bieler Miubrii Fe bag yIork} | (Minzeinen unter Dieter FIHDeiT Ir De BeTe.. | Gerlalfe die Ciadt, verlaufe Billig: Grobeit 
N un, Läden and Fabriken Hausarbeit Warum kann ber Belmont Paint | — —— mit Etänder, delt emuils 
Bee un aan a — Berfont; Quie Ahn fr frz ober | Sans, eine Maren Silies ertanfen | Ei a SE at 
n en. ” J . * * — J . * 9 ), “ ampe, > er. 
€ oyans @rans.-- „ckoue Stranger”. Verlangt: Berlangt: Knaben und Männer volfe Stunden. 651 W. North Aue: = En 32 H ogart Etr., 1. Door, nahe Srving 
Colontial, — „be NHobai Bagabonb“, * zum Wurſtmachen. —— Berlangt: ae din a BEE i ift Für ums fehr Teiche zu | Fat "od. ‚. ie 
Sartie —— After“ — — —A—— an —— Verlangt; Geſchirrwaſcherin für kurze I faufen == Poften | 1a. vertaufen: Enke Are 
Sllimois, — „be Eiweeibcart Ehop*. Furniture Finiſhers. 310 N. Green Str. Mäbhenundfranen Stunden; guter Kohn. 651 W. North | ypy Tapeten und Farben Direkt vom Fa- | abie Fir. Nehmt Wroadmag Gar. Tmattim& 
2 Sal ! e. — „Nigbtie Kiabt”. — — ee für leichte Fabrikarbeit | Avenue. frfafon brifanten. Wir zahlen bar und erhalten | Zu verlaufen: Tat Eounfel Plate Mieror, 
Ben > u ad ıhe Growd*. | Nadhzufranen bei Mr. O'Brien, im bofe s als Drill Pre Operators, Infpertord, | Berlangt: Zweite Köchin von 2 bi8 9; | einen Gaih Tiseount, und diejer macht ne — SR NE er“ 
Brincep. — „Zbe Nuinet, tady“ j — | gerlangt— 30 Familien. |dend Worterd, Sweepers u. Serubbers. | guter Lohn; feine Sonntagarbeit, 170 | uns die Waren noch) billiger. Wir ha- | u verfaufen: 3 Cie Wabagonn Warlor- 
Sind ehate a a ea. — — Keine Erfahrung notwendig. Employ- RZi. Weils Str. Saloon. Main 1745. |ben feine Miete für das Gefhäft zu |<iit, 330. 1920 Piltel Sir. m 
Varigoldgarten Tonzert 1cden Warenlagerhaus. | Rerlanet: Loin Roll und — — ment Department offen Montag, Mitt. erlangt: Mädchen für Hausarbeit; |zahlen, da wir in unjerem eigenen | Zu verlaufen: Eiden Ehzimmertifh, 4 Stühle 
nes und em ie — — Rn Reefier in er Die Michigan Sugar Company be- wo und Freitag abend Bis 8 Uhr. guter Kohn und Heim, Buena Shore Hauſe find. Wir fnbrizieren vieles | und Sideboard. Phone: Ravenswood 6018. 
J 55 Nort UAp — Jed = * 5 3 * 2,0 z s . . N . * = . = Be E ; t 
abend und Sonntag nabmittan Konzen. | Nothfhild & Company, x Asar Bropifion, zahlt $35.00 für den Ader. en — bis 3:30. Vorzu⸗Fiub, 850 Buena Ave. midofefa —— — „= an | en —— 
m — 310 N. Green Str. jede Woche, 11. und 18. Mai. Bor- Berlangt: Geihirrwaiherin. 501 N. |* ıben, um w —3u verlaufen: Werftellbare Nleiber-Borm. 
= ufprechen 1254 Gornell Str, bei ‘ inoi Hauptiache it, wir find mit einem fehr | aurmutsuhr, Telephontiih und Stubl, bod* 
leise YAuzeigen. 1706 .. Wabaſh Ave. en 2 2 su jeder Zeit, wie 3 1 1 W e * a 8 ft i n A e 6 v — — — kleinen Profit zufrieden, weil unſer — Suite, gepolſtert —— m. 1.25 
— — dote] and 1835 ©. Halfteb Str. und 620 |Urion Special Maine Co ind für Hausarbeit 1407 Orto Etcape | ua ein fehr großer ift. Daher geht niiden Üeder und andere Mrtitel, fefa 

Berlangt: Männer und Anaven 


(Anzelaen unter diefer Mubrit 2e da® Mort.) jelafon 





— 
u 





— — Verlangt: Agenten für Landbezirke 
Verlangt: 


während ihrer freien Zeit; nur auf 





Männer, am Oefen aunfznſetzen. 


Gute Löhne. 


Vverlangt: Tuchiger Kellner und Kü- 
„enmanıt; 


Lincoln Club, 108 Germania Place. 


Berlangt: Zuverlälliger Nachtwächter 


Kommiifion. Wegen näherer Auskunft | Str, Carl Appel, Turnhalle. 


hreibt an Ihe Abendpoft Eo., Cirenla- | für Ehipping Noom. 114 W. Superior 





W. Bunker Str, zu jeder Zeit, 
Ebenio 469 Vernon Ave., Eaft Chi» 
can, bei Herrn Tefetes, zu jeder 
Zeit, oder fchreibt an Howard Wil- 
lard, Klanters Hotel, Chicago, ZI. 


Telephon: Graceland 5985, frfa 


Berlangt: Frau zum Geſchirrwaſchen von 
7 bis 1 Ubr, Reftaurant; feine Sonntagarbeit. 
2102 XLarrabee Straße, 

Verlangt: Züchtiges Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit; fein Waflden, gutes Heim, $15. 





gute Bezahlung. Chicago 


2matiiv 








S5mailw&t 





mit Empfchlungen in Wholeiale Liför- r ‚oder an Verlangt: Finiſhers. an: MAIER, Se 
geichäft. Nachzufranen 820 N. Clart| The Midigsan Sugar En, n 


Lohn. Seht Steward, Edgewater Bea Hotel, 
6349 Cbheridan XD, frfafon 


Berlangt: Frau zweimal in der Wocefür 
Wachen und Reinmaden. $. Hirfh, 2018 We 


midoft Saginaw, Mid. 


Nachzufragen in der Employment- 


Verlangt: Fleifiger Mann al8 Bader _— 
Office, 10. Yloor, 








Divifion Str. | fria 

Straße, midofrfa ee nn — Köchin, Tagarbeit, * 

— — J ——— _— 2 Xincoln Avenue, | 
Nachzufragen in der Employment- tion Dept., 223 W. Wafhington Str. Berlangt: Zwei Sanders an Disk a: * 


Sandpaper Maſchinen. 114 W. Superior 





Rothihild & Co, 


Verlangt: Frau in mittleren Jahren für Pris 





— batheim; leichte Mrbeit; ausgezeihnetes Heim 
> * Straße. midofrſa — a für die ridtige Perfon, "Phone: steniwood 24. 
Office, 10. floor. mE | erlangt: Griter Klafte Neftanrant State, Jackſon n. Yan Buren Str. __Tmailtw& 


— Werlangt: Erfahrener und füchtiger P 
Rot ild ECo. 
5 'h 3 und dauernde Stellung. 
Sohn Krumm Dept Store, 
1509—19 Fullerton Ave., 
nahe Southport und Aihland Ave. 





State, Jackſon n. Van Buren Str. 








ſrſaſon TBerlangt: Hilfskraft für die Redaktion 
eines deutſchen Abendblattes in Groß— 
ſtadt. Dauernde Stellung für den rech— 


ten Mann. Gefl. Offerten mit Anga— 








Berlangtt 











orter, 
Schnittwaren-Terfänfer; gutes Gehalt | Strafe, 


iefa | _ Verlangt: Shipping Glerf Helfer. 7. 

Deppe Go., \Sholejale Vater, 1753—57 
zedgwid Str. 
| _2erlangt: Studenbäder, 2. oder 3. 
ıdand. Tagerbeit. Henrici Reftaurant, 





Werlangt: Zweites Mäpden, Deutfhe oder 
Sinnländerin vorgezogen, "Phone: Wellington 


Roter Stern, 1528 N. Clart 


midofr 


bo—ıma 


 Buderrüben. Arbeiter! 








1231 fria 

— — ————— 
> NEN. Pl) 2 ge Tage zum Haus 

Verlangt Mãnner, geſchict n Golz⸗ felafon | —— 
| — — — —— . 5212 Ave. yone: Stil, | 
arbeit, weldhe Werkzeug haben, Ensgen | Wenn hr nad) den Buderrüdenfel- — dare I — — — —ſrſa 
Derrid Co., 3101 Grand Ave. midofe | ern in biefer Saiion geht, To ift in Berlangt: Küchdn-Hilfe für den pan- | "Berlanat: Waldirau für Donnerstans umd 


Fowa Eure beite Gelegenheit. 

Wir bezahlen $35.00 per Acre und 
Bonus. Diejes ift der hödjite Lohn, 
der von irgend ciner Company bezahlt 
wird, 

Transportation, Expreii, 


zen Tag und kurze Stunden. Nachzu— 
fragen im Gimployes Lunchroom auf 
den 10. Floor. 


MarfhallFielp& Co, 


Sreitags; ftetige Arbeit, 1846 Humboldt BIvd., 
3. Apartment,  — _ —ſriſaſon 

Verlangt: Mädchen oder rau für allgemeine 
Hausarbeit; gutes Heim und guter Lohn. 4840 
Kenmore Ave. 2. Flat. 


Verianat: Kochinnen; guter Lohn. Keine 


dofr 





Haus und 





ee — J * Retail. Sonntagsarbeit. Soſoxt nadaufragen, Beech⸗ 
Erfahrener Nadıt-Fenermann; 67%% | ben von Alte, evt. Erfahrungen ete. an SW. Randolph 3 dofr arten frei. Gutes Waffer, der Boden PETE nut Neftanrant, 327 ©. Dearborn Cirabe. 
⸗ — AA. 741 Abendpoſt. do — ſon ie ee U DB iſt leicht zu bearbeiten, und nahe zum a et 
Gents die Stunde zu Anfang; ftelige | 7 ngt: Verheirateter Mann für r sohn ‚-IOL Lincoln Ave, midole Town. — vVerla ngt· Madchen als InſpecisVater, und Sohn. Nawzuftagen nach 5 Uhr. 
Ei — Bun — —— Serlangt: Ein Seler, um Mafcinen in Sa| IUnier Lofalagent hat 17jährige Er: unb un -— an 820 Nord California Ave, [TV 

Stellung. Getiage <elephoniert na 7 Uhr: Sit- drif zu ölen; mus Griahrung haben; Manı, | fahrung in den Zuderrübenfeldern und " Verlangt: Stompetente Nafchirau für Dienze, 





Bunte dros, Avenue. do—in 

Verlangt: Bajtry Köche und Gate und | 
Pie Bäder; 8 Stunden Urbeit den Tag, 
6 Tage die Woche; hödjiter Lohn. Nady- 
zufragen in der Hotel Sherman Küdıe, 
Chefs Office. 4mailivk 


Verlangt: Steiger Mann für leichte 
‚ Küchenarbeit. Guter Lohn, Zimmer und 


738 W. Monrose Str, 


Emplonment Office, 3. Floor. 


mibofr 








Berlangt: 
Männer in mittleren Jahren 15|Road, — do ⸗ ſa 
— 0...) Verlangt: Lediger Gärtergehilfe. Zu 
Kohlenichanfler; gute Gelegenheit, die | erfragen 22 W. Monroe Str., 7. Floor. 
- „„|E. 3. Lehmann Gitate. frfa 
Keffelfenerung zn erlernen; Lohn 55 |” Berlangt: Ianitor, Nachzufragen 22 


— W. Monroe Str., 7. Floor. E. 3. Lech: |. 
Gents die Stunde zu Anfang mann Gitate, e : fra | 





im 





= ‘ »2erlangt: Männer für Fabrifarbeit; 
Bunte Brok, ‚ftetige Pläte und auter Lohn. Chicago | 
| Wire Chair Co. 619 N. %a Calle Str. | 
ı  Berlangt: Neltere Männer für leichte 
Arbeit. Belmont Tool & Machine 
Works, 1334 Belmont Abe. 
idoſt erlangt: Aelterer Mann für Fabrit. 
— | 3. Bauer, 227 B. Huron Str. dofr 
| Verlangt: Rlaner »- Hand (Eifen).| 
Swaby Mig. Co. 2010 Mariball |; 
' ———— I do Aa 
Hoher Lohn; offene Werkitätte; | Verlangt: Nelterer Mann für Bar: | 
Unionlente oder Niditnnionlente. tenden; muß etwas Porterarbeit verrich⸗ 
Sofort nadjznfragen, fertig zur |ten. 4800 N. Clark Str. 4maiiwE | 
Arbeit. | _Verlangt: Guter Ham Boner. Acme 
Art Lamp Mie. En, Saufage Co., 3738 ©, Aibland Ave. 
15. und Throop Straße. 


35 W. Monrose Str., 





Employment Difice, 3. Sloor. 








-Verlangt: 
Solzdredsler, 
für Lampen. 





VBerlangt: Geſchirrwaſcher. Dak Re— 





erlangt: Manı, im Caloon 


Ber men ” Stande ift, Riemen in Ordnung 
u. » je ı 511 balten; ftetige Stelle und 
dare 35 oder jpredt vor 6319 Lomiie erfragen in unferer Yabrit, 
Jibre_Co,, 1656 Besley Court, nahe North» 


| beit: die rau Tann felbige tun, 
Monat, freie Wobnung. 
Sanitor, 616 N, Clark Eir, 
ı , Berlangt: Ctarfer Mann für Heu und ut | 
ı teraefchäft; 


Eſſen. Hotel Grasmere, 4631 Sheridan | Böster Kohn, Seht Steward, Edgewater Beach 





Nerlangt: Porters. Weltändige Arbeit ud 


LIE Ctallmanmıı; guter Cohn und Ile 
ine 


erlangt: Mann, um Gefiirr zu wachen 
„ Berlangt: Junger Mann, 19 bis 21 Jade, 
für leichte Arbeit an einer Drill Preß. Ctes 
tige Stelluna und guter Xohn, 


Werlanat: Männer, Samwvers, müffen eriab- 
rem md im 
feha | Hat i 
Steige Stellung und guter Kohn, } 
hen it unferer Fabril, Diamond State Fibre 


Go., 1656 Besley Court, nahe North und Eis» 
ſton Avenue. 


" Berlangt: Zinner Hclier, 817 DW, Norib Mive, 
_ Berlangt: Etallmann; flefige Arbeit, auter 
Serlanat: Manırt, eriadren im Mlablen bon 


Senf; aud 1 e En 
Sabrif, Plodman & Witt, Paulina und Kinzie 


bei fchnellem Avanzement. Keine Abend: 
arbeit. GE. Jverjont & GCo., 1342 Mil: 
waufee Ave, do—fa 


fann End nähere und genaue Informa- 
tionen geben. Epredht bei ihm zu irgend 
einer Zeit vor. Wir vericdiffen jede 


tags. 4536 Grand »Blvd., 3. 
Drexel 6919. 


vVerlangt: Erfahrene Isafhirau für Mon | 


Apt. Telephon 
guter Lohn, Zu 


Diamond State 


— — — — — — 





j tugs: ſtetiger Plaß. 444 E. 48. Str. Tel. 
und Elſton Ave. _______ftfafon Rode. Dalland 945. frfa 
Scrlangt:_ SJanitor, vderbeiratet, leichte Yive 2251 


AL Weber, Agent, 
1642 Ordhard Str., Chicago, 
Jowa Sugar Companyh, 
Waverln, Jowa. 


$40 den 


Perlangt: Naichfrau für Montags. 2251 
3u erfragen beim 


W. North Avenue. 


Verlangt: Frau oder Mädchen zum Gefdirr- 
wafchen und in Küche au helfen; guter Lohn, 
bo 10 Eis 3 oder 10 bis 7; Leine Sonntag: | 


tanarbeit, 2545 Milwanfee Ave, frfafon 
Verlangt: Mädchen und Frauen für reine, 
leihte Arbeit und quter Lohn für den Anfang. 











guter Lohn, Kemper Bros. KCo,,! 











Wir offeriremn Anfängern aute Gele i | 6° san: { 

re nor | 98a5* aenbeiten, y 9 

11563 N, Salited Eir, _ Irina = 2Ban*E —— — Erlangung don Erfabrung zu | ee —— 
Verlanat: Ein Bäder und ein Paftry Stow:) Berlangt: Minderlofes Ehepaar, Mann als | verdienen. yalls Ihr permanente Belhäftigung | _Yerlangt: Nuadden oder Frau in .. 
ed Chauffeur, Frau für einfades Kochen, 805 |wollt, fpredt vor: Cable Piano Factory, 22. | Jadren, für allgemeine Hausarbeit. 1114 

Hotel, 5340 Sheridan Noad irfafo | Junior Terrace, Phone Graceland 8982, und PBanlina Etr, Benien zur Afbland Moe, | Center Str. Nachzufragen im Laden. frſame 


dofr | Robey Etr., 22. und Blire Island Ave, Eleftri- | gung bor 


Werlangt: Neltere Frau zur Beforgung bon 


— — — ee I a; E m —X J 
guter Lohn. Livingſton Valing Co. 13071, Verlangt: Mann, und Frau als Gatiner und —— nn — laſomo ı Kindern, Jacoby. 334 Star Str., nahe Sedatuit, | 
Diverſey Parlwah. ſrie Köchin. Telephoniert Wr. Datin, Harrifon |  Serlangt: Erfahrene WUrbeiteriumen as)“ Werlangt: Röchin und Küchenmädchen. Demt- 


3945, Noom 205, 343 Ev. Dearborn Str, Lehrlinge für feine Damenfleider, 





( 5252 Its | fheH Altenheim, Foreft Barl, Jil. Xelevbon | 
Arbeit. Livingfion Baling Co, 2032 bete| See ve. Tel. Reumeod 2i2.____felsion | ocek Bart 136. __felafon | 
| Welmont MAvente, fria Verlangt: Mädchen, für Reinmaden und at: ira 





| _ Werlangt: Mädden oder Frau für allgemeine | 
ri E. | Hausarbeit; Heine Familie, fehr guter Lohn. | 
__  'mat-tvX | 242 N, Gentrai ve, Tel, Velmont 8281. 
me A0ge bie) Nerlanat: Srau, um jeden Camstag lat 
aflcy Ave. | reinzumahen, Nadazufragen abends, 4236, 


„Eramining” don Röden; ftetige Arbeit, 
». Ebane, 222 Ischt Monroe Str. 
Verlangt: Zabatitripper für 

Node: euter Lobn, 4125 N. 
Verlangt: Waitreh;, 


Stellung indıen Männer n. Anaben 
“Anzeigen unter dieſer Rubrit Ic das Wort) 

Gefucht: Ccriftfeger (28), Handfag oder. 
ı Nafine, Deutih und Englifch, fucht fofor: 


Reitaurant, 909 Center E:tr, 








Worzufpredheit böciter Robn, 


_ ‚Verlangt: Eine gute Kellnerin; $15 
Ä Woche und gute KRoft; feine Sonn- 


Seht! Heninore Abe. 

E 2 . —⸗ * F 
in unſerer Fabrit, 1050 Besley Court nahe Stellung in Druckerei, wo Intereffe und guter | Steward, Edgewater Beah Hotel, 5349 Sheri— WVerlangt: Madchen oder Frau für allgemeine 
NRorth und Elſton Avenue. friafon | Wille gewertet werden. Offerten erbeten ger | dan Road, — rn 8 e| 





dan 7. A — frſalon 
„ Perlangt: Mädchen, ziwilden 14 und 16 
Jahren, $10 wöcentlih fiir den Anfang, — 
2011 Yarrabee tr. dofrfa | 
‚erlangt: Mitteljährige Frauen für reits 
liche, angenehme Arbeit in Näbraum: aud für | 
stiffenmaden; ftetige Arbeit und guter Lohn. | 
wensle Bros,, 1666 MeHenth Etr. dofe | 


Hausarbeit; Ermadfene, 


v 3 050 Nbe j i — 
Adt.: W950 Abendpoſt. frſalſon Winnemac Abe., 2. Apt. 


Sefuht: Verbeirateter Mann mit 12jäyri: 
nem Kind fucht Etelle als Janitor in Flat 
nebände; Dat qute Neferenzen; Tann alle Re- 
paraturen maden,. 1659 Nord Haljted_ Etr., 
Hinterhaus, es 

GSefuchrt: Ctellung don einem gründlid ers 
fabrenen Buchhalter und Mecountant; Gehalt 


nutes Heim. 1263 
Zel. Edacivatcer 5240, 
Tmaiw& 

Verlangt: NAöchin, guter Kohn; Tagarbeit; 

Sonytag frei. Marx Co., 84 Weſt Madiſon 
Straße. Ka ö __boft | 
erlangt: Tüchtiges Mädchen für allgemeine | 

Hausarbeit; muß etwas tohen fünnen; Tleine | 


<tonde fein, Eägen zu feilen und | 
eben: einer borgezogen, der Erfahrung | 
m Cügen don hartem Gummi umd Fibre, 
Vorzuſpre⸗ 








fefafon 





: u — Verlangt: Ein Mädchen, weldes gut näden! Samilie: & dr $14. 3424 Irbing Karl Bivd,,! 

zu arbeiten. | $45; fhriftlih oder mündlid,. Heren — bei Echneiberin. 73% Galitnrni I samilie; Cobı k J 8 QIdd,, | 

424 Jeving Par! Blvd,, Ede Beruard Er. | ja; 547 Gaft 34, Etr., Zelepdon: Douglas 1, Fiat, a zn Teen 3ER EL 
fra | 5000. oft ‚| Werlangt: Mädchen für allgemeine Haucar 


an 0 0 u 0 0 SR 
‚DBerlangt: Mäddhen in unferem Eohnittmirs 
fter-Departement, Officearbeit; Etunden 8:30 


Gefußt: Deutfher, 30 Jadre alt, fuct Etel-| 
lung in Büderei, wo ihm Gelegenheit geboten 
wird, dad Gefhäft fchnell und gründlih zu 


eit; Zeine Wäfdhe; guter Lohn. Stone, 5004 | 


dofrſa | Grand Bivd, dofrfa | 











! En biß 5:30, Camdtagd bis 1 libr; Lohn $16 für | 
Lohn. Livinafton Waling Co, Ctälle, 40,2, rlernen, Adr.: H 504 Abendpoft, dofrfon | pen Ynfana. Yu erfragen: Pictoriaf Rebiem | & j ä 
Wentworth ve, = dofr Gefugt: Junger Mann fucht Etellung als «o,, 325 weft — WIds. ’ ni Stellung ſuchen Frauen en Mäbejen | 





Nanitorhelfer; Eüdfeite, 297 Abenbpoft. 


— cu | 





(Anzeigen unter biefer Mubrit 1c das Wort.) | 


"erlangt: Deutfhe Rerläuferin für Teen: , m ann 
f äuf für Zeeln Sefucht: für zır! 


Mann für allgemeine Arbeit in | den. Hency Roth, 2135 W. 21. Er, mideir! 





Gefuht: Bäder fucht fretige Arbeit als erfte 
oder ziveite Hand an Tales, 2547 Montclare 














— ———— — — Waſchen und Bügeln. 1659 Nord Halſted 

midofe ſtaurant, 2550 N. Clark Str. Strafe. dofr | Abe, Zei. Columbus 0742, Tmali£ eu au ber Miehälne Aue er SB Ste, hinten, | 
IE Te Sa I in guter Ehubmader, 5422 | Gefudt: Anftändiger Wann, in den 40er] Arbeit: auter Lobıt, N — „| _Geluht: Zümtige Köchin fucht Stelle, Kurze | 
Pr, gRholefale, —“ Sohn SIR 2 Hanboipg Eier — dofefa | Yabren, fuct Cielle als Bartender oder Safe | zufpreien. Cotol, 320 Wer, North übe m. | Spmaen. Zeienbonz Eincetn Sul. Det 
m . ' ’ x 19. “ut > Str. 





300 W. Adams Str. | Verlangt: Zivei Bäder, erite md ameite 


Verlangt: Junger Mann, auf der Yarm zu 


terer; bin ledig; Tann au Staution jtellen. 


M. Golleb, 1714 Ccdgwid Eir., 1, Ylat Geſucht: Aeltere Frau ſucht Stelle im Som— 












































iſt noch ſehr groß und vollſtändig, un— 
ſere Preiſe ſind von 20 bis 30 Prozent 
niedriger als irgendwo anders. 


ı brifant, 34% U, 


| verfauft werden; alles für $900 derlauft; Zeil 


|Stenfuereng; die ganze Nahbarfhaft ift auf | nograpd, Necords. 2205 Madifon Eitr., 9 


der Syariame nad) dem Belmont Baint | I": 2234 ©. Lombard Ybe. 
Store, um feine Einfäufe \ 
Belmont Raint Store meint gleichzeitig |, Sa3 Rauge u. f, w. 3751 N. Robey Etraße. 
„Gute Ware“. 


gen: far de DD m Tea 
Verlaufe wegen Abreife Hausitand (5_Bime 
zw machen. | mer), qutes Piano, Meffing-ettitelle, Defen, 
en fefafon 
Zu berlaufen: Bracdtvolles editeß Leber 
Ruhebett. 18546 Humboldt Blod,, 3, Upartın. 
frfafon 
3u derfaufen: yür fchnellen Verlauf, pradt- 
(chtes | volles Porzellan und gefcliffenes Glastabi- 
St. Lonis White Lead, reines gefochtes ii, a and Spiegel-Stand, $0b. 
: ir sserf_$150. Tel: Lalevierw 4758, 
Leinfamendl, gemifhhte Harben und alle | , perfaufen: Davenport mit Datrape. 
anderen Artikel verfanfen wir zu den Borzufpregen nah 6 Uhr abends, Nr. 2249 
ar gezeigten billigen Preifen. Vergeffen | Addifion Straßß 
Sie den Tarnifh Bargait-Berkanf nicht. | „Zu berlaufen: Meed Buggy. 1931 Eupler 
Befigemacdhter Floor VBarniih für $3.25, | - - 

x Zu verlaufen: 
wert heute $4.50 Bir haben nicht jehr Dücherlhrant. Bücher, Gefgirr, Nähmafhine, 
viel zu Diefem Breife. Rlüfhtifh, Deden, Callomine-Rinfel; verlaffe 
Der Belmont Paint Store, | Stadt. 1433 Argyle Abe. frfafon 

2149 Belmont Ave. Zu di laufen: Vier Stüd PBarlor Suite und 
zwifdhen R. Hopne Av . und Lenpitt Str, | Kiißenofen. DIITig. 317 Cugenie Etrahe, 1. 
« ale | lat. ofria 
cn — Bu ——— 
ettauſen. Rotet u e en⸗ : Bi elgemälbe F u 
tafı au "haben für $3.00 per — Sr —— — 2997 iffel! er. F St Ei 
—* — ne * beſten aus⸗ Lincoln 6179, dofr 
gefuht Sal Trauben. Au LE ee re Pe —— 
den au haben und fönnen gegen fleine Entichüt- — a 
digung nıit Verügung meiner Breffe in meinem A d ben 12). Sreffer Sein Set, Zuhbos 
Yofal ansgepreht werden. Um tie richtige Se+ | Kart ( "OR 200: Reis, v. 
fundbeit an erhalten, fol man mad Anticht | 96, rn abe South == —— 
eine3 bdeutfhen rates Xraubenfaft trinten, | Wolfram Stt. nahe Southport. — 
$3.50 per Gallone abgelleſert nach irgend 9X12 oder 8X10 Rugs, $17, 322 und auf⸗ 
einem Teil der Siadt: in meinem Geſchäfts. wärts: lange Strips, $2.50 aufwärts. 2043 
plas 83.99 pcr Gallone, 5 De, Fa-Diviſion Sttaße. ae midofr 
N * Chicago Ave, Zelephon: Eu | "Fur verfaufen: Cane Suite; ebenfalls Eichen 
verior 2985. In Chicago feit Mat 1869. „| Rarlor-Suite, echted Leder; ferner NAugs und 
6feb,frfonmi* | Rhonograph, 1928 Miohant Str, 2. lat. 
GAUUE N 000 Jmaisinz 
Bu verlaufen: Neuer Rod)» u. Sasofen, Beitcit, 
Nugs, Eisbog; fpottbillig. 1625 u 
ap 


Unser Lager von modernen Tapeten 











Geſchäftseinrichtnugen, Maſchinerie 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 180 die Zeile.) 


Zu verlaufen: Bäcker, beachtet dies! Die Bu derfaufen: Ulle meine bowfeinen WDiodel 
ganze Einrihtung der Bäderei 6454 ©. Hal- |oon 6 Himmern, darunter ein Mabhagoni-Epie 
fted Etr, muß am oder bor dem 26. Mai der» |lerpiano und PBictrola mit Records, billig, 
fauft werden, alle Store und hop Firtures, | wenn fofort genommen. 3220 Weft YJadfon 
auh Ctod, Telephon Wentworth 6937. Blvd. Zel.: Kcdaie 6893, Verlaufe einzeln. 


ft—mi | 2ma*? 


Geſ däftsgelegenheiten 


| Hänbles 
(Ninzeinen unter diefer MRukrit 18c bie Beile.) 


Seht unfer Lager bon neuen und gedraudten 
Möbeln. Epart Geld in Werner Bros. Yurniture 
Home Bäderei und Belifatefien 
zu berfaufen; ausgezeichnet Zahlender Pla; | 


Ehop, 2261 Lincoln Abe, 
Nordmweitfeite; nie Beliger gewechſelt; leine 
Nonfurrenz; auter Borrat und elegante Ein- 
richtungen, einf&hliehlih Meat Elicer, Computs 
ing Wage, Caih Regiiter ufw.: mäßige Miete; 
Tampibeisung; mit bohmodernem Flat und 
Bad; muß wegen Zurüdsiebung bom Gefhäft 





Zel, Lincoln 1377. 
25m3*2 


2° —— — 
Pianos, muſikaliſche Juſtrumente 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 18e die Zeile.) 
Bu verlauſen: Gutes Piano, in Etorage.— 
1881 N. Halfted Sir. 6maiimz 
Muß dor Samstag berfäleudern wegen Ver: 
laffens der Etadt: Mein beinahe neues Mens 
delhall — — mit Muſilrollen, und 
— Tr — Lombination Kohlen⸗ und Gasherd billig. — 
Zu verkaufen: Delilateſſen-⸗, Grocery- Zigars ı Sc: ng ir s 
ren, Gandh-, Notion= und allgemeinerXahbar- | 3823 N. Paulina Etr., Tafement._____ boft 
ihait3laden; Nordweftfeite: niht die geringfte! $40 faufen $125 Ctze Floor Cabinet P . 
i 


2bends. _ _2nailm& 
— DET, * ' $40 Taufen $125 Size Floor Phonograph 
tungen; muB wigtiger Gründe halber fnell | Records, Refidenz, 2545 — ne Dan 
berfauft werden; nedme $950, Inventur unge» | abends und Sonntag den gangen Tag. 
—* zn — Bargain und Bene Gele: | 2mailwf 
gendeit, die je offeriert wurde; billige Miete | Ey nn oper Mamh Faufer ein a eoar or 
a. eg - ent — ommt = | a ee ——— — ae 
überzeugt Eud. 38 Weit Leland Apde., nahe E * SR vb Mafı 
Crawford, amifhen Montrofe und Lawrence. —— uw Zumal 143 zn Ze 
Berfaufe Grocery und Meat Miarlet, mit | 5500 Doppel-Epring Wponograph, Tpielt alı 
a ohne zweiſtöckiges Frighaus 3401 ———— —5338 * 
Kolmar A Phone: Ki 2 i Io 4 
solmar be, bone: Rildare 2204. __fefe | Dinmantennadel; ebenfalls Möbel neuelten 
Hu berfaufen: Vüderei, fofort, megen Krank: | Etil3, mäßia, 1922 ©, Stedzie Abe, ap7—mald 


beit; gutes Gefnäft;z mähige Miete: Nord: ı 
Geld auf Möbel, Enläre a. f. m. 


feite: Einnahmen $85 tägli. $1200. Quetfchte, 
(Yinzeigen unter diefer Mubrif 18c die Beile.) 


an6_Webfter ve. 
3u berfaufen: Kohlen und Ei3-Gefdäft. 

Wutual Gecuritnp Co, 

(Richt inforp.) 











Abzahlung; bedeutend mehr wert. 4821 Bel- 
mont Mbve., nabe Cicero Abe. 


dielen Pla angewiefen; lange etabliert und 


110 Uhr abend3. 
autzahlend; großer Vorrat und gute Einrichs i 




















1058 Roscoe tr, binten. 


Zn vermieten: Gaftwirtihait mit, 


Wohnung. Wirtichaft vollfommen eit- | 140 N. Dearborn Etrabe. immer 606. 
gerichtet. 716 W. 22. Str. do—fa | Gcid auf Möbel und Löhne zu gefegl, Naten. 











Ei⸗ 


sem m mer — —— ——— ——— ————— 
miboir | m < Verfaufe Reftaurant mit Wohnung, | $,75 für einen Monat Zolten cu 2.63 
belien, Teutiher oder Defterreier; einer, der — Verlangt: Mädchen oder unge Fen ur  mer-Refort, grober Farm oder Sanitatium. 1427 9 A hnung $100 für einen Monat folten En ‚50 
verläffige Männer als Pater nnd | Hand an Gates und guter Vrotbäder, höditer | Luft zum Nrbeiten bat. Chhreibt an q — — DE | Sonıftithing, den nanzen Tag oder nur zeit. | Adr.: U. 707 Abendpoft, dimibofe | I = ___________ Unter Etaatauffiät, — Zelepd. Central 5493 
Zuberläifige 3 /Lohn für palfende Leute; offene Werfftatt. | Nite, R. 3. D. Nr. 5, oder fommt zum Ürbeis] Geluht: Biweiter Bäder an Brot und Rolls, | weiße, wie newünfeht: Int Sade ben | | 3m verfanfen: Reftanrant, 4749 W. | sita®? 
Bor Nailers im Wholeſale Dry Goods |1239 Holt Etraie, e Tele | ten nad Eouth Haven, Mich do—mo nn anı Dfen, fucht Stellung, Zelepbon: | Toman 8003 Gesabach. aben en | Etell ermittinngs-Büros | North Ave ö Lane gr fon 
Dan — * —— — AR 587, (bofe | — — 
Hans, unter guten Arbeitsbedingungen. Verlan Ein fietiner Mann für Bartender | erlangt: Gin fräftiger umge, 16 Bis ı7 | „eilingten b55t,_2_U[UT —— Bun. — erlangt: Mädchen zum Sintfhen und „Lt | ellenvermittluugs · Büros ee el Berfönlides 
Spredht vor bei Mr. Uiher vor 10 Uhr jund Lundcounterarbeit, Empiehlungen. 6659 | Sabre alt, für allgemeine Arbeit in einem | Gelut: Mafhinenfhloffer fucht ftetige Arr | ner3“. Nadzufragen bei der DO. R. May Sue | (Anzeigen unter diefer Nubrif 18e die Seile.) | 3u verlaufen: Bäderei. 4403 Went- erio 
vormittags. ri | Eid Hatited Siraie. _frfajon — — ——— y —* 2 a 9 5 se, 4, Floor. Maſonic Tempie. el. Ceite|  Fugrs deufh-ungar, Wiito, Zägl. befie Eiele worth Ave. bi fon | (Anzeigen ımter viefer Nubril 18c Die Heile.) 
"erlanat: © Chnei 3 m >> rechen. Zu erfragen Ihe Helle Merz Co., . = J. Fuchs, 9, 234ap*X 3 2 "Antel& g rar EG ee ee spinnen gtenenen | "7 le a a Ze ee 
— | 1 —— en. DB In 9%. Clark em ——— * dofrfa 1314 Welt Grand be, Indofr — Berlangiı Mäbden- Wriele In Rabe mu .- a — — — Reftaurant, zwiſchen Serlinien. | Geltene ausländijche Zierfifche, 
en fu dswansi Anitreicher und Te Telephon: Diverfey 5624, John Habır, sBerlangt: XZinner für Wubenarbeit, 4109) Gefudt. Mitteljähriger Mann fucht Arbeit, fteden: $ti die “ode und Motus bot $1.65 | vn \ “ 1609°% | monatlich: Reale —— $ | in, wundervollen Sormen und arben, ee. 
Fuunfſundz zig Bau... 7maitwæ Lincoln Ave. doſr auf einer Hühnerſarm. Adr.: A 747 Adendpoit. | für wolle Woche don 443, Stumden, Rublicitn | Floor, 415 Xelden Ave, Nur nahmittags vor. , rerefant und leiht in Globes ober Bilä 
Tapezierer; nionlente; ſtetige Berlaugt: Automobil⸗Mechanifer, erfahreñ "erlangt: HilfeSanitor junger Mann, auter Be 2 27 1 ge © N 2 PS Printing Co., 2100 W. Rörth Ave. 4ınalivk . | aufpreder. dofrfa | tauf3 im Haufe ‚(ohne ftetigen Wafferwedfel) 
’ ’ lan Build Cars. Chas. Lange & Nros. 6 2 er —— Gefust: Kai f Fee: — — — _— Unterricht nn = — | 31 balter und au ziehen, fowie auch deridie- 
y : yon U >. Chas, Lange & Pros. Co! Loyn, Kellſhore Hotel, 738 Juving Park Bıvd, | Geluht: Painter, felbftündiger Arbeiter, Erz | F Zu vermieten: Sommerheim mit 200 Acker. © 8 ı 
Arbeit. ET Ra DE u i Onfhitit he Hausarbeit | | 8 nieten: jeim mit 2 er, | dene Sorten Walferpflanzen faft fietz an Liebe 
2* * ni i 6 b t & a * 10 Armitage Ave. Tel.: Humboldt doſt — — ni —8 CAnzeigen unter dieſer Rubrit 180 die Zeile.) geeignet für Rinder⸗ und“ Geflügelzugt. 
Thos. Ebert E > jrſaſon Merfanat: unge, um wWädergelhätt zu er, | Rt = E. Wagner, 2517 Welt Nortö — — 


erlangt: Man jür allgemeine Arbeit in 
sabri, famı bei mir wohnen, wenn er aıtes 
Sein wünfct, auter Yoon; muß Referenzen in 
einer | Yorııg auf Ebrlichleit haben. Nadanjragen an 
Tag oder abends, M, Zumer, 2133 Co, Na- 
eine denne, bofria 
Inftrumenten bevorzugt. Hankmann & | Verlangt: Ehavers an Kalbfellen für Drum 
Dunn, 708 ©, Clarf Str, frfa | Hcads, ftetige Arbeit, guter Lohn. DM. Zumer, 
—— | 3133 ©, Nacine Abe. irf 
Berlangt: Stetiger Geidirrwaider; | = —. aeine Ape — 
guter Lohn, Zimmer und Efſen. Hotel 


_Verlangt: Pehrling und „Label Boys“ in 
Gras 4621 Sheridan Road Zöholefale Väderet; auter Lohn und raſches 
tasmere, 4621 Sheri ; r 
& frfafon | Co., 1610 R, Meıls Cr. 


2 - 7 ü | 
914-918 Diverjey Parfivay. | 
Amai 1wæ | 


Verlangt: Drehbanf Arbeiter; € 
mit etwas Erfahrung an KHirurgiiden 





)2 


Tel. 


dofrſa 





— — widoſr 
Verlangt: Alteinitebender Mann, Pirfulare 
Kohn und Gelegenheit, ein gutes Ge- | Ci Lern 
= ‚ Sullivan order Go., | "an, Schriitlibe Anfragen as: Gary Me— 
ihäft zu erlernen. Zul * | dical Clinic, 436 Broadivan, Gar, Zud, 
und ftetige Arbeit. GCHas. Hofmeijter, | Bile, 12 bis 15 Cars die Nacht zu —A— 
u Recon an iv —jon muß Erfahrung und gute Referenzen baden. | 


Emporlommen. Rachzuſragen: The 9. Piper 
Verlangt: Starter Junge; guter zbenelen d Office reinzuhalien; ſtabile 
Slelle und angemeſſener Lohn für den richtigen 
ir frtafon | 
2437 ®. 21. Str. N INFOR | Sarh 1750, 

+ — —— _— -- — — J J1 — — — — — —— * 
Verlangt: Brace Matker, guter Lohn TVerlangt: Waſcher für verfonen Antoino— 
J Verbeirateter Mann,, der au der Eüdfeite 
Verlangt: Sofort, ein Rockmacher und wohnt. Lohn 835, die Woche: ſtetige Arbeit 





für den richtigen Mann. 











* Ar Ave. midofr | rcır; Tleine Familie; Zimm it Made reine Englifh fir Deutfce! 
lernen, Zagarbeit, 1314 Wrightwosd Ave. s 1; Deme Samilie, Binmmer init Yad; Teine | Zonra: 73 sh! Sitalhi 2 —— 
dofr |Salae: febr, aute Trivilegien; liberale Lohn | reiben etc. 72 23. Zalyington er 
— — — nn ” und angene > erhältniffe; c3 Wird| aa 
Yerlangt: Schneider, mul ein Expertprefier Berlangt: Frauen und Maddıen | 


an einer Mafhine fein. 937 Center Str. 


Verlanat: Vlacimith in 
Cha3. Lange & Bros. Co,, 


Berlangt: Guter Junge mit Erfahrung an 
Tales; auter Kohn bezahlt; Nadjtarbeit, 4245 


pieren in der Möbelfabril don Olbri & Gols 
bed Go. 


toofing und Tinnerarbeit tun.Lönnen; ftetige ! 


Feed, Niv ımd Trim, 
Koſtner Avenue. 





Verlangt: Junge Frau um Haushalt zu füh— 

















deutfh geiproden. 5524 Judiana Nve,, 
(Anzeigen unter dtefer Rubrif 2c da& Yitorı.) | Apartment. Tel.: Englewood 8167, 


Läden und Yabrifen — 


2. 
wood 8167. doſrſa 
Verlangt: 2 Rädchen, eine für zweite Ars 
beit und eine für Himmerarbeit und Näbeır, 
Norzufprehen 3. Floor 60 Ecott Etr., Ieles | 
bpbon: Euverior 5440, bofria 


Verlanat: Haushälterin für Roominnbaus; 





bofr 
Automobilmwerlitatt. 
2740 Mrmitage Av, 
Gmaittok 





Zu vermieten 











Zu bermieten: 4-immer Ylat, 1643 Haftings 
Straße. Bin anzutreffen im ‚lat Camstay 
morgen zwifden 9 ımdb 11 Uber. Auch ein 








Verlangt: Operators, erfahrene Ara 
gen= und Manidettenmacher an Müän- 














‘ \ 4 En; x 3 Stall zu dermieten, Play für 2 Pierde, Stein 

Arnitane Abe, midefe > ine gutes Heim; Tann Kinder baben, Nachzufras | 8 d: ohne € ⸗ 
— — = rn ner eit: te & MOM, M Ce 12050 Re Moyne Er. 

Erg —— hemben; gute Stellungen and ftetige | gen 1019 ®. Monroe tr. boiefe | ——_ —_ ne = 


Arbeit. Nadjzufragen auf dem 10. Floor. 


MarſfſhallField& Co. 


Verlangt: Frau für linderloſes Eberaar, 
Nordſeite (Geſchäftsleute), ſeines Heim ange— 
nehme Steilung, Gute Empfeblungen verlangt. 
Nachzufragen: 129 N. Wells Str. Score. 


2355 RN. Albland Ave. midoſt 


Werlangt: Mann und Selfer, welde Gravel | 





1846 Home tr. 


Zu vermieten: Store, mit 4 fhönen großen 








s i gi en ———6 

Ten ı Zimmern, » re großen ule, 
San SQ Mn, Klar el. | ® ni | Verl : Mädc 7 i — Donsfeclio —— Brand eve f 
Serlongt: Stallmanı; Zanarbeit, 1633 N. | a |, „erlangt: Mädchen für allgemeine Hausar⸗ a 
Wells Str midoir frfamo | beit; auter Lohn, lein Waſchen, Privatzimmer „u dermieten: ds jimmerflat, TZampibetzung 





und Bad, 


Berlangt: Näyerinnen, um Traperien, 
Gardinen und Möbelbezüge zu nähen. 
Erfahrung nicht nötig. Junge Damen 


Apt. | und eleitr. Licht, $35. 
dofrſa Tel. Graceland buasss h h 

Berlangt: Frau für Hausreinmahen einen| „Bemiete 5 Zimmer Ofenheigung, nabe 
| Tag die ode, 558 W. Yan Buren Er. Zei, | Lincoln Rark, $20. ‚Swark, 2131 N. Clart Str. 


m m — u - 5164 Midi Abe. 8. 
VBerlangt: Maſchinenhände, Säger an Eeife —7 
Louis Hanſon, 1500 N. 
3ma 1wæ* 


Verlangt: Männer für Chhraubitodarbeit, 




















E nz -049 Wirk er 1er A ( : 2 | Wabafb 4277 dofrfa | Zu vermieten: Helles 4 Zimmer lat. Zu 
. + — * 336 042 Michigan Ave. zu ie Dies An. | bevorzugt, wel ie Seen — — 
ein Buſhelman. Hans Hanſen, 3836 richig —— zu geilen au, Di um Zeoie, Pale. Un. — g Kg 4 erlernen Terlangt: Ragoin ſiur Short Scdere derſragen: Tiſcher, 1160 Townsend Sir. 
®. North Avc. | Terlangt: Matnler, 051 Bleiher Er, Zei, |dr.: © 538 Übendoit._____ImaiimZ| sapfung, _Eyredit bar in bu eusk. | 770 Milwanfce Sibe __doft — 
Perlangt: Kräftiger Mann in Bäderet, | Weitinaton 8157. Ba dofe | „Verlangt: Tinner, fiefige teilung fir guten Dffice * en 6 er ze er Supt,- — en un Pte = : d Board 
25 bi . Kuri ale Go., 227 | erlangt: Erfte oder zweite Sand an Vrof.| ann; Tunenarbeit, Room 416, 180 No. J — Ar ne DT, DON, immer ın par 
I ER fr —ion | Zel. Micdeneh 1048 | Dearborn Eir, mMmaiwẽ Boſton Store. Sarrifon 3945, Room 205, 348 So. Dearborn 8 = 











Berlangt: Millband in Truderfhwärzemüble, 
Auch für allgemeine Fabrifarbeit, Acme Krints 
ing Ink Co., 1315 Weſt Congreß Straße. 
Mr — bmaitwæ 
m a ı  Merlangt: Sofort. “älterer Mann um Sallen 
Im >73 fir Arbeit in | erlangt Eofort, ülterer M m 9« 
id Vailers rein .1651 Belmont Ave., Ecke Pau⸗ 


eisen entalten — 
Berlangt: Anaben für Maichinenwerlftattars | 
beit; ftetige Arbeit und auter Lohn, Zu eve 
fragen: 3. Floor, Victor Eleciric Corp., Robey 
und Radon VIvd, 
zesungt: Bader! Mai — 
Shipping Room;: ſtetige Stellen. Zu erfragen: zu j 
* Floor. Bictor Clectric Corp, Robey und | ira Sir. un... RBB 
Sadion Wlvd. ie Derlangt: Ornamental Meffing und, Eifen- | 
PVerlangt: Arbeiter fiir allgemeine Arbeit in | arbeiter. „it erfragen: Willy H. Lau, 30 €. 
abril; ftetine Arbeit. Yu erfragen: 3. Floor, | Ontario Etr, _ 5maitiv£ 
ictor Electric Corv., Nobev und Jadfon Bro. | Verlangt: Grfabrener Kücdenmann, ce 
Berlangt: Affemblers fiir medanifhe Arbeit; ſchirrwaſcher. 820 N. Clark Str, Turnballe. 
ftetige Arbeit amd guter Lohn. Zu erfragen: 3. 4 Ye 4mailwX 
Floor, Bictor Electric Corp., Nobey und Jads er { — Too 
ſon Blod. 


Verlangt: Mann für allgemeine Arbeit im 











Verlangt: Männer für leihte Habrifarbeit; 
ftetige Arbeit und guter Lohn zum Anfang. 
in} General Ething 'Mfa. Co., 312 ©. Hamilton 
Firmiß-gabrit, Zu erfragen: 214 Weſt Obio|Mvc. Tel, Ecelch 164. di—fa 
Straße. ; Tmailivf Berlangt: Criter stlaffe Muritmager und 
Verlangt: Holzarbeiter an Commercial Mutos | Sebilfen, Flint Saufage Works, 1210 Avenue 
mobile Bodies. 158 C. Grand ve.  friafon| „A“, Flint, Michigan. 3mailıvt 
‚Verlanat: Yladimitd Finifbers an Commer-| Verlannt: Mann für allgemeine Kabrik- 
cial Automobil Bodies und Wagen, 158 E. arbeit, ftetig und auter Lohn. 2114 Daden 
Grand Ave, ee frfafon | Moe, ab 1mailwæ 
Berlangt: Mann, um Pferde au beforgen in erlangt: Crfier Nlalie Nadimanı für 
einem Liverh Etall; guter Lohn, 1222 Nord | Brot md Nolls. 1112 Sit 55. Strafe, 
Wells Straße. 4ntailmE 


Berlangt: Wufbelman, Arbeit das ganze 











— [02 


erlangt: Wagenihmied, ftetige Arbeit 








Lohn A6c die Etimde und auf 


abr; bökiter Lohn. Globe Clothing Co., 2970 | 7218 S. Halſted Str. frfafon ! 

9 $ Sout t — — ——— —— — — | 

en ET KR Ungefäb: su aute deutihe ud | 

angt: Eofort, Ehuhmacer, 4733 Nord | öfterreihiihe Arbeiter. Etctine Arbeit dan3 
Weitern Abenue. fea | aanze Sabr 





Ta 3 Mdr.: 

Verlangt: Ehuhmacer, zwei für Sanrepa« | Wärtd, Sinlane In Hammond, Ind . a 
zaturen und zwei „Buttoners*, für bandae | — —— ——* 
madte Damenicube. MN, 6 N. Michigan | Verlangt: Mann für allgemeine Radarbeit; 
Übe., 309 Tower Wldg. J ſrſa ſtetiger Platz. 





Verlangt: Bürſtenmacher für Pan-Arbeit. 
Lachzufrägen 812 S. Vaulina Str. GmailwE | 


Verlangt: Möbelfchreiner: 
Berlangt: PVormann in Ornamental Eiſen 





Verlangt: Männer nnd Franen 


( 


"oder mehr Arbeitern in der Familie; wir 
bezahlen $35 den Aere, und geben Eud 
autzahlende Beichäftigung in unferen 
wTabrifen während des Winters. Freie 
Reife, freicd Haus und Garten, jowie 
freie Beförderung Eurer 
er von Eurem Heim. nad) dem Neife> 
ziel. 


Room 1037, 536 S. Klar! Ctr, | dabt. Jor deiommi ein Haus, Garten. Brenne 

SmalwE| hola, und wir bezahlen die Neife bin und aus | 
fünnen bei ımfes | ritd; das ilt der bödhite Kohn, ber jekt bezablt 
| ren Prämienplan ungewöhnlid boben Lohn | wird, Um weitere Auskunft fragt nad bei, 





Straße. dofr | (Anzeigen unter biefer Rubrik 18c die Zeile.) 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Sausar- | Zu vermieten: Möbliertes helles Zimmer, 
beit, muß foden. Tel, Dalland 2705, 

















dofrfa | Dampfbeizung. 5252 Indiana Adenue, Tel. 
; . 2 * —— frſaſon 
Anzeigen unter diefer Nubril 2c das Wort.) | Berlangt: Mäbrhen zum x - ceialal: Winbinen ObeE Sman 08 —— — 
cemgeigen wien Dieter BUBER De 906 Wort.) machen 8 hen 5 Wurſt in der Küche. Felit, 1458 Barry Ave.. Ede Bu, vermieten: Möblierte Zimmter, 3303 N. 
Columbia Sugar Company, aa Ban ifion Greenbicw. dofr | Leaditt Strahe. 
B 5 MHahi ’ DVerlangt: Mädchen für allgemeine Hausar» | _3u vermieten: Zimmer, nad vorn, an einen 
a Eee. drei 310 N, Green Str, beit; Tleine Familie: feine Stinderpflege: be» 
F en 





fte3 Sem fü is Herrn. 2121 Cheifield Avenue. 

es Seim Tür gutes Mädhen; Donnerstag) Zu vermieten: Helles Front Bettzimmer mit 
und Conntanz frei. $15 möcentlih. 21611! Me Bo ur Ki 
Ktenilwortd Ade, Telephon: Rogers Part 511. | et vn. SR en, 2 SM 


nn 
Verlangt: Verkänferinnen für unfere — matiw* 
verſchiedenen Abteil 3 Verlanat: Frau für allgemeine Sausarbeit: 
* Augen; outer Lohn Teine Wälce: muß Kinder nern baben: Mut: 
u angenehme Beſchäftigung. ter mit 10s bi 15jähriner Tochter nicht aus. 
Sohn Krumm Dept Stor e, |selhloffen: guter Lohn. ’Rhone: Winnetla 
1509—19 Fuilerton Ave. 1613. Zelephontoften auf unfere Rechnung. | 
| 

















einem, der bei Tag jdläft. 
Avenue, 


bei Witwe, 2112 Clarl Etr, 
Haushaltias der <öttive, @11 — 








= dofrſa 
nebe Southport und Alhland Ave. Berlangt: Mädden, $15, für allgemeine 
ausarbeit, 6 Zimmer Apartment, fein Wa 
een; —— Zimmer und Bad. 5522 Evderett 

2,2 


60 Melt Elm Etr., 3, 


Zu mieten geindt 


Floor, rechts. 


Wir ne jeden Tientstag !| fefa | 
auf einem Epezialzug. a —_|: 
Vorzuiprchen Tonnerstag, Freitag, Berlangt: ‚Mädchen von 15 „nd auf- 
Samstag und Sonntag von 8 Nhr mor- —2* 2* Cigar Box Trimming zu er- 
nens bis 7 Uhr abends in der Pruden, | nen, guter Lohn. $15 ver Bode zum | “Verlangt Mädden oder rau, um auf Sin 
tial Hall, 2, Floor. Zwei Eingänge. 25 ze 1a Tag, Bonus am er „gabre. au ‚aten; guter Lohn, 
"eher Beririer, ee Ser than, Bergen un si. a 
<z . . nn el, iv 30 2 3 
R 4mai*z | _Verlangt: Erfahrene Trygoods Ber- ne en 01. — 


Verlangt: Zuwerlaffige Fran fur ndel 
- — erlangt: Familien —— fäuferin; gute Gelegenheit für fompe- | Wälhe, zırhaufe. — Beuess tae6ı 
$35 per der. 


tente Berfon; ftetiger Platz; ſchließſen Sraat nad Apart. 601. mail: | 
Menn Ihr in den Buderrübenfeldern arbeit. | morgens bi3 


ten wollt, fo ift Eure Dbeite Gelegenheit zmı- 
Ihen Ebicago und Milmaufce, mo Ihr gutes 
Land beolommt und inzwilden auch Arheit 


Apt. Tel.: Bladftone 6533. 
4mat,imt 








Gebildeter, älterer Herr fucht ein ab- 








mer mit Board; Gegend äußerer Nor: 


ferten an T. 627 Asendpoft. 





3 R C J 
9 Upr abends. Lochr, 704 beit, Nathan, 1309 Independence Vlvpd, 
S. Crawford Ave., nahe ‚Garfield 5 ä ü 
—— Dod)- |“ Nerlangt: Mädden für allgemeine Sausar- | milie, Antworten mit Preisangabe erbeten 
n:Station. midofe | beit, Zu errfagen: 1020 NR. Robey Str., 3.|C. U., 1542 Orhard Er. 
ä ; 2 3 — EEE ED ED ee 
Verlangt: Waitreh, wie nud) eine Ge- — r mieten gefuöt: 


—2 1567 N. Halſted Str. + 


: i : 4-Bi lat, mit Bad 
midote! Zu micten gefucht: 4-Zimmer Slat, mit B 














eben sin gentiimer: 2506 Greenwiew Plde, 
Epreden, Lelen und | —— 





Anzeigen unter diefer Nubrit 18c bie Seile.) | 





= und febt. 569 Harrifon tr. 


Zu vermieten: Ciore_ mit 4 Zimmern, pal- | 
fend für Bäderei und Delifatefien. ©. U. G., ſetzt. 


3543 N. Halited tr, | 


“Zu vermieten: Rubig gelegenes Zimmer für |fHäft au beteiligen, Reitaurant oder Delifatefs 
i 1448 N, Abers 8 le. 6 na t 


Zu vermieten: Echönes, möbliertes Zimmer) EHop für 1, Antereffe: nur eritllaffiger Ma- 


ter — — Fefafon! finiit mit $3000. 
Zu vermieten: Scitenzimmer, Dampfheizung. 





(Anzeigen unter diefer Nubril 18c die Zeile.) 
jolut ruhiges, gemütliches, helles Zim- 


den oder Nordweiten. Preisangabe. Tf- 
frfafon 


Zu mieten gefucht: 2 leere Zimmer oder Tleis r 
ne3 Flat für leihte Haushaltung (für alleins | (Anzeigen unter diefer Nubrit 4c das Wort. 


5 Uhr abends; Samstags 'von 9 Uhr Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- | tebenden Mann), Lapp, 649 Vladdanwtf Etr. aber feine Anzeige unter einem Dollar) 


’ 


Nordfeite, zum erften Juni; drei in der Fa— 


| paffenden Alters, ohne Anhang, mit etwas 


m m men mm — s Junger, netter Main, 
Verlangt: Hau&hälterin in Samilie wo die! 35, fucht helles Zimmer in Privatfamilie oder 
Mutter fehlt. Borzufprehen: 5326 Carmen Ad, | bei Witwe, mit vegetarifher Board oder Ks 





|baber vom Solleltionsüderfhuß billinft abau- 
t: 2506 ( ! 2: ——— ——— gern —— 7 = age 
Zu derfaufen: Glcktrifhes Inftallationsges | Oder Conntags, 5823 N. Rihmond Etraße, — 
Täft, feit Zabren beftehend, mit guter Sund» | Flone: Monticello 6864.  mai2irfonmomigmt 
ſchaft wegzugshalber zu verlaufen, 2012 Nortd | ‚Notiz für Bader und Hausbefiter! Nepai- 
Halfted Er. bofrfa | ring Ioreie Neubau, und a born 

Zu derfaufen: Reftauramt ımd Lund Room, | Jaderöfen. Zement-, und oenitein- 
Zageseinnabme $40 bis $45, Miete $25 per | arbeiten gut ausgeführt, ©. Ergang, 2404 
Monat; Gelegenheitfauf für $650. 512 N 


Auguſta Straßze. 

Wells Str. dofrfon| Wittwe bittet um gebraudte Go-Eart für Ihr 

———m — — — — — —— — — N Ir . ; r=-o° 
Zu berfaufen: Gnutgehendes Reltauram; | Ameitäbrines Yabd. "Phone: Jrbing 5123. ___ 
Harriſon Str. 6miwz| Window Shaded. Tel. Wellington 3266. 
Muß deriaufen: Reftaurant und NRoomings 2mait? 
bau3, nahe North Nve., 14 Zimmer, alle be»| Blüten Hontg, 10 Pid. Kanne $3.50. 
Neinberdienit $250 bis $350 per Mo: | Lang, 1609 Dayton Straße (Barberfhop). 
nat, $750 Bar, im. I, Niemann, 417, 3166 | 30ap* 


Lincoln Abe. Graceland 4242, dofrſa 


Reitanrant, fancy Delitateffen; ache In arö« | glaubigungen. Affivavits und NApplifationen 
bere3 Gefchäft: $2,500, Abzablımaen. Gold» | fie Wüirgerpabiere werden ausgefertigt bon 
‚ wine diefen Sommer. €. Jaiticde, 29355 Broads | öffentliben Notar der Nbendvoft Co, John 
way, doirfa | Hiel. 225 W. Wafhingten Etr, «2 
— —— ift Umitände balber bil- — 
lig zu verlaufen; tägl. Einnahmen 575. Sams- $ rn 
tag3 $130. Zu erfragen nahmittags 4039 WM. | z Reditsanwälte 
| Roofebeit Road, nahe Erawford Ave. mödofe! (Anzeigen unter biefer Mubrit 18c bie Zeile.) 
| _Bu verfaufen:  Grocery umd ne ng Louis I Gottlieb, deutfb-ungarifder 
Store; billig; mit 5 Wohnziimmern;_$20; | Advofat, beforgt Prüfung don Grundbugauss 
muß fofort derfauft werden, 3010 N, Tafley| zügen u. Nect2angelegengeiten an allen Ges 

















’ 
' 





Sollmmachıten, Leberjegungen, amtlide Ve— 











Avenue. midoft Een . | —* —— ar — 
"Zu verfaufen: Würerei mit neinem Gebau- Strafſachen. Verträge, Kolleltionen, Ermittelum⸗ 
— 1655 Gouritand Er, nahe North Ave. |gen, Polumente, Bollmacıen,Babangelegendeis 
| 


ien. 112 N. LaCalle Etr,, Bimmer 14. Zel.: 
sranllin 1401, von 9 bis 1 Uhr nahm, 157 
N, Halfted Etr, don 2 bid 8 Uhr abenbS. Tel.: 
Tiverieb_3134. 24ma** 


Inſſus J. Mogart Recsanwaſt, der Chicago 
Property Owners Organization, Peoples Life 
Building, Ede Randoiph und Wells Str. 

1mai1w 


dimidoft 


GSrocery un Warket; gutzablendes Geſchäft. 

Bäckerei, alter Platz. Große Gewinne. 

Green & Andreas, 127 N. Dearborn, Eir. | 
18ap*X& | 








| Gefhäftsteilfaber 


| (Mirzeinen unter diefer Nubrit 18c die Zeile.) 





Frank P. Oswald, 
— DZeutſcher Rechtsanwalt — 
111 W. Wafhington Etr., Zimmer 1610, 
Conwah Bldg. Zel.: Sranllin 94, 
12313 Xincoln Abe. Tel.: Diverien 5472. 
2mailmt2 


%red ’Bliotte, Ddeutiher Rechtsanwalt. 
Praftisiert an allen Gericten. 127 N. Dear» 
born Etr.. Himmer 920 bſpee 


Dethley C. Hanſen, deutſcher Rechtsanwau. 
BPraltiziert in allen Gerichten: Batentammalt; 
curopãiſche Verbindungen. Ausländiſche Erb⸗ 
ſchafisſachen beſorgt. 80 N. La Salle TJ * 

A 


Vollmadten. Ueberjegungen, amtlide Ber 
glaubigungen, Affidavıt3z und Mpplitationen 
fir Würgerpaptere werden audgefertigt vom 
öffentlihen Notar _ der Abendpoſt Co. Sogn 


Guter Koh mit Geld fucht ji an gutem Ges 


5 588 _Nbendpoft. _ 
eichäftsteilhaber geſucht für 





Maſchinen—⸗ 





Adr.: T 641 Abendpoſt. 
di—fon 
Partner gewünfht: Praftifger Ynilinfarben- 
Ehemifer mit langjähriger Erfahrung in deut 
fhen Sarhenfabrilen fucht Teilhaber um Fa⸗ 
brif zu errichten ıım Farben zu machen, welde 
in grober Nachfrage find. Großer Profit md 
Aneller Erfolg wird nahgewiefen, Adr.: 9 
528 Abendvoſt. dofrſaſon 


Butcher mödte ih an einem Taſh | 








beteiligen oder auslaufen. Adr.: U 744 











Abendpoſt. dofrfa | ziel. 225 MW. Mafbinator Etr 
2 Flur, betannter den er Adbolaf un otar. 
Heiratsgeind 


Abends: 1572 N. Hallted Etr. Ede North Ape, 
1807*2 





im 


dr 8 us o Radau, deutichöäfterreichiich- 
Witwer, Recht 


ungat. Rebtöanwalt und öffentlicher Notar, 
Alle Geriätsfahen. 651 Welt North Nnenue, 


30d4*2 


nn en — — — 


Kleider 


| Heiratägefud: 60 Sabre alt, 
| Rubeltand Iebend, Katholif, ohne *lnbang, 
wünfdt Belanntichaft Tatholifcher Witwe gleich 


Vermögen, zwed3 Heirat. Adr, H 571 Abbdpoft. 
Heiratsgefug: Farmer in mittleren Nahren, 








bofrf, i bübfche, ftattliche — — > (Anzeigen unter diefer Nubrit 18c die Keile.) 
n | verdienen Louis H 5 500 Nord | Nid Stoedl — — — ———— midoftſa benpribilegien, Brieflih an I. Canning, 1416 |nieren, Beſttzer einer großen Ihuldenfreien Trnoeſedebee— 
Chep; nute Etellung für eritflafiigen Mann. | —— Bee danſon Co., mn... ma nn — Verlangt: Madchen, um Stuhle ein Terlan Teutfhes Mäddhen für allgemeine Lone ir [Lofer Rand, | En GREEN Vreife, die fih nad eines Jeden Portemonnate 
ee SD senäniäten Bohn — — — srit Ruphy, zupacken. Stetige Arbeit. Gute Be | Hausarbeit: Cohn $10. 1049 Taloale Ave, — | Zu mieten melucht: Von Mutter und Sobn, | wehiel zu treten * he ip Side 2 gng |Fihten. Garantiert, Euch von 10—LO Pros. an 
Adr,: W 952 Abendpoft. ee fria — —— — — und | 4913 2ipps Avenue, Sefferfon Bart, 'zahlung 1025 ®. Grie Str * m | Zelephon: Lale Bietv 103, midofr — = Bad, modern. Rapp, een erbeten. Adr.: * jedem Eintauf, zu jparen: einige, ittel, au 
erlanat;: Ein auter Aübenmann un in | Canders; Tönnen bei unferem Rrämienfviten oder fdhreibt | e = ⸗ —n ⏑ 8erxcreen Ave. * —* veniger als Wholeſale-Koſtenpreis. ertige, 
— —⏑——— | biet Geld verdienen. Louis Hanfon Co., 1500 na geisewun, “ Berlangt: Mäbiben — ee ee —— nicht aboebolne Unzüge und Weberzteber. für 
SUN. Xel. Koreit Park 136. Krfafon | N. Koftner Ave, Smalmwf | Uintted State Sugar Eompand, — st: Mädchen für leichte Fabrik⸗ | hen fünnen: aufer Rohr Nach un > ftüüct Nordfeite borgesogen Offerten mit Preis! Sinan ielles Männer und junge Männer, Gürtel, Waift- 
Berlangt: Korfer umd Sundmann. 3182| erlangt: Arbeiter, ältere Männer für Teihte; 428 Grand Avenue, Milmaufee, Wisconfin. ‚arbeit. Erfahrung nicht nötiee 47) Cheridan Noad ß Br " nibofe angabe, A 746 Adendpeit. — mibdofr | Ü d line, ena anfclichende und Tonfervative Yafr 
Elton Ave, Tel, Mont. 3900. R. U, Unten: | Fabrifarbeit und Gef&ält zu erlernen. Lonis | _30apiwf | Stunden. $16.50 die Woche, Ricdhard- | N — 5 = | (Anzeigen unter diefer Nubrit 18c die Zeile.) | Tond, Breife $32,50 Dis au $60. Cebt une 
Ive, Mont. 3000. A: | Sanfon Go.. 1500 N. Kofiner Moe Smeintl = - - - fon @t 20 * Serlangt: ⏑ — — — | Samuann Worisage & Yond |fere fveziclle Auswahl in Ungügen und Ueber 
B_[_[£[_[__L____ Ice] SEHEN Zn. 0 Her Soe,_ SmaiWE | Beriangt: Urbeiter für Buderrüdenfelber in | 108 eel Fifhing Rod Gv., 536 Lake | Iabre, bei einem Witiver mit zwei Aindern;! ännifche Yrbeit Sammann VWortigage von Kiehern au $15, $17.50, 820.00, %99,50, $20 u 
Berlangi: Guter Mann tür Worterarbeit; | wVerlangt: Männer für Ürbeit im ui und Racine County, Wis, $35 ver | Ehore Drive, do—ja | QuteS Heim und mäßiger Kohn. Nacaufragen | Fahmännifche Arbeiten DOrnantzation , $17.50,.$20.00, $22,50, $25 ıt, 
Wohnzimmer und Plak zum Kochen von Mahl | Lagerhaus, $25 wöhentlih, anderhalb für |Ader und Yabrpreis für Hin- und NRüdjahrt a 


seiten am Plage, 4616 N. Clart Etrake, 

frfafon E wi 
Berlangt: Ein zuberläffiger Älterer Mann | _Berlangt: Kob, neun Ctunden den Tag, 
als Nacfroächter in einer Garage, 1920 Chef. Sonntags frei. Marz Co., 84 Welt Mabdifon 
field Avenue. frfa | Etr. u doft 
Berlangt: Gründlich erfahrener Yutler, weiß, | _ Perlangt: Zwei tkräftige Jungen in Wurſi. 

muß Referenzen haben, MAdr.: T 612 Abendnpoft, | Tabrit; bober Kohn. 2639 ©. Harding Ave, 
ar _fefafon |, Werlangt: J— ————— ihrer Seit; 
m t: Sivei aufe Rainters fofort; offener | Rönnen von $25 bis $35 die Wohe extra ber» 
nass —— Zelephon: | dienen mit Berfiherungsverläufen, Große 
Ravenswood 9661: Hfa a Bm. 3. Riemanı, u. Z= 
| Lincoln Ave. ofrfa 
Srrlangt- Berläufer. Ausaezeihnete Bei» | ——————— I HOT 
genheis 5 großen Kommiffionen für mann Werianet eaer zum Werpaden von Dro» 
mit Peemotion oder ðerltaufs⸗ ESrfabrungen, gen und Glasware. b40 W. — 

"Berlingt: Drei Werläufer je 
nah 


um unfere Leafe Qändereien zu offerireren. — 

Urban & Zankersley, 105 W. Monroe Er, Grundeigens 
tum, Rorbiwellfeite; ne L eine 
monatliche ungen; I berlau 


27av,bifrfon® 
»erlangt: Anaoben, über 16 e alt; Di au en. Un 
3 gen 10-12, 1009 Woobs 7 
entlg Mir Den Hnfang, 9011 Karca- Füficen a ne Si ater 


Leberzeit; Camag % Tag, 365 €, Sllinois 
Ctr,, Cection „I“, Pafement, 5mailwf 























s15 md 
Dee Etr. 







bezablt; in der Nähe der Etadt und genügend 


nn TR 
erl 
Arbeit im Freien, Befprecht dies mit Herrn Berlangt: Operators an Kraftnähme- 


N. Lincoln Etr, Tel, Armitage 5598. 







































































atvifhen 5:30 und 7:30 abends. Adr.: 1048| (Anzeigen unter diefer Nubrit 18c die Seile.) | 





830. Schwarze Anzüge zu 845 bi3 $65. Blaue 


922 ⸗ W. Cbi Ave. = 2 3 a 
1922-1924 ©. Gbicago Yioc Sergeanzüge zu $35 5i3 $60. Anzüge u.lieber 


derfauft fichere Hhpotbelen und Bonds 











3 , f ; Kichte Häufer auf eleitr. Weleudtung volle mit garantierten Wefittiteln, sicher für Kmaben und Kinder, $6.50 u. oufiv, 
Alex Mesler, 5206 Etrong Etr., JefferfonRart, fe nen für Traperien, Nadzufragen a Ta απJJνO— Bu — au * — En Darleben auf quie Eierbeit, = Abends ol 2 = u 5 — Fi nn pn 
FJ in € 9 mil! 2 ; : rau ec en Tag | 1829 ett, elepybon Gracclan le i i „ Zonnerdtag,Camödtag. | Pole Mar n b e . 
— — Co., 428 Grand di Broadway. midofr ber * * — 2) N. Bien “ ’ Sma,mifefon® N NER . 1019 31 yafen, 85.50 2 si1.50, Ein „peateller Nobeie 
—— Candy-Sabrit ae. Phone Habenzinoon BITd, ______ bofe | g  Frimmel, Bement-Sontraltor, 307 . 6% exite Hppoibelen feld au Hand, |von 5% an jedem Ginfauf, ber für, bem Irene 
* ———— A — t; Mädchen füt leichte Fabrikarbeit; Verlangt; Squbere Frau um an mehreren | North Ave, EColide Ausführung, mäßige Preife. m H ESFil ch en — —— —— An 44 — 
5 bef Ber. ins — —— an | Beine Erfahrung nötig; gute Arbeitsverhäl. | Tagen in der Moe Haus zu reinigen, Vine doft 2198 Milwaukee Ave, Ede Yelmont, 5 9 Uhr abendi: Camstand Dis 10 abends; 
—— 56 ae Cbaffer Hd Et ailfe Kadaufragen: 763 Muther Str., nahe | aufaurufen, Televbon: Lincoln 1346, _dofr * — — | Epezlufität: Norbweltfeiie » Grundeigentum, | Sonntags Dis un nn 
hard Eir. oder Ihreibt an Mr. Wohean. | on und Halfted, Zel, Haymazleı 2344.| Nerlanat: Junges Mädchen für leichte Haus | „Dride, ©... .» umb Garbenter-rbeit, Tel. Tarlepen. Billigfte und bromdte Vedicnung. 1415 €. Sollten Eir 
Gare, Sir, odtz Ihre Mr. | dofefa arbeit, Mrs, 5. Heeren, 4610 N, Kilpatrid | Monroe 6912. Muguft Badıs, 1137 Wafbing- 15ian*£ 5 ©. Hallted Etraße. 






Abe, Tel.: Irbina 807. dofrfa | ton Boulevard. 


Verlangt: Praltiihe Nurfe für neugeborenes 
Kind; Deutihe Frau, die in einem Leinen 
Apartment mithelfen Tann, bevorzugt; amwei in 


Verlangt: Verkäuferin (Iord« 

Ikite). — 55 —* 4 abe. 
on, Van 

1644 ®, Chicago Ude, Xel,, Dog 


Nod County Eugar Eo., Janesbille, Wis, und Weft- 
22api* 
erlangt: Aelteres Ebepaar, rau für all 


gemeine Hausarbeit, Mann im Hof mitzu- Zelephon: Lafe View 1366. 










— — — — 
— — — — — 





ee en N Er, 7, BE. 
belfen; ein Ehepaar, da8 mehr auf gutes Heim Aorex der Familie. "Phone: Evanfton 5513. _ midofr | Painting und Delorierung> Arbeit garantiert, Abende: 1872 8; Halited Etr.. Ede North 4 (Unzeinen unter biefer Rubrik 18c: bie Ketle.) 
als hoben Kohn fiebt; muß Riebe zu Kindern 16 und mehr Jab-| „Der net! den für allgemeine” Sausar-| 2134 Montrofe Uve, Tel.; Nadenswood 6580. 16fep*? | Neue und gedrauchte Willard» umd 
baben. Televbon: zwinnetla 1613; wir zablen nei den % gute ei Tein Waldien, Brir | 20aplimt£ |" Fariehen auf verbeilerte® GCrundei 1; | Zilche, alle Eorten; leiste Bere 
die Telenbonnebübrert. a babsimmer — er Lohn; nehme auch — Baper ne, galtomining: aaibariehen in —— „erterige Be mieten and ateben .. ıfpreis aB, 
vi; ee Saubardelt. 103 Yrau ðatflei⸗ Armi enumg. — @0., . 


4malw& 

Bainting, Baperbanging, Calfomining, erit- 
Taffine Arbeit, E. Etrena, 1513 Melrofe Etr, 
240920 

















12mi*2 


Billard und Podet Tiidhe 


u verfauien: Erfte Hypotbelen au 6 Broa. 
auf bebaute& Chicago Grundeigentum in 
Cummen bon $500 bi $3000, 












Denn 















F ED ha u. 






EN SEEN SB Bee 





















































































































































































































































































































Grundeigentum und Hänfer 


zu verfanfen 
(Anzeigen wnter diefer Nubril 18c die Keile.) 
Vordicite 
Bu berlanen: 
Nr könnt heute einziehen! 
2: Flat soriet Mparınentbaus, fait cu, 30 Zub 
at: „rc vage; eingefglofiene Front: 
orcbes; Zilefloor im Badezimmer 
Hallengang;- beauem zur Hocbahn, 
K3u00_ bar, Neit nah Belieben, 
Yrid, Somtenparlor Bungalow; 
Bilherfhränfe, „Indirect” Bes 
3 durchweg Eichenholzverlklei 
9650; $2500 bar, Neit wieMiete, 
Abrahamſon, 
Irving Vart Voulevard. 
Wellington 126. 


N 


10 
1:4 


 3ı. vertaufen; Alley-Xot, 2DXx1US, 
mit 3edlat Briufgebäude vorne und 2« 
Fiat Sramegchäude hinten; unit und 
Lidyt von drei Seiten; fan auch für Fa— 
briizwede verwendet werden, Billig wer 
gen Todesfall, 1160 Tomwniend Str., 
nahe Tivifion. 23feb*z 
Wirklicer Bargain! 
Ipartment Frame, 5 moderneflats, 
zeichnetem Huftand; pradtvolle Vuf⸗ 
eleftr, Beleucht ; bobes Des | 
ie 2 Car Garage; berialfe die 
bericpleudere für ben fhnellen Berlauf. 
ner, Apartment, 1346 Diverſeh 
Bmailivk 


4mai*X 


Zu derfaufen: Wargain, 2silat 
rt auf Mordfeite, 4 und 4 Zim., 
0, Bad, Gas, beifies u. 

Tr; gute Fabrgelegenbeitt; 
$1000 Dur, Keft wie 

. Belodfy Companh, 
Belmont Ave. Gracel. 4570. 


1maiimt | 


* eh 
£ Seltene Gelegenbeit, | 
Fünf Nahre altck, berrlid gebautes 6-Mparts 
nentGebäude dr, 3—6 3immer, — 
Zimmer, Dampfheizung, Ecklot 68125, Late! 
Siew Diſtritt: Rreis *27,000; bar $12,500. 
X Dearborn SEir. 
Central 204 
I 
Eigentümer, 

3 Nrigbiwood Uve., 2, FSlat. * 

$20V00 lauſen 3:65 Zimmer Brichk; Ba; | 
Miete $700; Preis $65U0; Reſt Abzahlung. 

Ruedel, 602 North Avenue. 
7maiimf | 
Da a CE a — 

Zu verlaufen: 1248 Oaldale Ave, Miiete | 
81032 per Zahr: Vreis 87500. Eigentümer, H. 
F. Gehrie, Zimmer 18327 175 Weſt Jachſon, 

iriafon | 

3u verlaufen: Musgezeichnetes 2 Hlat-Zrame, | 
ie 4 Zimmer; 3 Ggtrazimmmer in Mttic; eleltr, | 
xiht; Dienbeisung; breite Kot; Daliey !ive,, | 
nabe Byron; ein YBargain zu H65U0, Mbzadl, | 


Theo, 3. Burfell & Co. 4103 Lincoln | 
Live. "Rhone: Graceland 5043. frſa 


frſa 
Framehaus, Ze— 
Preis Miete 840; 
659 Wadhawf Eır, iria 


X ufen: Zweiſtocliges 
numlımdanten l 4 


\ Ic > 0; 
rcichte Anzahlung. 


* 
— 

Zu verſauſen; Billig, 2 
Anzahluimg, Reſt monatlich; 
122 Ive,, nabe 


m Abe 


Flat Frame, 8500 
Preis $2800, — 
WNacine, Baumanı, 

iria 


ı verlaufen: Frame⸗Haus, 
bei 125. 3456 RN. Seeley Abve. fria 
vertaufen: 1818 Burling Eier, 4—4 Zillte 
$8UV Bar, Keit in Leiche 

Zorpe, 820 Nort) Ave, 

friafon 

Zu verlaufen: 2—-4 Zinmer-Haus und Bad, 

Cottage hinten, MWariauna nabe Yias 
z1000 Anzahlung, Reit it Absah⸗ 

20 North Live, frjajon 

s 2—5 Zimmer-paus und Waod, 

Duned nabe Blybouen, $50V Ungahluug, der 

Reit ın leichten Abzahlungen, Zurpe, 820 

Rorth Abenue. rſaſon 

fen: Ssjlödiges Xadengebäude, eich 
xiot und der erite Yloor bat Heiß» 
zung; cin Holzgebaude hin— 

—— heit leichte Abzahlungen. 

zorpe, North Ave. friaion 
3u verlaufen: An Dayton Etr., naye Kenter, 

Yiiodiges vramehaus, zwei 5 HSimmmer „Jlals 

Bad; beibes und laltc5 Nyaller; 45 bei 
Zu Lot. Preis 4600, 


nat 


“wadhlay. 


ı NUbzaylungen, 


itallo 


90 


ten sl» 
820 


s7 


* 
‘ 


' 


Verlaufe billig, 4-4 Dimmer Dridgebäude; | 
Dfenbeisung; nahe Racine und Webfter Upe,; 
Diete $672; nur $4750, 
QJofepp Adler, 2712 Lincoln — 
rſa 
Zu verlaufen: Billig, 9 SFlats Brickgebäude, 
nahe Lincoln Ave, und Ordard Eir.; 3-4 und | 
65 Zimmer; Dfenheigung; Miete $2200; 
$13,000, Zeil bar. Sojeph Adler, 
Ihließl. Agent, 2712 Lincoln Ave, 
du berlaufen: 3 „lat Sramehaus, 6, 6 und | 
7 ‚immer, eleltr, Licht, Dat Itim, Heißtwais | 
jerheigung, Nordfeite, $115 Miete im Wios 
not. Gigentüner will das Land berlaffeı, 
Ein Bargain, Preis $5500, Tel, Garfield 
7765.. 3435 @. Chicago Abe. frfaion 
Zu berlaufen: ä-itödiges Bridhaus., 904 
Eenter Str. Nahauiragen in Nr, 2032 Gros 
mont Straße, Sıfa 
3u verlaufen: 6 Wlatd auf 37% Buß Kot 
nabe Belmont be, Ofendeigung Miete 
$1200 das Jahr. $8500, Bedingung $1500 | 
Anzahlung, Ludwig, 3706 Nord Clart 
Straße. Je rſaſon 
3u verlaufen: Ssftödige3 Bridhaus, Dfens 
heizung, nahe Belmoit Upe,, $8500, Bedins 
guna $1500 Unzgahlung, Kudmwig, ST N. 
Clark Eir. frfafon | 
3.rlat Brid und Bafement, 63immerflats, | 
Center Etr., nahe Hohbahn, nur $0,750, E. 
& 3. Raufert, 835 Kenter Cr, | 
Seminary Abe. 1ſtöck. Brick, Dampfbeie | 
zug, 4 und 5 Bimmer, Bargaiıı zu $5,200, | 
E.& N. Raufchert, 835 LKenter Etr. Ida | 
Elifton Ave., 2itöd, und Bafement Prid, 21 
4: und ein G-Zimmerflat, $5000; $1000 Yunzade | 
lung. & & R. Naufchert, 835 Center Eir. | 
irfa | 
3u verlaufen: 3 lat mit Eunparlord, drei 
Sabre alt, Dampfpeisung, grobe Not, Etahl- 
tonftruttion, in vorzüglichem Buftand; nahe ı 
Ravenswoob Hochbahn und 3 Carlinien und | 
Et. MathindcKirhe; Preis $16,500, Frohlich, 
DieGabe & Chadwid, 5434 Lawrence Menue. | 
Tel. Irving 1465, 0.0, bo—fon | 
Su berlaufen: Ungevöhnlih gut gebaute 
%,,5lat Yridgebäude, nahe Yiabensmood Ho 
babı, 5 un: 6 Bimmer durchweg Oal, Heißz⸗ 
waſſerheizung und Brick-Garage ſfür 2 Cars; 
beide Flats Lönnen fofort bezogen Werden; 
got 30X125. Cpesieller Preis für Barläufer. 


) 


Frohlich, MeCabe & Chadwick, 3434 Lawrence 
Ave. Tel. Irving 146656. 5 BR 
I verlaufen: Wioderne3 Bsylat Gebäude, 3 
Sabre alt, nahe Roscoe und KLlarl, Ofenhei⸗ 
zung, Miete $4380, für fhnellen Verlauf für 
$31,000, Kudwig, 3766 N. Clark Er. 
ö 30ar,frfafondm 
‚ <teiniront, 
‚nahe Velden, 
Ufbland be, 
do —di 
"Großer Bargain! 2itöd, Brick, 44 Zimer⸗ 
Flats. an Lewis Etr., nabe Webfter Ave; 
bringt $672 per Jahr. Preis $4700, Zeil Ub- 
zahlung. P. Mueller, 1636 Elybourn Ave. 
dofrſaſon 
Zu beriaufen: 8 2ftöd, Vridgebäude, VBorzus | 
"prehen: 1918 Larrabee Etr, Telephon: Kin | 
coln 468. SmailwX 
"Eigentümer verläßt die Ctadt und verfauft | 
tsjor! für befte Barofierte 13: $lat Gebäude, | 
abe Lincoln Parl; Miete $6000 jährlich; ger | 
zinge Untoften; „Snap“. Aillmann & Co.. 
4357 Zuilerton Ude, Tel: Epaulding 961. | 
nidofr | 


"Serfaufe, billig: 6 Slatge 
Eihenholz Trimming; Seminary 
Eigentümer: Hoeffner, b007 N. 


Vertaufe Mwei Wohn haufer: Miete 875; Preis | 
$6900; bar $H15VV. Ruedel, 602 North Ave, | 
Imatim& | 
She Ihr NorvieteGrundergentum fauft, dere | 
tauft oder bertaufgt, feht R. G. Ludwig & Co, 
3766 N. Clarf Eir Ede Grace und Nacine, 
12nd,mifria* 
3u veriaufen: 9 lat Haus, 3—5 und 6——4| 
Simmer®ohnungen, in guter Nahbaricaft; 
56,000 Anzahlung; Brei $24,000. Ludwig, 
3766 N. Kla:f eilt. map, Salonfr,im 
Zu verfaufen: 7-Bimmer Wrid-Refidenz, | 
eleftr. Lit, Furmaceheigung, mit Garage, aıt 
Homer und Dalley Mve.; Preis $3200; bom 
Eigentümer, 4145 N. Dalley Abe, J Ylat. 
PBbonc: Monticello 8304. 3mailivt 
"Dr Derfauten. Vadttcınyaus 


perfauten. Bteritödiged { 
Kaden, zchn fleine moderne Wohnungen, drei 
und bier Zimmer, Dfenheigung, Miete $2856 
das Rahr. SKieine AUnzablung Kaufmanıt, 
<clepdon: Wellington 8265. * 

Ehe ——— 
lauft od taufcht, fcht A. Torve. 820 ee 

‘ 


Dir 


Nordweitieite. 

Zu berfaufen: Hamlin Abe., nahe Montrofe 
Nivd., 214ftödige Nefidens, 8 Himmer, mo- 
dern, Trid Bafement, Garage; Lot 3714 bei 
125, Bablungen. 112 N. LaSalle Etrabe, Zim- 
mer 33. frfafon 

3 verfaufen: 2itöd, Srame mit 4 YlatS, 3048 
Elobourn Ave,, Targain. $3500; in feinem Ju 
ftand: Abzablung, W, 8, Veſſeh, 2341 Altgeld 
Etrahe. frfafon 


Zu verlaufen: Chöned Haud mit awei 4 
Simmerwobmungen und 4 Lots; Garten und 
fleine® Glashaus; 2 Blods bon Cicero, 114 
Plod bon Yelmont; nabe Eulen und Kirche, 
$2000 in Cafh, oder mödte Reft al3 Mortaage. 
Alles in Ihöner Ordnung und alles drin. — 
Frant Nadrufh, 5018 Henderfon Etraße. 

Bu verlaufen: Zweiftöd,. Häufer von 4, 5 
und 6 ZimmerKlatd; Etein⸗Baſement; elel⸗ 
riihes Licht; Etraken gebflaftert; nabe Hoch» 
hab; 84500 aufwärts; Teichte Ubzablungen; 
lat Icer in jedem Haus Otto Dobrotb, 
3150 Irving Barl Blond, 7mai 1wæ 

Su verlaufen: 6 Zimmer Brid-Refidena, elels 
triiheg Licht; Ofenbeigung: in feinem Buftand; 
Melrofe Etr., nabe Kimballiv.; Preis $3700; 
nur $1000 bar nötig. Abzahlung. Theo. 2. 
Burfell, 4103 Lincoln Avenue, ’PBhone: 
&raceland 5043, frfa 

Su verlaufen: 3-%lat Bridhaus, 6 Bimmer 

Be riet B 8* 2 Base 2* 
elle neben an rage rauf, 
Einentüimer twohnt 4029 Addon Ele. Mbone 
Kilbare 6589, . 


| 


| (Anzeigen unter diefer Yubrif 18c die Belle.) 


| werden; 


2. Tat, Tel.: Wellingten 8671. 


a! N. Whipple Etr. 
— 


| beizung; Ga8; clefte. Kit. 5741 ©. 


j auf 


Jebt tft Eure Gelegenheit. 
Um weitere Mustunft fchreibt oder fpredt vor: |: 


€ din eingerichtete Dairbfarm, nabe 


Bi—fa Bhone: 


Grundeigentum und Hüufer 
zu verkaufen 


Nordweſtſeile 
Zu verlaufen: — 
— Wirklicher Bargain — 
%ftödigcs Frame, 6 und 5 „Zimmer, 
heizung, in 


Ofen⸗ 


gutem 
Zuſtand, innerhalb einem Block von drei 
Strahenbahnlinien und deutſcher lutheriſcher 
ſtitche; aute Nachbarſchaft, mit Sewer, Waſ—⸗ 
fer, Gas und gepflaſterter Straße; Tanıt 
iofort in PBefiß genommen Werden; Preis 
$4500. Bedingungen: $1000 bar, Reſt lon⸗ 
traftlih $25 den Monat und Binfen, Zur Ber 
fichtiaung des Gebäudes zu irgend einer Zeit 
iprtesit dor in 28546 N. Albany Uve., 1. Adt. 
x, N. Zacobfon & Co., alleinige Agenten, 
Suite 304 — 32 98. Wafbington Sir. 
Telepbon: Central 1790, Imailiv& 
ET —— OL 
Ein wirklider Bargain in Irving 
Park. 
6-Zimmer und Bad, Zramehaus, Ofendheizung, 
mi Scewer, Waffer, Gas und, gcepflafterter 
Straße; Kot 25X157; Tann fofort bezogen 
Treis $3400, $1500 bar, Reft mos 
nalliche Abzahlungen. Zur Beſichtigung des 
Gebäudes zu irgend einer Zeit ſprecht vor in 
2846 N. Albany Ave., 15 Apt. 
Telephon: Central 1790, 
L. M. IJacobion & Co., alleinige Agenten, 
Suite 304 — 32 3, Wafhington_ Str. 
3mailwE 
valbe 
beute der größte Kauf in Ehlcage, 
vermindert die Koften be8 Xebens, 
beitgt Euren eigenen Garten und 
Hühner, haltet cine Kuh und 
einige Echweine. i 
Shrlönnt au fehr leichten Bebir- 
gungen Taufen; fpredt dor in der 
Dffice 40963 Milmaufce Nde., oder 
telephoniert Mildare 4900 und ich 
onme in einen Nutomobil_ nad 
Eurem Heim und nehme Euch 
Befihtigung des Eigentums. 
Wir, Ebeantt. 


William 


zur 
Seht 


Zelosty Co. 


1mainwæe 


— Auktion 

Verlaufe mein Heim, Grundeigentum, gele— 
gen 2255 Weit Chicago Ave. in Chicago, Ill., 
mit einem zweiſtöckigen Bridhaus, zwei 4⸗ 
Zimmer⸗Flats und ein zweiſtöckiger Brickſtall, 
im öffentlichen Verlauf an den Höchſtbietenden 
an Ort und Stelle, am Samstag, den 8. Wa 
um 3 Uhr nachm. mit dem Vorbehalt, irgend 
eins oder alle Angebote zurückzuweiſen. 

Henry Großman. 
dofr 

Verihleudere wegen Grbicaft-Regulierung, 
fhuldenfreic3 bier u, bier Himmer Bridge 
bäude, nahe Eacvamento Wlpd,, $5700; $1500 
Anzahlung. 

6 Zimmer Frame⸗Cottage: modern; nahe 
Irving Bart Wbd.; $3500; Mnrzahlung 8600. 

2 FlatsBridgebüude, modern; 4 u, 6 Himmer, 
Lot 371,x125; nahe Irving Park Boulevard; 
Preis $5000;5; Anzablung $1000,. 

Ctein, 2050 Le Mohpne Etr. 
3u bverfaufen: 5 und 6 Zimmer 2>3lat» 
Bridgebäude, muß berfauft werden, ein Bar» 
gain, um einen Nadhlaß zu fchliehen, Heiße 
wafierbeizung; eriter Floor Dal_Trim; elcltr. 
Licht, Laundry Tubs, bequeme Garage, Preis 
$7500. Xel. Garfield 7765, oder fpredht dor 
3340 M, Chicago Avenue. frfafon 
zu verlaufen: Lot an Mozart Etrae, Zu 
erfragen 1448 Nord Mper3 Avpe. E 

Zu verfaufen: $4300, zweiftöd, Bridhaus, 
4531 Karlod Ute. Lottage, $2500. Keine 
genten, Eigentümer 2364 Elfton Ave. _frfa 





Zu berlaufen: 1402 N. Central Park, Übe,, 
swei &-immerflat Bridgebäude, Stationery 
Tubs, Preis $4800, 81800 Bar, Reit Abzah—⸗ 
lungen, Nachzufragen 3531 W. North Ave. 
frſaſon 
Zu verfaufen: 1320 N, Monticello Upe., 5» 
Zimmer Brid-Cottage, Furmacebeizung, elcltr, 
Kicht, Stationery Tubs, Preis $4200, $70U Var 
nötig, $35 den Monat, einfchliegl. Binfen. Ar 
zufragen 3531 MW. Nortb Ave, frſaſo 
Zu verkaufen: Zwei Framegebäude, Konlrel⸗ 
fundament, 6 und 6 Zimmer, modern. Sprecht 
vor beim Eigentümer, 3711 Greenview Ave., 
frſaſon 
Zur dverfaufen: 6-Zimmer Haus, Yurnaceheis 
zung, Gas u. elektr. Licht: Lot 30X125, $5000. 
5:Bimmer Cottage, modern, SHeibwafferheis- 
zung, $3600. 








Muenser & Eo., 5811 N. Crawford Abe. 


U 
Srame-Cottage, Brick-Baſe⸗ 
Zel. Albany 9098, 2827 
a 

Zu verfaufen: Moderned 5 Dimmer Yrid 
Bungalow, Eienverileidung; Mofait Bad; 
Buffet; Surmaccheisung; große Attic; 
Lot; Preid $6800; $2800 bar, 


Eirabe, x 
Südſeite. 
Bu berfaufen: 4 Bimmer Cottage, 


Zu verlaufen: 
ment, eleltr, Licht, 


breite 
6019 Dalin 
— 


urnace⸗ 

amilton 

Uve., 1 Plod weſtlich von Hoyne Abe frfa 
Südweſtſeite. 

Zu verlaufen: Billig, 3ſtöck. Brickhaus, 2024 
Harrifon, nabe Robeh, jedes Zimmer hell, 
Gas, eleltr. Licht, Bad, Ofenheizung. Es be— 
zahlt ſich, dies Haus anzuſehen. RNehme auch 
Cottage in Tauſch. Eigentümer, böß Harriſon 
Etr., Reitaurant, 6mallvk 


Pu ne 
Lie, 


verlaufen: $50 big $100 Dar, Reit monat- 
prahtvolle % und 1, der Hühnerplüße; 
Gebäude, XKarfon, 155 N, Clark Etr., Himmer 
1620. friafomo 
3u derfaufert: Modernes: 2—4 Bımmer Flat 
tuceco⸗Gebãude, 84800 bar oder auf Mbzah- 
lung, Paumrut & Eon, 3517 W. 26, Etır,, 
Tel. Lawndale 3060. 
ab 17,18,20,23,20,28,30,ma2,5,7,9,10 
Vorſtädte. 
PRauftelle — AK habe cine feine Lot 296% 
127 in Sinsdale, angrenzend an cine fehr 
Hör bedaute Heim Ecltion. Preis $6%, Kauft 
diefelbe und mwohnt, wo Ahr Hühner züchten 
arten und Mofenfträuder pflanzen lönnt, 
6 Blod3 don feiner Ediule,. 36 Minuten Yabhr! 
per -Burlinglon Eifenbahn, 11c Fahrgeld, 72 
Süge täalid, Ih verfaufe gegen bar oder 
leihte Wbaahlungen. Schr günitia für 
Welbanlage oder ein Heim. Kommt fofort, 
Ihr könnt ſicherlich keinen Fehler begeben. 
Adr.: H 570 Abenpoſt. Smailm& 
. Zu verfaufen: 31, Uder (keine Gebäude), 
innerhalb VillagesÖrenzen ınd 3 Blods vom 
Daf Lamn Grade, SHodfhule und Bahnhof; 
Kommutation-$ahrpreis nad der Etadt Orc, 
6 Eents3 nad) Englewood, Baraainpreis $1400, 
nur $400 Unzahlung, Abr.: 9 592 Nbendpoft, 
a — 
gu verlaufen: 1 Ader Hühnerfarm, 13sftöd, 


z 


Pridhaus, Priditall, Gas, Eewer und !Naffer | & 


im Haus, ein Jahr gebaut, für $4500, Abzabs | 
lung. 8, Eoeder, 436 2nd Er, Elmdurft, SIE. | 
fria 


Verſchiedenes. 
Wir bauen eine Heim fir Euch auf monat⸗ 
liche Abzahlungen. in einer ſehr guten Gegend. 
Um nübere Information adreffiert: KR 294 
Abendpoft. Smailm 
* = : 
Farmländereien, 
Seht ift die Zeit zum Betrich einer Hühner: 
oder Semüjefarm. Ich habe einige wundervolle 
2%, 300.5 Acres, Ichöne, hodlicgende (dmurze 
Erde, gang „tilled“ u. „drained“ an der Stadt— 
hrenze von Hinsdale. 72 Züge fäglich, 26 bis 
10 Minuten zur Loop; nur 116 die Fahrt. 
Verlaufe dieſes Land zu Bargainpreiſen ge— 
gen Heine Anzahlung und den Reſt zu den 
süufern beliebigen monatlichen Abzahlungen. 
Der Preis dieſes Landes iſt im Bereich aller 
Leute. Ichh alzeptiere auch Liberty Bonds zu 
deren bollem Werte beim Anfauf, Dies find | 
ganz beitimmt die nädjitgelegenen und beiten 
!cre Grundftüde, die fo aut geleaen find, 
wartet nicht länger 


co, Wifenborn, 742 VYudingham Nlace, 
Zel.: Gracelend 5155. DmailmXf 
Jebt tit Die Bett, nad dem Eüden au achen 
und augleth Land au laufen das hebt an 
mäßigen Preifen zu baben ift. Sb babe 39 
2lcres, verbeffert, mit oder ohne Clod, ehr bil⸗ 
lig; Acres, 81000: 40 Aeres Colony vano. 
fein Geld notmendig: 80 Actes gut berbefjert, 
$3500; au große Quantität Land bon 10 bis 
100 Mere5, Crlurfion am 1. und 15. teen 
Yonats. Um Näheres wende man fih an 


z I. 9. Herdrid, 
348 MW. Eicago Ave. Tel: Euverlor 2988. 
a en > _ REDEN 
Verlaufe oder bertaufhe 120 Acres vollftärts 
dig, ein ete T Medford, 
ssisconiin, 85 Mder gevflügtes Land; Haus, 
Ctall, Nebengebäude, Bumdbrunnen,  Taufens 
de5 Waffer durh3 Land, 2 Nferde, 10 Kübe, 5 
<tüd Jungbied, 10 Echafe, 25 Hühner, drei 
Chmeine; Wagen, Bugad und Mafcineric: 
RreiS $15,000; Anzahlung 85000. Eigentüs 
Etefan Trendler, 1646 Larrabee tr. 


ze. 6mailmt 

‚20 Ader arm mit Gebäuden; in der Nähe 

einer groben Yabrilftadt; $900. — 
Stein, 2060 Le Moyhne Str. 

‚80 Mder Yarm; 60 Ader unter Kultur: Ges 
bäude u. Etod, 83500; $1500 De 
Stein, 2050 Le Mobne Etr, 

_40 Ader Farm, mit guten Gebäuden und 
Etod: nabe großer Fabritftat: $2500; 1000 
Anzablung. Stein, 2050 Le Mohne Etr. 
Verlaufe 5 der bei Desplaines, ı U 
Eihenbäume, halbe Meile aur N. A en 
tion; gute barte Road, feine Lage; bin Witwe 
Iann €3 nicht bearbeiten, $3500,. Mublberger. 
3R64 Lincoln Ave, dofria 


Zu_berfaufen: Pradtvolle 40 Ader Kructe 
umd Getreidefarm; alle Eorten fragendefrußt: 
aute3 Land; viele Gebäude; billig, Ach will ins 
Garagegeigäft. John Nimg, Ihree Sals mich. 

3 midofr 

u bertaufhen: Echuldenfreie Nortbern Wis 
Higan Barm, mit Etod und Tools, 160 Bieres. 
87000, für Chicago Property, Veltmun, 2828 
Lincoln Abenue. bi—fr 

u berfaufen oder verlaufen: 5 Acres act 

te alter Uepfel. und Bfirfih-Garten * 

bezahlt fürs 


Shabo; eine aute Ernte 
Bellingion 7081. malınd 


Grundeigentum und Hänfer 


zu verkaufen 
(Uxrzeige: unter diefer Rubrit 1Rc die Zeile.) 


Barmländereien. i 

Verlaufe 40 Ncred gute Wisconfin PDaird- 
farm, nahe der Etadt Medford; neues Haus 
und Stall, mit nuten Nebengcbäuden; 2 Bier 
de, 10 Etüd Nindvieh, 2 Echiwveine, 35 Hübner, 
Magen, Yugadb und Mafchinerie, Preis $6800, 
Anzablung $3000, Etefan Xrendler, 1646 Lars 
rabee Straßke. 6mainw* 


Vertauſe 80 Acres erſttlafſige extra gute 
Wisconſin Dairyfarm, nahe Maärſhfield; neues 
Brickgebäude, neuer Stall, 34x82, mit Stahl⸗ 
ftügen und Wafferleitung; 3 Pferde, 11 Milch» 
tübe, 1 Bull, 6 Etüd — 2Zuchtſãue 
| mit 14 Jungen, 5 Echweine, 25 Hühner, Wa: 
gen, Yuaah und neue Mafchinerie, Mildein- 
Inabme per Monat ift $200. Näberez beim Ei— 
gentümer: Etefan Xrendler, 1646 Larrabee 
Straße, 6mailwt 


je 
Grundeigentum und Hänfer 


zu kaufen geſucht 


(Anzeigen unter diefer Nuhrit 180 die Zeile.) 


Yu Taufen gejuht: Brid Cottage oder 2 
Ylatgebäude auf Nordweftfeite; leine Händler. 
Mdr.: 5 582 Abendpoft, didofr 


_ Bu faufen gefuht: 25 Zımmer Brid nabe 
Et. Mihaeldsstirhe, Nucdel, 602 North Ave. 

imaiiwX 
ne 


nn 


Pferde und Wagen 


(Anzeigen unter diefer Rubrit 18c die Seile.) 


Citizens Brewery 

bat au berfaufen: 75 Pferde und Efel, Preis 
50 aufivärts, ebenfalls 50 Sets Pierdege⸗ 
dirre und Wagen, billig. Rehme Liberty 
Bonds in dolle Zahlung. 2762 Arher Avenue 
Ede Ihroop Et, 260v*X 
Zu berfaufen: Gefpann bodfeiner Graue 
(himmel; 4 und 5 Sadre; feblerfrei. Sehbert, 
3813 Nottingham Ade,, Ede Grace Eir., Dun 
ning. DE _frfa 
„su berlaufen: Pferd, Gefirr und leichter 
zopwagen: billig, 1418 No. Clark Etr, Zel.: 
Suverior 704. | 
Zu verlaufen: Werd und Xopshlageır. | 
3. Sell, 5215 Laflin Etr. Rn 1 
‚ 3 verlaufen: 25 Pferde, alle Eorten, von | 
1000 bi3_1600 Pfund; 10 boppelte Gefdhirre. | 
Cohn & Eon, 2531 W. Lale Sir. Fragt nad | 
Darın Voß, Schonmaler. _smaimE 
Zu verlaufen: Billig, Pierd, Wagen und 
Gelhirr. Tel., Rildare 5481, midofr 


Zu berfaufen: Billig, junge Mähren und 
Gefgirre. 162 N, Green Er. 4mailm& 


ee — 


. 


Hunde, Vögel n. ſ. w. 
Belle.) 


(Anzeigen unter diefer Nubrif 18c_ die Yei 
„Bu berlaufen: Echmeine verfdiedener Größe, 
Hühner, IAncubator für 140 Eier, Fafanen.— | 
Cehbert, 3813 Nottingham We, Ede Grace | 
Etr., Dunning. fria 
‚Kräftige gefunde Küfen, beite Naffen erhält 
lich. $17 pir 100 aufwärts. Peerleß Hatcherh, 
2521 Arher Adenue, nabe Halited. 4mai2wæ 
Gute Milchluh ſteht zum ſofortigen Verlauf 
umsugshalber wegen 11223 Greenbay Avbe. 
— en nn nn 
Vaby Chids! Große Auswahl, Auch abends 
und Conntags offen, 


u 


3552 ©, Ahland Ave. 
— — — — — — — — — — 


Automobile n. f. w. 
(Anzeigen unter dielfer Nubrif 18c die Beile.) 


zu fen: 7 Ralfag chaler 


u berfaufen: 7 Baffagier CEtubebaler 6 
Enlinder Car (clofed in Zov), in autem Laufs 
zuſtand; fehr billig;_over in Taufe für eine 
Ileine Gar. 2241 Cheffield ‚Ave. Xelepbon: 
Lincoin 3930, mi—fon 


. Bu verlaufen: 5-Raffagier Allen Automobil 
in beitem Zuitand, bulig, 3937 Lincoln Ave, 
Tel, Late Biew 1705, boft | 


—— — nam ñ —— — — — — rn 


Dadıdeder und Klempner. 


(Anzeinen unter biefer MRubrif 1Rc die Setle.) 


Turh vorfichtiges Einfaufen eınes aroben 
Lagers bon Grabel-Roofing Matereiat bin ic) 
im Etande, die Beite und billiefte Mrbeit zu | 
narantieren, 6b. Allendorfer, 2440-48 no, | 
Dalleh Abe, Tel, Irmitane 6428. 13ap3mt 

Ich decke und repariere Düher- zum billige 
ften Prei3; befte Atbeit ınd Matertal na 
rantiert, Kohn Yafting, Ivylier of Sinb-Grade 
Asphaltum Roofing, 1922 Mohawf Er, Tel.: 
Lincoln 6977. 14apintt 


3 Dad-tXede repariert, gerne $8; Autos 
Trug Dienit nah allen Zeilen Chicagos; eta- 
Gltert 32. Jabre. D Eo,, 
3413 Doben be, Nodiwell 329, 

12ag*% 


N. Dunne Roofin 
Telepbon: 


Aerztliches 


Darum aushalten? Kür Hilfe in allen krant« 
beiten Rat frei. Srauenfrantbeiten Epertalttät. 
Dr. Hafenclever, 8006 W. Mabdifon Str. 9—5. 

12ma** 

Dr. Reichatdt, 2000 W. North Ave. nabe 
Milmaufee. Cpeztalift für Kronifhe Kranfhei- 
ten. Lefen Eie meine Anzeige in d. Sonntagpent, 

ma 


—— — — — — — —— 


Leichenbeſtatter 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 18c die Zeile) 


eftern Caslet and Undertaling Co., Yicı- 
ran Vlbd, u. Ranbulyb Etr. Tel, Central 368. | 
13ma*% | 

— | 

Dfenteile und Neparatur 

(Nnzeinen unter diefer Mubrit_18c bie Beile.) | 
Dienteile und Wafferfronts für alle Defen. 
Defen nidelplatttert, Margolis, 697 Milwaufce 


Avenue. 


Boriennolierungen. 


Chicago, den 7. Mai 1920. 

Nahitchend Die Notierungen an der 
Ge.,reidebörfe, vom Beginn der Börſen— 
tuuden big um 11 Uhr vormittags: 

Mais — 11vom. Scluß geſtern 
J re $1.89 
JJ 1714 
dafer ⸗ 


........... 


os... 1.06 
‚9342 


.36.80 


1.05% 
—— oꝛi 


Eped— 

SEE wann 
Sdmals— 

J 
tppen — 

JJ .18.87 18.85 


Die Preife ftieaen zu neuen Höchit- 
puntten empor. Berfäufer find fait 
garnicht vorhanden, jodak alfo ber 
Markt ein fehr einfeitiger ift. Mais 


..21.25 


roggen wurde zu $2.191%, verkauft. 


Für zur Ausfuhr beftimmten Weizen 
wird am Golf $3.25 geboten, - 


Freiheitsbonds, 


3Y2dro3......91.60 33,, 4pros..... 
4:proa 84.00 | der 414-PT03. .....85.70 
A:PTOZ. 2.0. ...85.00 | Eiegesanleide: 

4l4-PprOB......86.02 | 44proz. ...... 96.00 
4l4-PT03......80.10 32⸗prog. ......06.08 


Eurvpäiſche Wechſelraten. 


Nat) vem Beridit der Merhants Xoan and 
Treuft Go, 112 W, Adams Etr,, ftellen ſich die 
Enropäifhen Wehfelraten für Berräne von 

25000 oder mehr (für tleinere Beträne ſind 
fie entiprehend höher) im Nerlchzr der Banten 
unter einander heute wie folgt: 

London— SDünemarl— 
Cable3...... 3.87 Ched3..... 17.16 
Chedd....... 3.86 Normwegen— 

Paris— Ched3..... 19.15 
Gableß.. ..... 15.78 Schweden— 

21.25 

Holland— Spanien— 

h .86144 Cheds..... 17.00 

Deutidland— 
Chedd...... 1.98 

ei Deiterreid— 

Checks.. 6.61 Cheds..... 0.54 


Brodukten-Börfe. 


Die folgenden Preife gelten für ben 
roßhandel. Beim Einkauf Pleinerer 
Anantitäten find Die Preife etwas höher. 


Molkereiprodukte. 
Butter. 


(Notlerungen von Wayrıe & Lom, 159 Weft 
South Mater Etraße.) 

„Ereamery*, extra, das Pfund 

„Birfts”, das Pfund. .oosoneee 

„Seconds“, daS Pfund........ 


Käſe. 


Motlerungen von der Käſebörſe.) 
„Cheddars“, das Pfund. ..... 
dtabınfüfe, „ wind”, das Bid. 
Daiſtes“, dag Pfund. .nenses 
Longhorns“. das fund 
Joung America“ 

Pfund... soonee. 


rent —* dad Bund. 0.52 
„Jelzer, zund, nd. d 
Blod), das Ben 


do. 
Limburger; fun 
Pe ER 


89.18 


8 


wlwörd 
Sa“ 


bad Bid, 


obosssse 
3888 
BEER 


* 
S 


Er 


Bu nn nn 


ſtleie, 
El Sticefamen ......... 
— — | Timothhfamen 


Mbendyoft, Chiengn, Zreitag, den 7. Mai 1920. 
Gier. 


(Notlerungen von Wayne & Lom, 


Eoutd Water € 


„Extras“, Car, da8 Dupend.. 


t . 
Re 


Semifhte Waren, Kiiten ein» 


geihloffen, dad Duhend. 


Er „0.41 
(Eier für Grocers ungefäße 9c böhder.) 


Geflügel und Fleifd. 


Geflügel (leb 


(Notterungen don Ieplen &_Murmann, 226 


Weſt South Water 


(Die Preife gelten nur für 


oder mehr, einzelne Xatte 
Cent da3 Pfund 


Biden, das Pfund........... 
Hähne, das Pfund. ......... 
das Pfund......... 


„Elags“, 1 
Springs“, dad Plund..... 


Zrutbüyner, dad Piund..c.ce.» 
daB Nlund.ousoosnnese 
das Pfund. ...... 


Gänſe. 
Enten. 
Indian Runner Enten, Pfu 
Perlhuͤhner, das Dutzend. . 
Ulte Zauben, 
„Sauabs“, lebend, Dutend 
do., augerichtet, Dupend. 
Kleine magere, iveni 


(Zur Notia für Geflügelfender! — Nur gute 
fleifgige Tiere find bier verfäuflid.) 


lebend, Dubend 


end.) 
Etrabe.) 


titten 14 
höher.) 


bis 1 


0.24 
0.36 
0.42 
—(.24 
—(0.40 
0,36 
8.00 
2.50 
—)3.00 
—3.60 


nb 


20 
... 8.00 
ger. 


Kälber (neichlachtet. ) 


(Notierungen bon Sep! 
Weſt South Water 
50— 60 Mo, Gewicht, 
60— 70 Pid. Gewidt, V 
70— 80 Pd. Gewidt, 
Heftes, das Pfund 
Ueberſchwere Kälber, das P 
Rindfleiſch 
Pfund 
Nr. 1, 286; 
Nr. 1, 40c; 
Nr. 1, 20c; 


Rippen, 
Loins“, 
Rounds, 


Pſd. 9.14 
Bid. 0.19 
0.21 


Nr. 2, 26c; 
Nr. 2, 3öc; 
Nr. 2, 10c; 
„Plates“ Ne. 1,12%; Nr. 2,10%; Nr. 3, 6c 


fen & Murmann, 226 


Straße.) 
—0,15 

td, 0.17 ° —0.18 
—0,20 
—(,.22 
15 


—0.: 


.- 


fd. 0.12 


(aunerichtet.) 


Pfund 


Beeren. 


Erdbeeren, Kiſte, 24 Pints. 


Friſches 


pfel — in Fäſſern — 
Rome Beauiies .. 
Northern Sph 
Greerings . 
Baldwin 
Wagner .......... 
⏑ 
sun een 
Golden Ruifets 
Weſtliche, in Kiſten — 
Jonathans 
eliciou3 .... 
Epitenberg .oecsncc.» 


Südfr 


Ace 


222222226 
⸗ 


do., Florida, die Kifte... 


Zitronen, Florida, die Kiite.. 


Grapefruit, die 
Ananas, per Erate ....... 


ü 


Apfcljinen, California Nabel3 6.00 


DER 


u. 4.25 
OÖ bit. 


—-0,00 
-10.00 
-10.50 
—8.00 
—9.50 
—9.00 


-10,50 


—3.50 
—4.00 
—3.50 


—5.25 


... 


...10.00 
... 8.50 
on 300 


8, 

te. 
—7.50 
—4.15 
—4.00 
—6,00 
—6.50 


4.50 
4.00 
“u 


... 4.50 


Friſches Gemüſe. 


Artiſcholen, per Crate.... 
Blumenlohl, per Crate ... 
Gurken, Kiſte 2 Dußend... 
Karotten, das Faß. ...... 


Knoblauch, das Pfund........ 
Kraut, per rgie * 
—XL D08_ Faßecoosoncn.. 
ImatiwE | Koterfilie, das Fab ......... 


Achter, per Erale..oeecee 


Radieshen, das Fab....... 
Nhabarber, 20:Pfundsgifte. 
Rüben, das Val... 
Salat, Kopf — 
Weftliher, per Erate...... 
Endivien, dad Faßeooo.. 


Esfarola, da3 Fab...unoncee 
Wattlalat, große Kifte,...... 0.20 


Ehnittbobnen, Samper .... 


Eellerie, Mibinan, die Kiite.. 5.00 


Epinat, der Wırfdel. en... 
Tomaten, Florida, Crate... 


urn 


gaereel, falifornifche, fanch.. 2 


ps, das aß... 


are» 5.00 
sun. 2.50 


.... 


Pilze, Minnefota, Shadtel. 


Brotcbeln, California, 100 Mid. 6.25 
dV., Indiana, 100 Pfund... 6.50 


5,50 
—2.15 
—).50 
— 7.50 
0.30 
5.00 
-17.00 
50 


... 5.25 
1.00 


s.00 
6.00 
4.00 
250 —2.7 
2.0 

1.0 —7.5 
5.00 
8.00 


—5.00 

0.80 
... 5 
... 0 
..s 0 
—D5.50 
—4,00 
3.50 


... 3.0 
—6.00 

2.75 
—9.50 
—4.00 
—6.50 
—7.00 


9.00 


Kartoffeln, 
(2, Starl3 Company, 192 N. Elart Str.) 


(Die Breife 


gelten nur bei Abnahnte 
"Ragaonladungen.) 


Rote und weiße Wiinnefota und 


DWisconfin, 100 Pfund... 7.00 


Getreide, Wehblm 


(Barpreife, 
Welzen — Bm 


1, BB 
2, — 
a ee 
4, 80...» 
‚ gemilcht.. 
in 
i 3, do... 
Nr. 3, weißtz. 
8ufubr— 
Weizen 
Berfhiffung— 
Weizen. .....408,000 
Hafer — 
Nr. 
Nr, 
Gerite 
Malz .. 
Roggen 


* 
— see 


2, 
3, 


wielt— 
Srühiahr, Etanbarb .. 
Winter, hart ... 
do., weich 
— BEE unsnenerann 
N nn 
do., hell 
per Tonne....... 


deu Berlauf auf 
—— —— 
BE: Bessenen 
do., Ar. 3 
Kleeheun. 
Alfalfa α 
Südweſtliches .... 
Nordweltliches 
ẽtroh ⸗ 
Roggen 
Hafer 
eisen sense. 


Schla 


Rinder (per 100 Pfund— 
Veſte Ochſen 
Gute bis ausgeſ. Ochſen 


....... 
.r|nnnnnnee 
............ 
........ 
......... 


66* ...... 


“nr... 


Gewöhnl. bis gute Ochſen 


Jährlinge 
Fette Kübe und Rinder. 
ee EEE 


Schweine (der 100 a 


DR ie erun san 
Schwere wWleifhermware... 
Leite Fleifherware..... 
Mittel-Gewicht * 
Gemiſchte Packware...... 
Serfel, 80—135 Pfund.. 
Schafe (ver 100 Pfund)— 
zämmer, wweitlide .... 
do., Native ... 
RER 
Vethers 
Jãhrlinge 


Zucker. 


Granulierter Zucker, 100 Pfd.17.50 


Oel, Harz, Al 


22 


Sladıd, Dulutd....... 


...15.75 


den Geleiſen) — 


..37.00 
1.23.00 


.onnenten 


...15.00 


htvieh 


......,.rn0n..... 


—1.28 


Hen. 


) 


......118,000 


1.14 
—1.13 


—1.89 


. 2.13 
4.69 


2.14 
— 4.74 


-16.25 
-14.25 
-13.00 
-12,00 
—3.00 

7.60 
.. 563.00 
40.00 
es 11.00 


44.00 
-41.00 
-20.00 

40.00 

38.00 
-23.00 

30.00 


..20.00 


-16.00 
-15.00 


..13.50 -14.00 


-14.50 
-14.25 
-12.75 
-14.25 
-13.25 


-14.50 


.. 3.75 -14.40 
..14.00 -14.75 
..15.20 -15.65 
..14.10 -14.85 
..12.75 -14.25 
..12.25 15.00 


-21.10 
-19.75 
-15.00 
-16,75 
19.25 


..18. 
..16. 
.7 


.13 
..16 


25 
25 
‚50 
.00 
.00 
-23,00 
tohal. 


(PRreife dom Paint, Oil and Barnifh Club, 
900 Weit 18. Etraße.) 


Carbon, Hceadlight, 175 Zeft..$ 
Red Crown Gäſoline........ 


Winteröl, ſchwarz 


Leinſamenöl, roh, bis 4 Fab. 
i bis 4 Faß.. 
lone.. 
Denatur. NAltohol, Gallone.. 

Reines Bleimeiß, in 100 Pfd. 


do,, gereinigt 


Terpentin, im ab, Sal 


JJ——— 
do., 50 Pfund... 
do., 25 und... 


New Vorker Ghy3 ... 
tra Dual. Gtiderd’ 


Cıhellad, weiß 


do., 1212 PBiund..oocone.. 
€; £ "Nüpiting, 
n Säftern, 100 Pfund... 


do., orangefarbent..eseessee.- 


0.174 
0.27 
1.8 


MHiswioo 
ech“ 


— 
oO ao 


an mmame 
SSH Sons 


Dow Qu 


NO Mi 


. 


Aktienbörſe. 
Nachſtehend die geſtrigen Verkäufe 
an der hieſigen Altienbörſe: 


Altten. 


Armour Leather ....1560 

do., Borzugsaltien,.. 75 
Armour & Co., Borz...290 
Beaver Board .......125 
Booth Filheried . 
Briscoe Motor zu... 
Bunte Bros, 

Chic. Eity & Comm, 
Rys., VBorzugsalt.... 
Eudabp Comp. ......265 
Commonw'lth Edifon. 85 
Continental Motord.. 95 
Deere & Co., Borz.. 15 
Diamond Math ..... 65 
Elder Eorp. „.........500 
Great Lales Dredge.. 50 
Godchaux —..........410 
Hupp Wiotor ........320 
RR Eafe Not. .....100 
Vinbp- McNeill ....21,045 
Didw, Utilit’3, Vorz. 35 
Montgomery Ward „.415 
National Leather ..1650 
Orpbeum Eircuit „...100 
ublic Eerdice ...... 80 
ualer DatS 60 
bo., Borzugsaliten.. 20 

VReo Motots ....... 
5* — 


Stewart nl 


Berfaute Do Kicd Schi 
16 


15% 16 
85 
96% 
661% 
10 
60 60 
16% 16% 

6 6 
93% 91 93 
104% 104% 104% 


159 Weit * 


ünf Lattenfiften 


Pfund 
Nr. 3, 16cC 
Nr. 3, 22C 
Nr. 3, 15€ 


&tewart-Warner: ....4610 
Shift & Com, .....167 
Sinternat’l_... 

bombfon Co., Bora.100 
Un. GCarbide & Earb.2400 
United Baperboard.... 50 
bo., Borzugäaltien.. 21 
United Iron World 2010 
"| 
Wahl Comp, .........600 
Weftern Senttting ....115 
Wilfon Co., Borz.... 10 
Drigley Comp, ....... 61 


45 44 444 
117 115 116% 
42 40% 40% 
10444 104% 104% 
65% 6 64 
26 26 
66 68 
40% 
22% 
48%, 
19% 
94 
75 


— — 


Garranza geflüchtet? 


0.30% Diesbezügliches Gerücht nad) Wa, "ing: 


ton gemeldet, 


Wafhington, 7. Mai. An einer 
Privatbepefche, die im Laufe der 
Naht Hier über Laredo aus ber 
Hauptitabt Merito eintraf, jedoch ſo— 
meit nicht beftätigt mworben ift, heikt 
ed, Garranza habe fi aus ber 
Hauptftabt na Vera Cruz geflüch- 
tet. Wie in der Depejche behauptet 
wird, foll Garranza geftern abend 
bon enier Abteilung Truppen beglei- 
tet, die Hauptitabt verlaffen haben, 
um fi) nad) Vera, Cruz zu begeben. 
Die Truppen murden von jeinem 
Schwiegerſohn Candido Aguilar be— 
fehligt. 

Die hieſigen Vertreter der mexika— 
niſchen Revolutionäre hatten bereits 
geſtern auf Grund der bis dahin 
eingetroffenen Nachrichten prophezeit, 
| Carranza würde in Bälde die Haupt⸗ 
fiadbt verlaffen und fich entweder 
außer Landes flüchten oder fich nad 
einem Drt begeben, von dem aus er 
die Regierungsgejchäfte und auch eine 
militärifche Dffenfive gegen die Auf- 
ftändifchen leiten könne, 

EI Palo, Ter., 7. Mai. Während 
bier dad Gerüht im Umlauf ift, 
Garranza habe ji) auß der Haupt 
ſtadt Mexiko geflüchtet, werben in 
Juarez ſeitens der Aufſtändiſchen 
Truppen mobil gemacht, die, wie es 
heißt, bei einer Offenſive gegen die 
Hauptſtadt zur Verwendung kommen 
ſollen. Wie General Escobar ver— 
ſichert, werden heute 5000 Mann 
Truppen aus Sonora in Caſas 
Grandes eintreffen und von dort per 
Bahn nach Juarez gebracht werden. 


— Das Meiropolitan Kunſtmu— 
ſeum in New York feiert gegenwärtig 
ſein 50jähriges Beſtehen durch eine 
Sondercusſtellung, in welcher die 


0.22% | Entwidlung und da3 Wachstum bes 


: Mufeum: dem Bublitum vor Augen 
geführt werben. Die offizielle Yubi- 
läumöfeier ift auf den 18, Mai anbe- 

raumt worden. 


— Papſt Benedikt hat Rev, Ber- 
nard Moeller von Norwood, Ohio, 


von den Bruder des Erzbiſchofs Moeller 


von Sincinnati, Rev. Daniel A. 
Budleyn von Springfiled, D., Rev. 
Francis X. Bednann und Rep, Wil- 
liam Hidey von Cincinnati fomwie 
Rev. Francid 2. Gafler und Rev. 
Sohn B. Primm von New Orleans 
zu päpftlihen Hausprälaten mit dem 
Titel Monfignor ernannt, 


Hente bis 8 Ahr abends. 


Jos.Aschkar 


Bankiers, Schiffahrt und 
Expedition 
Im Geſchäft feit 1900, 
755 W. NORTH AVENUE. 


eüpdoftefe Halited Straße, 2, Etol, 
über Pnothele, 
Telephon: Lincoln 6161, 


-— 


Solgende Preife für 


Geld—⸗ 
ſendungen 


und Checks. 


Dieſe Preiſe ſind ohne Anzeige 
Aenderungen unterworfen. 


Dentſchland: 
10,000 Mark heute. .. 3192.50 
100,000 Mark heute. ... .$1920 


Defterreich und Ungarn : 
10,000 Kronen heute......$55 
100,000 $tronen heute.....$535 


(Nicht nad) dem befeisten Gebiet.) 


Bolen: i 
10,000 polnifhe Mark....$65 
100,000 polnifche Mark...$640 


Czecho Shlowakia: 
10,000 Seronen heute.....$170 
100,000 Kronen heute .. .$1675 


Jugo ⸗Slabvia: 
10,000 Kronen heute... .$72.50 
100,000 Kronen heute. ....$700 


Dreife für bares 
Geld: 


Infolge früherer Berfänfe nur 
eine befchräntte Summe an Hand, 
10,000 Marf, wenn heute 
gekauft, zu ..........S207.50 
100,000 Mark, wenn heute 
4 
10,000 Kronen, wenn heute 
sefauft, 38 ...-.....$57.50 
100,000 Kronen, wenn heute 
gelauft, 88 .......+.+..9550 
1,000 Rubel ............$817.50 


Chiffäfarten über alle Linien, 

Ausländisches Yelt ftetd an Sand, 

Nat in Stguer- und Gepädan- 
gelegenheiten, 


Die nähiten Abfahrten nad) Rot- 
terbam find wie folgt feftgefegt: 
22. Mai ........... .NRoorbam 
1. Iuni ..... . New Amfterbam 
12, Juni ernennen.  Mötterbam 


Spesteller Schub- 


— — 


Verkauf 


TheGlevelandShoeStore 


456 West North Avenue. 
Speziell: Beginnend Samstag, den 8. Mai! 


Eine ungewöhnliche Offerte von 1800 Paar Shuhen für Männer, Tamen, Knaben und Kinder, die wir 


‚ von X. Neifing, Aurora, Jlinois, su 50c am $ Faufteıt. 
Gröhen in jeder Sorte erhalten, 


Walkover Echuhe, 
Englifh Toe; 


Tonrijten » Schuhe für Männer, 
folides Leder; $5.00 Wert, 


3.45 & 2.95 


Schuhe für Knaben, in fchtmarzem 
und lobfar sn Kalbleder; Echnür- 
und Anöpfich 


ube; $6.00 Wert, 


3.95 & 2.95 


Schwarze und Iohfarbige English 
Toe Schuhe für Miffes; bon der 
Educator und Walton Co. gemadit; 
$7.00 Wert, 


3.95 & 2.95 


Eine Partie von Nurfe3 Gom- 
fort Orfords für Damen; niedrige 
—— —* Hr eye ua 
biegfame Sohlen; ebenfalls 2-Strap * 
— 87.50 Wert, $1.50 Wert, 


4.95 & 3.95 8Ic 


THE GLEVELARG 


456 W. North Ave. 


in ſchwarz, 
$3.00 Wert, 


4.95 


Baby Doll Elippers für Mifies 
und Kinder, in Patents und $Stid- 
Leder; $4.50 Wert, 


2.45 & 1.95 


Eine fpezielle Partie bon weißen 
Ganva3 Elipperd für Tamen, Mif: 
fe 8 und Kinder; Werte aufs 
märt3 bi zu $6.00; für Samstag, 
fpeziell, 3.45, 2.95, 2.45, 

1.95 und 


Barfuf-Sandalen für Miffes und 
Kinder; diefe Eandalen find mit 
extra ſchweren Sohlen verſehen; 


Wir ſind blamiert! 


Franzöſiſche Herzogin bricht über wie 
und was der Amerikaner ißt, den Stab. 


Paris, 7. Mai. Die in den ame— 
rikaniſchen Reſtaurants ſervierten 
Speiſen haben der Herzogin von 
Clermont⸗Tonnerre, die im verfloſſe⸗ 
nen Herbſt in Amerika weilte und 
jetzt ein Buch über ihre Reiſe geſchrie— 
ben hat, nicht imponiert. Ihrer An— 
ſicht nach nehmen die Amerikaner den 
Prozeß des Speiſens nicht ernft ges 
nug und ihr Beſtreben iſt nur „auf 
Vereinfachung der Prozedur“ gerich- 
tet. Die einzigen amerifanifchen 
Nahrungsmittel, die berHerzogin zu= 
aefagt zu haben fcheinen, waren role 
Bananen, Uepfel und Apfelfinen aus 
Kalifornien und die Schinten aus 
Virginien. 

„Man muß zugeſtehen,“ heißt es 
in ihrem Buch, „daß das Eſſen in 
Amerika nicht gut iſt. Vom fran—⸗ 
zöſiſchen Standpunkt kann man das 
Mort „Mahlzeit“ nicht auf das Ver— 
fchlingen eines „Club Sanbwich“ in 
fünf bis fech3Biffen por einer „Lund 
Bar” ftehend, anwenden. Die Notz| 
menbigfeit des Speiſens ſcheint für 
den Amerikaner eine Art monotoner 
und obligatoriſcher Unannehmlichkeit 
geworden zu ſein und ſein Beſtreben 
iſt durchweg darauf gerichtet, dieſe 
Prozedur möglichſt zu vereinfachen.“ 

Die Herzogin ſchreibt, ihr ſei es 
unverflänbli, warum ein Amerifa- 
ner weniger Zeit für die Vertilgung 
feines Luncheons benötige, ala einer 
ihrer Landbaleute braudt, um nur 
die Meinkarte burchzufehen, und 
fährt dann fort: 

„Amerikanifche Butter taugt nichts | Eee 
und ber ameritanifche Stäfe ift ein- 
fach ungenießbar. Amerikaniſche 
Hühner ſind weiter nichts als Haut 
und Knochen und wenn man an ſie 
das Meſſer anſetzt, beſchleicht Einen 
das Gefühl, man mache ſich der 
Grauſamkeit ſchuldig. Alle ameri— 
kaniſchen Speiſen ſind in Kühlſpei— 
cher geweſen und haben abſolut kei— 
nen Geſchmack.“ 


Nette Zuftände, 


Stalienifhe Streifer nehmen General 
gefangen und verbrennen fein Automobil 


Rom, 6. Mat. General Eaftelazzo, 
der bon der Regierung nad) Via- 
reggio gefandt wurde, al3 dort die 
Streiflage fi) ernft geitaltete, ift, 
wie die „Zribuna“ meldet, bei fei- 
nem dortigen Eintreffen tatfählid 
in Haft genommen worden, mäh- 
rend fein Automobil von einem Pö- 
belhaufen verbrannt wurde, 


Al der General das Weihbild 
der Stadt erreichte, wurde ihm der 
Weg von einem Pöbelhaufen ver- 
fperrt, Sein Automobil wurde um- 
äingelt und der General fowie def- 
fen Begleiter wurden gezwungen 
auszufteigen und der Pöbelhaufen 
bemädtigte fich des Kraftmwagens. 
Der General proteftierte energiich, 
namentlid) al3 er erfuhr, daß die 
Abfiht vorlag den Kraftwagen zu 
verbrennen, aber der jozialiftische ! 
Abgeordnete Salvarole, der gerade 
hinzukam, gab dem General den 
Rat, den Volkshaufen nach Gutdün— 
ken mit dem Automobil verfahren zu 
laſſen, da die Regierung es erſetzen 
würde. Während ſie noch ſprachen, 
—— der Kraftwagen in Brand ge— 
etzt. 

General Caſtellazo mußte ſich 
dann mit dem Deputierten nad) der 
AUrbeitsfammer begeben, wo er, 
nahdem ihm die Waffen abgenom- 
men toorden, freigelafjen wurde. 

Streiklage in Frankreich. 

Paris, 7. Mai. Die Streiklage in — 
Frankreich hat ſich augenſcheinlich Die Grubenarbeiter in den nörd— 
in keiner Weiſe verändert. Gelegent⸗ lichen Kohlengebieten haben beſchloſ— 
lich einer geſtern abend ftattgehabten |fen, am tommenden Montag die Ar- 
und fehr ftürmifchen Situng ber |beit einzuftellen. Die, Lage mit Be- 
Erelutive der Eifenbahner ſoll die zug auf die Urbeitzeinftellung der 
Stimmung fehr ftart tote Merftarbeiter under Matrofen ift 

Abfage bes —— gemwejen' unverändert, 
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ſein, vorausgeſetzt, daß dieſe Abſage 
ſo erfolgen könne, daß ſie nicht den 
Eindruck eines Sieges der Regierung 
hervorrufe. 


Dies ſind vollſtändige Partien, 


bommeroial 


andSavings 
1935-1939 Milwaukee Ave. — 


Telephonnummer: Humboldt 46. 


und man kann alle 


Vici Kid Educator und Straight 
Laſts Männerſchuhe; 810 Wert, 


6.95 & 5.95 


Vici 1 und 2-Strap Hausſchuhe f. 
Damen, biegſame Lederſohlen; nie— 
drige Abſätze; 33.50 Wert, 


2.45 & 1.95 


Schwarze oder Iohfarbige Oxfords 
für Tamen, mit hoben oder niebris - 
gen Mbfägen; die allerneueften; 
$10.00 Wert, 


3.95 & 4.95 


Batentleder - Echuhe für Miffes 
und Kinder; Meiker Oberteil, in 
Kid und Ganva3-Oberteil; $4.50 
Mert, 


2.45 & 2.95 


SHE STORE 


Chicaso, III. 


Bendhten Cie unjere Annonee in der Sonntagpoi! 


Soeben eingetroffen: 


100,000 Mark 


in 1,000 uud 100 Markicheinen, 


die wir bi auf Weiteres zum Preife don 


92.07 per 100 Mark 


offerieren. Größere Beträge entiprechend billiger. = 


|Geldsendungen 


nad allen Zeilen der Welt zum niedrigſten Tageslurs. 


BANK] 


TI Teeeeeee 


Die deutsche Reichsmark 


gestiegen! : 


ein Zeichen, dag man Yutrauen zu den deutjchen Finanzen 
haben fann. Wenn Sie nod) deutiches Geld zu billigften 
Raten faufen wollen oder Geld nad) drüben jenden wollen, 
oder fich ein Konto bei einer Deutjchen Bank errichten wol- 
[en, dann fommen fie zu un? 


die Nein Hork Erhange Raten. 


Geldsendungen 


ber Boft und Kabel 
BER unter Garantie. 38 


Nepositrs$ 


ir Eine $5,000,000 Bant, 
— 4633 $. Ashland Avenue. 


Geöffnet von 9 bis 4:30 Uhr; Donnerdtag von 7 bi3 9 Uhr abends umb 
Samdtag den ganzen Tag bi3 9 Uhr abends. 


‚ denn bei uns befommen Sie 


A 


Bank 


| 


| * Mer fein Grundeigentum ven 
|faufen will, erreicht fchnelf feinen 
Smwed burd) eine Kleine Anzeige f 

der „Abendpoft”. 


Kinder Schrei 3 
NACH FLETCHER'S : 
CAST.ORIA 





1% Abendhoft, Chleägo, Freitag, den 7. Mat 1920. 


Buih Temple Theater, 
Lireltion €, Eeidemann, * 


TBSeute und morgen abend „Nis:9- 


—5— ei TE Fünfundzwanzigster, 
jr MER IP 


TH E, FAI R im Bufs Demple Riester die ange 
iii ahrestag! 
Erivarnifie für den legten Tag 


Established ı875 by E.J Lehmann kündigten Aufführungen von 
Beſucht das große freie Aquarium— 7, Floor. 


**** 4 


State, Adams and Dearborn Streets „Riß-o-Baffa, dem Sudianerdra- 


ma von Safob S, Kur, Statt. 
r . Mohl menigen dürfte befannt 
Reinwollene binue Serge: 
Anzüge für Kunben 


fein, daß das heutige Milmaufee in 
520 und $22.75 Werte zu 18.75 


alter Zeit bei den Indianern als hei- 
ige Stätte galt. Wo heute das 
Pabfttheater und die Stadthalle fte= 
ben, war heilige Erbe, von Mani 
tobah, dem großen Geifl, geweiht. 

Diele Anzüge find aus reinwollenem Serge von feiner Qualität Diele Stätte galt allgemein alß neu« 
gemacht, echtfarbiges marineblau; mit dauerhaften Serge oder 
Alpaca gefüttert — hübjche fchlichte und Waift- 
Seam - Modelle; vpollitändig aefütterte SHofen; 15 
Größen S bis 18 Jahre; $20 und $22.75 Werte; 
ernennen 
Blaue Cerge-Anzüge für Nnaben, für Dreß und 
Konfirmation; vorzüglihe Qualität reintvgllene 
blaue Eerge; die beliebteiten Fajjons diefer Caifon, 


traler Boden für die vom Feind Ver- 
fowohl einfache wie Waiitjaum-Mo- 13 05 
- 


folgten, und niemandem durfte ein 
Leid gaefcheyen, der fi} ihr anver- 
Delle; Größen 8 bi3 18 Sabre; 
ertrır Werte, zu 
Für regnerifches Wetter 
Schwarze Gummi Regentag-Ausſtattung für 


traut hatte, 
Snaben; dazu pajjender Coat und Hut; 6 05 | 
* 


Wie der Verfaſſer des Schau— 
ſpiels das Leben und Treiben der In— 
dianer am Milwaukee-Fluſſe ſchil— 
dert, in ihrer Liebe und ihrem Haß, 
einem eigenartigen, romantiſchem 
Bilde, wird Direktor Seidemann mit 
ſeinem vollſtändigen Enſemble, Frl. 
Elſe Janſſen in der Titelrolle, dem 
Publikum vorführen. Da dieſes 
Werk außerordentliche Anforderun— 
gen an die Bühne ſtellt hat Direktor 

garanti tert nicht zu Icafen; Größen | 

4 bis 16 Sabre, Ipeziell zu.......... | 

ee 

Union Suits 

Ecru u. weiße 
Union Suits f. 
Knaben und 
Sünglinge, furze 
Vermel, Knie⸗ 
länge; Größen 
24 ne 34 — 
ipe 1e 
vo 89c 


eh 


en un pn pr gr 
— 
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„S.& 9." Stamps mit allen Giniäufen ? 


Seidepreife reduzirt Doppelt dauerhafte Sinaben : Anzüge. 


10,000 Jards von der Morris Wolff 
Silf Eo,, 20 WB. Adams Str, 


10,000 Yard3 einfache und Fancy Seide von dem Meberfchuß- 

1 lager der Morris Wolff Silf Co., zu weniger als den Heritel- 
Iungsfoiten. Ein VBerfauf zu niedrigeren Preifen. 

$1.35 


1 Seiden-Poplins in den beliebten Yarben, ertra 
1 feiner 3:PIy Stoff, 36 Zoll breit, Yard 

36-3Öllige jchwarze 

Chiffon Taffetas, fei- 


36- und 40-30ll. Erepe de Chines, 
in hellen ıı. dunklen Farben, einjchl. 
ne Qual., 
die Nard 8 1.95 


un KR ur) 
ee ee 


ee 


r 
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ee 


Morgen habt Ihr wieder eine Gelegenheit, einen dauerhaften Anzug zu 
faufen und doppelten Wert zu erhalten. Dieje Anzüge jind aus re inioollenen, “ 
Starken, zuverläffigen, dauerhaften Stoffen gemadt. Einige haben zwei Paar % 


Holen, andere mit doppeltem Sik und doppelten Sinicen, 


wodurd) fie noch einmal fo dauerhaft jind. Eine groe 
Auswahl von Farben und unvergleihlihe Werte zu.... 

Konfirmations- and Graduntions-Anzüge für Anaben, jtrift reinwollenes, 
ehhtfarbiges blaues Serge. 


Ihneidert. Die Hofen find bequem zugejchnitten und vollftändig gefüttert; 


alle Nähte find eingefaht. Zum Verkauf morgen, jpeziell mar- 516 45 3 
. = , — 


Reinwollene Novelty-Anzüge für Knaben, die kleinen a. Moden, ne» F 
eignet für dieje Elimatifchen Fühlen und feudhtfalten Tage. 
jelben find für naben von 21% bi 8 Jahren; Speziell zu 
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Seidemann die Aufführung ſchon 
lange vorbereitet. Herr Kurtz, der ſJ 
jeit feiner früheften Augend das (N 
Studium der Ureinwohner Amerilas 
pflegt und ber feine Ferien in frü- 
heren Jahren ftet3 unter den In— 
dianern verbrachte und aus eigener 
Unfhauung das Leben und ben 
Charakter diefes Voltes Iennen ge= 
lernt, fhildert in dem Drama inf 
Thöner&pracde und feffelnder Hand» 
lung ‚dad Leben eines dem großen 
Publitum unbelannten Voltes, def- 
fen Vergangenheit fo wenigen, bejfen 
Zufunft aber faft allen befannt ift. 

sn dem GStüd mirfen un- 
fer der perfönliden Spiellei- 
fung von Direftor GSeidemann 
mit: S0f6 Danner, Elje Sani- 
jen, Hanna Waizenegger, Gujtav 
Hauſſig, Max Jürgens, Kurt Beniſch, 
Willy Schubert, Louiſe Brückner, 
Paula v. Jagemann, Adolf Stoye, 
Willy Diedrich, James Brückner, 
Paul Gehring, Anna Müller, Ida 
Hohmann, Ottilie Amber, Lucie 
Weſten, Louiſe Hartmann, Clara 
Errington, Emma Lang und Agnes 
Dietz. 

Am Fommenden Sonntag nad) 
mittag und abend, am Abend 
zum Benefiz für Anna Rofint, gibts 
zum lekten Male „Künftlerblut” mit 
Herta von Tuer und Angelo Xip- 
rich, und die „Zandftreicher” präfen- 
tieren fi) zum Iekter Male am 
nächſten Dienstag, Die Gai«- 
for wird dann mit der Seinrid) 
Reinhardt’ihen Operette „PBrinzeh; 
Gretl* beichloffen, deren erjte Wie- 
dergabe zum Benefiz von Frl. Herta 
bon XTuerf am näditen Donners- 
tag jtattfindet. Die beiden darauf. 
folgenden Wiebergaben deſſelben 
Berfes finden zum Benefiz der Da- 
men Ditilie Amber, Dora Berry, 
Rouife Hartmann, Ida Hohmann, 
Semgard Stiergens, Anna Mueller 
und Sofephine PBiunf, fowie der 
Herren Guftad KHauffig, Ernit 
Marr, Yrig Sternau und Franz 
Reihflad ftatt. Mit den beiden Ich. 
ten Wiederholungen von „Brinzef- 
fin Gretl” am Sonntag, dem 16. 
Mai, wird die Saifon geichlofien. 
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Huck Finn Paſſe 
Hemden für Kna— 
ben, in nett ge— 
ſtreiften Percales, 
gut gemacht und 
fehlerlos paſſend, 
reinwoll. blaue Größen 121% bis 
Serge; $2 wert, 14 Halsweite — 


—* 1.50 — Bm 1 59 


Hemden - Werte 


die entichieden ungewöhnlich find, werden in diefer 
& Offerte für Samstag angeboten. 


& Diejes jind Hemden erjter Güte. Vorzüglih im Schnitt 
& und Bafien, und ſorgfältig gemacht. Die Stoffe ſind — 


Feine Ruſſian Cords, fancy ge— 
ſtreifter Madras, mercerized und 


ne: Seidenitreifen Chirtings, 
* 
8 


Golfkappen 

Golf Kappen 
für Knaben, aus 
reinwoll. Suit— 
ings gemacht — 
in netten Mi: 
fhungen; aud 


Das Sadett iit mit Alpaca gefüttert, perfeft ge- 


A weil; und jchwarz, 61 095 


36-3011. Satinftreifen Boplins, in einer feinen 
a Auswahl von Farben, wert $2, die Yard 


36-3011. Wajd) Satin, in 36 : züllige extra ſchwere 
wei und fleifchfarbig, wert | fhwarze Poplins, wert 


92.50 — die 81. 95* * 95; bie Yard 61.95 


Yard zu.-. 


545011. Seide und Wolle nn 
Sfirting, in hübjchen Farrierten Ef: 


feften, wert $3.00, $1 05 


die Nard zu 
Siweiter Floor, 


Frühjahr-Ueberröcke 
für Knaben, in Miſchun· | 
gen, mit Gürtel» oder | 
ihlichter Bor- Rüdieite! 


Waſchbare Anzüge für Sinaben, feine 
Stoffe, alle Farben, garantiert; Grö- 


hen 2 bis 8 Jahre, $ 
3 ® 3.48 
gemadjt; Tleine männ- * 


liche Ueberröcke. Eine Hunderte von Hemden für Knaben 
große Auswahl, von und Sünglinge, aus feinen Stoffen, in 
Größen, 21% bis zu S|einer riefigen Auswahl von wirklich 


faufs, jpeziell, zur. 
$ 3. S $ 
ze 58. 45° —————— — — Sn 15 sohn * Stetion, Düte, weiche oder 
Floor. 


Morgen werden 5000 Männer Geld! 
iparen an neuen Anzügen und Ueberröcken 


Ein bemerfenswerter Verkauf von erflufiven Anzügen zu einem Breiie, der jagt: „Kauft jet.“ 
Nicht ein einziger Anzug in dDiefent Sortiment weniger wert al8 $H50 zu heutigen Preijen. 
Mehr als ein Dubend Sorten zur Auswahl, und eine noch größere ne ‚bon Farben. Eure 
Größennummer ift hier, und viele für Männer von forpulenter oder 
ichlanfer Figur. Die Auswahl am Samstag unter diefen dauerhaften 
Anzügen zu diefen Preifen wird für die Männer ein Vergnügen fein! 
Seder Anzug ein prächtige Modell. Die Männer wiffen außergewöhn- 
liche Gelegenheiten zu jhäten, heutzutage gute Kleideriverte zu erhal- 
ten und gleichzeitig fo viel Geld daran zu erfparen, um einen neuen 


Hut Faufen zu Fönnen. Bedenkt, Rothihilds Anzüge werden in weiten 
Kreifen als die beit ausſehenden geſchätzt, zu 


. . Ta m 
4 Männerhüte, 85 
All die neuen Moden, feine Fur J 
Felts, alle die populärſten Schattie— 
rungen und alle Größen; 87 Werte; 


während dieſes Ver— 83. 00 


*7 * * 7 * * * + 7* * * Ey * * Ben * * 7* * *7*7* 


Weiße Jerſey Shirt— 
ings, reguläre $3.50 


Qualit., 62.65 


die Nard.. 


ORTE TEE TE TEE TE TE TE 4 
EEE 2 ee er .. * *. 4 . 


und weißer Madras. 


Die Muſter ſind neu und 
hübſch, und eine große Anzahl 
zur Auswahl vorhanden. Ihr 
ſpart Geld an dieſen Hemden; 

Samstag zu nur 


A he ee ee — 
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Nene Salötrachten 


Aus Charbeaur Seide nemadt, in hübfhhen Ihlihhten und in 
ihillernden Farben; neue Faffon Four-in-hands; 
sell Samdtag zu 


Nadıt: 


Hemden 
Guter Mußlin, wei: 
ter Schnitt, nett be— 
ſetzt; ſpeziell Sams⸗ 


159 


* 


” 


Athletic 
Union Suits 
Schwerer, geſtreifter 

Madras, weiterSchnitt 


— gut gemacht, ſpez. 
Samstag zu 


1.98 


Danpt Yloor, Dearborn Str, 


” 


Geſtrickte 
Union Suits 
Kurze Aermel, Knö⸗ 

chellänge nd 4 
Länge, Ecru und meii; 
— jpeziell zu 


1.89 
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Große Erſparniſe an Handwerkszeng 


Millers Falls Ratchet Brace, Bzöll, Sweep, 
voll garantiert 


1.79 


Coppered Dei 
lanne, gebog. 
Spout, 
fpeatell, 25C 

Glart8 @z- 
—— =. — 


> Sad Saw, 
8 beritellbar, 
A dbol ftändig 
mit Cäge, 


49€ 


Feilen 
⁊ 
| 
4 
⁊ 
U 


4;öllige gelbe 3 
Nules au 
Sechſter Floor, 


Munger's feinſte Elgin 
Creamery; 1 Pfund 


Butter 


Beanut Butter — 
ai Feld gg | Orangen | 
gemacht, Pfb., 

Arnold Bro8.' deli» 
tate Frankfurt Wurit, 


da3 A zu 17e 


Gier au nur 
Lam 


Vorl Loin Roaſt, nach 
Groöße geſchnitten, Pfd. 

Lea of Loin von ich⸗ 
—— Veal, Pfd.. 


California, ſüß und 
ſaftig; dünne Schale; | 


| 
| fleine Größe, 19e | 


Qukend .. 


Hinterviertel; 
Yearling 


‚30e | 
"Zic | 


@iebenter floor, 


milchgefütt. Veal, 


Opbelia roja oder Sunburft gelbe, 
; Rofenbüfche Eure Muswahl, jeder 


—r r 


Szölliger Danlee Nat- 
ee Schraubenzieher, 79€ 
; - 6zöllige flache oder 


dreiedige 


geilen ......LOC 
14aölliger Stillſon 

en mit 
Stahlgriff, 

morgen 1.1.8351 


62c iD. 


Pimento Käſe, fancy 
friſch gemacht, 

des Pfunde 250 

Kaffee — Blended 


Java — der beſte, der 
zu haben iſt, 


Pfund zu. 
Strikt friſch; keine abgeliefert; Dußend AAe 


35e RB. 


Scqhulter oder Bruſt of 18e 


390 


Pd... 


Nolled Roaft of Beck, 
I Feine Inodhen oder Abfall. 2TC 


19e 


Keine Telephon-Beitellungen angenommen. 


Blumen: und Garten-C 
Aifortiment. 


Samen in Bulf ober Rafeteı. 


Vollitändiges 


Nehmt mittleren Fahrfituhl nach dem 8. Floor. 


Kuaben-Schuhe 


Speziell Stoff- Hüte, 

2 in einer fei- 
nen Yu 8: 
wahl von 
Miſchungen, 
ſind vorzüg— 
lich gemacht 
und aus⸗ 
geſtattet. 
ungewöhnlicher W 
in Hüten, zu 

ohfarbige Knabenſchuhe, aus 

RN nt nn — bolf⸗ Siappen 
Dauerhafte folide Leder-Sohlen. 


Größen 1 bis 6, — 


Männer- —— 


für Männer und 
junge 
Ein Stück Krone; ein wundervolles 
Sortiment von joney Miſchungen, 


Männer. 
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Die neue Spielzeit wird am 25. 
September beginnen. 


— —— — 


In Todesgefahr. 


Familie von vier Leuten durch Gas be— 
täubt. 

Als eine Nachbarin der Familie 
Fernau, 1036 N. Hamlin Ave., ge⸗ 
ſtern dort vorſprechen wollte, 
wurde ihr nicht geöffnet. Da ſie Gas⸗ 
geruch wahrnahm, rief ſie andere 
Nachbarn, und man holte die Polizei, 
welche die Tür aufbrach und im 
Hauſe den 61jährigen William Fer⸗ 
nau, ſeine Frau Bertha, den 25 Jahre 
alten Sohn William und bie 19jäh- 
rige Tochter Vivian an Gas betäubt 
auffand, Durch Anmendung be3 Pul- 
motord wurde die Familie ins Leben 
*| zurüdgerufen. Das Gas war einem 
\Schabhaften Gadofen in der Küche 
entitrömt. 


DBilfommene Sendung. 


Eine Shiffeladung Zuder Fam gejtern 

nadı Chicago. 
Tür die Muller For Brokerage Co. 
traf geftern das gute Schiff „Pierce 
MeElout“ mit 1,500,000 Pfd. Zuder 
ein. Die fühe Ladung iſt ausſchließ— 
li zum Verbrauch der Chicagoer bes 
ftimmt. Den hoben Preiß herab- 
brüden wird fie zwar nicht, aber fie 
wird doch wenigſtens den empfind⸗ 
lichen Mangel an Zucker zeitweilig 
beſeitigen. Wenigſtens hat der Prä— 
ſident der genannten Geſellſchaft 
verſprochen, daß jener Zucker nicht in 
die Hände von Profitgrabſchern ges 
raten fol. 

Bunbesanwalt Elyne hat auf Sei- 
tengeleifen vier MWagenlabungen 
Zuder entbeit und verfügt, daß_er 
'fofort auf den Markt gebracht wer- 
\ben Soll, ch 


— — —— — — 


Schwierige Aufgabe. 


Das Komite für Einkünfte, Kom— 
penſierungen und Wahlen trat ger 
‚fern unter dem Borfit von Alb. 
Cermat zu der fchmierigen Auf—⸗ 
»| gabe zufammen, die Neubegrenzung 
.\ der 35 ftädtifchen Warh3 porzuneh- 
men. In Anbetracht der enormen Arts 
beit, die babei zu bemältigen ift, hat 
Cermaf neunzehn Mitglieder an das 
Komite ernannt, nämlich die Alder- 
men Senna, L. B. Anderſon, T. U. 
Hogan, MeDonough, Eaton, Klaus, 
Horne, %. H. Smith, Olfen, Boiler, 
Crowe, Link, Lipps, Janſen, C. F. 
Smit‘, Kovarit, S ©. Hogen, Zyle und 
Garner \ 


Zu 51.50 


fönnt Ihr Anzüge für Männer 


und junge Xeute in mehreren 


Muftern und Moden Faufen; faft 


Weberröde für Männer und 
junge Leute find in diefer Saifon 
jehr modern, und zu Diefem 
Samstagspreis folltet Ihr einen 


‚Männer = Hofen 
Nett geihneidert, aus dauerhaften 
und populären Anzugjtoffen. Wenn 
Shr fie jeht, werdet Ihr von den 


Werten überrafcht fein. 810. 50 


Größen 29 bis 42.. 


— ‚18c. 


unglaublich zu der jetigen Zeit, 
mo eine jolde Snappheit an 
Stoffen herriht. Werte bis $40, 


Adler Rocheſter Kleider 


(Keine Poſt⸗ oder Tel.⸗Veſtellungen ausgefüllt) 


(Das Recht vorbehalten, die Quantitäten zu 
beſchränken.) 


Lineoln Park Lawn 
Grasſamen 


Speziell präpariert für die — der 
Stadt und der Vorſtädte — 
5 Pfund zu . 


Gladivlas Knollen, gemifehte 
Varietäten, gute, Größe, Dußend, 
296; Caladium Ninollen, 7 bis 9 
9 Boll, 15c; 5 bis 7 Zoll... SC 
Ganna Wurzeln, ing gu umbert, 
Florence Vaughan und Mlphonje 
Bouvier Varietäten, große 
Corte, Duß., 8de; jede 
Roſen, K Killarney und Ophelia Varietäten — 
grobe 3 Sahre alte Pflanzen — per >25 c 


Graflex Cameras 


Hochfeine Linſen, Kodaks und Ansco Games 
ras, auf Abzahlungen verkauft, keine zuſätzlichen 
Koſten. 


Seneca faltbare 2-A Scout Roll Film Ca⸗ 
mera, Größe des Bildes 225X42, mit R. R. 


Linſen ausgeſtattet, in Speed Shutter, Metall 
Releaſe, Reverſible brillanter View Finder, eine 
ſehr nützliche Camera, von uns garantiert, leicht 
und kompakt, und blilig zu operieren, Liſtenpreis 


$15.73, unſer Preis für den $11 50 
“ 


Samdtag-Verfauf 
|  Hawlehe, Bulcan, Nero 
ı oder Andco Films, 3A zu 
Ir Nr, 3 zu —* Nr, 
2U zu Ze, Nr, 2 


Amateur Mount? — in 
| Heinen Eorten, Butend 
au de; Geneca Er- 


pofure ar ....... u Te 
$2.00 loſe Blätter A 


bums ſpegiell 1 
Eiebenier 1.69 


Argo Papier, 34x54, | 
4x5, balbes Groß, 6öc; 
Rofttarten, baldes rg 
73c; 3YUX4Y. 2I.X4M 
balbe3 Groß mor» 
gen zu 


u 
Ray Fillers, 
50€ Corte, au.. 


RLinfen uber 


faufen. 
form:anjchliegend. oder 
ofen Bor Effekten 


Hübfhe Auswahl in 


545 


bon Anzügen zu 


(Reine Roft- oder Tel.-Beitellungen ausgefüllt) 
(Tas NReht vorbehalten, die Duantitäten zu 
beichränfen.) 


89 Leader Bartenihland 


Five-Ply, in 50 Fuß Längen zufammengelup- 


=> pelt, vollitändig 


garantiert — 
Ipeziell zu 
$2.95 Imperial Hausfarbe— 
fertig gemijcht, für inneren und „ 
außeren Gebraud, eine große Er 
Auswahl von garden, 9) 45 DE 
die Gallone zu .. 
$6.00 Briscilla elektrifches 
Bügeleifen, 6 Bid. fchiwer, ganz 
nidelplattiert, Heig-Clement auf ein —— ga⸗ 
rantiert, vollſtändig mit Cord und 


A EEE. $ s 
Achter Floor. 


0 desdigarren zu 82.75 


25,000 Sazon Bro8.' Club Houfe oder Cuban 
Specials, handgerollte Havana gefüllte ag 
—— * 2 hi — — nur für 
Samstag, 6e das Stü tite von 50 
Stud zu $2. 75 

Can Alto Londres, D. Yulian Racificos, 
Aamo La PBanto Bluntz, Motor Elub oder 
Eyro Caballero3, 10c Zigarre — 

5 für 450; 50 für 

La Situation Dips, 

15c Größe, 5 für 5öc; 


nei $5.45 


La Kurba Yanks od. 
53 _ Cubans — 
5 für 506; 

50 für. j 5A. 95 

Horſe "Shoe, $1.00 
Br u... Nas er 116; 12 Pakete, 
ural, 1.80 wi., 

Größe, Rlug, TC '$1. 20 
ß Regierung = 


zu nur . 
(Keine €, ©. D. Beltell. ausgeführt.) 
12,000 Balete Budhorn, echter Pir- 
ginia, Cut Eadenpdifh, ein bochfeiner 
Rauditabal, reguläre 13c Größe, fves 
—— am — das Du nd. 88e; 
Dugend Earton _ 


Dona, 106 
ra Bigarren — 0 
ür 25c— 
50 für. 54.00 
Lord Glare Gubang, 
5 für 33e; 92. 95' 


50 für. 


garetten, 15c Größe, 


Wir führen ein ungewöhnlich 
interefjantes Cortiment 


Sweet Gaporal Bi- u 


Männer - Hofen 


Ir einer.großen Auswahl von dauer- 
haften Stoffen, 
Streifen und Sarrierungen; 
Sofen für allgemeinen 

Gebraudy; Größen bi3 46, 


wie Kammgarne, 
aute 


97.35 


Beilere 
Corten 
zu $95. 


$7.50 Stewart V Hay 
| Spot Lights 


Vollitandig, 


54.79 


Sseheral Canvas Bak Patches, 
für Inner QTube, volljtändig mit 


Zement, die 50c Größe, 19e 


zu 

Br Body Politur, 1 Quart, 59e 
Mile Auto Tircs 

1920 Ercell oder Warner: 


Garant. 
Tubes, 


$1.49 
2.25 
2.45 
2.55 
2.65 
2-75 
3.50 

mit 


59.95 


— Verſeht Eure Car mit einer 
—— D. G. Batterie; in Chicago ge— 
macht; zwei Jahre garantiert. 
$12 gutgefähtichen für Eure alte 
Batterie in jedem Zuftand, 
Drei Aa Simon’3 War oder 
Auto Pumps, Seht | Cleaner, 60c 
kräftig, eim $5.50 | Mert, — 450 
Federal Running: 


$3.25 
board Mais, 82 Li— 


"oo Transmiſſion 
Be 5 c ftenprei3, 59e 


en Dragon Sparf Plugs, 


alle Cars, $1. 00 Wert, zu 
Eiebenter ven. 


Größe— Unfer Preis. 


Stewart Speebometerd für Ford Gars, 
Board, $15.00 Wert, 


fpeziell morgen, das Pfund, 


Bieiter loor. 


Ben Ronit, ganzer Schlegel 3 
oder Yoin, morgen Pfund | 
28c 


„Deal Roaft, Schule | 9 Roaſt, un $ 
er oder Bruft, 18e | Beef, feine 2 ce 


da3 Pfund.. Stüde, Pfund 
Cali⸗ Port Loins, ganze | 


Port Nonit, 
fornia Schinken, 8— | u 
oder halbe, 
Suche Wand. 320 


ce Pfund im 
ynitt, das 1 
Pfund zu 203c | Lamb Roait, Schul- B 
Rib Nonit, 6. und | ter, dad Pfund 20c; 


ee Be 
Keine C. O. D. Beftellungen, 
Beine Deanut-Butler, 
Pfund 22c 


1-Rid. Bichie Lipton Yellow Label 
Ecylon ımd India Tee 
3 20:Gent Bücdhien Kraft Käſe 


79c | 


Scharfer gelber amerifaniicher Käfe, 
das Pfund zu 

Importierter Sap Sago Käſe — 
jeder 

Friſchgemachter Pimento-Käſe, 


25C 


da3 Bund zu 


Feinfter Full Cream Brid- Käſe, 
das Pfund 
Friſche importierte Piſtachionüſſe, 


geſalzen, — Pfund zu * 
Creekſide reiner ausgelaſſener 
Honig, Quart Jar $1.59 
Berühmte Camel Brand Smytna 25 
Feigen, das Pfund c 
Feinite neue franzdi. Walnnfferne, 
N ehtee tnpeciierier. Siwei er He 
er imbpo er 3 
| c 


nn m am 





